
!*** maiyazf/t /mp elelrfrofulr

DM 4,50
öS 39,
sfr 4,80

H 5345 EX

Kraftwerk fürs Labor
40V/5A

j I i 1 I

w *tf

AUSGANG

eftatf

4OV/5A
wr

asa

(I

Bauanleitungen Fototechnik: Dia-Steuerung mit

Stereoton, S/W-Belichtungstimer
Schaltungen fürs Haus: Power-VU-Meter,
Walkman-Station, Telefonrufmelder

_

tftt

~sS--



Ausführlich
und

umfangreich
wie kein

Lautsprecher-
Selbstbau-

Heft
zuvor.

Versand-
bedingungen:
Die Lieferung des Heftes
erfolgt per Nachnahme
(+ DM 4,50 Versandkosten)
oder gegen Verrechnungs-
schock (+ DM 2,00 Ver-
sandkosten)

TRA

Sie erhalten das Selbstbau-Heft bei Ihrem Fachhändler, am Kiosk oder direkt bei
elrad - Magazin für Elektronik, Verlag Heinz Heise GmbH, Postfach 2746, 3000 Hannover 1.
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getrennt vornehmen. Preis je Heft

einschließlich der Ausgabe 6/1980

DM 3,50; 7/80 bis 12/82 DM 4,;
ab 1/83 DM 4,50 zuzugl. Versand-

Spesen.

Zur Bestellung können Sie die elrad-

Kontaktkarte verwenden.

elrad-Kontaktkarte

Mit dieser Service-Karte können Sie

# Informationen zu in elrad be-

sprochenen oder angebotenen
Produkten direkt bei den ge-

nannten Firmen abrufen;
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den oder redaktionell erwähnten

Anbietern vornehmen;

# Platinen, Folien, Bucher, elrad-

Software, elrad-Specials, bereits

erschienene elrad-Hefte beim

Verlag Heinz Heise GmbH,
elrad-Versand, Postfach 2746,
3000 Hannover 1, ordern.
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D Anzeige ? redaktionelle Besprechung
D und bitte um weitere Informationen über Ihr Produkt

D und gebe die nachfolgende Bestellung unter Anerkennung Ihrer Liefer- und Zahlungsbedin-
gungen auf:

Menge Produkt/Bestellnummer a DM gesamt DM

Absender nicht vergessen! Datum, Unterschritt (fur Jugendliche unter 18 Jahren der Erziehungsberechtigte)
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Produkten direkt bei den ge-
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Antwort

Bitte mit der

jeweils gültigen
Postkartengebühr

freimachen

^ViM0S**i Zur- oMb/rOfi* ^Be/racf
Verlag Heinz Heise GmbH
Postfach 2746

3000 Hannover 1

elrad-Abonnement

Abrufkarte
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1983

zur Lieferung ab

Heft 1983

Jahresbezug DM 45,
(ab 1. 1. '84: DM48,)
inkl. Versandkosten und MwSt.
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der Sie bestellen bzw. von der
Sie Informationen erhalten wollen
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Original elrad-Bausätze
Verstarker
300 W PA
Bausatz o Kühlk /
Trafo DM 110,80
Modul betnebs-
bereit DM 210,50
Bausatz mcl Kühlk DM 139,80
Pass. Ringkerntrafo 500 VA,
2x47V/2x15V DM 110,50

Verstärker

^PA Bausatz It Stückliste mcl Sonstiges DM144,80

Brückenmodul f ^W PA DM 16,80

100 PA MOS-FET

Compakt 81 Verstärker

Jumbo-VersUrker
Gehüuse-Bausatz f Jumbo
MOS-FET
Pre-Ampl Hauptplatine
Movlng-Magnat
Moving-Coll
60dB-VU Pegelmesser
Sllm-Une Equaliser
Muslk-Processor
Nachhall
GTI-Stlmmbox

Frequenzgang-Analysator
Gltarrenverstärker
Drum-Synthesizer
1 Kanal + Netzteil
KommunikationsVerstärker
ohne Trafos/Endstufe
Ausgangstrafo
Gitarren Übungsverstärker

KlIrrfaktormeBgerät

Farbbalkengenerator
Aku. Mlkro-Schahler
Tube Box
KorrelationsgradmessBr
Digital abst

,
NF-Filter

Kompressor (Begrenzer)
Lautsprecher Sicherung
Elektr. Fllegenklatsche
Polyphone Orgel
Symmetrischer
Mikrofonverstärker

Bausatz ohne Kühlk /
Trafo DM 108,00
einschl Geh /Trafo/
Lautsprecherschutz-
Schaltung DM 205,00
mcl Lautsprecher 6/82 DM 118,80
It Stückl 6/82 DM 89,70

4/82
3/82
3/83
1/82
Stereo
6/82

mcl TMS 1000
NLP0I21
8/82
8/80

Spez 6

mcl Poliknöpfe/
Lautspr
mcl Spezial Potis/
MeBwerk

mcl Gehäuse
(einschl Gehäuse)

DM 140,00
DM 46,80
DM 58,50
DM 75,90
DM 109,50
DM 102,90
DM 99,BP

DM 110,20
DM 159,00
DM 84,20

DM 130,90

auf Anfrage
DM 84,50

DM 95,50

DM 152,80
DM 139,70
DM 22,10
DM 32,50
DM 35,00
DM 57,10
DM 52,00
DM 27,50
DM 57,40
DM 94,45

DM 23,60

Oktav-Equaliser
DM 255,90

Fertiggerät DM 488,00
19 Zoll Gehäuse inkl. Frontplatte DM 125,00
Leiterplatten Satz DM 66,00

The Rocker
_____

140WPA Röhren-
Verstärker
Komplettbausatz

nur DM 478,00

Oszilloskop
Komplettbausatz einschließlich
Gehäuse aus Spez. 6 nur DM 446,00

Einzelteile siehe Sonderliste

- AKTUELL -

Power VU Meter Belichtungssteuerung
DM 123,00 für S/W-

Vergrößerungen DM 54,05

DIA-Synchronisierungs-
gerät dm 46,70 PLL-Telefonrufmelder
Netzteil auf Anfrage DM 32,30

19"-Voll-Elnschub-Gehäuse
DIN 41494

für Equalizer/Verstärker usw Frontplat-
te 4 mm Alu natur oder schwarz eloxiert,
stabile Rahmenkonstruktion, variabel,
auch für schwere Trafos geeignet Durch
Abdecklochblech gute Belüftung Tiefe
265 mm
Höhe 1 HE 44 mm DM 48,00
Hohe 2 HE 88 mm DM 54,00
Höhe 3 HE 132,5 mm DM 63,40
Höhe 4 HE 177 mm DM 75,00
Höhe 5 HE 221,5 mm DM 88,20
Höhe 6 HE 266 mm DM 93,80

GSA-Gehäuse
10 32
5049 (1032 red 70 mm auf 70 mm)
5050 (1032 red auf 40 mm)

LBtstation
Professionelle Lötstation bestehend aus

Steuergerät und Feinlötkolben mit fe-
derndem Lötkolbenhalter, Elektronisches
Regelmodul Niedervolt-Trenntrafo 220 V
auf 24 V Direktanzeigendes Temperatur-
Anzeigeinstrument, geeicht in Celsius
und Fahrenheit Stufenloser Regler
0 350C LED-Anzeige Eiiv/Aus so-

wie fur Nachheizung Lötzmn-Abtropf-
schale 2 Zinnputzschwämme Schuko-

kabel Stromversorgung 220 V Lötkolben 24 V Leistung 48 Watt,
Temperaturbereich 0 350C
Abmessungen Station B 110xH75xT150mm

Abmessungen Lötkolben Länge 210 mm 125,00
Lötzinn

DM 68,50
DM 56,50
DM 49,80

1 mm 0/, S 60%
Rolle
Rolle
Rolle

ä 100 gr
ä 250 gr
ä 500 gr

DM 6,08
DM 13,95
DM 27,75

iiiiiiniilillli:

Kühlkörper SK 85/
SK85/50 sw 0,8 C/W
SK85/75 sw 0,62C/W
SK85/100 sw 0,55C/W

ELKO-BECHER
10000 ^F/80V
aus laufender Fertigung

Transformatoren

RöhrenverstärkBr
140W PA

Ausgangstrafo Tr 1
Netztrafo Tr 2
Tr 1 + 2 (Paketpreis)

DM 17,95
DM 25,70
DM 29,70

DM 19,80

DM 122,80
DM 98,90
DM 205,00

Rlngkern-Transformatoren mcl Befestigungsmatenal
80VA 2x12, 2x15, 2x20, 2x24, 2x30, 2x36 DM 42,00
170VA 2x12, 2x15 2x20, /24/30/36/40/45 DM 55,60
250VA 2x15, 2x18, 2x24, /30/36/45/48/54 DM 64,60
340VA 2x18, 2x24, 2x30, /36/48/54/60/72 DM 71,40
500VA 2x30, 2x36, 2x47, 2x50 DM 97,00
700VA 2x30, 2x36, 2x47, 2x50 DM 120,00
Sondertyp für 150 PA PX 3403615
2x36V/2x15V340VA DM 82,00

LARSHOLT

7254-04
7255

Integral Tuner Set DM 123,50
EURO Tuner DM 185,00

BAUELEMENTE

6116 P-3 C M0S RAM DM 15,80

CA 3130
CA 3140

TL064

TL061
TL 071
TL 072
TL074
TL 082

TL084
NE 570/571

NE 5534 N

NE 34 N

LM 371
LM 393

LM 335 Z

LM 3914
LM 3915
LM 394 CH

LM 1886

LM 1889

LM 567
LF 351
LM 13600/
13700

MC 3340 P

ZNA 234 E

4011
4040
4066
4093

DM

DM
DM

DM
DM

DM
DM

DM
DM

DM
DM

DM
DM
DM

DM

DM

DM

DM

DM
DM

DM

DM

DM

DM

DM
DM
DM
DM

DM

2,51
1,43
5,50
1,40
1,28
2,40
3,85
2,80
3,90

14,95
3,45
7,65
a. A.

1,45
4,80
9,40
9,80

10,56
16,35
10,21
a. A.

a. A.

4,48
11,78
33,15
0,70
1,95
1,10
1,20

4511

BB 105

TIC 106 D

BC 547
BC 548
BC 549

BC 557

BC 558

BC 559
2 SK 134

2 SK 135
2 SJ 49

2 SJ 50
MJ 15003

MJ 15004

U 430

BF 469

BF 470
BD 140-10

BD 139-10
BC 550 C
BC 560 C
BC 546

74 LS 04
74 LS 138
74 LS 00
74 LS 48

74 LS 241

TIC 206 D

1 N 4148

DM
DM

DM

DM %

DM %
DM %

DM %
DM %

DM %

DM
DM

DM
DM

DM

DM
DM

DM

DM

DM

DM

DM
DM

DM

DM
DM

DM

DM
DM

DM

DM %

1,95
0,99
1,25

14,00
14,00
14,00
14,00
14,00
14,00
15,30
16,20
15,30
16,80
13,40
14,60
18,95
0,92
0,96
0,90
0,75
0,25
0,25
0,20
0,75
1,70
0,55
2,60
2,75
2,86
5,35

Weitere Halbleiter-ICs siehe Anzeige in Heft 11/'82

Versand per NN Preise incl. MwSt. Katalog '83 gegen DM 5, (Schein oder Briefmarken)
elrad-Platinen zu Verlagspreisen

KARL-HEINZ MULLER ELEKTROTECHNISCHE ANLAGEN
Wehdem 294 Telefon 0 57 73/16 63 4995 Stemwede 3

elrad 1983, Heft 11 Für schnelle Anfragen: ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang



TITELGESCHICHTE

Bauanleitung: Stromversorgung

Labornetzgerät
0...40 V/5 A
Hier stellen wir Ihnen eine einstellbare

Spannungsquelle für Ihr Hobbylabor vor.

Das Gerät ermöglicht eine Spannungsein-
Stellung im Bereich von 0... 40 V bei satten

5 A im gesamten Spannungsbereich. Die

Strombegrenzung ist in zwei Bereichen von

0.. .5A stufenlos einstellbar. Zwei Meßin-
Strumente zeigen Strom und Spannung an.

Regelungsverluste werden durch Einsatz ei-

ner automatischen Transformator-Um-

Schaltung gemindert.

Seite 34

Natürlich finden Sie in diesem Heft noch
weitere Bauanleitungen aus vielen Anwen-

dungsbereichen. Hier ein Tip, wie Sie alle
diese Vorschläge unter einen Hut bekom-
men:

Schließen Sie in Ihrem Partykeller die Heim-
station an Ihren Walkman an (S. 40), und
betreiben Sie damit die Power-VU-Lichtorgel
(S. 83). Diese Kombination eignet sich vor-

trefflich für Ihre nächste Stereoton-Dia-
Schau (S. 92), bei der es dann dermaßen

'rundgeht', daß Sie ohne PLL-Telefonruf-
meider (S. 90) keine Chance mehr haben, das
Läuten Ihres Telefons zu hören.

Hobby Elektronik 83

Treffpunkt Killesberg,
Stuttgart
Am 26. Oktober startet in Stuttgart die

'Hobby Elektronik'. Fünf Tage lang wer-

den die Messehallen am Killesberg zum

Mekka der Elektronik-Fans. Gezeigt wird
vieles, doch: Wann immer das Angebot
groß ist, fällt die Auswahl schwer. So soll
auch dieser Messebericht keine Übersicht
sein, sondern ein zufälliger Griff in die Ki-

ste der Neuheiten.

Seite 22

Bauanleitung NF-Technik

Walkman Station
Dieser Nachbrenner macht dem Walkman
Feuer unterm

...
Batteriefach! Warum

den Walkman zu Hause in die Schublade
legen? Diese Heimstation macht ihn party-
tauglich.
Ein einziges IC liefert die Ausgangsleistung
von 2x10 Watt, das unproblematische
Netzteil übernimmt gleichzeitig die Strom-

Versorgung des Walkman. Kein High-End-
Hifi-Projekt, aber eine Bauanleitung auch
für den weniger erfahrenen Bastler.

Seite 40

Bauanleitung Fototechnik

Dia-Synchronisiergerät
Wenn Sie Ihren Freunden beim Vorführen
der letzten Urlaubs-Dias gähnende Lange-
weile ersparen wollen, unterlegen Sie doch
einfach Ihre Dia-Schau mit Musik und flot-
ten Sprüchen synchron zu den Dias, ver-

steht sich. Unser Dia-Synchronisiergerät ist
Ihnen hierbei eine wertvolle Hilfe.

Computing Today
VC-20-Bit # 7

Monitorprogramm für
VC-20
Um in Maschinensprache geschriebene
Programme einzugeben oder auch nur die

Abspeicherung anzusehen, benötigt man

einen sogenannten Monitor.

Solche Programme enthalten meist noch
die verschiedenen Routinen, um ein Pro-

gramm im Probelauf zu testen. Solchen
Komfort kann nur der professionelle Pro-

grammierer oder der sehr engagierte Hob-

byist voll ausschöpfen.
Das Monitorprogramm, vollständig in BA-
SIC geschrieben, bietet die wesentlichen
Funktionen:

Anzeige
Eingabe bzw. Änderung
Lesen von Kassette
Sichern auf Kassette

Vergleich . ,_

Seite 60

Spectrum-Bit # 3

Das unsichtbare Labyrinth
Es gibt einen Schatz in einer Stahlkammer;
in der Mitte des Labyrinths. Der Spieler
startet am Eingang des Labyrinths, mit
dem Ziel, den Zugang zum Schatz mit

möglichst wenigen Schritten zu erreichen.
Um das jedoch zu erschweren, sind die
Mauern des Labyrinths unsichtbar.

Dieses kurze Labyrinthspiel, das geschrie-
ben wurde, den Sinclair-Spectrum seine
Kunst zeigen zu lassen, enthüllt ein kleines
Problem bei der Bildschirmabfrage. Die
Unsichtbarkeit war tatsächlich das Pro-

blem, aber nicht so, wie man es erwarten

könnte. c> * z-^Seite 64

ZX-Bit # 27

Invers-Modul für den ZX 81
Schwarze Zeichen auf weißem Grund er-

müden die Augen. Das Invers-Modul kehrt
die Verhältnisse um. Die Bauanleitung, für
das vorliegende Heft geplant, kommt nun

in der nächsten Ausgabe. Seite 66

TRS-80-Bit # 11

Leitungsgleichung
Das Programm berechnet den Eingangswi-
derstand einer Leitung, wenn der Ab-
schlußwiderstand gegeben ist, bzw. den
Abschlußwiderstand bei gegebenem Ein-

gangswiderstand. Es dient zur Bearbeitung
von Antennen- und Anpassungsfragen.

Seite 68

elrad 1983, Heft 11



Bauanleitung Fototechnik

Belichtungssteuerung für
Schwarzweiß-

Vergrößerungen

Es gab schon viele Schaltungsveröffentli-
chungen von Belichtungsautomaten in den

einschlägigen Zeitschriften; einige gehen
von Fehleinschätzungen des handwerklich
Praktikablen aus, andere leiden an techni-
scher Gigantomanie in einem Fall wur-

den 23 ICs eingesetzt, die eine digitale An-
zeige der Belichtungszeit auf eine Zehntel-

! S
..

Sekunde erlaubten. Darum dieser neue

BauVorschlag mit einer eigenwilligen, aber

praktikablen Lösung auf

Seite 48

Audio-Grundlagen

Der Lautsprecher
das unbekannte Wesen

Das ist er wahrlich für viele. Beim Bau von

Lautsprecherboxen steht häufig der ver-

sierteste Elektroniker vor einem Rätsel. An
der Lautsprecherbuchse des Verstärkers
hört oft die beste Elektronik auf und fängt
die schlechte Akustik an.

Das muß nicht so sein! Hier helfen einige
wenige Grundbegriffe und einige einfache

Messungen, dem Lautsprecher ein wohltö-
nendes Kleid zu verpassen. Erst lesen
dann sägen! Das spart Holz und schützt
den Wald.

Seite 44

Die elrad-Laborblätter

Schaltungen mit LM3900
Der Baustein LM 3900 enthält vier gleiche
Norton-Operationsverstärker. Die Labor-
blatter bringen über 30 Schaltungen mit
diesem universellen IC; z.B. ein AND-
Gatter mit drei Eingängen (Bild). Mehr da-

zu ab

Aus

2M7

Seite 79

Wochenendprojekt

PLL-Telefonrufmelder
Wer hat noch nie das Lauten des Telefons

überhört? Die hier vorgestellte Schaltung
reagiert auf die Klingel (postalisch:
Wecker!) des Telefons und schaltet ein Re-

lais, dieses wiederum eine zweite Klingel,
eine Lampe oder

...
hier möge die Phanta-

sie des Lesers einsetzen.

Eine Schaltung für Leute mit großer Woh-

nung und kleinem Geldbeutel. Auch fur
notorische Kopfhorer-Fans und naturlich
vor allem fur Hörgeschädigte.

Seite 90

Zeigt her eure Bässe
...

Klassentreffen
sind häufig feucht-fröhlich. Hier geht es

mehr um trockene Bässe. Gemeint ist ein
Aufeinandertreffen von Selbstbauboxen ei-

ner Preisklasse im technischen Test und im

Hörvergleich.
Welcher Bausatz ist Klasse? Welcher ist ein
Treffer? Sie erfahren es auf

Seite 101
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Briefe +

Berichtigungen
Drum-Synthesizer,
elrad Special 6

Nachdem ich mich längere Zeit
mit elektronischen Schlagzeu-
gen beschäftigt hatte, habe ich
Ihren Drum-Synthesizer aus el-
rad Special 6 gebaut und bin

angenehm überrascht bei dem
Einsatz als 'Nur-Effektgerat'.
Jedoch konnte ich das Gerät
nicht als reines Schlagzeug ver-

wenden (was wohl auch Ihre
Absicht ist). Dies liegt vor al-
lern daran, daß der Synthesizer
nur einen einzigen Grundton
besitzt, während das Klang-
Spektrum beispielsweise einer
Baß-Drum etwa 20200 Hz

(Grundton 50 Hz) umfaßt. Die

Verwendung des Rauschgene-
rators fur Hit-Hat und Snare
ist ja schon und gut, nur sind
die Einstellmöglichkeiten
(Klangbeeinflussung) hier sehr
begrenzt. So läßt sich bei der
Snare das laute Kesselgeräusch

nicht heraus- bzw. beim Hit-
Hat der metallene Klang nicht
hereindrehen (was durch Tief-
bzw. Bandpaß-Filterung wahr-
scheinlich geschehen könnte).

Weiterhin hätte ich dann noch
einen Verbesserungsvorschlag
einzubringen. Will man näm-

lieh die Hit-Hat 'offen' spielen
(schlagen!), so müßte man den
VCA-Decay-Regler kurz hoch-
und sofort wieder herunterzie-
hen. Da dies während des

Spiels natürlich unmöglich ist,
habe ich einen zweiten VCA-

Decay-Regler eingebaut und
beide über einen Umschalter
verbunden. Dieser Schalter ist
nun als Tretschalter ausgelegt
und kann bequem mit dem lin-
ken Fuß betätigt werden (wie
bei einem normalen Hit-Hat

auch). Nun kann man mit dem
ersten Regler (Fußschalter
nicht betätigt) das 'kurze' ge-
schlossene und mit dem zweiten

(Fußschalter betätigt) das 'lan-

ge' offene Hit-Hat einstellen.

Zum Schluß habe ich noch zwei

Fragen an Sie:

1. Gibt es Verbesserungsmog-
lichkeiten fur den Drum-

Synthesizer in der Weise, wie
ich sie Ihnen genannt habe?
Wenn ja, dann möchte ich
Sie bitten, mich darüber in
Kenntnis zu setzen bzw. dies
zu veröffentlichen!

2. Ist es möglich, daß Sie in ei-
nem der nächsten Hefte eine

Bauanleitung für ein rein
elektronisches Schlagzeug
bringen können, wie es z. B.
von der Firma Simmons her-

gestellt wird (Simmons-Elec-
tronic-Drum). Dies wäre in
Ihrer Reihe mit Bauanleitun-

gen für Buhne und Studio,
die mich übrigens zu einem
Ihrer Leser gemacht hat, ei-
ne Art 'Krönung' für Tüftler
und Musiker (neben Poly-
synth und Vocoder).

F. Leicher, Siegen

Z?/'e Frage / mdc/j/e w an wn-

Leser wej'to-geöen, zw 2 t

sagen, rfa/3 ;'/?
e/ne cfera/Vzge

vwV yetfoc/; öea&svcMge,

Musik wird störend oft

empfunden,
dieweil sie mit Geräusch
verbunden!

Leider haben wir einen Nach-
barn, der gerne und mit Aus-
dauer auf seiner Orgel spielt,
und zwar in voller Lautstärke,
so daß es fur uns oft unerträg-
lieh wird und nur die Flucht
bleibt oder Gegenterror mit
Aufdrehen der Stereoanlage.
Aber die Nerven leiden dabei,
und der Orgelspieler ist unein-
sichtig, seine Orgel leiser oder
mit Kopfhörer zu spielen.
Ware es nicht möglich, das Ge-
rät zu stören, da Orgeln ja elek-
trisch angeschlossen sind, und
den Herrn so zur Vernunft zu

bringen? (Mein Mann wäre in
der Lage, ein Gerät zu bauen.)

Ich wäre Ihnen wirklich sehr
dankbar, wenn Sie uns weiter-
helfen könnten!

Ursula M., H.

7/a, //eöe Fra M.,

Sabtronics macht erhöhte Leistung
für jedermann erschwinglich.

Prüfen Sie diese SABTRONICS-Instrumente Sehen Sie sich die technischen Daten an Und dann die
erstaunlich gunstigen Preise Die Folgerung ist klar' Warum auch nur einen Rennig mehr bezahlen,

wenn SABTRONICS das begehrte Gutesiegel SWISS MADE so erschwinglich macht?

(D 2033A Handmultimeter
21 Messbereiche mit 5 Funktionen,
3 V4 stellige LCD-Anzeige 0,8% VDC
Grundgenauigkeit DM 129

© 2035A Handmultimeter
32 Messbereiche mit 6 Funktionen,
314 stelhge LCD-Anzeige 0,5% VDC
Grundgenauigkeit DM 149

2037A Handmultimeter
Wie Modell 2035A, jedoch mit zusatzli-
eher Temperaturmessung Test-Sonde
inbegriffen DM 179

S200A Funktionsgenerator
0,1 Hz - 2MHz in 7 Bereichen Sinus,
Rechteck, Dreieck Puls, Sagezahn
TTL-Ausgang, fur Rechteckimpulse,
VCF sweep-Funktion DM 798

© 356S Experimentier-Platine
Fur hohe Hochfrequenzen, grosse Ge-
schwindtgkeiten und gerauscharm Ein-
setzbar für DIP-Module Interface 20-29
AWG Komplettes Zubehör DM 149

8000B Frequenzzähler
10 Hz bis 1 GHz in 3 Bereichen Empfind-
henkelt 75mV rms, 9stelhge LED- plus
Tor-aktiv"-Anzeige. DM 749

8110A Frequenzzähler
20Hz bis 100MHz in 2 Bereichen Emp-
findlichkeit 100mV rms, 3 Torzeiten,
8stellige LED-Anzeige DM 398

© 8610B Frequenzzähler
10Hzbis600MHzin3 Bereichen Emp-
findlichkeit 30mV rms, 3 Torzeiten,
9stellige LED-Anzeige DM 549

© 8700A Universalzähler/Timer
DC-10 MHz, fur 7 Timing-resp Zahlpara-
meter, Wahl von 4 Bereichen RUN,
HOLD, RESET, Anzeigedauer (Delay)
Trigger-Niveau DM 698

2015A Tischmultimeter (LCD)
31 Bereiche mit 6 Funktionen bis 10A

Hoch- und niederohmige Widerstands-

messung, 0,1% VDC Grundgenauig-
keit DM 298

@ 2010A Tischmultimeter (LED)
Gleich wie 2015A mit Ausnahme der
Grosse der 3 Vi stelligen LED-Anzeige
(Touch & Hold"-Funktion mit lieferbarer
Sonde) DM 278

Alle Preise inkl. MwSt.

sabtronics 0j
INSTRUMENTS AG ^Ü^

POSTFACH 18 CH 6045 MEGGEN
SCHWEIZ TELEX 72615 SABT CH

WERNER EBNER Electronic
D-7591 LAUF Homenbergstr. 19

Telefon (07841) 7507



ömc/i vv/V /jaöe m5 unsere

ifö'/T/e zerftroc/ie, w/e S/e s/cA

gegen 7/ire/? 'gerä5cAprodz/e-
rende' TVacntarrn we/iren

ZMS/e//en: fF/e S/e es j/cA vor-

sfe/Zen, 50 /c/ir. Z)en d/e //'eoe
ntfrfe oes/Z/nm/ e/-

gegen 7ren Forsc/i/ag,
' in d/e Lm/T zh

ge/ie/i. Jf7r *:öen //inen after

/o/gende Tip /r cfe /ec/j/i/-

.scnen Gegenscn/ag
besorgen S/e s/cA zvre/
mc/ir^ sogeßn/e ÄVangwand-
/er nrf e/ne en^sprecnende /In-

za/i/ von JJäöe/n wnd Scnra-
öen. 5e/ej//gen 5/e cf/eie an

der/enz'gen W^ancf, rf/'e S;'e von

/nrew Nacnftarn /rennf ^>nög-
//c/w? /n der AfiWe/ Nacn ^4n-

scn/uyj rfer A'/angwand/er an 7n-

re Sfereo-/ln/age können S/e
rfann cf/e PFanc? erfteoen /assen.

Pf7r können /nen verj/cnern,
cfajJ /nr Nacnöar /nre '/J)aro/e-

fwngen' m/ncfestens eften^o /a?

nören w/rrf w/e S/e se/ö*/. Der

wanre Äonner cA/iejß/ an rf/e

//e/man/age e/n M/fcro/on oder

e/n f'vorner enteprecnend öe-

5p/e//es> Magner/onoancf-Gera/
an, 50 cfa/? acn (irfivü/ue//e,
von ÄMnd/wnfcprogranjmen un-

aonöng/ge aÄ:M5/wcne ßei/räge

e/ngeib/ende/ werden /cö'nnen.

fW/r denken da z. Ä. an Zwru/e
vv/e '^4/-nö-ren' oder awcn

'Zw-ga-oe', ao und an dwrcn
//ändeWa/icnen

/ö/?/ der /aw/e Mensen

yedoc/i fvor rgre//en der ooen

ftescnr/eöenen MajSnaAwen^
/mV 5/cn reden. Zugegebener-
wajSen / d/es der e/n/ac/15/e
nd s/nnvo/toe W^eg, der 5/cn
n/er C/nw/änden ers/ m/7 dem

gemeinsamen GenMyS e/nes ed-
/en 7ro/?/ens rea/ts/eren

Stereo-Tuner, elrad 6, 7/81

Die Frequenzanzeige ist in der

angegebenen Dimensionierung
ziemlich 'unlinear', im unteren

Frequenzbereich drängen sich
die Sender auf wenige LEDs.
Dem läßt sich einfach abhelfen:

Der Widerstand 3k3 auf Plati-

ne E wird vergrößert auf 3k9.
Auf der Frequenzanzeige-Pla-
tine wird Rl und 560R und R3

auf 600R (2x Ik2 parallel) ver-

größert. RIO wird auf 200R
verkleinert (2k2 und 220R pa-

rallel). PR1 und PR2 werden so

eingestellt, daß am Punkt A

1,5 V und am Punkt B 7,45 V
anliegen. Am Verbindungs-
punkt R10/R7 liegen dann
2,5 V, und am Verbindungs-
punkt R7/R3 sind 4,2 V zu

messen. Daraus ergibt sich eine
lineare Skala.

T. Johann, Leutershausen

ZX-Bit # 26, elrad 9/83

Im Schaltplan des Beitrags 'Re-

peatfunktion für den ZX81' ist

uns ein Fehler unterlaufen. Der

Bestückungsplan und das Lay-
out sind jedoch richtig. Hier
die korrigierte Version des

Schaltplans:

Leserbriefe

sind der Redaktion immer
willkommen. Ob technische

Frage, Anregung oder Mei-

nung jeder Brief ist ein
Element der Rückkopplung
zwischen Lesern und Re-

daktion; Ihre Briefe tragen
zur Bildung eines funktions-

fähigen Regelkreises bei.

Vergessen Sie aber nicht, ei-

nen frankierten und mit Ih-

rer Adresse versehenen

Rückumschlag beizufügen.
Nur so kann Ihre Zuschrift
umgehend bearbeitet wer-

den.

HiFi-QUALITÄT MUSS NICHT AM

GELDBEUTEL NAGEN!

Durch Eigeninitiative können Sie bis zu 50% sparen.

Unser Programm reicht vom Autolautsprecher bis zum 300 Watt-

Musiker-Boxenbausatz. Dazwischen können wir für jeden Geld-

beutel und Geschmack das Passende anbieten. Durch den relativ

einfachen Eigenbau ihrer HiFi - Boxen mit dem IEM - Bausatz, bei

dem Sie weder Fachkenntnisse noch Spezialwerkzeug benötigen,
erhalten Sie durch Ihre Arbeit Spitzenqualität zu einem Bruchteil

des herkömmlichen Preises. Ein weiterer Vorteil liegt darin, daß Sie

in Form und Farbe Ihre individuellen Vorstellungen optimal ver-

wirklichen können.
Sind Sie interessiert? Dann fordern Sie doch einfach völlig unver-

bindlich unser kostenloses Informationsmaterial an.

Übrigens: Unter allen Einsendern verlosen wir jeden Monat zwei

IEM HiFi Bausatze 110.
Die Verlosung findet unter Ausschluß des Rechtsweges statt

Postkarte genügt, bitte unter Kennwort EL 11"

an

IEM-Industrie Elektronik GmbH ' I d N ^
Postfach 40 iILZIVI
Hofstetterstraße 20 8901 Weiden I

.
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elrad putzt
die Läden
leer

Ein vordringliches Ziel
der elrad-Redaktion war

und ist die Veröffentli-
chung von Bauanleitun-

gen mit e/7jä/7/zc/ie/i
Bauteilen. Hobby-Elek-
troniker haben sicher
schon häufiger ihren
Händler in Lieferschwie-
rigkeiten gebracht und
dieser vielleicht darauf-
hin seinen Distributor.
elrad ist es nun aber
mit seiner Bauanleitung
Farbbalkengenerator ge-
lungen, diesen Engpaß
bis zum Hersteller wei-
terzuleiten: Ferranti
kann das ZNA 234 E
nicht mehr liefern, es ist

vorübergehend ausver-

kauft.

Bei all unserem gesun-
den Selbstvertrauen
daß eine elrad-Bauanlei-
tung so einschlägt, hat-
ten wir nicht erwartet:
Da sitzen nun Hunderte
von ungeduldigen Kun-
den, warten auf ihren
Bausatz

...
und die

elrad-Redaktion weiß
nicht so recht, ob sie mit
den betroffenen Lesern
diese Tatsache bedauern
soll, denn eigentlich sind
wir eher ein wenig stolz.

Zum Trost aller Warten-
den: 1. ein Foto, 2. was

so viele bauen, muß
schließlich gut sein und
3. die Firma Ferranti be-
müht sich um eine vorge-
zogene Produktion des
ZNA 234 E. Es lohnt
sich also zu warten.

Atomen ert o/wew

Cobold-Software

Kobolde muß man su-

chen, man trifft sie nicht
alle Tage. Das trifft auch
auf die Software zum el-
rad-Cobold-Computer
zu: Trotz der raschen
Verbreitung dieses Mi-
krocomputers sind bis-
her nur wenige typenspe-
zifische Programme auf
dem Redaktionstisch ge-
landet. Dabei ist elrad
doch als Software-Kom-
munikationskanal zwi-
sehen den Cobold-Besit-
zern prädestiniert. Unser
Vorschlag: Schicken Sie
Ihre Cobold-Programme
zur Prüfung an die Re-
daktion; bei Veröffentli-
chungen gibt's selbstver-
ständlich ein Honorar!

z/n

SFB-Steckdose
Kürzt man '7ektronik'
und '/?acfio' ab und
macht ein Wort daraus,
dann entsteht 'e/VaeP.
Neuerdings könnte man

dieses Kunstwort anders
interpretieren: Elektro-
nik z/h Radio. Zitat aus

der Sendereihe 'Steckdo-
se' vom Sender Freies
Berlin:

"In den ersten beiden
Folgen unserer Senderei-
he haben wir Musiker-
Zeitschriften in deutscher
wie in englischer Sprache
vorgestellt, also Publika-
tionen, die hauptsäch-
lieh auf den Anwender,
den Spieler von Instru-
menten, abzielen. Heute
soll es um Zeitschriften

gehen, die mehr dem
elektronischen Interes-
sierten Informationen
liefern. Überprüft man

die deutschen Elektro-
nikzeitschriften auf Bei-
träge zum Thema 'Mu-
sikelektronik' und 'Stu-
dioanwendungstechnik',
so kommt die monatlich
erscheinende 'e/VacP mit
Abstand am besten
weg."

efe ß/w/we/

Sound-Platine für
ZX 81 und Aktive
Filter

Beide obengenannten
Beiträge waren für dieses
Heft vorgesehen. Die
Filter mußten aus tech-
nisch-redaktionellen
Gründen entfallen, kom-
men aber in Kürze.
Ebenso wie der ZX81-
Sound-Zusatz: Hier wa-

ren wir mit der Klang-
qualität nicht zufrieden,
haben weiterentwickelt,
und jetzt klingt's wie ge-
wünscht.

Cobold billiger
die Menge
macht's

Erfreuliche Nachricht
für alle, die am elrad-
Cobold-Computer inter-
essiert sind: Dank der re-

gen Nachfrage konnten
die Lieferanten die Bau-
teile preiswerter einkau-
fen, außerdem amorti-
sierten sich die Entwick-
lungskosten in kurzer
Zeit. Deshalb hat die Fa.
Marflow zum 20.10. 83
folgende Preissenkungen
vorgenommen:

Bausatz Grundver-
sion statt DM
398, nun 298,

Bausatz erweiterte
Version (5 Federlei-

sten, 4 KByte RAM,
48 I/O-Leitungen)
statt DM 498, nun

DM 398,

Zum Vergessen
Wir haben die Anregung
aufgegriffen und eine
Akte 'Zum Vergessen'
angelegt; der Ordner ist
fast voll. Womit? Tut
uns leid, haben wir echt

vergessen.

Treffpunkt
für elrad-Leser
Wir bieten allen Lesern
kostenlos die Möglich-
keit, mit anderen elrad-
Fans Kontakt aufzuneh-
men. Unter der Über-
schrift 'Treffpunkt' ver-

öffentlichen wir Ihre
Wünsche. Schicken Sie
einfach eine Postkarte
mit dem Vermerk 'Treff-
punkt' an den Verlag.

Suche Kontakt zu Hob-
byelektronikernimRaum
Heidelberg-Sinsheim.
Schwerpunkt: Musik-
elektronik.
Jörg Emmerich,
6920 Sinsheim-Dühren,
Förstelblick 1,
Tel. (07261)61924.

Suche Kontakt zu Bast-
lern im Raum Fried-
richshafen-Überlingen.
Interessengebiete: Boxen
bauen, Verstärker, Meß-
gerate. Geplantes Pro-
jekt: Aktivbox.
Markus Beck,
Wohrenberg 25,
7758 Daisendorf
(Meersburg),
Tel. (075 32)9370.

Hobbyelektroniker/in
für Entwicklung, Auf-
bau und anschließender
Bedienung eines nicht-
kommerziellen Amateur-
musikstudios (Rock/
Jazz) gesucht. Auch
reine Wochenendtreffs
möglich.
Martin Lobitz,
Dürenerhaus 2,
5883 Kierspe 1.

10 elrad 1983, Heft 11



EPSON FX-8
160 Zeichen pro sec 136 Schriftarten Grafik

4 k Byte RAM Charaktergenerator mit Interlace u

KabelfurZXai Nr 1010M1 g98 EPSON RX 80
m Interl u Kabel Nr 102 DM1 398

SHINWA CP 80
80 Zeichen pro sec 228 ASCII Zeichen

4 Schriftarten Grafik
Nr 103 DM 945 -

BROTHER EP 20
Die Super Schreibmaschine Nr 104 DM 39S
BROTHER EF 20 INTERFACE fur ZX81 Gleichzeitig

als Eingabe und Ausgabegerat verwendbar' Cen
trumcs Interlace eingebaut Nr 105 DM 578

ALPHACOM 32
32 Zeichen pro Zeile 100% kompatibel mit ZX8I und

SPECTRUM Alle Grafikzeichen und hachaufl Grafik
kann ausgedruckt werden Incl Stromversorgung
Nr 106 DM 298

FORTH
Mindest 5 mal so schnell wie BASIC durch den

modularen Auf bau sehr llenbel SPECTRUM
48K RAM erforderlich Nr 021 DM 98

SEIKOSHA GP-100A MARK II
50 Zeichen pro sec mcl Centronics Interface lur
ZX81 Nr 116 DM 798

SPECTRUM

^' i^ BAUSATZ
ZXoi

BACKGAMMON
Tolle Auflosung sehr spielstark Nr 022 DM 29 80

THE GAUNTLET
EinWeltraumspiel Nr 023 DM 24 80^

Preissensation!
Den ZX81 Bausatz mit tier ausführlichen Original

'SINCLAIR Beschreibung ausführlicher Bauanleitung für nur DM 129 -

8K Byte BASIC ROM 1 KByte RAM Z80ACPU komplett mit Netzteil

Anschlunkabel fur TV und Kassettenrecorder Nr 001 DM 129 -

KEMPSTON JOYSTICK
Joystick mit Interface der meist<erkaultesle in Eng

land daher sind viele Spiele von Quicksilva PSS
Vision u a programmiert Nr 118 DM 98

SPECTRUM

3 D STRATEGY 4 dimensionale Mühle Nr 024 DM39
SMUGGLER COVE Schatzsuche Nr 025 DM 39
VELNOR S LAIR Abenteuerspiel Nr 026 DM 39

AQUAPLANE Wasserski gefährlich Nr 027 DM 39
XAD0M versch Spielebenen Nr 028 DM 39

ZX81 SPRACHSYNTHESIZER
I Z50 deutsche festprogrammierte Begriffe Lautspre

eher mittels 64 Phonemen eigene Wortschöpfungen
leicht selbst zu programmieren
Nr 107 DM 495

KEMPSTON-CENTRONICS-
INTERFACE fur SPECTRUM
PerSaftware auf Cassette Seikosria Epson Shinwa

und andere Drucker ansteuerbar hochaufl Grafik ]
voll ausdruckbar Nr 108 DM 195 mit Kabel

Q-SAVE VON PSS
Die Ubertragungsrate wird von 250 auf 4000 Baud
erhöht 16 mal schneller' Mit Sollware lur 16 und

64KRAM Nr 029DM79

,
DCP-SPEECH-PACK
8K Byte Rom Enthalt alle Zahlen zwischen 0 und

1 Mio das gesamte Alphabet und einige Worter
Erweiterbar durch Word ROM s Nr 109 DM 198

SPECTRUM-AUFRUSTSATZ
Durch Einsetzen von 12 IC s rüsten Sie Ihren 16K auf
48Kum (Bitte bei Best ISSUE TWO oder THREE

angeben Steht auf der Platine rechts unten)
Nr 111 DM 98

INTERSPEAK PACK
In u Output Ports 8 Bit TTL kompatibel schaltbare

Eingange 4 gepuffert Relais Ausgange 4 belast

bar mit 1 Amp 24V Erweiterungsbus
Nr 110 DM 198

WORDPACK-
ERWEITERUNGS-ROM'S
Durch diese 3 ROMs stehen Ihnen viele neue Wort er

zurVerfugung Wortliste anfordern' Nr 112 113
114 DM 66 alle 3 zusammen Nr 115 DM 178

BESTELLCOUPON,-^
Hiermit bestelle ichl I per Vorausscheck

r~] per Nachnahme (zuzugl Nachnahmegeb)

Stuck Art-Nr Preis

Name

Strafte

PLZ/Ort

Datum.
.

Unterschrift.

Bei Bestellungen unter DM 250 - zuzugl Versandspesen

COMPUTER ACCESSOIRES INT'L Jagerweg 10 8012 Ottobrunn elh



fir

Fotoschicht
wird

aufgewalzt
Im Bereich der Hobby-
elektronik werden bisher
die 'aus eigener Ferti-

gung' stammenden ge-
druckten Schaltungen
mit einem Positiv-

Sprühlack lichtempfind-
lieh gemacht, anschlie-
ßend belichtet, ent-

wickelt und geätzt. Jetzt
steht ein Trockenfilm
zur Verfügung, der ein-
fach aufgewalzt wird.

Die Belichtung (UV,
z. B. Osram Vitralux

300) erfolgt durch eine
Schutzfolie, die erst vor

dem Entwickeln abgezo-
gen wird. Eine mechani-
sehe Beschädigung der
Schicht, aber auch ein
schnelles Verstauben sind
damit praktisch ausge-
schlössen. Außerdem ist
der Film gleichmäßig
dick.

Natürlich gehört zu An-

fang etwas Übung dazu,
besonders beim ein-
wandfreien Aufwalzen.
Aber die kleinen Tricks,
auch um vermeintlich
hoffnungslos verdorbe-
ne Platinen wieder 'hin-

zubiegen', bekommt
man schnell heraus.
Laut Produktinforma-
tion soll das Basismate-
rial optimal gereinigt
und angerauht werden.
Die praktische Erfah-

rung hat aber gezeigt,
daß sogar bei unbehan-

deltem, stark oxidiertem
Material mit Kratzern,
Staubeinschlüssen und

sonstigen Unregelmäßig-
keiten wie bei Kupfer-
auflagen der 2. Wahl
kein Einfluß auf Haftfä-

higkeit und Ätzbestän-
digkeit auftritt.

Das für die Belichtung
erforderliche 1:1-Nega-
tiv des Platinenlayouts
kann mit einem Tages-
licht-Umkehrfilm in ei-
ner Schicht-auf-Schicht-
Kontaktbelichtung vom

Positiv hergestellt wer-

den. Mit einer 300 W-

Glühlampe dauert die
Belichtung 1 min... 1,5
min. Entwickelt wird mit
üblichem Negativent-
wickler, anschließend
wird fixiert.

Die Fa. Impo-Elektro-
nik-Vertrieb, die dieses
Verfahren erarbeitet hat,
ist z. Zt. dabei, eine ein-
fache Methode zum Be-
schichten von 0,1mm
Multilayer-Material her-

auszufinden, um Falten-
und Blasenfreiheit zu ge-
währleisten. Dieses Ma-
terial dürfte u. a. für
Modellbauer interessant
sein, um z. B. bei Model-
len Flachbandkabel zu

ersetzen. Das dünne, fle-
xible Material könnte
dann direkt an der In-

nenverkleidung oder dar-
unter angebracht wer-

den, ohne aufzutragen
oder Raum in Anspruch
zu nehmen. Ein auf Maß
zugeschnittenes Verbin-
dungsstück mit allen
Vorteilen der Gewichts-
und Platzersparnis wäre
dann gegeben.

Thriller aus

der
Schublade
Neben ihrem bekannten
Programm, das Laut-

sprecherboxen für den
Selbstbau, Hifi- und

Fernseh-Racks,aber auch
komplette Videotheken-
einrichtungen umfaßt,
bietet die Firma HADOS
nun auch Aufbewah-

rungsschranke fur Vi-
deo-Kassetten an spe-
ziell für den Einsatz im

privaten Bereich.

Voll ausziehbare Schub-
laden ermöglichen eine

staubfreie und sachge-
rechte Lagerung von 144
bis 210 Kassetten; ein
Zentralverschluß verhin-
dert den unbefugten Zu-

gang ein sicherlich
wichtiger Aspekt für den
Haushalt mit Kindern.
Die Schränke sind in ver-

schiedenen Farben und
Holzdekoren erhältlich,
ihr neutraler Stil erlaubt
die Kombination mit na-

hezu jeder Möblierung.

HADOS Möbelfabrik,
Postfach 1649,
7520 Bruchsal.

Vakuum
fürs

Hobby
'Nichts' kann ganz
schön teuer sein, wenn

damit Vakuum gemeint
ist. Viel Aufwand ist
nämlich erforderlich,
um ein Hoch- oder Ul-
trahochvakuum in der
Größenordnung von 10"'
oder 10"" Torr zu erzeu-

gen.

Es geht viel billiger,
wenn eine Vakuumpum-
pe nur ein bißchen sau-

gen oder in umgekehrter
Betriebsart ein bißchen
pusten soll. Die Fa.
Fleckenstein Electronic
bietet eine Vakuumpum-
pe für ca. DM 79, als
Bausatz bzw. für ca. DM
89, als Fertiggerät an.

Als Anwendungsberei-
ehe werden genannt: An-

saugen und Fördern von

Gasen und Flüssigkei-
ten, Einsatz in Entlötsta-
tionen sowie als kleiner
Kompressor, z. B. für
Ätzanlagen. Serienmäßi-

ge Motorausführungen:
220 V Wechsel-und 12 V

Gleichspannung; Son-
derspannungen auf An-
frage.

Interessenten und Wie-
derverkäufer wenden sich
an

Horst Fleckenstein
Electronic,
Aschaffenburger Str. 61,
8758 Goldbach.

Komfortable

Programme
Amateurfunker setzen
für ihr Hobby zuneh-
mend auch Computer
ein. Das Königsteiner
Funk-Center wird auf
der Interradio '83, Mes-
segelände Hannover,
vom 28. bis 30. Oktober
1983, mehrere neue Pro-

gramme für Commodo-
re-Rechner vorstellen:
RTTY-Star, CW-Star
und Presse-Star. Zu den
zahlreichen Features des
RTTY-Star zählen u. a.

45110 Baud ASCII
+ Baudot

Statuskopfzeile für
alle Betriebsanzeigen
Abstimmanzeige für
Mark und Space auf
dem Bildschirm
Sende- und Emp-
fangsbildschirm grö-
ßenvariabel

Ausdrucken aller
Texte

' Uhrzeit abrufbar

Diskettenorientierter
Betrieb

Beliebige Texte von

Floppy ladbar, daher
keine unnötige Bele-

gung der Tasten

Abspeichern der
Texte auf Floppy,
auch automatische
Abspeicherung bei
Abwesenheit

Automatischer
Sende- und Emp-
fangsbetrieb mit be-

liebigen Texten über
Floppy

Weiterhin werden z. B.
verschiedene Empfangs/
Sendekonverter gezeigt.
Wer nicht nach Hanno-
ver kommen kann, er-

hält Informationen bei

Königsteiner
Funk-Center,
Wiesenstraße 18,
6240 Königstein 1.
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tausendfach bewährt garantiert
Made in Germany

3'Astellige LCD-Anzeige
Hand-DMM mit

hochgenauem und
hochkonstantem Shunt
auch im 10/20A Bereich.

V = 200mV - 1000V
V ~ 200mV - 750V
A 200juA - 10/20A
n 2oon -

DMM

DMM

DMM

6010

6020

3510

0,5/

0,5/

0,1 /

t 10

'o20

t 10

A

A

A

139,-

159,-

198,-

Inkl. MWSt. und Zubehör
Bereitschaftstasche DM 29,
Stecktasche DM 14,50
Lieferung per NN

( BEWA )
Elektronik GmbH

1150 Holzkirchen, Pf. 1111, Tel. 0*024/14 57 0 + 5060, FS 52(105

BSAB
ELECTRONIC

Kapuzinerstraße 5 4170

In der ELV sind wir bestens bekann

Fo dem S e bitte unseren neuen Kata og an

AA1 8
AC187M88K
BC177
BC237B
BC238B
BC3D7B
BC308

TIL701/TIL702
TIL701 = HD1131
DJ700A
DJ900AF
LCD 3 1/2 Stell

4001
4011
4013
4017
4018
4020
4027

74LS0O
74-LS02
74LS04
74LS10
74LS20
74LS47
74LS90

CA3140
CA3161
CA3162
CA3240
CL7106
CL7107
ICL7116
ICL7117
71D6 + LCD
7107/LED
ICL8069
ICM7038A
ICM7217IP
CM7224IPL

Spannungsregler
78L
79L

Quarz 3 579545

Sort MKH 100 St

9 V Batt SCip
D g lasl m D ode
Lori ri Drehschat
Sorten 1x12 2x6 u

10 Gang Pot m ;
D g ta knöpf dazu
Drossel 68 uH
ITT Dreh schalte
ELV So ten
KTY10D

LM18B6
LM1889
BB105
16K Stat Ram fu

Besuchen

Besuchen Sie auch

0 12 BC516
1 95 BC517
0 39 BC875
012 BD135BD136
0 12 BF245C
0 15 BUY50
0 15 BY251

je 85 LCD 1 1/2 Ste
1 85 LCD 4 Stell
85 BP104

1 95 LD242 m Rel
12 90 LD271

0 39 4028
0 39 4030
0 79 4049
1 15 4051
1 25 4060
125 4066=16
0 79 4069

0 49 74LS112
0 79 74LS132
0 49 74LS138
0 49 74LS147
0 59 74LS157
1 99 74LS166
0 89 74LS221

1 40 LH0002C
2 B5 LM324
9 95 LM3900
2 95 MC1458

14 95 NE529
14 95 NE555
15 95 SAB0600
15 95 TL061
24 95 TL062
23 95 TL066
4 49 TL071
8 95 TLQ72

29 95 TLD81
28 95 TL082

78T0220
0 80 79T0220
0 98 LM317T

3 95 KTY10A
165 KPY10

24 95 IC-Fassungen
ba Spot

0 9 14pol
215 16pol

alle I8pol
sw 2 95 20po
sor 13 95 24po
chse 19 90 28pol

9 95 40pol

Bauteile für die Elektronik
Geldern Telefon 028 31/871 61

jetzt sollen Sie uns auch mal kennenlernen'

Gegen 4 50 DM in Briefmarken wird er Ihnen zugestellt

unser Ladenlokal in Geldern'

0 31 T1C106
0 31 TIC116
0 89 TP140

je 0 45 TIP146
0 69 Q4004
14 99 Z D Ode 400 mW
0 32 2N5060

0 A 8 95 LDR03
13 99 LDR07
2 49 LED 3 + 5 mm Rt Ge Gr
2 95 10 Stück
0 90 tOO Stück |e Farbe

0 99 4070
0 79 4071
0 89 4081
149 4511
1 39 4518
0 69 4584
0 59 40103

0 79 74LS240
0 99 74LS241
0 99 74LS244
3 95 74LS245
0 B9 74LS266
99 74LS365
99 74LS367

18 95 TL084
0 99 U106BS
1 79 U257B
1 19 U267B
5 95 UA709
0 69 UA723
6 25 UA741CP
1 89 74C926
1 99 74C928
149 78S40
1 59 WD55
199 ZN414
1 39
2 75

1 30 LM317K
1 40 78H05-24
3 25 78HGKC

5 95 Platine 100x160 Punkte
54 95 Plat ne 100*160 Streifen

31 po Messerleiste
0 20 31po Federleiste
0 28 64pol Messer e sie a + c

0 30 64pol Fede le ste a + c

0 35 F ngerkühlkürpe TO3

0 40 Kühlkörper TO220
0 49 Kontakt Sprays
0 55 K60 200 m
0B9 KWL 200 ml

0 98 Photo Epoxy Platinen K75 200 ml

100x160
4 95 200x300
2 99 Posit v 20/400

2 95 K90 200 ml
9 90 K70 200 ml

0 99
39
89
79
25
17
85

95
75

70
00

79
59
59
69
69
39
19

69
69
79
99
89
89
89

95
95
90
90
95
95
65
50
50
75

49 95
2 75

6 95
18 50
17 95

2 95
2 95
1 79
1 89
2 89
4 80
0 85
0 59

5 95
4 10
4 25
5 95
4 65

ml 7 95

TL501iTL502/2N5460 74ALS00 SAC1000
14 95 Quarze 4 4336 MHz 2 50 HF Drossel 10 uH

8 95 dto 10 0 MHz
0 79 ZNA234E

ZX81 abso ut störs ehe Bausatz m

2 70 Drehschate z B 4x3
29 50 DIL Rela s

Plat ne 1

0 49
2 45
5 95

39 00

Sie auch unser Ladenlokal' Alle hier aufgeführten Preise inkl MwSt

MONACOR - Postfach 44-87 47 - 2800 Bremen 44

NEU - Digitalmultimeter M 7 A / M 7 A TRMS - NEU
Ein 4 /sstelliges Multimeter mit überzeugenden Daten Anzeige
umfang von 20 000 Meßpunkten Dadurch weniger Meßberei
ehe bei größerer Genauigkeit Attraktives Gehäuse moderne

Drucktastenschalter Netzteil Platine mit Bestuckungsdruck
und Lötstopplack ausführliche Bauanleitung

Technische Daten Anzeige 4 /zstellig LED 13 mm autom Polarität autom Nullpunkt Über

laufanzeige Dezimalpunktautomatik Netzteil Grundgenauigkeit 0 04% Prazisionsspan
nungsteiler 0 1 % Eingangswiderstand 10 MQ externe Präzisionsfrequenz Anschluß fur An

zeigespeicherung Überlastungsschutz fur alle Bereiche

4Gleich /Wechselspannungsbereichevon100nVbis1000VDC/750VAC 5Qleich /Wech

selstrombereiche von 0 1 u.A bis 10 A 5 Widerstandsmeßbereiche von 01 ß bis 20 MQ

Diodenmeßstrom von 0 01 bis 1 mA in 3 Bereichen

Bausatz Multimeter M 7 A kompl mit Gehäuse DM 298 -

Multimeter M 7 A TRMS wie M 7 A jedoch mit Echt-Effektivwert-Messung in den AC Meß

berechen höchste Genauigkeit sehr gunstiger Preis DM342-

Multimeter M 8 / M 8 TRMS
Multimeter mit 3 Astell FK Anzeige125mm Batteriebetrieb bis

ca 800 Std Battenekontrolle Hl Lo Taste fur Diodentest 31

Meßbereiche attrakt Gehäuse Platine mit Bestuckungsdruck
und Lötstopplack ausfuhrliche Bauanleitung

Technische Daten Anzeige 3 A Stellen autom Polarität autom Nullpunkt Uberlaufanzeige
Dezimalpunktautomatik Grundgenauigkeit 0 1% Präzisionsspannungsteiler 0 5% (Option
0 1%) Alle Meßbereiche gegen Überlastung geeshutzt Ri 11 MQ

5 Gleich /Wechselspannungsbereiche 100 uVtiis 1000 V 5 Gleich /Wechselstrombereiche

0 1 uA bis 2 A 6 Widerstandsmeßbereiche 0 1 Q bis 20 MO

Bausatz Digitalmultimeter M 8 komplett (ohne Batterien) DM 197

Bausatz Digitalmultimeter M 8 TRMS Echt Effektivweilmessung
in den AC Bereichen komplett DM 259 -

Frequenzzahler FZ 4/250 MHz
8stell Zahler fur Frequenz Periodendauer Impuls und

Verhältnismessung Platine mit Bestuckungsdruck moderne
Drucktastenschalter attrakt Gehäuse ausführliche Bauan

leitung Anzeige LED 10 mm Netzteil Zeitbasis 10 MHz

Quarz 3 Torzeiten 0 1 1 10 s Penodendauermessung in drei
Bereichen

Technische Daten 2 Eingange A/B

Eingang A umschaltb 50 MHz Ri 1 M/250 MHz Ri 50 fi Auflös bei 50 MHz 1 Hz bei 250 MHz

10Hz Empfindlichk bei20MHz20mV bei150MHz40mV untere Grenzfrequenz bei Rechteck

ab DC bei Sin ab typ 40 Hz i 50 MHz Ber Eingangsdämpfung umschaltb 1 1 od 10 1

Eingang B Eingangspegel TTL Spannungspegel oder bei Verwendung eines Vorverstärkers

(als Zubehör lieferbar) wie Eingang A 50 MHz Ri 1 M Grenzfrequenz typ 25 MHz

Bausatz FZ 4/250 MHz kompl DM 298 - Zusätzl Vorverstärker f Eingang B DM 40 -

Fertiggerät FZ 4 mit Garantie DM450-

Counter-Generator FG 5
Eine Kombination des Frequenzzählers FZ 4 mit einem Gene
rator fur Sinus Rechteck und Dreieck

Technische Daten des Zählers^ie FZ 4 mit zusätzlichem Meß
bereich 10 MHz jedoch ohne 250 MHz Verstärker und Ein

gang B Generatorausgang regelbar 4 Vss von 20 Hz bis

220 kHz Freq Ensteliung mit 10 Gang Wendelpotentiometer synchron Anschluß

Kompl Bausatz mit Gehäuse und ausführlicher Bauanleitung DM 315

Weiter im Lieferprogramm Digitalthermometer mit LED/LCD-Anzeige bis 11 Meßstellen

Alle Bauteile einzeln erhältlich Alle Preise inkl 14% MwSt Nachnahme-Versand Liefer-

Programm mit Schaltbild und Beschreibung gegen Ruckporto DM 3

Siegfried Heuser Pos. 1762,7550 Rastatt,Tei (07222)21688



Sonderliste
S15
Conrad electronic hat
der Sonderliste 'electro-
nie actuell' ein neues Ge-
sieht gegeben: Rund 170
Seiten A4 beträgt nun

der Umfang. Neben Er-

Weiterungen in den Be-
reichen allgemeine Pro-
dukte, Tips und Infor-
mationen sollen in Zu-
kunft technische Infor-
mationen aufgenommen
werden, als Service für
alle, die ihr Wissen auf-
frischen oder vertiefen
wollen.

Die Sonderliste, die auch
über Zeitschriften und
neue Buchtitel infor-
miert, kann mit der grü-
nen elrad-Kontaktkarte
kostenlos bezogen wer-

den. Die Anschrift:

Conrad electronic,
Postfach 11 80,
8452 Hirschau.

Zww 3.

Hessischer

Computer-
Tag
Am 18. Dezember 1983
findet in der Zeit von

9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
in Neu-Isenburg bei
Frankfurt eine Ver-

kaufsausstellung statt,
an der ca. 80 Firmen und
6 Computerclubs aus

Hessen teilnehmen. Mit
den Schwerpunkten Mi-

krocomputer, Software
und Zubehör werden
private Anwender, klei-
ne bis mittelgroße Hand-
Werksbetriebe und alle

Sparten des Handels an-

gesprochen.
Zum vorangegangenen
2. Hessischen Compu-
ter-Tag kamen 5 200 Be-
sucher. Aufgrund dieses
Erfolgs kann der Veran-
stalter mit großem Inter-
esse seitens der Besucher
und der Aussteller rech-
nen.

Veranstaltungsort ist

Neu-Isenburg, Frank-
furter Str. 152, Huge-
nottenhalle. Für weitere
Auskünfte wenden sich
Interessenten an

Knut Redmann,
Gartenstraße 8a,
6070 Langen,
Tel. (06103) 2 25 17.

Formschön
und

zweckmäßig
Die neuen M-Gehäuse
von Bicc-Vero eignen
sich besonders für statio-
näre und tragbare Meß-

gerate aller Art. Sieben
stabile Stahlblechgehäu-
se mit Aluminium-
Front- und Rückplatte
stehen zur Auswahl. Be-
sondere Merkmale sind:

O Schnelle Zugänglich-
keit durch Heraus-
drehen von jeweils
zwei Schrauben in
den Seitenteilen mit
einem Geldstück.

O Integrierte Chassis-
Seitenteile zum Ein-

O

kuppen von Karten-

führungsschienen
und horizontalem
Einschub von Elek-
tronik-Karten in ma-

ximal sechs Ebenen.

Verwandelbar mit
unterschiedlichen
Seiteneinsätzen.

Das Einbau-Zubehör er-

laubt darüber hinaus ei-
ne individuelle Ausstat-

tung mit Karten, Chas-
sisplatte, Steckverbinder
und Lüfter.

Die neuen Gehäuse kön-

nen nur über den Fach-
handel bezogen werden.
Weitere Informationen
und Bezugsquellennach-
weis von

Bicc-Vero Electronics
GmbH,
Carsten-Dressler-Str. 10,
2800 Bremen 61.

TVewe /Cs

Phasen-
anschnitt
maß-

geschneidert
Um zur Leistungsrege-
lung jede Halbwelle ei-
ner Wechselspannung
von null bis 180 Grad bei
einem wählbaren Pha-

senwinkel anschneiden
und nur den nachfolgen-
den Energiegehalt dem
Verbraucher zuführen
zu können, ist eine um-

fangreiche Elektronik
erforderlich. Das be-
kannte IC TLB 3101
(Siemens) vereinigt Ope-
rationsverstärker, Kom-

paratoren und Säge-
zahngenerator auf einem
Chip und liefert für den
eigentlichen Phasen-
Schalter (Triac) Zündim-

pulsströme bis zu

100 mA. Dem Geräte-
bauer bleibt damit er-

spart, viele Einzelbautei-
le meist auf engem
Raum unterzubrin-

gen.

Damit die Steuerbaustei-
ne nicht mehr Funktio-
nen enthalten, als vom

jeweiligen Gerät benö-

tigt werden, kann der
Anwender jetzt auf den
TLB 3102 (ohne frei be-
schaltbaren Kompara-
tor) und auf den TLB

3103 (ohne Operations-
Verstärker) zurückgrei-
fen. Beide Bausteine be-

finden sich im DIP-14-
Gehäuse. Noch weiter

abgemagert ist der TLB

3104 (DIP 8).
Das Foto zeigt den TLB
3101: Er macht die

Spannungsumschaltung
220V/l 10V überflüssig

das IC 'weiß, was zu

tun ist'.

Service
kein
Fremdwort
Gleich zwei Kataloge im
Format A4, die insge-
samt rund 150 Seiten
Umfang haben, ver-

schickt der Elektronik-
Versand Thoma kosten-
los. Der 'Elektronik Ka-
talog 83' bietet allgemei-
ne Bauteile wie Halblei-

ter, ICs usw., Opto-
Elemente, Netz- und
Sondertransformatoren
sowie als Leckerbissen
vier Seiten elektronische
Bausätze für Modellei-
senbahnen. Im Katalog
'Spezialelektronik' fin-
den sich neben Hifi-,
Video- und Lichteffekt-
artikeln auch elektroni-
sehe Gags, wie man sie
nicht alle Tage sieht.

ELEKTRONIK

KATALOG 83

Mit Erscheinen dieses Kataloges
verlieren alle früheren Angebote
und Preise ihre Gültigkeit'

1. AUSGABE

Als Besonderheit ver-

weist die Fa. Thoma auf
ihren 24 Std. Versand-
service und die Möglich-
keit, elektronische Bau-
sätze im eigenen Elektro-
niklabor reparieren zu

lassen.

Die beiden Kataloge
können kostenlos mit
der grünen elrad-Kon-
taktkarte angefordert
werden bei

Thoma-Elektronik,
Postfach 247,
7812 Bad Krozingen.
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Lernen Sie moderne Bauelemente

und neue Technologien in diesem

Fachlehrgang kennen.

Praxisbezogen. Experimentell.
So, daß Sie das Erlernte im Beruf

gleich anwenden können.

Der Lehrstoff ist an die Richtlinien des Zentral-
Verbandes der elektrotechnischen Industrie

(ZVEI) angepaßt

Weitere Lehrgange der SEL Lehrsysteme^
Grundlagen der Elektrotechnik/Elektronik,
Halbleiter-Elektronik, Digital-Elektronik,
Mikroprozessortechnik Ausführliche
Informationen bitte anfordern ^
Standard Elektrik Lorenz AG
Produktbereich Systemservice
- Lehrsysteme - Abt F/R 47

Postfach 1808 7530 Pforzheim
Telefon (07231)300-190
Schweiz STRAG
Brandschenkestr 178 CH-8027 Zurich

Ihr Partner in der Ausbildung

SEL

RIM-Elektronik- A
Jahrbuch'84 -

Der kurze Weg zur ^
umfassenden Information
in Sachen Elektronik ^^^i^y )eiectronic|

Über 1250 Seiten stark, reichlich illustriert mit zahlreichen Schaltungen,
Plänen, Skizzen und Abbildungen. Preis unverändert nur 15,- DM plus
Versandspesen. Vorkasse Inland: Für Päckchenporto 3,- DM, Vorkasse
Ausland: Drucksachenporto 7,80 DM (Auslandsversand nur gegen
Vorauszahlung des Betrages + Portospesen). Postscheckkonto München
Nr. 2448 22-802, Nachnahmegebühr Inland 4,70 DM (+Zahlkartengebühr).
RADIO RIM GmbH Postfach 202026 Bayerstraße 25 8000 München 2

NEU! DIMMER-PACK-3500W
Universelle u. vielseitige Laistungsendslule 1. alle Lichtsteuerungen u. Neuentwicklungen.
Funktionin: stuferlose Helitgkeitsrtgelung von 0volle Helligkeit, ein

keit, luschaltbare Schwilleinrichtung. Flash Taste f.

bark. 3500W/220V. / induktiv btlastOar / m. folgenden Atisteuereingangen: TTL/LS u.

CMOS Eingang 3-30 V/4 tnA. Wechselspannurtgseingang 100V-E50VMmA / Schwell-

zeit ca. 2 Sek. / entstörte Schaltung / die AnsteuerimgSnge sind über Optokoppler ert-

koppelt, dadurch Drehstromiiitliilung bei mehreren Kanälen möglich / abgesicherte Aus-

gange.
Kompl. Bausatz m. Kühlkörpir, Plan, IC-Sockel, usw. Leiterpl. Epox. 100 x 130 mr

(Euro-Breit*) It.-Kr. 1272 Preis nur DM 51,-
Gehäuse f. ca. 4 Schaltungen

NEU! MINI-PACK
Endstufe wie Dimmar-Pack-3500W. Nur ohne Dimmfunktior (nullspannungsgestiuert|
undQhniWechselspsnnungsansteuerurig. Belastbarkeil; 30OOW/220 Vbei ausreichender

Kühlung d. Tnac. Ohne Flash-Taste,
Kompl. Bausatz onni Kühlkörper, Liitirpl. 42 x 21 mm
lMt.-Nr. 1252 fttli DM 11,85

NEU! Processor-Light-3001
gerat f. den Discodauereinsatz. Acht Kau*

- - - -

auch für induktiv* Latten geeignet. Mit nullspannungsgetriggertem Dimmer a. allen acht Kanülen

chaltbaren Programmvariatiorun, z.B. Lauflicht, Llchtweller, Lichtpfeil, Lichtrad, Broadway-Licht, Digit
.... . ._^._u.... _

:- ingezählten Sound-Programmen, Pausenlicht, Pseudo-Programme usw. Taktfreq
i. 115 Hz. Power- u. Normal-Nf-Elngang n. VDE entkoppelt, autom, oder manuelle Ünks-Rechts-Laufi

Programmabruf üb. 5 Mehrstutenschalter. Ein Supirgirlt zum Minipnis!
Kai lauiatz m. a. TaiKn (rtitim 100 x HO mm, m. Fasltlanifcuck}, Plan, IC-Sackal um (Una GaMusa).
Iail.-Nr. 2-1273 frail nur DM US,

Elnichubatli. m bKrucktlr Frantalatta. Ust -Nr MB09 Prais DM 29.-

i/nrand p. NN + DM 5,40, ab Lagsr, ab 150 DM frei. Katalog 83/84 DM 3. in F' '

HAPE Schmidt electronic, Postf. 1552, 0-7888 Rheinfelden 1

Anspruchsvolle Lautsprechertechnik mit
individueller Beratung für den Selbstbau.

Unterlagen auf Anfrage.
AUDIO

PROJEKT
Augustenstraße 82A
7000 Stuttgart 1

Telefon 0711/620885

HiFi-LautsprecheT^^^^ Elektrostatische Lautsprecher

elrad 1983, Heft 11 Fur schnelle Anfragen. ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang 15



Mit Skala
zur

Frequenz-
einstellung
Über den Rundfunk-
fachhandel werden zwei
Nostalgie-Radios einer
Berliner Herstellerfirma
vertrieben. Während das
Design den mehr oder
weniger bekannten Ol-
dies der Vorkriegsjahre
nachempfunden ist, be-
steht die Elektronik aus

Halbleiterschaltungen,
wenn auch nicht gerade
den modernsten. Die
Ausgangsleistung für den
eingebauten Lautspre-
eher beträgt 1W, emp-
fangen werden UKW
und Mittelwelle.

Dem Elektronikbastler
dürfte es nicht schwer-
fallen, in ein solch vor-

sintflutliches Gehäuse ei-
ne Menge modernster
Empfängertechnik, evtl.
zusätzlich einen hoch-
wertigen Verstärker ein-
zubauen. Die 'Skala zur

Frequenzeinstellung',

über die das Hochkant-
modell verfügt, kann
weiterhin genutzt wer-

den: Man muß ja nicht
unbedingt gleich einen
Synthesizer-PLL-Tuner
einbauen.

Der Preis für die neuen

Altertümer liegt bei
229, und 249,
(Deutsche Mark, nicht
Reichsmark)! Bezugs-
Quellennachweis von

HGS-Elektronik GmbH,
Stenzelring 15b,
2102 Hamburg 93.

Katalog
83/84
Soeben hat Elektronik-
Versender Völkner sei-
nen neuen Jahreskatalog
83/84 vorgestellt. Er ent-

hält ein erweitertes Bau-
elemente- und Halblei-

terprogramm, neue Bau-

Sätze, viele Seiten über
Lautsprecher-Selbstbau,
Modellbau und Auto-
elektronik sowie zahlrei-
ehe Sonderangebote aus

Industrie-Restposten.
Völkner-Stammkunden
erhalten den Katalog wie
üblich unaufgefordert

zugesandt. Ansonsten
kann er mit der grünen
elrad-Kontaktkarte ko-
stenlos angefordert wer-

den bei

Völkner electronic,
Postfach 53 20,
3300 Braunschweig.

Ätzen mit
Ultra-
UV-Laser
Normalerweise wird
Strahlung, deren Wel-
lenlänge kürzer als 200
Nanometer (also jenseits
des ultravioletten Lieh-
tes) ist, von fast allen or-

ganischen Materialien
stark absorbiert. Mehr
als 95 Prozent dieses
Lichtes wird in einer Tie-
fe, die nur den Bruchteil
eines Mikrometers be-

tragt, absorbiert. Bei Ex-

perimenten im IBM-La-
bor wurde ein Argon-
fluorid-Exciter-Laser
mit einer Wellenlänge
von 193 Nanometer be-
nutzt. Setzt man Plastik-
folien, z. B. Mylar, die-
sen Strahlen aus, so stellt
man fest, daß plötzlich
zahlreiche kleine Mole-
küle aus dem durch den
Laserstrahl angeregten
Gebiet herausgeschleu-
dert werden, sobald die
Intensität der Pulse der
Laserstrahlung über eine
bestimmte Schwelle an-

steigt.
Man hält jedoch die ho-
he Intensität der Strah-
lung nicht direkt für
diesen Ätz-Prozeß ver-

antwortlich, sondern
glaubt, daß mit einer ho-
hen Wahrscheinlichkeit
die absorbierte Strah-
lung die chemischen Ver-
bindungen der Atome
des organischen Mate-
rials aufbricht und dabei
kleinere Moleküle pro-
duziert, die bei relativ
niedrigen Temperaturen
verdampfen und damit
die Überschußenergie
des Laser-Pulses mitneh-
men.

Die in den Experimenten
verwendeten Laser-Pulse
waren etwa 12 Nanose-
künden lang und hatten
eine Wiederholrate von

einer Sekunde und län-

ger. (Verfügbare Laser,
die für diese Anwendung
geeignet sind, haben
Wiederholraten von et-

wa 60 bis 100 Pulsen je
Sekunde.) Nur 50 sol-
eher Pulse bei einer In-
tensität über der kriti-
sehen Schwelle werden
benötigt, um in Knorpel-
gewebe einen geätzten
Bereich von 0,015 cm
Tiefe und 0,025 cm
Durchmesser herzustel-
len.

Das als 'ablative Fotode-
komposition' bezeichne-
te Laser-Ätzverfahren
soll sich sowohl bei der

fotolithografischen Her-

Stellung von integrierten
Schaltungen als auch für
medizinische und zahn-
medizinische Zwecke
beim exakten Entfernen
oder Zerstören von bio-
logischem Material an-

wenden lassen.

Das auf dem oberen Fo-
to sichtbar gemachte
chemolumineszente Glü-
hen entsteht, wenn

durch eine Bestrahlung
mit einem einzigen La-
serpuls, der nur 12 Na-
nosekunden dauert,
energetisch angeregte
Moleküle vom Fingerna-
gel emittiert werden. Der
Besitzer des Fingers
selbst spürt nichts, ob-
wohl ein lautes 'pop'
diese Miniexplosion
begleitet.
Das zweite Foto zeigt am
Beispiel eines menschli-
chen Haares, daß die
neue Technik außeror-

dentlich saubere Ätz-
schnitte ohne das Auf-
treten von Verkohlungen
herstellen kann. Jeder
dieser Schnitte wurde
mit etwa 120 Laserpul-
sen in weniger als 10 Se-
künden geätzt. Die Form
ist ausschließlich durch
die Form des Laser-
Strahls bestimmt, der
von der rechten Seite her
auf das Haar gerichtet
war.

Zum unteren Foto: Das
mit einem Rasterelektro-
nenmikroskop sichtbar
gemachte Muster mit Li-
nienbreiten von 5 Mikro-
metern wurde mit der
neuen Technik in einen
kommerziellen Plastik-
film geätzt. Die Technik
bietet mögliche Anwen-

düngen in der fotolitho-
grafischen Herstellung
von integrierten Schal-
tungen mit dem Vorteil,
daß der übliche Entwick-
lungsschritt mit chemi-
sehen Lösungsmitteln
entfallen kann (Fotos:
IBM).
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ional. Leicht und I
r Klang, höchster I

HiFi-Stereo-Kopfhörer XH10 professional. Leicht ui

bequem zu tragen - fur Profis' Kristallklarer Klang, hochsti

Tragekomfort Mit Supermagnet (Alnico V), Polymerfitm
Membrane und auserlesenen Bauteilen Weich gepolstert
und mit hautfeundlichem Gewebe bespannt 10 25 000
Hz. 75 Ohm, 125 dB SPU100 dB bei 1 mV, 200 mW, weiches
2m-Kabel mit Klinkenstecker 6,3 fllA
Best.-Nr.: 20.1095

HiFi-Stereo-Kopfhörer LH-S0R. Verbessertes Modell

mit erweitertem Ubertragungsbereich und höherem Wir-

kungsgrad Offene Systeme im schwarzen Gehäuse,
Schaumstorfabdeckung Gewicht {ohne Kabel) weniger als

110 g 35 20000 Hz, flexibles Kabel mit Kiinkenstecker

Preiswerter Kopfhörer mil gutem, ausgewogenem Klang

DM14,90

Vollstereo-Auto-Kassettenradio DR 202 mit passen-
den Mini-Boxen ACR-1500. MW/UKW-Bereich, 16 Watt,
50 18000 Hz DC-negativ an Masse Stromversorgung
13,8 V (10 16 V) Bestückung 4 ICs, 7 Transistoren und 1
FET 2-Wege-System Baß 083 mm, Hochtoner mit Alu-Ka-

lotte05Omm Im Bügel verstellbar, 92x158x80 mm Eine

preiswerte Kombination mit sehr guten technischen Daien

Best.-Nr.: 30.0441.. DM159-

Auto-Micro-Equalizer ACR-5150. Einfachste Montage
durch neuartige Verdrahtung Micro-Equalizer mit fünf Re-

getfrequenzen 60 Hz, 250 Hz 1000 Hz, 4000 Hz und
10 000 Hz Hochwertige Einbaulautsprecher mit integrierten
Leistungsverstarkern 30 Watt pro Lautsprecher Minimale

Verzerrungen im gesamten Bereich,_hohe Kla_ngqualitat
Außerordentlich gunstiger Pre

~

Best.-Nr.: 30.0175

;idl-'ll, I IL"I IC IMQI I^Uaill^L

DM129,-

Hini-Stereo-Kassettenabspieler MSSC-19. Hochwer

tige Wiedergabe von Musik-Kassetten über Kopfhörer 2

Kopfhorerbuchsen Elektret-Mikrofon fur Auf3enkontakt
Autostop Ausführung Wickeln in beide Richtungen Ste-

reo-Flachbahnregler Stromversorgung mit 3 UM3-Batte-
nen oder Netzadapter Ultraleichter, offener Stereo-Kopfho-
rer mit großem Ubertragungsbereich Komplett mit 1 Kopf-
horer, Taschen Demonstrationskassefte und Batterien

Best.-Nr: 20.1100...

Lieferung gegen Nachnahme Mindestauftragswert DM

20,- Bei Auftragen über DM 180,- werden keine Porto-,
Fracht- und Verpackungskosten berechnet UnterDM 180,-
wird eine Versandpauschale von lediglich DM 6,- berech-
net Alle Angebote sind freibleibend

Best.-Nr.: 30.0500 .
DM78,-

' Handelsges mbH + Co Vertriebs KG

Duisburger Straße 44 Tel (0911) 493830
r>8500 Nürnberg 60 Tlx 623998 perdt d

"lektra Fachbücher vom Karamanolis Verlag sind stets

.aktuell, technisch fundiert und leicht verständlich.

NETZGERÄTE

HOBBY-EIEKTRONIKE

CB-Funk und seine Wiedergeburt
125 S

,
50 Abb DM 16,80

Netzgeräte fur Hobby-Elektroniker
90 S 70 Abb DM 14,80
So werde ich Funkamateur
198 S

,
120 Abb DM 19,80

Alles über Lautsprecher
120 S 70 Abb DM16,00
Lexikon der Computertechnik
205 S über 1800 Begriffe DM28,00
Einstein fur Anfänger
90 S 40 Abb DM 14,80

Nibelungenstr. 14, 8014 Neubiberg b. München, Tel. (089) 6011356

Video Möbel
Selbstbauboxen
D 752 BRUCHSAL
Tel. 07251-103041 'Video-Kassetten Lagerung

in der Wohnung
Komplette

Videotheken-Einrichtungen

LINDY UNDY-ELEKTRONIK-LABOR
MYKITMX180

Best.-Nr. 1019014

Experimentierkasten für Anfänger und Fort

geschrittene. Die technische Ausstattung
ermöglicht eine Vielzahl lehrreicher Ex-

perimente. Alle Kon-
takte werden lötfrei
durch Drähte tierge-
stellt, die in starke
Federklemmen ge-
steckt werden. 180
Versuche, von der

LINDY-Elektronik GmbH Postfach 1428
Telefon 2 68 51 Telex 04 62060

- einfachsten Schaltung bis zu Computer-
Schaltungen und Digital-Experimenten.
Das 200-seitige Arbeitsbuch ist so ge-
schrieben, daß auch ein Anfänger bei sy-
stematischem Durcharbeiten in kurzer Zeit
zum Elektroniker werden kann. Sämtliches
Zubehör ist in dem ultramodernen Koffer
enthalten, einschl. einer praktischen Tra-

geschlaufe. Auch für Kinder leicht erlern-
bar. Ab 12 Jahren. Preis DM 179,50.
Versand per Nachnahme frei Haus.

Böckstr. 21 6800 Mannheim 1

FUR Elektrostaten Baßreflex - La Scala Schmackshorn Transmissionline - Radialhorn

Das echte Klangerlebnis durch neueste Schaltungstechnik.
Wir fordern auf zum Hörvergleich testen Sie uns!

MOS-Verstarkermodule nach völlig neu entwickeltem Schaltungs-
konzept mit integr. Lautsprecherschalteinheit (Einschaltverzoge-
rung, +- DC-Schutz, einstellb. Leistungsbegrenzung, Sofortabfall)
und vollsymmetrisch vom Eingang zum Ausgang Die Nachfolger
unserer erfolgreichen Serie MOS 70/120/200/400 zeichnen sich be-
sonders aus durch neueste Entwicklungserkenntnisse, techn opt
Aufbau sowie deutlich hörbare Klangverbesserung und sind mechan
austauschbar Den besonders kritischen Horer überzeugen sicher
Horproben und -vergleiche in unserem Tonstudio an versch Laut-
Sprechern und Endstufen Kleine Sonderserien fur Musikgruppen,
Studiotechnik, kommerz Anwender etc sind weiterhin lieferbar

Kurzdaten. Klirr < 0,0015%, TIM
nicht meßb, Slew rate: 420 W/iS
{ohne Filter) -155 V/,,s (mit Filter)
-87 V/,tS (8 nm.F.I -71 V/,is(4 Om.F.1,
Rausch > 113 dB, Eingang 20 kfl/0
dB, Ausg 4 H, Leistungsbandbreite
3 Hz 225 kHz

MOS 100 N 112 W Sinus, Üb +- 45 V, DM 112,- (99,- o. Kiihlk.)
Netzteil NT17 DM 29,50, Ringkern RK 17 DM 59,-

MOS 200 N 223 W Sinus, üb +-52 V DM 145,- (130,- O.K.)
NT 28 DM 39,50; RK 28 DM 69,-.

MOS 300 N 309 W Sinus, Üb +- 58 V, DM 175,- (155,- o.K.I
NT 40 DM 59,-; RK 40 DM 79,-.

MOS 600 N-Brucke 632 W Sinus, Üb +- 58 V, DM 365,- (320,- o.K.I
NT 70 DM 75,-; RK 70 DM 119,-

Stahlbtechgehäuse 1,5 mm, schwarz, gebohrt, Stereo/Mono-Block,
fur alte/neue MOS-Module, kpl Einbauzub .RuckseiteAlu,350x250x
100 mm DM 122,- Auch Frontplatte f 19" mit Griffen lieferbar

albs-PAM 2 Stereo-Vorverstarker-Modul, DC-Class A; Slew rate >

100 V/jis, Klirr < 0,005 %, neueste RIAA + 0,2 dB (2 Hz-160 kHz),
Eing /Ausg 47 Ml/100 fl, spielbereite Platine (280 x 100 38 mm) mit

16Chinchbuchsen,Tastensatz,Potif Lautstarke/Balance,stab Netz-
teil/Trafo DM 149,- Kpl Stahlblechgehause, mattschwarz DM 49,-

Ausführliche Infos gratis - Technische Änderungen vorbehalten - Nur gegen Nachnahme oder Vorauskasse

albs-VAR 3 Stufenlos emstellb akt 3-Weg-Weichenmodul, opt Fil-

terpnnzip, Klirr < 0,004%, Rausch > 106 dB, Steilheit 12 dB/Okt,
Potl 3 x Pegel / 4 x Frequenz, Eing /Ausg 1 kfi/250 ft, Freq -Vanatio
200 Hz/2 kHz -, spielbereite Platine (300 x 100 x38 mm), kpl Mecha-
nik/Netzteil/Trafo DM 128,- Kpl Stahlblechgehause, mattschwarz
DM 49.-

albs-UWE 5 Akt. Universal Weichenmodul, frei wählbar mit 4 IC-
Steckmodulen als 3-Weg-Mono/2-Weg-Stereo (Subsonic), 6/12/18
dB und/oder phasenstarr, 4 Pegelregler, durch Umstecken auch
Mikro-/Gitarren-Verstarker, Stereo-Entzerrer etc, spielbereite Pia-
tine (100 x 70 mm), Üb +-30-80 V DM 58,-

albs-LS 3 Lautsprecherschalteinheit, wie in den MOS-Modulen, 2 Re-
la is fur 4 Lspr, paBtaniedenNf-Verstarker, da eigenes Netzteil/Trafo,
spielbereite Platine 1110 x 65 mm) DM 39,50

NEU: Verfärbungsfreie OES-Holz-Radialhorner lieferbar, auch Vor-
fuhrung und Beratung in unserem Tonstudio

albs-Alltronic G Schmidt
Postf 1130,7136 Otisheim, Tel 0 70 41/27 47, Tx 7 263 738 albs

Magnetostaten Exponentialhorn Schallwandler Klipscheckhorn IDEAL



Schaltungs

Übliche Regler-ICs für den
Aufbau von Netzteilen mit fe-
ster Ausgangsspannung ent-

sprechen in ihrem prinzipiellen
Aufbau der Schaltung nach
Bild 1. Bei den bekannten ICs

etwa den Reglern der Reihe
78XX, muß die Eingangsspan-
nung Uein um mindestens
2V...3V höher sein als die

Nenn-Ausgangsspannung Uaus.
Nur so ist sicheres Arbeiten ge-
währleistet.

Verlustleistung
Am (Längs-)Regeltransistor
Ql, der vom Laststrom II
durchflössen wird, entsteht die
Verlustleistung.

Pv = II

Die Verlustspannung Uv ist
hierbei die Differenz zwischen
Ein- und Ausgangsspannung
des Reglers.

Für die Auto-Elektronik und

für sparsame Netzteile:

L4800 Regler
mit geringer Verlustspannung
Für die Nutzleistung gilt

PL = Uaus II

Das Verhältnis zwischen der

Nutzleistung, die an den Ver-
braucher abgegeben wird, und
der am Regler auftretenden
Verlustleistung wird demnach
immer ungünstiger, je geringer
die Nenn-Ausgangsspannung
des Regler-ICs ist. So kann bei
einem 5 V-Regler die Verlustlei-

stung um die 50 % der Nutzlei-

stung ausmachen (unter Ver-

nachlässigung des von der Reg-

Referenz-

Spannungsquelle
und

Rege Iverstarker

Bild 1. Prinzipschaltung eines Spannungsreglers (Innenschaltung) mit an-

geschlossenem Verbraucher. Die Eingangsspannung verteilt sich auf den
Langstransistor Ql und die Last.

Vorregler
für Referenz

Sporn urtgsquelle

Referenz-

Sponnungsquele
iBondoop) und

Reqelverstar*er

1
Uberspannungs-

schütz

Thermo-

Uberlastschutz

Fold back -

Strombeqrenzu

IV71

J_

9

2

Aus

[1,
L

I

J

]

3

Bild 2. Die Funktionseinheiten im neuen Regler L4800.

18

Verlust-

Spannung [V]

JmA]

100 200 300

Bild 3. Die Laststrom/Kurzschluß-Kennlinie (links) und die Verlustspan-
nung am Langstransistor in Abhängigkeit vom Laststrom (rechts).

lerelektronik benötigten Stro-
mes Id), so daß der Netztrans-
formator mit 150% Leistung
dimensioniert werden muß. Bei
der Berechnung des Ladekon-
densators im Netzteil ist eben-
falls von 150% der Nenn-Bela-

stung auszugehen, und die ho-
he Verlustwärme, die am

Regler-IC entsteht, muß abge-
führt werden. Die Regler-Ver-
lustleistung kostet also Geld,
Platz und Energie.
Eine entscheidende Verbesse-

rung bringen die neuen Fest-

Spannungsregler der Serie
L4800 von SGS-Ates. Bild 2

zeigt die Funktionseinheiten.
Der zentrale Block 'Referenz-
Spannungsquelle und Regelver-
stärker' wird vom Ausgangs-
Spannungsteiler über den Ist-
wert der Ausgangsspannung in-
formiert. Die Referenzspan-
nungsquelle gibt den Sollwert
vor, der Regelverstarker steuert

über zwei Transistoren die Aus-

gangsspannung. Die Bandgap-

Referenz nutzt die definierte,
hochstabile Differenzspannung
zwischen zwei Energieniveaus
der Elektronen in einem Halb-
leiter (Bandabstand). Als weite-
re Stabilisierungsmaßnahme
wird der zentrale Block aus ei-
nem Vorregler gespeist. Die
drei unteren Funktionsblöcke
wirken auf den Regelverstär-
ker, sie schützen das IC gegen
Überspannungen, Spannungs-
spitzen und Verpolung am Ein-

gang, gegen thermische sowie

gegen elektrische Überlastung.

5V, 8,5V und 10V
400mA

Die Lastkennlinie in Bild 3
links zeigt das Foldback-Ver-
halten des Reglers bei Überla-
stung des Ausgangs: Wird die
Last zunehmend niederohmi-

ger, so nehmen Ausgangsspan-
nung und -ström ab; der Kurz-
schlußstrom liegt bei 220mA.

Bild 4 In der Praxis ist zu beachten Der Vorteil der neuen Regler wird natürlich nur dann wirk-
sam, wenn die unstabilisierte Eingangsspannung nur geringfügig hoher ist als die Nenn-Ausgangs-
Spannung des Reglers, zuzüglich der Verlustspannung (lastabhangig!) und einigen hundert Milh-
volt Sicherheitszugabe

elrad 1983, Heft 11



ZX81Expansionsboard inkl. aller Bauteile

I'ad1l83 DM152-

Basismaterial

fotopositiv-beschichtet
Epoxyd 1 seitig Epoxyd 2seitig

DMo,02/cm' DM 0,022/cm*

ßausätze und Ferf/gge/äfe:
hochwertige Bauteile - professionelles Design

z.B.
TV - FARBGENERATOR

elrad 7183

Bausatz kpl m Gehäuse

DM 165,-

Fertiggerat DM 215-

TERZ GRAPHIC EQUALIZER TGE 28

e/rad Fertiggerate eloMr Bauteile Genau!

liste gegen DM 3 50 in Briefmarken

ING. G. STRÄUB ELECTRONIC
Falbenhennenstraße 11, 7000 Stuttgart 1

Telefon: 0711 / 6406181

Experimentierboards

Diese Boards lassen sich fest ineinan-
derhaken und ermöglichen lötfreies Ex-

perimentieren sowie den Aufbau von

einfachen oder komplizierten Testschal-

tungen.
Kein teurer Verschleiß von Platinen und

Bauelementen.

Dioden, Transistoren, Widerstände, ICs

usw. lassen sich beliebig oft wiederver-
wenden.

Nickel-Silber-Klemmkontakte dieser
Boards garantieren sehr lange Lebens-
dauer.

Nur DM 15,70 für EXP 350 (270 Kontakte)
Nur DM 27,90 für EXP 300 (550 Kontakte)

Außerdem für EXP350:
5 interessante Baupläne

für nur DM2,00.
Alle Preise incl. MwSt. und Verp.,

ab 2 Boards Porto frei.
Versand per NN.

HADELER ELEKTRONIK VERSAND
Postfach 310203 2850 Bremerhaven 31.

UNSERE
LAUTSPRECHER-BAUSÄTZE

SIND SPITZE!

IMF

FOCAL
CELESTION
AUDAX
KEF

U. C

SU

LAUTSPRECHER-VERTRIEB
OBERHAGE

Pf 1562 Perchastr 11a.D-8130Starnberg

in Österreich IEK-AKUSTIK
Bruckner Str 2. A-4490 St Flonan/Lmz

Schweiz ARGON Hifi

Buendengasse 6. C" """ *""

Preissenkung
bei Ringkerntrafos
z. B. 30 VA DM 36,42

50 VA DM 38,70
80 VA DM 43,10

Preise einschließlich Mehrwertsteuer

Anfragen 071 39/89 47

Firmen unbedingt Netto-Liste
anfordern

WELTRONIK K. Wölk
7106 Neuenstadt 2

JOKER-HIFI
SPEAKERS

DIE FIRMA FÜR LAUTSPRECHER

50%
billiger können Ihre Bo-

xen werden, wenn Sie

sie selbst bauen.

Wir garantieren auch dem Anfanger auf

Anhieb Erfolg, denn wir bieten mehr als

nur günstige Preise:

individuelle Beratung
ausführliche Anleitungen für über

60 BauSätze

umfassenden Service

alles nötige Zubehör

Sonderanfertigungen

Gehäuse und Schallwände

schnelle Lieferung durch

24-Std.-Versand

über 200 Markenchassis mit Garantie

von Audax, Dynaudio, I-Voice, KEF,
Magnat, Peerless, Wharfedale u.a.

Joker-HiFi-Speakers
Postfach 800965, Sedanstr. 32

8000 München 80, Tel. 089/4 480264

nach eingehenden Tests urteilt die Fach-

presse über Digital ~ DfUfTlS von Böhm:

TEST
Gesamturteil:

/f/er exjsnert eine dewf/ice A'on&wrrewz z

.
5 <sf er/re/;rf>, ma/ wieder ein gKt

wmes Gerat a5 nserem L^nof
e^. F^z/f Z iiem Pre*s/asf &ow

Preis: DM2 980,-
Bausatz: DM 2 000,- Gerald Dellmann

Mit den Digital Drums feiert die Firma Dr Böhm

nach ihrer Neuorganisation im vergangenen Jahr

einen erfolgreichen Einstieg in die professionelle
Musikgerate-Szene Dieser Schlagzeugcomputer
kann - wenn auch bei seiner Konzeption zwar

immer noch das Orgelpublikum im Auge behalten
wurde das Rennen gegen seine amerikanischen
Bruder Linn, Oberheim und Em durch seinen

gunstigen Preis seine überlegene Soundvielfalt
und die großen Speicherkapazitäten und -möglich-
keiten ohne weiteres fur sich entscheiden A M

irtist
Auf der I rankturter Messe w ar bereits em Proton p
des digitalen Drummers aus dem Hause Dr Böhm

/u sehen, erste Findrucke von der L eistungsfahig^keit
dieses Gerätes konnten gesammelt werden. Die jetzt
im Herbst endlich lieferbaren Digital-Drums"
(sowohl als Bausat7 wie als I ertiggerat) erfüllen die

Erwartungen, die durch den Prototyp geweckt
wurden, übertreffen diese sogar in einigen Punkten.

Der bekannte Musikredakteur W. Layer
in einer deutschlandweiten Rundfunk-

Sendereihe im Mai '83.

Die DIGITAL DRUMS von Böhm gehören
musikalisch und vom Umfang her zum Ausge-
reiftesten, was ich je gesehen habe."

Näheres in unseren Filialen:

Minden, Kuhlenstr 130-132 - Berlin-Charlotten-

bürg, Leibnizstr 11/13- Bochum 7, Werner Hell-

weg 461 -Bremen, Burgermeister-Smidt-Str 38-

Düsseldorf, Graulinger Str 18 - Frankfurt/Esch-

born, Rathausplatz 12 - Hamburg/Groß-Flott-
bek, Akeleiweg 16 - Köln/Ehrenfeld, Venloer Str
202 - Ketsch b. Mannheim, Neurottstr 10 -

München 60, Limesstr 101 und Einsteinstr 171 -

Nürnberg, Further Str 343 - Sindelfingen 6,
Josef-Lanner-Str 8 - Utrecht, Herculesplein 229 -
Wien, Simmeringer Hauptstr 179 - Zürich-

Horgen, Glarnischstr 18

Dr. BoKm-
Elektronische Orgeln im Selbstbau-System

LK

elrad 1983, Heft 11 Für schnelle Anfragen: ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang 19



Bild 3 rechts zeigt deutlich, wo

der große Vorteil der neuen

Regler-ICs liegt: Bei 400mA
Laststrom (Nenn-Belastung)
betragt die Regler-Verlustspan-
nung ganze 400 mV, bei gerin-

geren Laststromen sogar noch
weniger. Damit hat sich die
Verlustleistung am Langsregel-
transistor gegenüber herkomm-
liehen 5 V-Regler-ICs auf ca. !/s
reduziert; aber auch bei den
Reglern fur 8,5 V und 10V
Ausgangsspannung ist die Ver-
lustbilanz jetzt erheblich gun-
stiger.
In der Anwendung und in der
externen Beschaltung unter-

scheiden sich die L4800-Regler
nicht von herkömmlichen Ty-
pen (Bild 4).
Aus der Tabelle gehen die wich-
tigsten technischen Daten her-
vor.

Eigenschaften

Eingangsregelung
4 Us
Um,

Ausgangsregelung
^ U.u,
u.

Verlustspannung
Uein-U,

Querstrom Id

Max. Lasestrom Ig^

Eingangsspannung
Uem

Verpolte Eing -

Spannung Uem

Kurzschlußstrom
'ausK

min typ max

4,80 5 5,20
8,16 8,5 8,84
9,6 10 10,4

1

3

0,4
0,2 0,4

0,8
16
80

650

26

18

220

Maßeinheit

V

V

mV

V

mV

V

V
V

mA
mA
mA

mA

V

V

mA

Betriebsbedingungen

laus = 5 mA 400 mA

Uem=HV 26V,
laus = 5 mA

laus = 5 mA 400 mA

laus = 400 mA

Iaus= 150mA

laus = 0 mA

laus = 150 mA

laus = 400 mA

Eigenschaften, Regelverhalten bei wechselnder Eingangsspannung und
bei verschiedenen Belastungen sowie die wichtigsten Grenzdaten.

Sein Name ist 'SUBCUB'. Be-
sondere Merkmale: klein und

intelligent. Fähigkeiten: zahlt
und zeigt an. Und wird direkt
auf die Platine gesteckt.

SUBCUB ist in zwei Ausfuh-

rungen mit 5 mm und 9 mm ho-
her LCD-Anzeige lieferbar und
besteht aus einer Verarbei-
tungseinheit, die zusammen mit
der LCD-Anzeige in einem

Kunststoffgehause zusammen-

gefaßt ist. Das Zahlmodul hat 7

Eingange. Neben dem Zahl-
und dem Ruckstelleingang be-
sitzt es einen Latch-Eingang,
mit dem die Anzeige konstant

gehalten werden kann, wah-
rend das Modul intern weiter-
arbeitet. Der Oszilla-
tor-Eingang ermöglicht in Ver-

bindung mit dem Latch-
Eingang eine Vielfalt von ta-

chometrischen bzw. Frequenz-
messungen.

Der Zahlchip hat folgende
Funktionen:

# Zahleingang fur Impulse
(Schmitt-Trigger), max.

500 kHz.

Ruckstelleingang (Schmitt-
Trigger).
Zwischenspeicher (Latch-
eingang), notwendig bei
z. B. Frequenz- und Dreh-

zahlmessungen.
Testeingang zum Testen
der Ziffern der LCD-An-

zeige.

Verbluffend einfach ist die

Montage: Das Modul wird ein-

fach mit zwei Klemmstiften auf
die Platine aufgesteckt, wobei
zwei Zebraverbinder alle An-

Klein wie ein IC

Zählmodul
mit östelliger
LCD-Anzeige
Schlüsse nach außen fuhren, ähnliche, elastische Kunststoff-
Zebraverbinder sind gummi- verbinder, die leitende und

T
Test

"r"
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c

E n

L
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[>
L_

osz

0 V

^J- Ub
niook
Mnorn
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Latch (asynchron)

Multiplex-Logik
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D
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| I_l_^ _

plane

[111111
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D Zah er

Multip ex

BCD/Siebe

Segment
Dekoder

ID Ansteuerungse
terdruckung fuhren

play-Zwischenspeich

7/7 7

"Dir
steiliges LCD D

3 DIG 2 D G 1

1LSD

der Nul en

ern u Tre bern

/7 ,'7

' L ~i

_

_l
sp ay

Die Funktionen des SUBCUB-Moduls auf einen Blick

nichtleitende Zonen haben,
über die alle Anschlüsse nach
außen gefuhrt werden.

Der typische Stromverbrauch
betragt nur 14^A, deshalb ist
das Modul auch fur tragbare
Gerate mit Batterieversorgung
geeignet.

20

Einfach auf die Platine stecken:
Die Zebraverbinder des Moduls
stellen den Kontakt her.

Mit seinem (100 Stuck-)Preis
von derzeit DM 49,50 durfte
das SUBCUB 1 mit 5 mm Zif-
fernhohe wohl zunächst dem
industriellen Anwender vorbe-
halten bleiben; ebenso das Mo-
dell mit 9 mm Ziffernhohe, das
bei 100 St. DM 63,50 kostet.
Interessierte Anwender wenden
sich an

Wachendorff Prozeßtechnik,
Haus am Schwarzenstein,
6222 Geisenheim-Johannisberg.
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PROTOII Tastaturen
H/gh qi/a//fy - Loiv cosf
PROTON Tastaturen sind mit

Keyswrtches von Futuba weltfuhrender
Hersteller, aufgebaut Diese

Keyswitches werden auch von

fuhrenden Terminal-
Herstellern wie Lear-Siegler und
Televideo eingesetzt

PROTON Tastaturen werden in Holland
assembliert Neben den standardmäßigen
'PIN- und ASCII-Tastaturen sind auch künden-

spezifische Tastaturen preislich sehr attraktiv,
auch in kleineren Stuckzahlen

Die Keyswitches sind auf Stahlblech aufgebaut,
so daß keine Kraft auf die Platine übertragen
wird Die abgebildete Tastatur ist das KB-1, ein

vielseitiges Modell mit 91 Tasten einschl 16
Funktionstasten (8 Toggle, 8 momentary) und
ein dezimales Tastenfeld von 12 Tasten

Standard-Ausgang 8x8 Matrix + Steuerleitun-

gen Der Einzelpreis betragt 210,-DM

Zum gleichen Preis gibt es auch den KB-2 mit
10x10 Matrix Optional dazu steht ein

Microprocessor-gesteuerter intelligenter ASCII-
Encoder zur Verfügung der es erlaubt, die
Zuordnung der Tasten auch nachtraglich zu
andern Unter |eder der 16 Funktionstasten
kann ein String von max 15 Zeichen program-
miert werden (z B PRINT) Diese festgelegte
Strings können von der Tastatur aus voruberge-
hend mit einem anderen String überschrieben
werden Fur einen Mehrpreis von 127,50 DM
haben Sie eine universelle, große Tastatur
genau maßgeschneidert fur Ihren Computer
oder Ihren nächsten

Computer

Für die Tastaturen
steht ein formschönes
Low-Profile Gehausei
zur Verfugung (Kunst-1
Stoff ABS 43x22x 1
3 bis 5 cm) Einzelpreis*
54,- DM

Bestellungen:
Soweit nichts anderes vereinbart

erfolgt der Versand gegen
Nachnahme oder Votkasse
(V Scheck) Pauschalbetrag fur
Fracht u Verpackung DM 9 50

Preise exd.MwSt

GmbH
Vorm Tor 8 / D-6395 Weilrod
Telefon 06083/2329/553

I
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OrbidSound-Vorführstudios außerdem in: 7250 Leonberg/Eltingen, Wilhelmstraße 39/1, S (0 71 52) 4 37 32
6463 Freigericht 1, Hanauer Straße 20, a (0 60 55) 78 87^5000 Köln, Gladbacher Straße 37, g (02 21) 52 25 37



Zum fünften Mal, vom 26. bis
zum 30. Oktober, ist die 'Hob-
by Elektronik 83' auf dem Kil-
lesberg in Stuttgart ein Turn-

melplatz der Elektronik-Fans.
Ein besonderer Reiz gerade
für den Nicht-Profi liegt da-
bei sicherlich im Wort 'Ver-
kaufsmesse'.

Wanderungen ...

Wohl jeder Hobby-Elektroni-
ker kennt die langen, vergebli-
chen Wanderungen durch den
Heimatort von einem Elek-
tronikladen zum nächsten
auf der Suche nach einem be-
stimmten Bauelement. Bleibt
dann der Bestellschein

...
und

das Warten auf den Briefträ-

ger.

Der Elektronik-Versandhandel
bietet nun wirklich dem Hob-
byisten alles, was er braucht
und was er nicht braucht. Bes-
ser: fast alles denn eines
gibt's dort nicht:

...
anschau-

en, in die Hand nehmen und

spielen, wieder weglegen, wei-

tergehen . ..
Halt zurück-

kommen, nochmal ansehen:
Damit könnte man doch

...

Schaltung im

Kopf
Man kann! Auf der 'Hobby
Elektronik'. Selbst seltene, aus-

gefallene Bauelemente und Ge-
rate stehen griffbereit und sind
sofort erhältlich. Die fur den
Hobby-Elektroniker so typi-
sehe und sympathisch unpro-
fessionelle Ungeduld stellt sich
höchstens noch auf dem Heim-
weg zum Lotkolben ein den
Knüller in der Tasche, die
Schaltung schon im Kopf.
Natürlich ist diese Messe aber
mehr als ein Riesen-Elektro-
nik-Kaufhaus. Auch jene, die
gar nicht kaufen wollen, kön-

nen, dürfen
... vom interes-

sierten Laien bis zum markt-
überschauenden Profi fin-
den ihre elektronische Nische.
Allein, die Realisierbarkeit

Stuttgart
Treffpunkt Killesberg

Hobby Elektronik 83 26.30.10.83

mancher Projekte im Hobby-
Bereich (der Industrie traut

man ja inzwischen Unmögli-
ches zu) wirkt auf so manchen
Besucher versierte Insider
inbegriffen schon imponie-
rend genug und ist anschauens-
wert.

Auf zwei
Hochzeiten

.

Ein Wermutstropfen im Messe-
wein sei jedoch auch erwähnt:
Gleichzeitig mit der 'Hobby
Elektronik' in Stuttgart findet
in diesem Jahr in Hannover die
'Interradio '83' statt. Verlangt
man hier vom Besucher wie
vom Aussteller auf zwei Hoch-
Zeiten gleichzeitig zu tanzen?
Ob falsches Timing oder un-

ausweichliche Terminzwänge:
Die Konsequenz für die 'Hob-
by Elektronik' ist eine um 40 %

geringere Ausstellerbeteiligung
als ein halbes Jahr zuvor in
Dortmund.

Mancher OM mit seiner XYL
wird die Reise nach Hannover
vorziehen, ebenso die mehr
funktechnisch orientierten
Händler steht doch die 'In-
terradio' unter dem Motto: Eu-
ropatreffen der Funkamateure.

So vermißt man dann auch
beim Gang durch die Stuttgar-
ter Messehallen einige erwarte-
te Firmen und findet eine deut-
liehe Unterreprasentation des
norddeutschen Raumes. Nun
trotzdem gibt es einige nen-

nenswerte Neuheiten:

Klein
...

Wie bei den Menschen ent-

scheidet auch bei der Elektro-
nik nicht immer die äußerliche
Größe! Das neue UKW-Radio
UK85 von merkur electronic
paßt bequem in eine Faust. Je-
denfalls ohne den Kopfhörer
und den 9-Volt-Block, die die-
sen Zwerg zu einem kompletten
UKW-FM-Empfänger mit 2,5
Watt Ausgangsleistung vervoll-

ständigen. Auf der winzigen

UKW-Empfanger fur die Westentasche von merkur electronic.

Platine befinden sich neben
zwei! ICs nur wenige externe
Bauteile. Der problemlose Bau-
satz (Abgleich ist nicht erfor-
derlich!) ist für 29,50 DM er-

hältlich, das passende Gehäuse
für 4,95 DM. Jeder Walkman-

Kopfhörer mit 4 bis 32 Ohm
Impedanz kann an das Gerät
angeschlossen werden, ebenso

dank geringer Stromaufnah-
me ein Solar-Generator.

...
und stabil

Für etwas größere Schaltungen
ist das neue Leistungsverstär-
ker-Gehause der Firma elcal-

systems R. M. Amann vorgese-
hen. Mit Seitenteilen aus Kühl-

körperprofilen und mit 4 mm
starken Front- und Rückwän-
den aus Aluminium ist dieses
Gehäuse auch dem harten Ein-
satz in der Bühnentechnik ge-
wachsen. Ebenfalls neu ist ein
Pult- und Tastaturgehause für

Pult- und Tastaturgehause fur Mi-

kroprozessorsysteme (Foto: elcal-

systems).

Mikroprozessorsysteme. Es er-

möglicht, neben dem Einbau
großer Tastenfelder, eine um-

fangreiche Kartenbestückung
des rückseitig zugänglichen
19 "-Baugruppenträgers.

22

Leistungsverstarkungsgehause mit
integrierten Kühlkörpern (Foto:
elcal-systems).
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KOHL-Electronic
Frequenzzähler
7stellig
bis 650 MHz

Eingangs-
empfindlichkeit ca

20 mV,
Stromversorgung

.
12V-250mA,

Große 100x100x38 mm
komplett aufgebaut und

abgeglichen nur DM 388,

Bausatz

Fertiggerät-Modul

Frequenzzähler
1MHz
mit Vorverstärker

6stellig
Eingangs-
empfindlichkeit
ca 10 mV

DM 89,-
DM 119,-

2x3stelliges Panelmeter

mit 13 mm Anzeigen
fur Volt und Ampere

Bausatz DM 62,
Fertigmodul DM 74,

Bausatz

Fertigmodul

3stelliges
Panelmeter

mit 13mm Anzeigen
Versorgungs-
Spannung 7,512V

DM 33,-
DM 39,90

3/2Stelliges Panelmeter
mit 13 mm Anzeigen

Versorgungs-
Spannung
7,512V

Bausatz

Fertigmodul

DM 39,80
DM 49,80

4 Asteiliges
Panelmeter

Spannungsversorgung 5 V
mit 13mm Anzeigen

Bausatz

Fertigmodul

DM 118,
DM 138,-

Labor Netzgerät
030V 03A

Digitale Volt und Ampere-Anzeige
Große ca 290x215x80 mm

Bausatz

Fertiggerat

DM 198,-
DM 258,-

Labor Netzteil

'.li

040V 010Amp
Digitale Volt und Ampere-Anzeige
Große, ca. 350x260x110 mm

Bausatz

Fertiggerat

DM 398,-
DM 488,-

Labor Netzgerät o3ov o5A

Digitale Volt und Ampere-Anzeige
Große ca. 290x215x80mm

Bausatz

Fertiggerat

DM 228,-
DM 288,-

Labor Netzgerät o60 v o3 a

Digitale Volt und Ampere-Anzeige
Große 350x260x110

Bausatz

Fertiggerat

DM 368,-
DM 448,-

Frankfurter Straße 49, 5800 Hagen 1, Telefon 0 23 31/1 54 92

na/com-c
I Endlich ein CP/M- Rechner für alle!

CP/M ist ein eingetragenes Warenzeichen der
F rma Digital Research

Kompatibilität und Systemkomfort
NASCOM Cistern neues deutsches System zur best

| möglichen und komfortabelsten Ausnutzung der

modernsten CP/M Softwareprodukte

Gute Software braucht bessere Hardware'
NASCOM C bedient sieh des neuen CP/M Plus Be

triebsystems das bisher auf Mikros nicht bekannten
Komfort mit der Kompatibilität zu seinen Vorlaufern

verbindet fur welche das größte Angebot an hoch

wertiger Software existiert Aber an hochwertiger
Software existiert Aber was nutzt die schönste Soft

ware wenn die vorhandene Hardware deren Möglich
keiten nicht nutzen kann' Faule Kompromisse auf der

Hardwareseite sind bei CP/M+ namhch schwerlich

möglich Bessere Betriebssysteme brauchen nun mal

modernere Computer NASCOM C ist em fur CP/M +

maßgeschneiderter Rechner der allen alle Möglich
keiten von CP/M+ bietet ohne Nerven Geldbeutel
oder Spezialkenntnisse zu überfordern

I Em System das einiges auf dem Kasten hat und trotz
I dem viel preiswerter ist als so mancher Homecompu
1 ter vor allem voll ausgebaut Es entspricht den deut
I sehen Vorstellungen von Benutzerfreundhchkeit
I Service und Ergonomie Ob Sekretärin Handwerker
I Student Tüftler Techniker oder Manager Jeder fin
1 det in NASCOM C einen zuverlässigen Freund der
I allzeit bereit nervtotende Routinearbeit übernimmt
lund seinen menschlichen Partner versteht anstatt
I ihn zu veräppeln
I NASCOM CverstehtSie auch wenn Sie bisher nichts
1 über Computer wissen hilft Ihnen aber auch Compu
I terzu verstehen hat keine Geheimnisse Dasgehtso
I weit daß sie ihn auch selbst zusammenbauen und so

| von Grund jauf kennenlernen können Wer seinem

S.NASCOM C ein bißchen Zeit widmet
kann so viel Geld sparen und

noch mehr lernen

Zwei V 24 und eine Centronics Schnittstelle zum Ansch uß

von Druckern Plottern Modems und Hostrechnern

Übe RS 422 Schnittstellen zum Netzwerk erweiterbar

Der 77 polige NASBUS macht NASCOM C kompatibel zu

v elen Erweiterungskarten (wie Farbgrafikmit792*256Punk
ten und 256 KB Spe chererweiterungen
Farbgrafik kompatibel zu den Normen Tektronix 40XX Plot

10 und GKS umfangreicht Objektcode Bibliotheken

Jede w chtige Programm ersprache verfugbar
Branchenlosungen Text und Datenbanksysleme n kaum

überschaubarer Vielfa t

Von der Leerplatine m t Dokumentation und Firmware bis

zum Fertiggerat eferbar
Der Grundbausatz einschließ ch Dokumentation und Firm

ware kostet unter DM 1 000 als Leerplatine sogar
DM 298

Wer bietet mehr auf einer Karte''
Z80 A/B Zentraleinheit m t 4/6 MHz Takt

Spe cherverwaltungse nheit (MMU) und DMA

1 28 Kilobyte Arbe tsspeicher mit Pantatsprufung erwe ter

bar auf 1 Megabyte
Floppy D sk Contro er fur alle 5 und 8 Zoll Laufwerke

Festplattenschnittstelle vorhanden
EmDECVT52 HEATH H19 undANS11 Aufwartskompatibles
Terminal mit Grafik in 8 Farben und lad barem Zeichengenera
tor

Wer lieber gleich den r chtigen Computer kaufen will

oder den Frust mit seinem jetzigen satt hat bekommt
fur 2 DM sein NASCOM C INFO Paket direkt von

LAMPSON-Digitaltechnik
Odenwaldstraße 21 23

6087 Buttelborn Tel 06152/56730

elrad 1983, Heft 11 Fur schnelle Anfragen ELRAD Kontaktkarten am Heftanfang 23



Bunt
...

Video-Freunde finden im Pro-

gramm der Firma Bekhiet zwei
neue Audio-Video-Überspiel-
Verstärker. Das eine Gerät er-

möglicht die Auswahl einer aus

drei anschließbaren Video-

Quellen (Rekorder, Kamera,
Bildplattenspieler, TV-Gerät)
und die verlustfreie Überspie-
lung auf zwei Videorekorder.
Das zweite Gerät gestattet die
Überspielung eines Video-Pro-

gramms auf gleichzeitig drei

Rekorder, wobei Bild- und

Tonpegel einstellbar sind. Bei-
de Geräte kosten 249, DM.
Für eher audiophile Video-Spe-
zialisten gibt es ein 3-fach-Au-

dio-Mischpult mit 3-fach-Vi-
deoverstärker. Als Programm-
quellen können ein Videorekor-

der, ein Tonbandgerät oder

Plattenspieler sowie ein Mikro-
fon angeschlossen werden. Die

Überspielung auf zwei Videore-
korder ist möglich, wobei der

eingebaute Dynamikkompres-
sor im Mikrofonkanal und der

regelbare Kopfhörerausgang
die Bedienung erleichtern. Die-
ses Gerät ist für 298, DM er-

hältlich.

...
und fetzig

Die Firma Dr. Böhm, seit lan-

gern durch ihre Orgelbausätze
bekannt, stellt auf ihrem Stand
als neueste Entwicklung den

Schlagzeugcomputer Digital-
Drums vor. Während her-
kömmliche elektronische

Schlagzeuge synthetische Klan-

ge erzeugen, arbeiten die Digi-
tal-Drums mit Echtklängen, die
im Studio aufgezeichnet und

digitalisiert wurden und in zwei

speziellen Speicher-ICs abruf-
bar zur Verfügung stehen. 24

verschiedene Instrumente bie-
ten in 36 fest programmierten
Rhythmen zu jeweils 5 Varia-
tionen eine Fülle von Sequen-
zen.

Zum Computer wird dieses
Schlagzeug jedoch erst durch
die Möglichkeit, auch selbst er-

stellte Rhythmen abspeichern
zu können. Das kann 'step-by-
step' oder im 'real-time-mode'

geschehen, wobei ein Takt in 16
oder sogar 64 Einzelschritte un-

terteilt wird. Nicht mehr ge-
wünschte oder falsch program-
mierte Schläge können einzeln
gelöscht werden. Das Spieltem-

po wird in Viertelnoten pro Mi-
nute angezeigt, ebenso, in Pro-

zent, die freie, noch verfügbare
Speicherkapazität. Das Gerät

läßt sich über einen Stereoaus-

gang an jede Verstärkeranlage
anschließen; auf Wunsch ist
das Gerät mit acht Einzelaus-

gangen lieferbar, die (z. B. im

Studio-Einsatz) mit bestimm-
ten Instrumenten belegt werden
können. Über ein Kassetten-

Interface kann ein erstelltes

Programm auf Band gespei-
chert und später reproduziert
werden.

Dem Kunden wird mit dem

Fertiggerät für 2980, DM ein

hervorragender Sound mit gro-
ßem Einsatzspektrum geboten.
Der bei Dr. Böhm selbstver-
ständliche und gut durchdachte
Bausatz erspart dem Selbstbau-
er ca. 1000, DM bei 10 bis 20
Stunden Bauzeit: Ein guter
Stundenlohn!

fff

Der Schlagzeugcomputer 'Digital-Drums' präsentiert sich im mattschwar-
zen Gehäuse mit übersichtlicher, farblich gegliederter Tastatur (Foto:
Dr. Böhm).

Firmware ist für 298, DM er-

hältlich, der Grundbausatz mit
64-kByte-RAM kostet 998,
DM. Gleichzeitig mit dem
Nascom-C wird ein neues, noch
flexibleres CP/M-Betriebssy-

Drei neue Geräte für die Videotechnik.
Oben: 3-fach-AV-Select-Überspielverstärker. Mitte: 4-fach-AV-Über-
spielverstarker für Bild und Ton. Unten: 3-fach-Audiomischpult mit
3-fach-Videoverstarker (Foto: Bekhiet).

Immer wieder

Computer ...

Aus dem Neuheitenprogramm
der Firma Lampson ist beson-
ders der Nascom-C hervorzu-
heben. Dieser CP/M-Rechner
arbeitet mit der CPU Z80A,
seine MMU verwaltet 1 MByte
Adreßraum. Zwei serielle
V.24 und eine Centronics-
Schnittstelle machen den Com-

puter in jede Richtung ausbau-

fähig. Die Leerplatine mit

stem angeboten, das auf CP/M
2.2 aufbaut und mit ihm kom-

patibel ist, aber einen bequeme-
ren Dialog erlaubt und mehr Si-
cherheiten bietet. Weitere
Hardware am Stand von

Lampson: 256-kByte-RAM-
Karte mit Interbank-DMA.
wählbarem COMMON-RAM
und Paritätsprüfung
MULTIBANK-EPROM-Karte
für 16 EPROMs Floppy-
Disk-Controller für alle 5"-
und 8 "-Laufwerke daneben
reichlich Software.

24

Neues Ufer für den
Bastler?

Allzu leicht kann man auf einer
Messe, die dem Hobbybereich
gewidmet ist, wichtige Anwen-

düngen moderner Elektronik
übersehen. So zeigt die Firma
Heidemarie Wikete als Neu-

entwicklung ein Behinderten-
Reißbrett für einarmige und

Contergan-geschädigte Zeich-
ner. Sämtliche Einstellungen
können dabei elektromagne-
tisch bzw. motorisch über Ta-
sten oder Fußschalter betätigt
werden, die Papierhalterung er-

folgt elektrostatisch.

Sicherlich ein Gerät eher für
den professionellen Anwen-

dungsbereich, jedoch auf einer

Hobby-Messe bestimmt nicht

deplaziert. Gelänge es doch,
durch mehr solcher Beispiele
den nicht zu unterschätzenden

Innovationsgeist vieler Freizeit-
bastler auf eben dieses Gebiet
der Elektronik aufmerksam zu

machen, das von der Industrie
recht stiefmütterlich behandelt
wird.

...
und dann noch

Das aktuellste Angebot auf
dem elrad-Stand ist natürlich
das neueste Heft was sonst?
Nichts ist so alt wie die Zeitung
von gestern? Keinesfalls bei el-
rad! Hefte älterer Jahrgänge
mit immer noch beliebten Bau-

anleitungen gibt's zum Mes-
se-Sonderpreis. Schaltungen
zum Anfassen und Ausprobie-
ren stehen bereit. Und natür-

lieh wie immer: Platinen, Bü-
eher, Sonderhefte, Software
... am Stand 1407.
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Bausatzprogramm für Computersysteme
Apple kompatibles Motherboard, Platine "

Bausatz, kompl. mit 48 K u. 8 Slots

Motherboard fertig bestückt u. getestet

Floppy Disk Controller für Apple, Platine

Floppy Disk Controller Bausatz

Floppy Disk Controller fertig bestuckt u. getestet
(geeignet für alle Laufwerke)

Expansion Interface fur Tandy TRS-80, Platine

Bausatz Expansion Interface kompl. mit 32 K
RAM, Floppy Controller, ohne Gehäuse

Expansion Interface Fertiggerat, komplett
im Gehäuse

Expansion Interface für Video Genie 1 u. 2 Platine

Bausatz Expansion Interface kompl. mit
32 K RAM, Floppy Controller, ohne Gehäuse

Expansion Interface Fertiggerät, kompl.
im Gehäuse

BASF Laufwerk 6106 40 Track SS, DD
Slimelme Laufwerk 40 Track SS, DD

BASF Disketten, Qualimetrik 5,25", 1 D

DM

DM

DM

DM

DM

DM

DM

DM

DM

DM

DM

DM

DM

DM

DM

140,-
598,-
698,-

95-

195-

289-

190-

585-

925-

225-

675-

999-

525,-

625-

59-

Wir informieren Sie gerne über unser komplettes Programm.
Eine Anfrage oder Anruf lohnt immer !

Alle Preise incl. Mwst.

Handleranfragen erwünscht.

CE Computer Elektronik GmbH

Reichshofstraße55 5840 Schwerte-Westhofen
Tel. 02304/61882 u. 680 64

Diamant-Trennscheibe
für Platinenmatenal

und Modellbau

DM
39,50

fttzlail Stifts
Mit nachfolgend aufgeführten ätzfesten Stiften
kdrnen Leitsrbahnzüga direkt auf kupferbe
schichtete Platinen aufgetragen werden Nach
dem Antrocknen kOnnen die Plannen sofort ga

Brden Da die Stifte außerdem HcHtlesi

Mini-Plot

Platlnanbohrmitchlna
tausendfach bewahrt Kleinbohrmaschme mil

erstaunlicher Präzision Sehr robust und trotz

?em handlich und leicht Ideal zum Platinen bah
ren fräsen unterbrechen von Leiterbahnen Ge

hauseoohrunger usw Betriebsspannung '2
Volt/21) Watt Umdrehungszahl 14500 U/min

SpannDereich 0 3 bis 2 5 mm
0 - 501 Bohrmaschine DM 24 SO

Dieses kleine handliche Abbrechmesser soill
bei keinem Elektroniker fehlen Zum Arbeiten a

Layouts Platinen ABisolierungen usw ist es ur

entbehrlich Ist die Klingenscitze stumpf sown

p q g ge e a man

mit der Entlotpumpe nicht rankommt EiWOtlltze
spezial g at rankt dadurch problemloses Arbeiten
SE - 15 EntlOilitze DM 2 45

gebrochen
nachgeschoben
M - 9 Cutler Messer OM 3 95

Ballchtungtkmp
Spaziainelichtungslampe zur Platinenfierrstal

lung Leistung 250 Wall Gewinde E 27 Bei ei

nem Absland von 30-40 cm betragt die Beiich

tungszeit ca 30 Sekunden
BL - 250 Lamps _J)M 24 SD

Entwickler u Atzschil

K'infl* SaltmichntMir

Entwickler und Atzschale aus beständigem
Kunststoff Eingelullte Entwickler und Atzflüs

sigkeitsn können nach dem Arbeiten bis zum

nächsten Gebrauch in der Schale bleiben Die
nutzbare Flache betragt ca 170x110 mm

i Europaformat)
Die Schale eignet sich auch als praktischer Ord

nungshelfer für Bauteile Werkzeuge usw Je
nach Zusammenstellung können die Schalen
übereinander oder platzsparend memandar ge
stapelt werden
AS 170 Arbeitssct

Atztoi! Zinga

BZA - 30 DM 12 SO

Pinnttw
Alle Pinzetten rostfrei vernickelt in Emzeiver

Packung

Pinzette gebogen 140mm

Kreuzpinzette spiti 160 m

Preiswerter Elektronik Lötkolben 30 Wall 220
Volt Anschluflleitung ca 150 cm

LK - 1b Lötkolben DM 14 50

Unlvtrulhifttr

die 3 Hand Vielseitig einsehbarer Univer
salnalter zum Klemmen von Leiterplatten Kabel
Bauteilen usw Der Fuß ist aus schwerem GuBbi
sen und gibt dem Halter einen guten sicheren
Stand Die Greifer des Universalhalters sind in ie
der Position feststellbar
ST - 10 Platmenhalter DM 12 50

Schfiutjttocli

Beim Ent

bislang ui

ekeln

g mit der atzenden Flussig
n Berührung zu kommen Mit unsere' atzte

sten Zange ist dem Abhilfe geschalten Die Zange
besteht aus bestandigem Spezial Kunststoff und

hat eine Lange von ca 165 mm Eine Abrutsch
kante verhindert ein Abrutschen in die Schale
Die Zange wird in Emzelverpackung geliefert
AZ - 165 Zange DM 5 90

nach dem fctctechn Verfahren belichtet wurden
Wir empfehlen 7 Gramm auf 1 Liter Wasser
N - 7 Ätznatron 7 Gramm DM 0 95

AUrntttil
Zum Atzen von Platinen Dieses AUmittei kann m

Anlagen oder in Senaten benutzt werden Bei ei

ner Temperatur von 40-60"C entfaltet es seine

grflßte Wirkungskraft Wir empfehlen 100 Gramm
auf 1 LitBr Wasser
A- IQOAmoniumpersulfat ! 00 Gramm DM ? 45

Mit Schnellbefestigung auf allen glatten und abe
nen Flachen durch Gummisaugfuß Ideal für Ar

Döiten an Leiterbahnen elektrcn Bauteilen für
Feinmechanik und Modellbau Spann* ma

35 mm Abmessung 60 ji 60 x 70 mm
3 35 Schraubstock OM 4 95

All Preis incl. MwSt.
Vtrsand ptr NN, Kostin DM 6,
Ab DM 100, Irti
Gtsamtkatalog DM 2,40 In BM,
bi Bestellung kostenlos

SCHNEIDER-ELEKTRONIK
Grichtsstr. 5
4600 Dortmund 1
Ttl. 02 311572010

Angebote
sol.Vorrat per NN zzgl.Porto & NN Gebühr incl.Mwst.

SORTIMENTE, erstklassige Ware aus Industrieuberbe-

ständen ,keine Schund-Oder Uraltposten.

30 C-MOS I.Wahl, MOS sicher verp. Kurzdaten

40 TTL 74 ,-74H..74S..74LS..74C..75..,nach Vorrat

50 IC LSL-TTL MOS SPEICHER-usw...

TRANSISTOR 50 Transistoren mit Kurzdaten

5OZ DIODEN 50 Z Dioden 0,2 bis 10 Watt

80

ELKO 50 ELKO in verschiedenen Ausführungen
MKT 100 FOLIENKONDENSATOREN,axial & radial

KERKO 100 KERAMIKKONDENSATOREN,nur Scheiben 6.

STYRO 100 PRAZISIONSSTYROFLEXKONDENSATOREN 6.

R LAST 500 WIDERSTANDE 1-5W.Kohleschicht & Draht 6.

R super 10 000 Widerstände aller Ausfuhrungen 70.

R präzise 500 PRAZISIONSWIDERST.Kohle-Metallsch 6.

TRAFO 1kg ÜBERTRAGER & DROSSELN, keine 3.

TRAFO groß 10 kg,wie oben 220 V Typen20.
MECHANIK 1 kg SCHRAUBEN,BOLZEN & WINKEL 3.

KÜHLKÖRPER NEU& AUSBAU,zum Teil m.Halbleitern.je kg 9.80

LED MIX 50 LEUCHTDIODEN, 1,8-5 mm,Spitzenware 9.80

HYBRID 50 HYBRIDSCHALTUNGEN.Fur Tufftier. 3.

BECHERELKO's TRANSFORMATOREN prim.

Kapaz. Sp. Maße J. 1 St.10 St. alle 220 V U bei Vollast

220 350 75x35 82 2.15.

2.200 100 98x50 79 2.15.

4.700 40 75x35 80 2.15.

4.700 70 98x50 79 4.-25.

10.000 63 98x50 81 9.70.

TR-1 8 V 5A 10.

TR-2 28 V 4A 25.

TR-3 20V 10A 17x13x20cm 30.

TR-4 4x12 V 5 A 70.

18-0-18 V,0,5 A9 V 1 A

RH ELECTRONIC EVA SPÄTH
Karlstr. 2 8900 Augsburg
Telefon 0821/71014 30 Telex 53865

DAS SUPERDING
Klangwunder in Digitaltechnik

Digital" ist zum Markenzeichen höchster
Perfektion geworden. Neueste HiFi-

Systeme, Tonträger etc. sind in dieser
Technik ausgelegt, denn keine andere,
derzeit bekannte Art der Informations-

Übermittlung ist störungsfreier, klarer
und brillanter als die Digitaltechnik.
So ist es logisch, daß Wersi sich dieser
Technik bedient und die Digital-Orgel
ALPHA DX 300 vorstellt. Und das im
bewährten Wersi-Selbstbau-System.
Heute noch Informationsmaterial anfordern!

Wersi-Orgel- und Piano-Bausätze

Industriestraße 3E 5401 Halsenbach
Telefon (0 67 47) 71 31 Telex 4 2 323

ÄiPfJA
Digital

DX3OO

Gutschein
Gegen Einsenden dieses
Gutscheins erhalten Sie unser

umfangreiches mehrfarbiges
Informationsmatenal über den

Orgel Selbsibau
Bitte ausschneiden und auf

Postkarte Weben'
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i//VGLAl/ß/./CH n/ecfr/ge Preise/
Microcomputer, Fertiggerät
Apple II Kompatibel:

Eingebaute 64K auf Mother Board komplett mit Gehäuse, B Slotts, neue verbesserte
Groß und Kleinschreibung, Tastatur m. 15er Block, Gro&es Netzteil +5V 5A
SV 0,5A + 12V 2A 12V 0,5A, m UHF Modulator, nu 1 O"7K
Erstklassige Qualltat Steckchips und vergoldete Kontacte UIVI I / U ,

"

Einzelkomponenten zu vergleichbar tiefen Preisen 2 B

Sllm-Iine Laufwerk
Stromversorgung v Computer
160 KByte m 40 Spur
140 KByte m 35 Spur
+ Write inable/disable Schalter
Laufwerk wie oben m Controller

Slaugart Laufwerk
Daten-Display-Monitor
20 MHz 23cm orange
20 MHz 30cm orange

PX 80 Nadeldrucker m Graphic 1055
Z80 80 Zeichen Eprom Writer Forth RS 232C
Lautwerk Controller Drucker Interface

699 -
848-
799-

399,-
432,-

m Kabel
Clock Card m Programm
Ventilator m Filter

Joystick m 2 Druckschalter
RGB Farbmonitor m Apple Card
20 MHz 23 cm grün
20 MHz 30cm grün

175,-
199-

45,-
1499 -
390-
425,-

Alle Preise snd unverbindlich und verstehen sich nDM inkl MwSt zzgl Versand u Verpackungskosten ab Lager solange
Vorrat reicht Versand erfolgt innerhalb 10 Tagen gegen Vorkasse oder Lieferung per Nachnahme nach unseren a Igememen
Lieferbedingungen Geschäftszeit nach Vereinbarung

HALCOMP Bessungerstr 138 D-6103 Gnesheim Tel 0(06155)3887

P.E. Bauteile P.E. Bauteile P.E.
Ohm
OS
50
00

We

Fass
3 pol
1
S
3

10 M Ohm -05
45

2 OO
350

vallgetapse 1 PIHER
esno

5 > 10
12 5 10
25 5

30
35
40
50

1fgend
stehend
liegend

|2Opo1 22

h*1 28
I40

40
50
50
40
55
60
65
75

1 10

BNC Buchse Zentralbel
Flanschtel

Mini TaslerUEn
li Aus

Schiebesch 2iUM

Sicherung5i20mli
Bliiztolire 60 Ws U Form
Trat 400V 3A
? ac ER 900
FNDSOO 13mm Kal
DL307 Smm gem AnDie
LED 3/5 mm rot grim gelb
Tnyrslor EC 103 D

2 60
60
70
40
165
20

4 90
1 40
45
175
295
25
105

MKH Könnens HM 7 5
1 47nF 20

56 68 25
82 100 30
120 150 35
180 220 40
270 330 50
390 470 60
560 680 75

1 uF HM 10 85

AKTUELL
Met ><hi<ht Widerstand
E 24 von4 7Oiim b s 1 MOhm 1 /

? 5 fl 6 5 Ig
Spannungsregler to
7805 D6 oa 12 15 IB 24
7905 12 15

Drehpotlt 6mra Achse
alle Werte mono In o log

Miniatur-Summer
1 5 V 10 mA

1,30
1,*S

-,5
2,35

PLATINEN - SERVICE
Alle Platinen aus Pert nan zu SUPER PREISEN leferMr

bis 20 cm= 3 I bis 75 cm' 6 75 I bis 130 cm' 910
30 360 I 100 8 I 160 960
50 5- I gioeete Abmessungen-06 DM/cm'

Komplett geilit geboiiri ? Lot lack Kein Siebdruck f
fpoiyd 2t% Aufschlag I Nur 1A Foiotechmk 5
Lille 2/ B3 mil melieren Angeboten Htltnlnt anlordem

PM-2 60i45mm 17.1O
30 50100 50CM 110 SD 100 50DmA
1 3 5 1015 A 10 15 25 3D 100 V 300 V
PM-3 86,64. 19,So
30 SD 100 500 iiA 1 10 SO 100 SODmA
1 3 510 ISA 10 15 30 300V
PM-4 110'82mm 22,30
30 50 IDDuA 1mA 1 S 1SA 15 10 V 300V-

von 100 bs 500 C
Stufenlos m Anze ge

138,70 DM

Weit über 1OOO **
aktiv und pamve Bauteile,
Bauiätze und Gerate,
Platinen und Werkzeuge,
finden Sie iu Super - Preisen,
niedrigsten Verxandkoiten u Rabatt

in unserer kostenlosen Liste
Bittesofort anfordern'

Preuß-Elektronik Hibinsiriu 4130 Mom 1

7406 - f,-

'

digitalelektronik Hans Jürgen Gerlin$s
Postfach 100801 4300 Essen 1

0201/326960 Tx.857252 digit d
31] G

3046
3060 E

3080 E

3084
3085 E
308p

1 -3 CA

2,39 CA

8 64 CA

2 39 CA

9,99 CA

2 74 CA

1 74 CA

308" E
3090 A

3130 E
3140 E
3140 T

3160 E
3160 T

9 48 CA
2 74 AD

1,80 CA

2,90 CA
2 39 CMP
4 44 CN)

3162 E
2020

3189 E

3240 E
01 CP
17-2

ICL
ICL
ICP

IO"
ICM

' ICM

17-3
3

71 C 03 A

7650 CPD
8052 ACPD
7208 I

7216 B
7217 A

7555 I
10 A

10 C
10 D

121 B

2 23 L

61,20
82,76
35 41

146 CB

4420

755 B 1
5009 Iv

50395 X
50398 K
5314 X

74C175
74C926
74C928
544
555

2,94

4,22

12 83
27 36
32 49
30 78
11 46

1,71
14 71

18,29
7,18
0,77

3 1/2 digits LCD-Display
1.5
2 J

1C-V
AC-V
OHM
DC-A
AC-A
ElKg

G e

EV spannungsfest
Hignon 1,5V-Btterie

.. 1 tV
...600V (40-500H2) V

...2O00K v4
. 200, OnA
... 200,0*1 (4O-5OOH.)

angaviderstand 100H

nauigkeit 0,

mmi mnana

8 I <

r^23Ha

El i!
i5

1,54 zuzugl Kehrvertsteuer. Porto und Vfrpadnntf

COMBICONTROL 5 neu!
Ein n Europa meistgekaufter Allwel enempfSnger n Taschenformat zu e nem sehr günstigen
Preis Geeignet zur Überwachung sämtlicher für den Funkamateur interessanten Frequenzbere
ehe wie zum Be spei CB = 278-274 MHz LPB - 54-88MHz FM = 88-108MHz AIR =

108-136 MHz HPB _ 136-176 MHz Bestückung 15 Transistoren 13 Dioden 1 integrierter
Schaltkres Buchse für Ohrhörer eingebauter Lautsprecher Buchse für 220/6 Volt Adapter
regelbare Rauschsperre/Squelch Ausgangsleistung 350 mW Maße 96x205x53 mm Gewicht
500 Gramm ohne FTZ Nr Benutzung dieses Gerätes ist m In and n cht zugelassen Postbe-
st mmungen beachten 6 Monate Garantie Nur 109,- DM ink Mehrwertsteuer

3113 Suderburg 1 Fach 54 Telefon (0 58 26) 4 54

Elektronik-Versand
Elektronik-Bausätze Bauteile Akkus -

Baby-Akku (Lötfahne) 1,2 A
Feinwerkzeug
Dreiklanggong

- Platinen Feinwerkzeug und anderes

ab 6,80
6,95

29,90

Versand per NN Ab DM 150, frei Preiskatalog anfordern

G. Droßel Elektronik
Ostenstraße 2 5840 Schwerte Telefon (02304) 15637

Original
fBausätze

(inkl. aller elektr. Bauteile und Platine)
100 Watt MOSFETPA Ink! Kühlkörper
Tfafo für 100 Watt MOSFET PA
2x36 V 22A
2x36V 45A für Stereo

Moving Magnet Eingangsverstärker
Moving Coil Eingangsverstärker
Vorverstärker lür MOSFET PA Hauptplatine
nkl 24 Clnch Buchsen

^W PA mit Küh Körper

Passender Trafo
60 dB Pegelmesser
Brückenmodui für SP-W PA

Gitarren Phase mit Gehäuse
Musik Prozessor mit Gehäuse
elrad Jumbo inkl Lautsprecher ohne Gehaus
Fahrradalarmanlage inkl Gehäuse
Frequenzgang Analysator (Sender + Empfanger)
Mini Netzteil A oder B m t Gehäuse |e
Slim Line Equaliser m t Gehäuse für Stereo Ausführung
ohne Gehäuse
2 Kanal
Dia Controller mit Pultgehäuse

DM 49 90
DM 7950
DM 59 80
DM 59 80

DM143 00

DM 147 00

DM 27 50

DM 57 50
DM 159 00
DM 117 00
DM 57 00
DM 159 DO
DM 33 00
DM 99 00
DM 56 00

DM 49 00
DM 139 00

Digitale Pendeluhr ohne Gehäuse

Acfyl Kleber Tube

Nachtiallgeräl mit Gehäuse und Trafo
Wah Wah Phaser
Kfz Alarm
Fahrrad Stand icht
Passende Accus
Gitarren Ubungsverstärker Inkl LS ohne Gehäuse
Aud o Millivoltmeter inkl Gehäuse und 100 A Instrument
AM Radio inkl unbearb Gehäuse
d to ohne Gehäuse
Prototyper nkl 550 pol Bread Board
ohne Bread Board
550 pol Bread Board einzeln
1100 pol inkl Grundplatte
1650 pol inkl Grundplatte
Ultraschall Bewegungsmelder mit unbearbeitetem Gehfluss
dto ohne Gehäuse
Park Timer ohne Gehäuse
Servo Elektronik ohne Gehäuse
Sound Bender mit unbearbeitetem Gehäuse
Sound Bender ohne Gehäuse
Fahrtenregler n Modulbauweise

Steuerte! Inkl Platine + 13po! Stecke

Leistungstei inkl Platine + 13pol Stecke
Speedschalter inkl Platine + 13pol Stecker
Grundplatine ink Steckte sten + Klemmen

Klirrfaktor Meßgerät fQr Audiosignale ohne Gehäuse
Kompressor L miter o Gehäuse
Elektron sehe Lautsprecher S ctie ung
Tube Box ohne Gehäuse
Kor etationsgradmesser ohne Gehäuse

Digital abstimmbares Filter ohne Gehäuse
Elektron sehe Fhegenklatsche ohne Gehäuse

Polyphone Orge ml) Senso Tastatur o Gehäuse
Symmetrischer M krofonverstärker o Gehäuse
Gluhkerzenregelung für Mode I Motore o Gehflu39 o Accu

DM 5800
DM 7 90
DM144 00
DM 37 00
DM 68 00
DM 19 50

Stck DM 3 93
DM 129 00
DM 59 00
DM 59 00
DM 49 00
DM 128 00
DM 92 00
DM 35 00
DM 95 00
DM 125 00
DM 62 00
DM 49 00
DM 19 00
DM 25 00
DM 65 00
DM 55 00

DM 39 00
DM 25 00
DM 25 00
DM 23 70
DM 175 00
DM 64 00
DM 2S50
DM 26 00
DM 22 50
DM 69 00
DM 59 80
DM 120 00
DM 38 -
DM 24 50

Schaumätzmaschine vollautomatisch
beheizt,
für Hobby und Labor
ein- und doppelseitig
in einem Arbeitsgang

Die neu konstruierte
Schaumätzmaschine ar

bettet äußerst schnell
bei nur geringen Unter

ätzungen

Einfuhrungspreis
Temperatur-Regelung
Bausatz

DM 169,00
*' GröBe 36 x 27 cm komplett

DM 35,00 Die nutzbare Fläche ist 230x170 mm inklusiv Metallrahmen DM124,50
dm 149,00 Ausführliche Beschreibung senden wir Ihnen gern zu.

Heitkümparaktuell:

Power VU-Meter inkl. Platine
o. Gehäuse und
o. Glühlampen DM 141,00
Dia-Synchronisierungsgerät
o. Gehäuse DM 69,00
Belichtungssteuerung für

S/W-Vergrößerungen
o. Gehäuse DM 56,00
PLL-Telefonrufmeider
o. Gehäuse DM 28,00

Kleinsiebdruckanlagen mit Funktionsgarantie
Geeignet für Kleinserien und Labormuster

Stellen Sie Ihre Leiterplatten selbst her
Mit unserem Siebdruck Set ist das km
derleicht Nicht nur Leiterplatten, son

dem auch Frontplatten, Folien, Papier,
Kunststoff etc eben alles, was flach
ist, kann im Siebdruck bedruckt werden

Größe 48 x 38 cm komplett
mit allem Zubehör DM 167,50

(t&K.-H. Heitkämper
^^^

Pastor Hellweg Straße 9 5805 Breckerfeid Tel 02338 628

Postscheckkonto Nr 100101 465 Dortmund Spadaka Breckerfeid (BLZ 45061317)
Kto Nr 60543000 Alle Preise verstehen sich inkl Mehrwertsteuer Lieferung per
Nachnahme oder Vorkasse Versand Kosten mindestens DM 7 00 Für Nachnahme

werden zusätzlich DM 3 20 berechnet

26 Fur schnelle Anfragen. ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang elrad 1983, Heft 11



fIC-Drumbox
Dieser preisgünstige

i Rhythmusbausatz bietet
Ihnen 12 ausgereifte und
beliebte Rhythmen wie

! Marsch Tango Rock
Pop Slow Rock Swing Beginne Cha Cha Cha
Rumba Shuttle Samba und Bossanova M t 9 ver

schiedenen Instrumenten (Baß Drum Snare Drum/
Claves High Bongo Low Bongo Maracas Short
Cymbals Long Symbals Conga Drum und Wechsel
baß können Sie Ihre persönlichen Begleitwunsche
individuell kombinieren' Sie werden begeistert
sein'"
Bausatz Best -Nr 12-263-6 DM 99 -

pass Gehäuse bedruckt
Best -Nr 13-264-6 DM 69 50

NF-Frequenzgang
Analysator
Mit diesem NF Analysator
steht Ihnen ein komtorta
bles MeSgerat fur sehr vie

le MeBzwecke zur Verfu
gung Dieser Bausatz ist

ideal tur Raumakustikmessung fur Lautsprecher
und Mikrofontests zur Optimierung von H Fi und
Ela Anlagen und veles mehr' Der gemessene Wert
wird über 10 LED Säulen (ä 10 LED) m Oktavab
stand tn 3dB Schritten angezegt De Anzeige er

folgt wahlweise als Leuchtband oder als Leucht
punkt Die Vielzahl der Emsatzmoglichke ten ist n

der beilegenden Bau und Funktionsbeschreibung
erklärt
Bausatz Best -Nr 12-407-6 DM 97 50

Mini-Pumpe
Ideale Pumpe zum Auspumpen
von Aquarien Modellschiffen
oder ahnlchen Aufgaben 12V
1600 RPM Pumptiöhe bis 10m
Best -Nr 29-012-6 DM 16 50

UKW-Empfänger Superemp
(angsbaustem f UKW Fre
quenzber 87 5108 MHz im

UKW Ber Kein Spulen
wickeln nötig' Betnebsspg
9-12V 5mA

O Bausatz Best-Nr 12-838-6 DM19 95

Stab-
i taschen-

lampe
q Verchromte StaDtaschenlampe m handlichen Klein

format Lange 145 mm Fur 2xMignon Batterien
Best-Nr 37-103-6 DM 2 95

Universal-Frequenzzdhler
Dieser Qualitatsbausatz
verfugt über 6 verschie
dene Meßmdglichkeilen

^ Perioden Zeitintervall und
Frequenzverhältnismessung Frequenzzahler u

Oszillatorfrequenz Betnebsspg 69 V Strom
aufnähme 100 mA Penodenmessung 0 5///
Sek 10 Sek Ereigniszahlung 99 999999 Fre
quenzmessung 010 MHz Zeitintervall bis 10
Sek
Best -Nr 12-422-6 NUR DM 99 -

^ ^ ^" ^ ^-' ^ V-; ^ v_> ^r w ^ v^/ ^ v^> ^ v_/ ^r w ^r v^ ^r w ^ v_^ ^ v_y ^ '

PRE1SKMÜLLERT
Digital-MoBgeräte-Bausatz
Zur äußerst exakten Messung
von Glechspannung und Gleich
ström übertrifft |edes Zeigerm
strument in der Genauigkeit
Ideal zum Aufbau eines Digital
Meßgerätes und zur Strom und
Spg Anzeige in Netzgeraten

Anzeige über drei 7 Segment Anzegen Der zuletzt angezeigte Wert
kann abgespeichert werden' Betr Spg 5V = bei Vorwid bis 56V
100mA Meßmoglichkeiten 1 mV bis 999V und 0 999/iA bis 9 99A

Bausatz Best -Nr 12-442-6 DM 21,95
lerstands-Vorteiler

für Digital Panalmeter Die mesten Dgtal Panalmeter haben nur einen Grundmeßberech Um größere
Spannungen oder um Strome zu messen sind Vorteler erforderlich Mt diesem Prazisions Wider
stands Vorteiler können Sie aus Ihrem Panalmeter mt enem Grundmeßbereich ein Digital Multimeter
mit 5 Strom und 5 Spannungs Meßbereichen machen Fur alle Digitalmeßgeräte und Panalmeter geeig
net SpannungsmeBbereiche GrundmeSbereich x1 x10 x100 x1000 X10000 Strommeßbereicrie
Grundmeßbereich xO 1 mA x1 mA x10mA x100mA xiOOOmA Genauigkeit 1%
Best -Nr 12-493-6 DM 9 70

AC/DC Umsetzer
fur Digital Panalmeter Dieser AC/DC Umsetzer ist e n Universalzusatz fur Ihr Digital Panalmeter er er
weitert den Meßbereich Ihres Digitalen Gleichspannungs Panalmeters auf Wechselspannungen Durch
spezielle Schaltungstechnik wurde eine äußerst präzise Umsetzung errecht Betnebssp 2 5
8V Grundmeßbereich 0-200mV Genau gkeit 1 % (40 Hz 1 kHz
Bausatz Best -Nr 12-492-6 DM 15 95

Sound-Effektgenerator
Über 4 Potentiometer laßt
sich vom Masch Gewehr
üb Kurzwellengeräusche
bis z Autohupenmelodie
nahezu alles nachahmen
Grenzenlose Einstellmög
henkelten"' Mit eingebau

ter 10 W Endstufe'Betnebsspg 9-15V
Best Nr 12 539 6 DM 22 60

Autobatterie-Wächter
Autobatterie Wächter mit
Lichlwarner und akusti
schem abschalte Alarmsi
gnal 5lach LED Anzeige fur

Batteriezustand Batt Über oder Unterspannung
und vergessenes Licht werden optisch u akustisch

angezeigt Abm 70 x 48 x 21 mm

Best -Nr 29-013-6 DM 24 50

Ultraschall-Alarmanlage
Eine funktionssich Dieb
Stahlssicherung u Raum
Überwachung f Haus u

Auto Mit 1 Anlage kon
**" W nen ca 35 qm überwacht

werden Die Alarmanlage reagiert auf jede Bewe
gung im Raum u löst den Alarm aus Betnebsspg
918V 740 mA nkl zwei Ultraschallwandlern
Best -Nr 12 513-6 DM 39 50

Entlotpumpe
'fur alte Lot

stellen Metallausfuhrung Lange ca 180 mm Ge
wicht 52 g
Best -Nr 51-103-6 DM 19 95
Passende Ersatzspitze
Best -Nr 51 106-6 DM 3 90

Quarz-Uhrwerk Spitzenlei
stung der Quarz Uhrentech
n k' Astronomisch zeitge
nau Absolut zuverlässig
Funktionelles Design Über
zeugend im Preis War
tungsfreer Lauf Service
freundlich Millionenfach

bewahrt Betnebsspg 1 21 7V Stromaufnah
me 160//A Mittlere Laufzeit 18 Monate Batterie
1 Babyzelle Springender Sek Zeiger Selbstan
lauf Geräuscharm Verwendung Fur alle Arten von

Großuhren Abm 62x57 5x6 5 mm Lieferung
erfolgt kpl mit M nuten Stunden und Sek Zeger
aus Kunststoff Zentralbeiestigungsmutter Zeiger
mutter u Abdeckmutter
Best -Nr 29-016-6 DM 19 50

Profi-Labornetzgerät
Dieses Labornetzgerät besticht durch seine universellen

Einsatzmogl chkeiten Ausgangsspannung 030 V

Gleichspg u Ausgangsstrom 80 mA3 A sind stufenlos

regelbar Dauerkurzschlußfest Ein zusätzlich eingebau
tes Zweit Netzteil liefert de wichtige hochkonstante
kurzschlußfeste 5 V/1 0 A TTL IC Spannung Die Kon

stantspannungs Wechselstromausgange f 6 12 24 33
V/3 A machen dieses Labornetzgerat unentbehrl ch Wei
tere Qualitatsmerkmale Restbrumm kleiner als 0 8 mV

kurzschlußfest Verpolungsschutz HF Sicher Der Korn

plettbausatz enthält alle elektronischen u mechanischen
Teile bs z letzten Schraube sowie gestanztes und be
drucktes Metall Gehäuse Meßgeräte und Kabel

Kpl Bausatz Best-Nr 12-389-6IIUf DM 198,

Weil Qualität
und Preis

entscheiden.
/n Geraf

we/e Mög//c/7/ce/ten
LABORNETZGERAT

Labor
Doppelnetzteil
M t diesem
kurzschluß
festen Doppel

netzte I können Sie sämtliche Spannungen er

zeugen die man bei Verstarkern Endstufen Mi
kroprozessoren usw benotigt Es enthalt zwei

035 V 03 0A Netzte le mit vier Einbaumstru
menten Der Strom ist stufenlos von 1 mA bis 3 OA
regelbar Spannungsstabilitat 0 05% Restwell g
keit bei 3A 4mVef Kompl mit Gehäuse und allen
elektronischen und mechanischen Teilen
Kpl Bausatz Best -Nr 12-319-6 DM 195 -

Auto-Abstandswarngerät
Dieses neuentw ekelte Ge
rat verschafft Ihnen mehr
Scherheit im rollenden

Verkehr u beim Emparken En akustisches Signal
warnt Sie wenn das Auto vor Ihnen die Sicherheits
zone erreicht hat Viele Unannehml chkeiten bleiben
Ihnen durch d eses Warngerat erspart Unauffällige
Montage unterhalb der Stoßstange oder im Kuhler
grill Meldezone von 580 cm einstellbar Betr
Spg 1015V Ein Bausatz der sich bezahlt
macht
Bausatz Best -Nr 12-514-6 DM 39 50

Lautsprecher-Set
2-Weg/160 Watt

Komplett mit Hochle
stungs Frequenz Wei
ehe Set bestehend aus 1
BaB 300 mm 1 M tteltrj
ner 130 mm ^ Hochton
kalotte 97 mm u Wei

ehe Imped 48 fi Freq Bereich 2025000 Hz
Best-Nr 27-711-6 DM 78 90
HiFi Lautsprecher-Set 3 Weg/120 Watt

^ Eine einmalige Kombma

ft A\ fl^A ton von Qualität und Lei
L ' BUI stung garantiert Ihnen

optimales Horvergnugen
LS Set bestehend aus 1
Baß 255 mm 1 Mitteltö
ner 130 mm 2 Hochtöner

50 mm und 1 Hochleistungsweiche Imp 48Q
Best Nr 27 710 6 DM 66 90

120-W-Super-HlFl-Box
Dies ist eine superkleine 2 Weg
Lautsprecherbox m ener Riesen
leistung Mit einem extrem stabilen
und dickwandigen Spezial Metall
Gehäuse Freq 30-22000Hz Lei

stung 120W Musik Schalldr 12?
dB Maße 178 x 112 x 125 Die
kleine Box mit der großen Klasse'
M t Auto Halterung

Best -Nr 27 295-6 SONDERPREIS DM 71 95

Amerikanische Polizeisirene
mt lautem durchdr ngendem Heul
ton Im Metaligehause mit Druck

kammersystem wassergeschutzt
0 85 mm Betr Spg 612V

Fertiggerat Best -Nr 23-005-6 DM 19 95

Universal-Batiene-Lade-
gerät Lademoglichk f
NC Batterien der Größe
UM 1 UM 2 Um 3
006P/6V u 9 V
Blockzelle Mit automali

scher Schutz Umschaltung und Lade Anzeige Ein

gangsspg 220 V/50 Hz Ausg Spg 2 4 V = La
dezetca 1416 Std Maße 22x9x4 7cm
Best-Nr 25-012-6 DM 23 95

Spannungsumlormer
Dieser Baus wandelt
12 V= in 220V-
um Sie können z B

mit Hilfe dieses Gerätes jeden 220 V = Verbraucher
an eine Autobatterie anschließen Idea! fur Camping
u ähnliche Gelegenheiten' Eing Spg 1215V =

Ausgang 220 V 60 W
Bausatz Best -Nr 12-395-6 39 50

Digitales
Thermometer
Dig tales
Thermometer
mit 3 stelliger

13 mm LED Anze ge Es kann auf Grund seines gro
ßen Temperaturbereiches 50C bis + 150C als
Z mmerthermometer als Außenthermometer sowie
für alle anderen Temperaturmessungen eingesetzt
werden Durch die Verwendung modernster IC
Technik st der Aufbau und der Abgleich dieser
Schaltung äußerst problemlos Betriebsspannung
5V Stromaufnahme max 100mA Autlosung 1C
Bausatz Best Nr 12-485-6 DM 39 50

pass Netzteil Best -Nr 12-317-6 DM 10 95
pass Trafo Best -Nr 45-053-6 DM 6 95

SALHÖFER*
ELEKTRONIK

Jean-Paul-StraRe 19 - D-8650 KULMBACH
Telefon (09221)2036

Versand p Nachnahme Den Katalog 1983/84 (405
Seiten) erhalten Sie gegen DM 5 portofrei zuge*

schickt'
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o

o

o

o

o

o

o
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o

o

o
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o

o
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o

o
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o

o

o

o

o

o

IR Mini-Reflextaster

Type: MRL 601

Sender und Empfänger
auswechselbar

Reichweite 130 mm

Einbaumaße- 9,5x4,5x15mm
Auch als Bausatz lieferbar

Fragen Sie Ihren Elektronik-
oder Modellbaufachhandel

D

Vertragshändler Schweiz

A & C-Electronic
Sunne-Märt

CH-5620 Bremgarten
Tel 057-339033

2fach Impulssteuerung CMOS-Schaltung Nr. 070

Für den Betrieb von 2 Stück Miniatur-Lichtschranken.

LED-Anzeige für Sendestrom und Schaltzustände

Ausgänge mit Opto-Koppler (potentialfrei)
Eingangsempfindlichkeit beide Kanäle getrennt einstellbar.

Die Schaltung paßt in das

OKW- oder bopla-Gehäuse
120x64 mm.

I-43I? Auch als Bausatz lieferbar.

Optoelektr. Steuergeräte
Postfach 16

D-7929 Gerstetten
Telefon (07323)66 24
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Künstliche Intelligenz
Hardware- und Software-Bücher

lexMrarbMung
ÄTextanatyse

Software Q

ASK
ton Büro

Softwarefü

COMPUTER Prospekt AD4 gegen
Freiumschlag vom

w.-d. Luther-Verlag
furWissenschaft undTechnik

Elisabethenstraße 32
6555SPRENDLINGEN

Für Apple und kompatible Rechner
Floppy-Controller für Industrie- und Original-Laufwerke
Bausatz DM 195,
Fertiggerät DM 280,
EPROM-Programmiergerät
für 2708, 2716, 2732, 2532, 2764, 27128
Bausatz DM 175,
Fertiggerät DM 240,
Festplattenstation
10 mB brutto, mit sämtl. Hard- und Software
für Anschluß an Apple DM 6000,
Lieferbar voraussichtlich ab Ende September:
Paralleles und serielles Interface für Schreibmaschine
Silverreed EX55, inkl. 60 K-Bus, inkl. Einbau DM 855,

Sämtliche Preise inklusive Mehrwertsteuer.

Kühn Elektronik
2909 Bösel Postfach 67 Telefon 0 4494/1564 Tx 2 51 621
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Neues, erheblich verbessertes Parabol Rtchtmi

krofon Ideal für akustische Beobachtungen aus

großen Entfernungen (Tierbeobachtungen Repor
tagen usw ) selbst Flüster Pegel von ab 60 dB kön

j m nen aus über 100 m (bei guten Bedingungen z B

^+* Mi nachts auch mehr als 1 km mit Kopfhörer wahrge
\ H^ nommen werden hochempfindliche Electret Kap
\ ^ sei mit FET Vorverstärker stufen los regelbar
V Stromversorgung 9 V mit Anschlußbuchsen für

\ Kopfhörer und Tonband (5pol ) DM118,
^ Passender Kopfhörer DM 14,50

Parabolspiegel jetzt auch einzeln lieferbar DM 24,50

Dyn drahtlose Mikrofons, 88108 MHz

WM 130 o FTZNr Länge 16 cm DM49,50
WM 951 o FTZ Nr Lange 6 cm DM 59,50

Electretmlkrofon, bes preiswert Stück

ab 10 Stock

DM 26,50
DM 25,

. -/HF 65, UKW Sender Bausatz (2 m Ama

J 0 A teurband) der Meßsender für UKW und

- rL>* FS Bänder ohne FTZ Nr Frequenzbereich
L^* 60145MHz Betnebsspg 4540V =

bei 40 V = Betnebsspg max Reichweite

ca 10 km Ausgangsleistung 400 mW mit

Mikrofonvorverstärker Maße 45x45 mm DM24,
Dyn Mikrofon passend zu HF 65 DM 8,50

ELAVerstarker, 100 W Ausgangs
leistung für Batteriebetrieb 12

15 V und Netzbetrieb 220 V mit

eingebautem Sirenen Ton Nebel

horn 4 Ton Gong Vü Meter 5 Eingänge 2x Mikrofon (200
600Q/3mV 1x Universal (10 ki/50mV) 1x Phono (100 kü/1 V und

1x Band/Tuner (10kQ/50mV) Ausgänge 48/160 25/70/100V

kompl mit 1 AC u 1 DC Kabel 240x220x70 mm DM 298

Passendes M krofon DM 19 80

Jfe Druckkammer Lautsprecher 40 W max 300

12000 Hz 8fi Schallöffnung 28x17 cm

Lange 22 cm DM 69,50

Lötfahne Ah Stuck abiOSI
3 45 2 95

9 80 9 45

15 90 14 95
6 95 6 50

*) High Ampere Type für Rennautos usw st ultraschnell aiiflad

bar und kurzzeitig bis 50 A belastbar

Endlos Cassetten, gute Qualität, rauscharm
3 Um Sp eldauer ES 3 DM 11 50

4 Min Spieldauer ES 4 DM 12

5 Mm Spieldauer ES 5 DM12 50

6 Min Spieldauer ES 6 DM13,

Muckenscheuche Bausatz, vertreibt durch einen für

Menschen unhörbaren Ton die Stechmücken DM 13,50

Neuer groBsr Elektronik-Katalog 13

mit umfangreichem Hilbliterprogr*mm
(übr 2000 Typn!)

as! Gleich nfordtf

Alle Preise einschl Mehrwertsteuer zuzügl Versandkosten

Kein Versand unter DM 20 (Ausland DM 50 )
Im übrigen gelten unsere Versand und Leierbedingungen

Bei Inbetriebnahme von Sendern Empfängern Fernmeldegerä
ten und Zubehör Postbest mmungen beachten'

Geräte ohne FTZNr dürfen in der BRD zwar gekauft jedoch
nicht benutzt werden
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ETU 102 A
mit Spiegelskala

2.000O/V 15 Bereiche!
Ein handliches, formschönes Universal-Meßgerät
mit Batterietester für Hobby und Werkstatt mit
Überlastungsschutz Prüfschn. und Batterien wer-
den mitgeliefert'
Techn. Daten:
DC-Volt:
2,5/10/50/250/
1000 V/2 kQ/V
AC-Volt: 10/50/500/2 kQ/V
= Strom: sw A
500 uA10 mA
250 mA
ü: 05kQ
(Rx10)
0500 kn
(Rx1 kfl)
Maße: 100x64x32 mm

__

nur DM 19,50

HM 102 R
20.000Q/V 21 Bereiche mit Spiegel-
Skala! Ein Universal-Meßgerät in Taschenformat!
Durch den niedr. Sp-Bereich ist es möglich, Transi-
stören sowie ICs zu messen!
Techn. Daten:
DC-Volt:
0,25/2,5/10/50/
250/500/1000 V
AC-Volt:
2,5/10/50/250/
500/1000 V
= Strom:
50 u A/0,5/5/
50/500 mA
Q: Rx1,0/Rx10,0
Rx100,0
dB: 20dB, +32dB
Maße: 135x95x40 mm ausschl. Tragegriff

nur DM 39,50

HM 102 BZ
20.000O/V 21 Bereiche mit Spiegelskala! Wie
HM 102 R jedoch mit zusätzlichen Meßeinnch-
tungen zum i 1
Prüfen von Batte- 1 ' ,-*"~~-x.
nen für 1,5 u. 9 V 3, '

,--~
sowie einen ausge- |
dehnten Strommeß- 1
bereich bis 10A.

,

Gleichzeitig hat es f
für die Durchg.-Prüf
einen eingebauten
Summer! §

nur DM 49,50

ETU 500
43 Meßbereiche 50.000Q/V
mit Bereichsverdoppler!
Techn. Daten:
DC-Volt:
00,25/2,5/10/50/
250/1000 V
AC-Volt:
010/50/250/
1000 V
dB: 20dB, +62dB
in 8 Bereichen
= Strom: 025/
50 uA/02,5/
5/50/250/500 mA
01 OA 3%
fi: 020mA in

5 Bereichen!
Maße: 170x125x55 mm nur DM 69,50

Einbau-Meßgeräte:
Lieferbare Werte- 15V 30V 3A 5A

1 Stück
MU 38 13,90
MS 38 12,90
Maße:MU 38 (55x45 mm)

MS 38 (45x45 mm)
Für beide Meßgeräte:
Einbau-0 38 mm/Lochabst 32x32 mm

10 Stück
11,95 pro Stück
10,95 pro Stück

KD 615 m. Transistor-Tester
12 mm LCD-Digital-Multimeter der Spitzenklasse!

10 MG Eing. Widerst. m. Überl. Seh. 150200
Betr.-Std. mit 9-V-Batterie 0,8 %
Techn. Daten:
DC-Volt:
0,1 mV1000V
5 Bereiche
AC-Volt:
0,1 mV1000V
5 Bereiche
(405 kHz)
= Strom: 0,1 uA
10A 5 Ber.
Q: 0,1Q20MS2
5 Bereiche
Maße: 175x93x42 mm
kpl. m. Batterie,
MeBschn. u. Etui

nur DM 129,
LCD-Digital-Multimeter KD 55 C
Ein modernes LCD-Digital-Vielfachmeßgerät 3'/2
Digit automatische Nullpunkt- und Polaritätsan-
zeige Überlaufanzeige durch blinkende ,,1"
Überlastschutz durch Feinsicherung Warnanzei-
ge BT" für Battenewechsel hohe Genauigkeit
und gute Zuverlässigkeit 28 Meßbereiche bieten
optimale Anwendung Eingangsimp. 10 Mß
Technische Daten:
sSpannung:
0,1200 mV/1 mV2 V/
20 mV20 V/100 mV200 V
11000 V

(max. -Spannung 700 V)
a Strom:
0,1200 uA/1 uA2 mA/
10 uA20 mA/
100 uA200 mA
1 mA1 A/10 mA10 A
Q: 0,1200 Q/1 Q2kfi/
10 fi20 kO/100 fi200 kO/
1 kfi2 MO/10 k2-20 Mfi
Zubehör:
9 V-Batterie, 1 Paar Meßkabel,
1 Femsicherung,
1 dt. Bedienungsanleitung,
1 Kunstledertasche ÜIIT DM 119,

UK85
Die Sensation auf der Funkausstellung!

Ein UKW-Submmiatur-Empfänger-Bausatz
kein Abgleich, kein Spulenwickeln nötig! nur

äußerst wenige Bauelemente sehr gute Emp-
fangseigenschaften keine Störungen durch
Spiegelfrequenz- und Nebenstellen-Empfang
dank des mtegr. ICs TDA7000 mit Kopfhörer-
Verstärker die Stromaufnahme beträgt 15 mA,
dadurch auch mit Solarzelle zu betreiben!
Technische Daten:
Frequenzbereich: 87,5108 MHz
Signal-Rausch-Verh.: 55 dB
NF-Ausgangsleistung: 2,5 W/4 Q
Kopfhöreranschluß: 432 ft
Stromversorgung: 9 V-Batterie
Maße: 55 x 65 mm
Bausatz ohne Batterie nur DM 29,50
passendes Gehäuse DM 4.95
passender Solar-Generator DM 29,50

Audiu-Marken-
Cassetten

sehr gute Qualität!
C60 2x30 Minuten
3er-Packung

nur DM 2,95
C90 2x45 Minuten
2er-Packung

nur DM 2,95

Combi Control 3
Der neue Allwellen-Empfänger in

Kleinformat! Ein Spitzen-
empfänger, der das Herz
der Funkexperten höher
schlagen läßt!
Überw. Inter. Frequenzen, z. B.
Wetter- u. Flugfunk, Taxi,
Autotelef, Polizei

...

CB = 26,927,4 MHz,
Kanal 140/LBH = 54
88MHz/AIR= 108 136MHz, HPB= 136176
Maße: 96x205x53 mm

nur für den Export'
Ohne FTZ-Nr. bitte beachten Sie
die postalischen Bestimmungen!

nur DM 59,50

Labor-Netzteil
STV 13

,* Ein elektronisch stabili-
siertes Labor-Netzteil

, .
für Werkstatt und Tech-
nik. Regelbare Span-
nung von 5 bis 30 V,
vier umschaltbare

Strombegrenzungen, geringe Ausgangsbrummspan-
nung, bequeme Ablesung von Strom und Spannung
durch zwei getrennte Instrumente.
Maße: 200 x 100 x 100 mm
komplettes Gerät nur DM 98,

Solarzellen im Plastikgehäuse!
Spannung 0,5 Volt
45 x 25 mm/100 mA = 3,95 DM
55 x 35 mm/200 mA = 5,95 DM
75 x 45 mm/400 mA = 7,95 DM

Solargenerator 50 mA
Anschluß für 3/6/9 Volt
Kpl. m. Anschl.-Kabel u.

Anleitung!
Zum Betreiben von Radios,
Uhren, Spielzeug auch
als Ladegerät verwendbar!
Maße: 165 x 105

IT

mit Spiegel'
nur DM 29,50

Nickel-Cadmium Ladegeräte
NC-Ladegerät
für 14 Mignonzellen
500 mA/1,2 V
4 x 50 mA/ca. 14 Std.

nur DM 12,95

Universal-Ladegerät
für 1,2 V NC-Akkus,
Mignon-, Baby- und
Monozelle und außer-
dem 1 x 9 V-Akku,
14 Zellen können
gleichzeitig, auch
unterschiedliche Typen, geladen werden, Ladevor-
gangskontrolle durch jeweils 1 LED-Anz. mit ge-
nauer Betriebsanleitung!

nur DM 25,50

Ausstellung für

praktische Elektronik,
Mikrocomputer und

Modellbau

Messe Stuttgart Killesberg
26.-30. 10. 1983

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

in Halle 12, Stand 1243

Günstige BasUerquellrfür elektronische
Bauelemente und Bausätze

/Ubrechtstr. 98,1000 Berlin 41, 'S? 030/7915090/99
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TOTALSCHUTZ DURCH /#
SCHMELZSICHERUNG f

HOHER INNENWIDERSTAND #

TEMPERATUR-MESSFUHLER UND

SKALA -50 BIS +100C

CITY-ELEKTRONIK
R. Schweitzer Computertechnik

Wir liefern nur beste Industriequalität!!!
Ab Lager lieferbar: Mikroprozessoren,
Steckverbinder, High-Speed C-MOS, TTL,
LS, C-MOS, Halbleiter, EDV-Zubehör, ...

Sie suchen schon lange, wir haben:

MC-Bausteine, Intel, NEC

8748, 8749, 8755, ...

74LS..., Texas Inst., National, Motorola

244, 245, 323, 373, ...

EPROMs, Intel, NEC, Hitachi, Texas Inst.

2716, 2732, 2764, 27128

Textool-Fassung
24pol DM 23,50
28pol DM 26,50
40pol DM 33,50
Commodore Steckverbinder, viele Spezial-
ICs, 3M Disketten, Data Cartridge DC 100 A/
DC 300A

Katalog anfordern, Händler-Liste GH1 anfordern!

3300 Braunschweig Altewiekring 49 Tel. 7971 79

aktuell

Best -Nr 403

Dr Hanskarl Treiber

Lasertechnik
DM 23-

Best -Nr 496

S Libes/G Wahl

Personal Computer Handbuch
DM 19,80

BASIC

itet* INI ?h^> **

Best -Nr 455

Gunter Abeldt

BASIC
DM9-

Best -Nr 475

Michael Reinhard

Mikroprozessor SCMP II

DM 19,80

Neuerscheinung

Dr Josef Kwiatkowski

FORTRAN
in 8 Lektionen fur Anfanger

Ein leicht verständliches, fur das Selbststudium geeignetes
Programmierlehrbuch mit über 70 Übungsaufgaben und deren

vollständigen Losungen

Best -Nr 428 DM 29,80 ISBN 3-7724-5428-3

7000 Stuttgart 31, Turbinenstraße 7
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MESSGERATE
DIGITAL-
KAPAZITÄTSMESSGERÄT DIGITAL-MULTIMETER

DM6013
Bereiche: 200 pF - 2 nF- 20 nF- 200 nF-

2juF-20/iF-200,u.F- 2000 ,uF
Zubehör: Testschnure Ersatzsicherung
Preis DM 190, incl MWSt

ADM10 DT845
DC Spannung: 200 mV - 2 - 20 - 200 -1000 V
AC Spannung: 2 V - 20 V - 200 V - 750 V
DC Strom: 200 mA - 10 A
AC Strom: 200 mA-10 A
Widerstand: 200fi - 2 - 20 - 200 - 2 M

Dioden-Prufung
Zubehör: Batterie Testschnure Ersatzsicherung
Preis DM 1 55, incl MWSt

DIGITAL-MULTIMETER DIGITAL-MULTIMETER

KD305
DC Bereich: 2-20-200-1000 V
AC Bereich: 200 - 750 V
DC Strom: 200 jiA - 2 - 20 - 200 mA - 10 Amp
Widerstand: 200 O - 2 - 20 - 200 - 2 Mn
Maße:H 138 xB 80x36 mm
Zubehör: Batterie Testschnure, Ersatzsicherung
Preis DM 99,90 incl MWSt

KD615
Eingebauter Transistortester 0 -100 hFE
PNP oder NPN Basis 10>iA Vce2,8V
DC Bereich: 200 mV - 2 - 20 - 200 -1000 V
AC Bereich: 200 - 750 V
DC Strom: 200/xA - 2 - 20 - 200mA - 10Amp
Widerstand: 2000-2-20-200-2000kfl-20Mn
Maße: H 175xB 93x42 mm
Zubehör: Batterie Testschnure Ersatzsicherung
Preis DM 130,00 incl MWSt

FhäIraI
HATRA-ELEKTRONIK HARTMANN GMBH
Seeseitener Straße 9 b, 8124 SEESHAUPT
Telefon (08801) 1269 u. 668, Telex 059816

Wenns
funki

Antistatikmaterial
für Arbeitsplatz
und Produktion!

Statik Control-Bodenbelag -

Typ CP 501 G
leitfähig
pflegeleicht
flexibel
farbig
druckstabil

Statik Control-Tischbelag -

Typ CP 501 B
unabhängig von Feuchtigkeit
vollständige Ableitung der statischen
Elektrizität leitender Materialien bei
Berührung mit der Matte
farbig
angenehme Oberfläche
elastisch
rutschfest

Transparente Schutzbeutel -

Typ CP 303
transparent
flexibel
reißfest
verschweißbar
Schutz vor Elektrostatik
feuchtigkeitsunabhängiger
Faraday'scher Käfig
in vielen Abmessungen

Leitfähiger
Schaumstoff-Serie CP 105

korrosionsverhütend
im Volumen leitfähig
langzeitbeständig
zwei Dichten

pHAIRA|
HATRA-ELEKTRONIK HARTMANN GMBH
Seeseitener Straße 9 b, 8124 SEESHAUPT
Telefon (08801) 1269 u. 668, Telex 059816



HiFi + Akustik

Mit Hilfe der Akustik zum Ziel der Hiqh-Fideli

Musikliebhabern und HiFi-Freun-

den wird mit diesem Buch das

notwendige akustische Grund-
wissen vermittelt. Klangqualität
bei HiFi-Wiedergaben ist heut-

zutage kein technisches sondern

primär ein akustisches Problem.
Räumliche Reflexionen der

Schallwellen haben wesentlichen
Einfluß auf die Klangqualität.

Ausführlich und mit vielen

Beispielen angereichert
beschreibt das Buch den Weg

zu einer selbständigen und
zielbewußten Einflußnahme

auf die Klangqualität der HiFi-

Anlage, um das Hörerlebnis

optimal zu gestalten.

HiFi+
Akustik

MitHillederAMM*

1983.144 Seiten

mit über

50 Abbildungen.
Gebunden.
DM 34,-
3-7905-0386-X

Pflaum Verlag
Lazarettstraße 4

8000 München 19

BURMEISTER-ELEKTRONIK
4900 HERFORD - POSTFACH 1230- TELEFON 05226/1515

Fordern Sie kostenlos Liste C3 an, die viele weitere Angebote und genaue
technische Beschreibungen enthält.

Versand per Nachnahme oder Vorausrechnung.

Qualitätstransformatoren nach VDE

Deutsches
Markenfabrikat
kompakt, streuarm,
für alle
Anwendungen
42 VA 19,90 DM
602 2x12 V 2x1,8 A
603 2x15V 2x1,4A
604 2x18V 2x1,2A
605 2x24 V 2x0,9 A

76 VA 29,30 DM
702 2x12V 2x3,2A
703 2x15V2x2,6A
704 2x18V 2x2,2A
705 2x24 V 2x1,6 A

190 VA 46,20 DM
901 2x12V2x8,0A
902 2x20V 2x4,8A
903 2x24 V 2x4,0 A
904 2x30V 2x3,2A

125 VA 33,80 DM
851 2x12V 2x5,3A
852 2x15V2x4,3A
853 2x20 V 2x3,2 A
854 2x24V2x2,6A
250 VA 55,60 DM
951 2x12V2x11,0A
952 2x20 V 2x5,7 A
953 2x28V 2x4,5A
954 2x36V 2x3,5A

Netz-Trenn-Trafo nach VDE 0550
940 150VA DM 42,30 primär: 220V
990 260VADM 57,60 sek.: 190/205/
1240 600VADM 84,40 220/235/
16401000VA DM 127,00 250V

Trafo-Sonderservice
Wir fertigen Ihren ganz
speziellen Trafo maßge-
schneidert. Trafos aller

angegebenen Leistungs-
klassen erhalten Sie zum
absoluten Tiefstpreis mit

Spannungen nach Ihrer
Wahl. Die Lieferzeit
beträgt 2-3 Wochen.

Bestellbeispiel:
gewünschte Spannung: 2x21 V 2x2,5A
Rechnung: 21x2,5+21x2,5=105VA
passender Trafo: Typ 850
Typ
Typ
Typ
Typ
Typ
Typ

500_V^A 24VA DM
42VA DM
76VA DM
125VA DM
190VA DM
250VA DM
400VADM

21,40
24,90
34,30
39,80
53,70
63,10
92,60

700__V_A
850__V_A
900_V_A

p 950__V_A
Typ 1140 __V^A

Typ 1350__V_A 700VA DM 129,10
Typ 1400_V_A 900VA DM 159,50
Typ 1500 __V_A 1300VA DM 198,70
Im angegebenen Preis sind zwei Ausgangs-
Spannungen enthalten. Jede weitere Wicklung
oder Anzapfung wird mit 1,80 DM berechnet.
Die maximal mögliche Spannung ist 1.000V

Ringkern-Transformatoren
Deutsches Markenfabrikat/
Industriequalität
Sie verschenken Ihr Geld, wenn Sie

Ringkern-Transformatoren teurer einkaufen
als bei uns! Vergleichen Sie die Preise!

Die zukunftsweisende Trafo-Bauform:
Sehr geringes Streufeld. Hohe Leistung.
Geringes Gewicht.

R80 80VA
nur 39,70 DM
8012 2x12V 2x3,4A
8015 2x15V 2x2,7A
8020 2x20V 2x2,0A
8024 2x24V2x1,7A
77x46 mm, 0,80 kg

R120 120VA
nur 48,90 DM
12015 2x15V 2x4,0A
12020 2x20V 2x3,0A
12024 2x24V 2x2,5A
12030 2x30V 2x2,0A
95x48 mm, 1,30 kg

R170 170VA
nur 54,50 DM
17015 2x15V 2x5,7A
17020 2x20V2x4,3A
17024 2x24V2x3,6A
17030 2x30V 2x2,9A
98x50 mm, 1,60 kg
R340 340VA nur 69,90 DM
34018 2x18V2x9,5A
34024 2x24V 2x7,1 A 118x57 mm
34030 2x30V 2x5,7 A 2,8 kg
34036 2x36V 2x4,7 A

NEUHEIT - DIE SUPERSTARKEN

R250 250VA
nur 62,40 DM
25018 2x18V 2x7,0A
25024 2x24V 2x5,2A
25030 2x30V 2x4,2A
25036 2x36V 2x3,5A
115x54 mm, 2,40 kg

R500 500VA
nur 94, DM
50030 2x30V 2x8,3A
50036 2x36V 2x7,0A
50042 2x42V 2x6,0A
134x64 mm, 3,7 kg

R700 700VA
nur 117,DM
70030 2x30V 2x12,0 A
70036 2x36V 2x10,0A
70042 2x42V 2x 8,3A
139x68 mm, 4,1 kg

Ringkerntransformatoren aller Leistungsklassen
von R 170 bis R 700 sind auch mit Spannungen
Ihrer Wahl lieferbar!
Mögliche Eingangsspannungen:
110V; 220V; 110/220V
Mögliche Ausgangsspannungen: Eine Einzel-

Spannung oder eine Doppelspannung von

8V bis 100V (z.B 2x37,5V).
Der Preis dafür betragt: Grundpreis fur den
Senentrafo gleicher Leistung plus 12,- DM
Zusatzliche Hilfsspannung zwischen 8V und 50V

vonO,1AbisO,8A 5,-DM
Schirmentwicklung zwischen Primär- und
Sekundar-Wicklung 4,- DM

Freunde!
Auf zu den

günstigen Preisen!

Wechselrichter (Spannungswandler)
220V 50Hz Wechselspannung aus der
12V= oder 24V= Batterie!
Außer den aufgeführten Typen ist noch
ein umfangreiches Geräteprogramm in

Industriequalität lieferbar.

FA-Wechselrichter
Für hohe Ansprüche und universellen Einsatz
220V aus der Batterie, kurzzeitig hoch
überlastbar
verpolungsgeschützt
Fernsteueranschluß
Frequenz konstant

^_^___

50 Hz + 0,5% Uli IHBTi f i

Wirkungsgrad
über 93%
sehr geringer
Leerlaufstrom
12V oder 24V zum gleichen Preis lieferbar.

Betriebsbereiter offener Baustein
ohne Gehäuse:
FA5F 200VA 194,40 DM
FA7F 350VA 269,70 DM
FA9F 500VA 339,00 DM
Betriebsbereites komplettes Gerät im
formschönen Stahlblechgehäuse:
FA5G 200VA 244,00 DM
FA7G 350VA 329,00 DM
FA9G 500VA 398,00 DM

NEU NEU NEU NEU NEU NEU

Unser Spitzenprodukt zum Superpreisü!
Zwei Geräte in einem
1. Hochleistungs-
Stromerzeuger
220 V aus der Baue-
rie, hoch überlast-
bar, Überlastschutz,
kurzschlußsicher
2. Leistungsstarkes
Batterieladegerät
Formschönes Stahl-
blechgehäuse, ideal
für Camping, Reisemobile, Boote etc.

MitWL-HOCHLEISTUNGS-STROMERZEUGERN
betreiben Sie Verbraucher wie z B Beleuchtung,
Motoren, Fernseher usw

Im Ladebetrieb werden Batterien beliebiger
Kapazität geladen
WL412 12v 400VA DM449,00
WL 424 24V 400VA DM 449,00
WL612 12V 600VA DM539,00
WL624 24V 600VA DM539,00
WL 924 24V 900VA DM 629,00
Batteriekabel 3 m DM 15,00
Fernbed.-Kabel 6m DM 12,00
Netzkabel f. Laden DM 9,50



Darf's ein bißchen mehr sein?

Labornetzgerät
0-40V/5A Teill

Nachfolgend stellen wir Ihnen eine Spannungsquelle für Ihren Arbeits-
platz vor. Das Gerät ermöglicht echte Spannungsregelung im Bereich
040 V bei satten 5 A im gesamten Spannungsbereich. Die Strombegren-
zung ist einstellbar von 05 A. Zwei Meßinstrumente zeigen Strom und
Spannung an. Regelungsverluste werden durch Einsatz eines automati-
sehen Transformator-Umschaltkreises gemindert.

Vor einiger Zeit veröffentlichten wir
bereits ein Netzgerät, dessen Aus-

gangsspannung von 030 Volt bei ei-
nem Maximalstrom von 1,2 A regelbar
war. Das Gerät verfügte über eine ein-
stellbare Strombegrenzung, und die
technischen Daten genügten den mei-
sten Laboranforderungen.

Seitdem ist die Entwicklung in der
Elektronik jedoch weit vorangeschrit-
ten. Sowohl in der Hobbyelektronik
als auch im Labor dringt man heute
allgemein in Bereiche vor, die jenseits
dessen liegen, was noch vor einiger
Zeit gängig war. Es wurde klar, daß
Bedarf an einer Laborspannungsquelle

Tabelle 1

Technische Daten

Ausgangsspannung
Ausgangsstrom

Regelung

Brummen
in Betriebsart 'Konstant-U'
in Betriebsart 'Konstant-I'

040 V, einstellbar

00,5 A, einstellbar
05 A, einstellbar

< 50 mV (bis 2,5 A Laststrom)
< 100 mV (bis 5 A Laststrom)

< 3 mV RMS
<10mV RMS

mit einem größeren Leistungsbereich
bestand. So begannen wir zu ermitteln,
welche Art von Gerät wohl benötigt
werden würde.

In ausgiebigen Gesprächen mit zahlrei-
chen Hobbyisten stellte sich heraus,
daß am zweckmäßigsten ein Ausgangs-
Spannungsbereich von 040 V bzw.
050 V bei einer gewünschten Strom-
abgäbe von maximal ca. 34 A wäre.
Zu definieren blieb, was nun 'Labor-
qualität' bedeutete.

Was heißt 'Laborqualität'?

34

Eine 'ideale' Spannungsquelle sollte

eine zwischen Null und einem ge-
wählten Grenzwert regelbare Span-
nung liefern

weder am Ausgang noch durch das
Gerät selbst Brumm bzw. Rauschen
abgeben
Strombegrenzung zwischen Null
und einem jeweils gewählten Grenz-
wert ermöglichen
über gleichzeitige Anzeige von Aus-

gangsstrom und -Spannung verfü-
gen und

im gesamten Einstellbereich vor

Kurzschlüssen am Ausgang ge-
schützt sein.

Zudem waren möglichst 'bediener-
freundliche' Eigenschaften gefordert,
also Anzeige von Strom- und Span-
nungsregelbetrieb sowie problemloses
Schalten des Ausgangs sowie der
Strombereiche.

Welche technischen Daten kämen un-

serem 'Idealbild' am nächsten? Bei der
Schaltungsentwicklung und Fehlersu-
ehe an hochverstärkenden, empfindli-
chen Baugruppen, DC-Steuerungen
sowie NF- und Hochfrequenzschaltun-
gen muß man zunächst einmal sicher
sein, daß auftretende Störungen nicht
auf das Verhalten der angeschlossenen
Spannungsquelle zurückzuführen sind.
Brumm- und Rauschfreiheit sind daher
von beträchtlicher Bedeutung. Anzu-
streben ist hier ein Wert unter 10 mV,
wobei er vorzugsweise sogar 5 mV
nicht überschreiten sollte. Bezüglich
des Strombegrenzungsverhaltens wäre
Ähnliches wünschenswert, auch wenn

letzteres kein gar so wesentliches Krite-
rium darstellt.

Da Schwankungen der Versorgungs-
Spannung in bestimmten Schaltungen
beträchtlichen Schaden anrichten kön-
nen, ist die Regelung der Ausgangs-
Spannung im gesamten Regelbereich
von oberster Bedeutung. Auch bei er-
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heblichen Abweichungen in der Netz-

Spannung und trotz großer Schwan-
kungen in der Stromaufnahme des je-
weils angeschlossenen Geräts (bis hin
zum Höchstwert) sollte die Ausgangs-
Spannung praktisch konstant bleiben.
Die Stabilisierung läßt sich sowohl in
Prozent (vom abzugebenden Höchst-

wert) als auch als Spannungsschwan-
kung ausdrücken. Letzterem gibt man
gewöhnlich den Vorzug, da das Ver-
halten im gesamten Abgabebereich wi-

dergespiegelt wird.

Ein Stabilisierungswert von 0,1 % (100
mV bei 100 V) ist für Niedrigstrom-
Netzgeräte (bis ca. 1A) typisch, bei
Geräten für höhere Ströme liegt er je-
doch eher bei 0,5%. Dies wären bei ei-
ner 50-V-Spannungsquelle etwa 250
mV.

Stabilisierungsprinzipiell
Zur Stabilisierung von Versorgungs-
Spannungen bedient man sich einer
Anzahl von Grundanordnungen. Die
Auswahl erfolgt jeweils nach dem Ver-

wendungszweck. Die betreffenden Sta-

Last

Ausgang

Parallelregelung. Grundschaltung einer Parallelregelung.
Bei wachsendem Laststrom (iLast) wird die Ausgangsspannung (Ua) abfallen,
wodurch der Basisstrom durch Qs absinkt. Hierdurch wiederum fällt auch der
Kollektorstrom (Iq) des Parallelregeltransistors Qs. Der Spannungsabfall an

Rss sinkt daraufhin, die Ausgangsspannung bleibt konstant. Sinkt der Last-

ström, tritt das Gegenteil ein.

Bei wachsender Eingangsspannung Ue beginnt Ua zu steigen, wodurch auch
der Basisstrom durch Qs zunimmt. Iq nimmt infolgedessen zu, und der Span-
nungsabfall an Rss wird größer, so daß die Ausgangsspannung beibehalten
wird. Sinkt Ue, so tritt das Gegenteil ein.

Wird die Schleiferstellung von Rv verändert, so ändert sich auch der Kollektor-
ström von Qs und damit die an Rss abfallende Spannung, wodurch die Aus-

gangsspannung bestimmt wird. Im unbelasteten Zustand ist die Verlustleistung
an Qs am größten.

Eingang

Uref Ö

Serienregelung. Grundschaltung einer Serienregelung.
Bei wachsendem Laststrom (Last) wird die Ausgangsspannung (Ua) abfallen.
Dies führt dazu, daß die Fehlerspannung (Uf) ebenfalls abnimmt. Da nun der
Differenzverstärker als invertierender Verstärker geschaltet ist, steigt mit sin-
kender Fehlerspannung der Basisstrom (It,) des Längstransistors (Qp). Hier-
durch steigt der Kollektorstrom (Iq) des Transistors Qp ebenfalls, die Aus-

gangsspannung wird beibehalten. Sinkt ILast, so tritt das Gegenteil ein.

Bei zunehmender Eingangsspannung (Ue) beginnt auch die Ausgangsspannung
zu steigen und Vf ebenfalls. Dies hat ein Absinken des Basisstroms von Qp zur

Folge, wodurch Iq absinkt und die Ausgangsspannung beibehalten wird. Sinkt
Ue, so tritt das Gegenteil ein.

Wird eine Veränderung der Schleiferstellung von Rv vorgenommen, so verän-
dert sich auch Uf, wodurch die Ausgangsspannung bestimmt wird.
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bilisierungsarten und ihre Merkmale
lassen sich wie folgt zusammenfassen:

Parallelregelung. Ein vorwiegend
für Geräte niedriger Leistung (15
20 W) geeignetes Verfahren. Die

Anordnung bietet gute Regelungs-
möglichkeiten und ist in sich kurz-
schlußsicher. Allerdings geht in un-

belastetem Zustand die gesamte zur

Verfügung stehende Leistung in
Form von Wärme verloren. Eine

Strombegrenzung läßt sich in diese
Art Schaltung nur schwer integrie-
ren, dafür sind jedoch die Kosten
sehr niedrig.
Serienregelung. Vermutlich das
meistverbreitete Verfahren. Es eig-
net sich für Netzgeräte von bis zu

200W Leistung. Es werden gute
Stabilisierungseigenschaften sowie
Brumm- und Rauschwerte erzielt.
Die Strombegrenzung ist problem-
los, und die Kosten sind Verhältnis-
mäßig gering.
Thyristorregelung. Dieses Verfah-
ren eignet sich im wesentlichen für

Anordnungen mittlerer bis großer
Leistung. Die Verlustleistung ist bei

guten Stabilisierungseigenschaften
gering, allerdings kommt es im Ver-

gleich zur Serienregelung in höhe-
rem Maße zu Rauschen bzw. Wel-

ligkeit. Daneben erfordern die
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schaltbedingten Störungen eine auf-

wendige Abschirmung.
Serienregelung mit Thyristor-Vor-
regelung. Vereinigt in sich die Vor-

züge der beiden vorgenannten Ver-

fahren und eignet sich vorwiegend
für Anwendungen mittlerer bis ho-
her Leistung (in der Größenord-

nung bis zu mehreren hundert W).
Die Thyristor-Vorregelung liefert
eine grob vorstabilisierte Spannung
von etwa 5 V über der gewünschten
Ausgangsspannung; ihr nachge-
schaltet ist eine herkömmliche Se-

rienregelung. Dies hält die Verlust-

leistung in der Serienregelung ge-

ring. Allerdings sind die Kosten ver-

hältnismäßig hoch.

Getaktete Regelung. Dieses Verfah-

ren kommt ebenfalls bei mittlerer
bis hoher Leistung zur Anwendung.
Ein Serien-Schaltelement speichert
Energie in einer Spule bzw. einem

Kondensator; hierbei wird die ge-
wünschte stabilisierte Ausgangs-
Spannung dadurch erlangt, daß

man die Impulsdauer des Schaltele-
ments steuert.

Dieses Verfahren hält die Verlustlei-

stung in der Regelstrecke bei gleich-
zeitig gutem Stabilisierungsverhai-
ten gering. Bei Verwendung moder-

ner, eigens für diese Anwendung
entwickelter ICs sind die Kosten de-

nen einer Serienregelung vergleich-
bar. Rauschen und Welligkeit am

Ausgang lassen sich jedoch mitun-

ter nur schwer unterdrücken, und
die Schaltung gibt starke Breit-

band-Hochfrequenz-Störungen ab,
wodurch eine sorgfältige und auf-

wendige Abschirmung erforderlich
wird.

Merkmale dieses Netzgeräts
Wir wählten einen Ausgangs-Span-
nungsbereich von 040 V, da wir der

Meinung waren, daß sich damit die

überwiegende Mehrzahl aller Prüf-,
Entwicklungs- und Fehlersuchaufga-
ben bewältigen ließe. Aus ähnlichen
Gründen entschieden wir uns für einen

maximalen Ausgangsstrom von 5A.

Es ergibt sich also eine Ausgangslei-
stung von 200 W, so daß der Wahl des

geeigneten Regelungsverfahrens zen-

trale Bedeutung zukommt.

Es boten sich aus naheliegenden Grün-
den zwei Verfahren an nämlich Se-

rienregelung und getaktete Regelung.
Aufgrund vorangegangener Erfahrun-

Eingang
(Wechselstrom)

Thyristorregelung. Grundschaltung einer Thyristorregelung.

Bei wachsendem Laststrom (Last) sinkt die Ausgangsspannung Ua, wodurch

auch die 'Fehlerspannung' Uf abfällt. Die Phasenregelschaltung bewirkt dar-

aufhin ein früheres Zünden der beiden Thyristoren, so daß Iki und Ik2 und da-

mit die effektiv gleichgerichtete Spannung zunehmen. Die Ausgangsspannung
bleibt somit gleich. Bei sinkendem Laststrom kehrt sich dieser Vorgang um.

Steigt die Wechselstrom-Eingangsspannung, so steigt auch Ua, wodurch Uf
ebenfalls größer wird. Die Phasenkontrollsteuerung verzögert daraufhin das

Zünden der Thyristoren, wodurch die gleichgerichtete Spannung sinkt und Ua
beibehalten wird. Sinkt die Wechselspannung am Eingang, so tritt das Gegenteil
ein.

Eine Veränderung der Potentiometerstellung bewirkt eine Veränderung von

Uf, wodurch die Ausgangsspannung bestimmt wird.

gen mit getakteten Regelschaltungen
hegten wir begründeten Zweifel an de-

ren Eignung für Netzgeräte in 'Labor-

qualität'. Trotz umfangreichster Vor-

Sichtsmaßnahmen war es unmöglich,
derartige Netzgeräte in der Nähe emp-
findlicher Schaltkreise zu betreiben

zu deren Versorgung taugten sie erst

recht nicht. Traurig, aber wahr.

Der Reiz, der einer solchen Schaltung
anhaftet (hoher Wirkungsgrad bei ge-

ringer Verlustleistung), macht also in

dieser Anwendung deren Nachteile

nicht wett. Es werden aufwendige Ab-

schirm- und Filtermaßnahmen erfor-

derlich, die den Erbauer vor zusätzli-

ehe Probleme stellen und die Kosten in

die Höhe treiben.

Folglich galt unser Augenmerk der Se-

rienregelung und der Frage, wie sich

die Verlustleistung senken ließe. Für

eine Ausgangsspannung von 40 V wä-

ren am Eingang der Stabilisierungsstu-
fe ca. 50 V Gleichspannung erforder-

lieh gewesen. Bei 5 A Leistung und ei-

nem Kurzschluß hätte die Verlustlei-

stung demnach schlimmstenfalls
250 W betragen! Dies hätte äußerst

starke Transistoren und riesenhafte

Kühlkörper bedeutet.
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Da eine Vorregelung also zu mehr Ko-

sten und Störungen geführt hätte, galt
es, die Verlustleistung auf andere Art

zu senken, weshalb uns schließlich die
Idee kam, die Sekundärwicklung des
Transformators umschaltbar auszu-

führen.

Mittels einiger billiger ICs, die als Ver-

gleicher dienten, sowie ein paar preis-
werter Relais wurde es möglich, den

Gleichrichter in Abhängigkeit von der

eingestellten Ausgangsspannung an je-
weils andere Trafo-Anzapfungen zu

legen.

Allerdings hatte dies Verfahren den

Nachteil, daß ein spezieller Transfor-

mator erforderlich wurde. Gelänge es

jedoch, die Anzapfungen so zu wäh-

len, daß sich allgemein nützliche und

sinnvolle Spannungen ergäben, so

könnte der fragliche Trafo schnell zu

einem Standardbauteil werden. Dies

vor Augen, beschlossen wir, die 36-V-

Sekundärwicklung bei 15 und 24V an-

zuzapfen.

Der Transformator-Prototyp wurde

für uns von der Firma Schaffer in

Pfarrkirchen gewickelt. Er leistet 183

VA und weist eine zusätzliche 15 V/
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L-oderC-Speicher

Schalt-
stufe

Sägezahn-
generator

/K/l
Differenz-
Verstärker

Uref
-O

Getaktete Regelung. Grundaufbau einer getakteten Regelungsschaltung.
Der Ausgang eines Sägezahngenerators wird in einem impulsbreitenmodulieren-
den (PWM-) Vergleicher mit dem Ausgangspegel des Differenzverstärkers ver-

glichen. Der Vergleicher treibt eine Schaltanordnung. Diese schaltet mit einer
hohen Frequenz ein und aus und speichert die unstabilisiert eingehende Energie
in einer Spule bzw. einem Kondensator.

Mit wachsendem Laststrom fällt die Ausgangsspannung Ua und mit ihr die

Fehlerspannung Uf. Der Impulsbreitenmodulator/Vergleicher bleibt daraufhin
am Ausgang pro Sägezahnperiode länger eingeschaltet. Entsprechend länger
bleibt die Schaltanordnung leitend, wodurch mehr Energie im L- bzw. C-Glied
gespeichert und die Ausgangsspannung beibehalten wird. Bei Absinken des Aus-
gangsstroms tritt das Gegenteil ein.

Da die Schaltanordnung nur die Zustände 'ein' bzw. 'aus' kennt, geht in ihr we-
nig Leistung verloren. Veränderungen der Potentiometerstellung bewirken eine
Veränderung von Uf, wodurch die Ausgangsspannung bestimmt wird.

200 mA-Wicklung auf, die für die Ver-

sorgung der Operationsverstärker in
der Regelstufe sowie zum Erzeugen ei-
ner 5 V-Referenzspannung benötigt
wird. Selbstverständlich kann man die-
se Hilfsspannung alternativ auch
durch Verwenden eines kleinen zusätz-
liehen Hilfstrafos erzeugen, nur ist die-
ses Verfahren nicht so elegant wie das
von uns gewählte.
Die maximale Verlustleistung des Re-

gelteils liegt bei unserem Netzgerät bei
ca. 120W ein gegenüber 250 W be-
trächtlich leichter zu handhabender
Wert. Er fällt an, wenn bei einem Aus-

gangsstrom von 5 A eine Spannung
von etwa 25 V gewählt wird. Bei maxi-
maier Verlustleistung pegelt sich die

Kühlkörpertemperatur um 65 C ein.

Die Regelungsstufe benutzt zur Strom-
und Spannungsregelung zwei CA313O
als Differenzverstärker. Die Funktion
des Längstransistors übernehmen zwei
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parallelgeschaltete NPN-Leistungs-
transistoren vom Typ MJ 15003.

Zwei weitere CA313O dienen als Ver-

gleicher für die Umschaltung der

Transformator-Sekundärwicklungen.
Die Wahl fiel auf diesen IC-Typ, weil
er ein Absenken der Ausgangsspan-
nung auf 0 V ermöglicht, was die Re-
lais-Treibertransistoren sicher sperren
läßt. Die Umschaltung zwischen den

Trafo-Anzapfungen erfolgt, sobald
der Wert der Ausgangsspannung etwa

12 bzw. 25 V passiert (ein Abgleich ist
innerhalb eines Bereichs von einigen
Volt möglich). Die Umschaltpunkte
arbeiten mit etwa einem Volt Hystere-
se, um ein 'Klappern' der Relais zu

vermeiden, falls sich die eingestellte
Ausgangsspannung einmal mit dem

Umschaltpunkt decken sollte.

Zur Anzeige von Ausgangsspannung
und -ström sind separate Anzeige-
instrumente vorhanden. Es gibt zwei

Strombegrenzungsbereiche, nämlich

00,5 A und 05A. Der Punkt, an

dem das Netzgerät von Festspannung
auf Strombegrenzung (Konstantstrom)
schaltet, ist innerhalb der beiden Berei-
ehe frei wählbar.

Auf der Frontplatte befindet sich eine
Drucktaste zur Stromvorgabe, die die

Ausgangsanschlüsse kurzschließt.
Zwei Leuchtdioden zeigen an, in wel-
eher Betriebsart das Gerät gerade ar-

beitet. Ein Schalter im Ausgangs-
Stromkreis gestattet die Trennung von

Netzgerät und Last, so daß das Gerät
nicht abgeschaltet oder -geklemmt zu

werden braucht, falls man einmal ohne
seine Hilfe arbeiten möchte.

Es hat sich herausgestellt, daß das Ge-
rät leistungsmäßig die Anforderungen
an ein Labornetzteil, wie sie als wün-

sehenswert genannt wurden, eher noch

übersteigt. Tabelle 1 (s. o.) zeigt die ge-
nauen Werte. (Schluß folgt)

Die fertig bestuckte Platine
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Schaltbild des Labornetzgerates
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Wie funktioniert's?

In unserem Netzgerät kommt eine
Serienregelschaltung mit zusätzli-
eher Strombegrenzung zum Einsatz.
Die 36-V-Sekundärwicklung des
Netztransformators verfügt über
Anzapfungen, die bei Einstellung
der Ausgangsspannung automatisch
über Relais angewählt werden, um
die Verlustleistung im Längstransi-
stör so gering wie möglich zu halten.

Eine zusätzliche 15 V Sekundärspule
(bzw. ein zweiter Transformator)
liefert die Versorgung für die Refe-
renzspannung, die Relais, die Relais-
Steuerung sowie die beiden Opera-
tionsverstärker für die Rückmel-
dung von Spannung und Strom (IC 2
und IC3).
Die 36 V-Sekundärwicklung des
Netztransformators (Ti) liefert 5 A
und ist bei 15 und 24 V angezapft.
Die jeweils benötigte Anzapfung
wird über die Kontakte der Relais
RL1 und RL2 angewählt.
Diese Relais werden von Ql und Q2
gesteuert, die wiederum über ein
Vergleicherpaar (IC4 und IC5) und
die dazugehörigen Widerstände
(R13, 14, 18 und 19) geschaltet wer-

den. Die Widerstände bewirken eine
kleine Hysterese, so daß es zu kei-
nem Relaisklappern kommt, wenn

sich die Ausgangsspannung einmal
genau mit der Umschaltspannung
decken sollte.

Die Widerstände R21, 25, 20 und 26
sowie die beiden Trimmpotentiome-
ter RV2 und RV3 wirken als einstell-
bare Spannungsteiler, gespeist aus
der 5 V-Referenzspannung. Diese
Spannungsteiler bestimmen die
Schaltspannungen für die beiden
Vergleicher. Mit Hilfe der Trimm-
potis läßt sich die Umschaltspan-
nung innerhalb gewisser Grenzen
einstellen.

Relais RL1 schaltet bei einer Span-
nung von etwa 12 V, RL2 dagegen
bei etwa 25 V. Auf diese Weise er-

halten die beiden Längstransistoren
genügend Spannung, um wirksam
zu regeln, jedoch keine Überspan-
nung, die nur unnötigerweise verlo-
rengehen würde.

Als Differenzverstärker, der in er-

ster Linie für die Spannungsregelung
verantwortlich ist, dient IC2, ein
Operationsverstärker mit FET-Ein-
gang vom Typ CA313O. Dieser ver-

gleicht die Spannung an seinem
nichtinvertierenden Eingang (Pin 3)
mit der an seinem invertierenden
Eingang (Pin 2), welcher über einen
(von R31 und R32 gebildeten) Span-

nungsteiler die Ausgangsspannung
mißt. Der nichtinvertierende Ein-
gang ist an den Schleifer von RV4
geführt, der eine Einstellung der Re-
ferenzspannung zwischen 0 und 5 V
erlaubt.

Über den Widerstand R9 liegt der
Ausgang von IC2 an der Basis von

Q6, der zusammen mit Q5 den zur

Ansteuerung der Basen der beiden
parallelen Längstransistoren (Q3
und Q4) erforderlichen Strom lie-
fert.

Die RC-Kombination aus R8 und C5
stellt um Q6 eine Gegenkopplung
her und trägt, indem es die Verstär-
kung der Anordnung bei hohen Fre-
quenzen abschwächt, zu höherer
Stabilität bei.

Der Differenzverstärker zur Strom-
begrenzung wird von IC3 und den
ihn umgebenden Bauelementen ge-
bildet C14 und C9, R17 und C7.
Der Widerstand R17 bildet mit dem
Kondensator C7 ein einfaches Tief-
paßfilter, damit eine relativ 'saube-
re' Versorgung des Operationsver-
stärkers sichergestellt wird. C9 kom-
pensiert den Operationsverstärker,
und C14 sorgt für Rückkopplung,
damit die Gesamtverstärkung des
Rückkopplungskreises bei hohen
Frequenzen gesenkt wird. Dies ge-
währleistet Stabilität in der Betriebs-
art 'Stromregelung'.
Der nichtinvertierende Eingang an

IC 3 erhält eine einstellbare Refe-
renzspannung über RV1, R22 und
R23. Der invertierende Eingang liegt
über R27 am negativen Ausgangsan-
Schluß des Netzgerätes.
Dieser Operationsverstärker mißt
nichts anderes als den Spannungsab-
fall an der aus R24, R28 und R29 ge-
bildeten Widerstandskette. Diese
Spannung ist proportional dem
Strom, der dem Gerät entnommen
wird. Der Widerstandswert dieser
Reihe ist mittels des Strombereichs-
Schalters SW2 umschaltbar.

Im 5A-Bereich überbrückt der
Schalter den Widerstand R24, wo-

durch sich ein Gesamtwiderstand
von 0,11 Q ergibt. Wird beispiels-
weise eine 5 A-Strombegrenzung ge-
wünscht, so drückt man die Strom-
Vorgabetaste PB1 und regelt das
Strom-Einstellpoti RV1 aus, so daß
5 A fließen. Hierdurch liegt am Pin 3
des IC 3 eine Bezugsspannung von

0,55 an. Der Operationsverstärker
vergleicht diese Referenzspannung
sodann mit der an der Widerstands-
kombination anliegenden Span-
nung.

IC3 liefert nun eine Ausgangsspan-
nung, die geeignet ist, seine beiden
Eingänge auf die gleiche Spannung
zu bringen, und da 5 A an der Wi-
derstandskombination einen Span-
nungsabfall von 0,55 V erzeugt, wird
der Laststrom auf 5 A begrenzt.
Dies setzt allerdings voraus, daß die
Ausgangsspannung hoch genug ge-
wählt worden ist, um mehr als den
gewünschten Strom durch den Ver-
braucher zu schicken. Ist dies nicht
der Fall, so geht der Verstärker von

einer allzu großen Stromabweichung
aus, die er nicht zu beheben imstan-
de ist. Die Bezugsspannung am Pin 3
des IC3 liegt dann über der an Pin 2
anliegenden Spannung, was an sei-
nem Ausgang eine Spannung etwa in
Höhe seiner positiven Versorgungs-
Spannung entstehen läßt, d. h. etwa
12 V. Die Leuchtdiode LED2 erhält
damit ihre Durchlaßvorspannung
und meldet, daß das Gerät in der Be-
triebsart 'Spannungsregelung' arbei-
tet d. h. der Ausgang wird über
das Spannungspoti geregelt.
Das Stromanzeigeinstrument M2 ist
als Voltmeter geschaltet, das die an

der Widerstandskombination in der
Minusleitung des Netzgeräts anlie-
gende Spannung mißt. Die beiden
Trimmpotentiometer RV5 und RV6
dienen zum Abgleich der beiden
Ausgangs-Strombereiche.

Ein Brückengleichrichter (Brl) so-

wie zwei 8000//F/75 V Kondensato-
ren liefern die Versorgung für das
Netzgerät.

Die Operationsverstärker für die
Strom- und Spannungsregelung be-
nötigen eine 12 V-Versorgungsspan-
nung, die entweder aus einer unab-
hängigen Sekundärwicklung des
Netztrafos oder aus einem zweiten
kleinen Transformator gewonnen
wird. Sie sollte bei 12 V mindestens
bis 150 mA belastbar sein, aber eine
Leistung von 15 V/200mA bietet
mehr Reserven.

Die Dioden Dl bis D4 dienen zur

Gleichrichtung dieser Versorgung,
wobei Cl als Siebkondensator fun-
giert. IC1 dient zur Stabilisierung
auf 12 V. Eine parallelgeschaltete
Zenerdiode 5V1 liefert die 5V-Be-
zugsspannung, die die Operations-
Verstärker für die Strom- und Span-
nungsregelung (IC2 und IC3) als Re-

ferenzspannung benötigen.
Die LED-Netzkontrolleuchte LED1
wird über den Vorwiderstand Rl aus

der +12V-Schiene gespeist. Der
Ausgangsschalter SW3 erlaubt ein
Abschalten der Versorgungsspan-
nung, ohne die Netzzufuhr abzu-
schalten.
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Für die kalte Jahreszeit:

Walkman-Station
Christian Persson

Der Winter kommt, und selbst funky music unter freiem Himmel läßt die

Quecksilbersäule nicht wieder klettern. Wer auch in der warmen Stube

heißen Sound hören will und einen 'Walkman' hat (oder einen ähnlichen

batteriebetriebenen Kassettenspieler mit Kopfhörerausgang), sollte die-

sen nicht zum Winterschlaf in irgendeine Ecke verbannen: Unsere Bau-

anleitung beschreibt eine Heimstation, die erstens die Stromversorgung
des kleinen Batteriefressers übernimmt und zweitens den nötigen Dampf
zum Betrieb von Lautsprechern liefert.

Die 'Walkman-Station' wird am Kopf-
hörerausgang des Kassettenspielers be-

trieben. Bei der bekannt guten Wieder-

gabequalität, die viele dieser kleinen

Geräte erzielen, kommt es dann nur

noch auf die angeschlossenen Laut-

sprecherboxen an: Wenn diese eine
brauchbare Wiedergabetreue bieten,
ist die vollwertige Heim-Stereoanlage
komplett (zumal es auch 'Walkman-
ner' mit UKW-Tuner gibt).

Ein integrierter Stereo-Leistungsver-
stärker vom Typ TDA 2004 enthält den

größten Teil der notwendigen Elektro-

nik. Die Schaltung ist aus diesem

Grund recht einfach nachzubauen, die

'Walkman-Station' eignet sich also

auch für den weniger erfahrenen Hob-

by-Bastler. Allerdings wird das Gerät

am Netz betrieben; größte Sorgfalt
beim Aufbau und Vorsicht bei der In-

betriebnahme sind deshalb ange-
bracht.

Zusätzlichen Komfort bietet eine

Klangregel-Schaltung. Da Baß- und

Höhenregler sowieso nie links von der

Mittelstellung eingestellt werden, ha-

ben wir die Linear-Position an den lin-

ken Anschlag der Potis verlegt: Es

handelt sich um eine passive aller-

dings sehr wirksame Klangregelung,
die lediglich die Anhebung von Bässen

und Höhen ermöglicht. Die Baßanhe-

bung kann zu sehr hohen Ausgangs-
amplituden führen; man sollte sie 'mit

Gefühl' einsetzen, um eine Übersteue-

rung und häßliche Verzerrungen zu

vermeiden.

Das Verstärker-IC von SGS-Ates be-

sitzt nahezu alle guten Eigenschaften,
die man sich bei Leistungsverstärkern
wünscht. Dazu zählen Kurzschluß-
schütz des Ausgangs, Überhitzungs-
schütz, Schutz gegen überhöhte Ver-

sorgungsspannung (über 18 Volt),
oberwellenarmes Übersteuerungsver-
halten (Soft Clipping), geringe Verzer-

rungen und niedriger Rauschpegel.

Bei einer Versorgungsspannung von

über 17 Volt, wie sie das hier vorgese-
hene Netzteil liefert, liegt die theore-

tisch erzielbare Ausgangsleistung je
Kanal bei 15 Watt (an 2 Ohm). Aller-

dings ist das Netzteil aus Kostengrün-
den so dimensioniert, daß dieser Wert

nur bei kurzen Impulsen erreicht wer-

den kann. Realistisch ist die Leistungs-
angäbe 2x8 Watt (an 4-Ohm-Laut-

Sprechern), was übrigens im Hinblick

auf die Lautstärke keinen großen Un-

terschied macht. Die Baßtüchtigkeit
kann man durch einen größeren Sieb-
elko (CIO) von 4700//F noch verbes-

sern.

Wer unbedingt Höchstleistungen 'her-

ausholen' möchte, kann durch Paral-

lelschalten von Lautsprechern die Aus-

gangsbelastung erhöhen (minimale Im-

pedanz: 1,6 Ohm). Dann wird jedoch
ein stärkeres Netzteil erforderlich; ins-

besondere der Brückengleichrichter
muß gegen einen Typ mit höherer Be-

lastbarkeit ausgetauscht werden. Zu-

dem empfiehlt es sich, das Verstärker-
IC mit einem Kühlkörper zu versehen.

Auch als Auto-Booster

40

Interessant sind die möglichen Lei-

stungsreserven des Verstärker-ICs bei

einer anderen Anwendung, für die sich

die Schaltung ebenfalls ausgezeichnet
eignet: Als Nachbrenner ('Booster')
für Autoradios. Das gesamte Netzteil

und die damit verbundenen Probleme

fallen dann natürlich fort. Auch das

Potentiometer Pl kann entfallen. Es

wird lediglich ein Teil der Platine zum
Aufbau der Schaltung benötigt. Das
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rechte Drittel kann abgesägt werden.

Die Verstärkung des TDA2004 kann
man in gewissen Grenzen durch die Di-

mensionierung der Widerstandskombi-
nation R4/R5 einstellen. Allerdings
neigt das IC zum Schwingen, wenn ein

Verstärkungsfaktor von 40 unter-

schritten wird. R5 sollte demnach ei-
nen Mindestwert von 22 Ohm haben.
Die Gesamtverstärkung der Schaltung,
inklusive Klangregelung, liegt dann et-

wa beim Faktor 4.

Masseprobleme umgangen

Die beim Entwurf aufgestellte Förde-

rung, daß die Station auch den Versor-

gungsstrom für das Kassettenlaufwerk
zu liefern habe, warf ein schwerwie-
gendes Problem auf: Eine gemeinsame
Masseleitung für Signalspannung und

Stromversorgung mußte zwangsläufig
zu Verzerrungen und Störungen des
Tonsignals führen. Der beim Kasset-
tenbetrieb stark schwankende Versor-

gungsstrom ruft nämlich einen Span-
nungsabfall auf der Masseleitung her-

vor, der in das Signal eingeht und na-

türlich ebenfalls hoch verstärkt wird.

Ergebnis: Deutlich hörbares 'Surren'
des Motors in den Lautsprechern.
Es sind verschiedene Schaltungstricks
denkbar, die das Problem mildern
könnten. Wir haben uns für eine kon-

sequente Trennung beider Stromver-

sorgungen entschieden, um allen
Schwierigkeiten aus dem Weg zu ge-
hen. Es besteht lediglich eine 'lockere'

Kopplung über einen genügend großen
Widerstand (R8). Signalmasse und

Versorgungsmasse treffen erst am Ver-
stärker-IC zusammen. Der Aufwand
für das zweite Netzteil hält sich in

Grenzen, denn das Laufwerk benötigt
nur einen Strom von rund 100 mA. Ein

Spezialtrafo ist unnötig; man kann ei-
nen Standard-Trafo mit zwei gleichen,
galvanisch getrennten Sekundärwick-
lungen verwenden. Einweggleichrich-
tung und knappe Glättung (Cll) rei-
chen bei dem zur Verfügung stehenden

Spannungsüberschuß aus, um den
Regler IC2 mit einer pulsierenden
Gleichspannung in genügender Höhe
zu versorgen.

Bitte beachten Sie bei der Wahl des

Spannungsreglers, welche Versor-

gungsspannung das anzuschließende
Gerät benötigt. Und noch ein sehr

wichtiger Hinweis: Wenn der Walk-
man über eine Netzteil-Anschlußbuch-
se verfügt (was meistens der Fall ist),
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so sollten Sie vor deren Verwendung
die Polarität überprüfen. Ist eine sol-
ehe Buchse nicht vorhanden, läßt sich
die Stromversorgung sehr einfach über
die Federn des Batteriefachs anschlie-
ßen.

Aufbau

Gehen Sie genau nach dem Be-

stückungsplan vor; achten Sie beson-
ders auf die richtige Polung der Diode,
der Gleichrichter-Brücke und der Kon-
densatoren. Das Verstärker-IC muß
exakt senkrecht eingelötet werden, da-
mit es ohne Probleme an die Gehäuse-
Rückwand geschraubt werden kann.
Auch der Spannungsregler nutzt das
Metall des Gehäuses zur Wärmeablei-

tung. Damit die oben beschriebene
Massetrennung funktioniert, muß die-
ser jedoch isoliert werden. Die Platine
wird an der Rückseite lediglich durch
die ICs gehalten, an der Vorderseite
sind zwei Schrauben mit Abstandshül-
sen zur Befestigung vorgesehen. Die
drei Potentiometer werden über kurze
Kabelverbindungen angeschlossen.
Dasselbe gilt für die Lautsprecher-
buchsen und die Kontroll-LED.

Der empfohlene Gehäusetyp bietet ge-
nügend Platz für die Platine und einen
25-VA-Trafo. Allerdings bleibt nicht
viel 'Luft'. Es empfiehlt sich, vor der
Bearbeitung des Gehäuses und dem

Bohren von Befestigungslöchern die

Platzaufteilung genau festzulegen. Ge-
hen Sie beim Verlegen des Netzkabels
mit größter Sorgfalt vor. Da es sich um
ein Metallgehäuse handelt, muß unbe-
dingt der Schutzleiter angeschlossen
werden. Isolieren Sie die Netz-Zulei-

tung, so daß jeder Kontakt mit dem
Gehäuse und jede Berührung bei offe-
nem Gerät ausgeschlossen sind. D

41



si

o(+)

220V~

Verstärker-

Versorgung

C12 Walkman-

Versorgung

Bild 1. Schaltung des Netzteils

Funktions-
Kontrolle

Bild 2. Die Walkman-Station

Eingang
(Kopfhörer-
anschluß)

Stückliste

Widerstände
Rl.la
R2,2a
R3
R4,4a
R5,5a
R6,6a
R7
R8

Potis
PI
P2,3

4k7
470R
100k
Ik
4R7

1R 'AW
Ik5 '/ 2W
22R

(Stereoausfuhrung)
5k log.
5k lin.

Kondensatoren
Cl.la lnF

C2,2a 1//F, 16 V (Tantal)

C3,3a
C4,4a,5,5a
C6,8,8a
C7
C9,9a
CIO

Cll
C12

Halbleiter
IC1
IC2
Dl
Bl
LED1

2ju2, 16 V (Tantal)
100//F, 16 V
lOOnF

22,uF, 16 V

2200^F, 16 V
2200 (4700) j/F,
25 V*

470//F, 25 V

4jk7, 16 V (Tantal)

TDA 2004, 2005
7806 (7808*)
1N4001
B8OC15OO
LED mit Chrom-
fassung

Sonstiges
Platine
Sl Netzschalter 2xein,

Miniaturausfuhrung
Si Sicherung 220 V,

0,25 A, flink

Sicherungshalter fur Printmontage
Netztrafo 2xl2V sek./25VA
Stereo-Klinkenstecker, 3,5 mm*
Niedervolt-Stecker*
Netzkabel mit Schutzkontaktstecker
Gummidurchfuhrungen
2 Lautsprecher-Einbaubuchsen
1 Metallgehause
(BxHxT = 200x75x120)
(z. B. HK 200/75 von Hudzik,
Dusseldorf
(* siehe Text)
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LS-Buchsen

Netz

IC1 L

C6"b HI-" C7 c

R5a

C^a C4

vom

Kopfhörer
Ausgang

Bild 4. Platinen-Layout

P1,1a P2,2a P3,3a Stromver-
Lautst Baß Hohen sorgung

Bild 3. Bestuckungsplan

elrad 1983, Heft 11 43



Der Lautsprecher
das unbekannte Wesen
Auf dem abenteuerlichen Weg, den ein NF-Signal vom Mikrofon bis

zum Ohr des HiFi-Genießers zurücklegt, gibt es eine gefährliche Klippe
die Lautsprecherbox. Sie ist meistens das schwächste Glied in dieser

langen Signalverarbeitungskette. Daher sollte hinter einem Mittelklasse-

Verstärker eine gute Box 'hängen', hinter einem guten Verstärker eine

sehr gute Box, hinter einem Spitzenverstärker eine
...

?

Die Preise solcher Lautsprecherkombi-
nationen haben schon so manchen zu

Hammer und Leim greifen lassen. Wer
bei seinen Heimwerkeraktivitäten da-
bei auf Bausätze namhafter Hersteller

zurückgreift, wird in der Regel recht
ordentliche Ergebnisse erhalten. Doch

es geht auch ohne Bausatz: Man nagle
eine Kiste, säge passende Löcher hin-

ein und
... fertig ist der Lautsprecher-

Sarg.
Das Kriterium für die Konstruktion ei-

gener Lautsprecherboxen sind
die Maße der Schrankwand, in der sie

später untergebracht werden sollen.

Lautsprecher-Chassis und Lautspre-
cher-Gehäuse bilden eine untrennbare
Einheit die Gehäusedaten hängen
also von den Chassiseigenschaften ab.
Daher ist es unumgänglich, zunächst
das ausgewählte Chassis zu unter-

suchen.

Fast immer wird es sich beim Baß- und

Mitteltonsystem um einen dynami-

sehen Lautsprecher handeln, dessen

Prinzip schon 1925 von den beiden
Amerikanern Kellog und Rice erfun-
den wurde. Dieser damals als 'horn-
los' bezeichnete Lautsprecher sollte

Zur Geschichte

44

die gebräuchlichen Grammophon-
Schalldosen ablösen. Er arbeitete nach
dem elektrodynamischen Prinzip. Da
der Permanentmagnet noch nicht er-

funden war, sorgte ein Elektromagnet
für das notwendige Feld.

Nur wenige Tage nach Kellog und Rice
stand der Engländer Voigt enttäuscht
vor den Türen des Patentamtes. Sein
vom Prinzip her gleicher, aber wesent-

lieh fortschrittlicherer Lautsprecher
wurde nicht als eigenständige Erfin-

dung anerkannt. Er erhielt allerdings
später u. a. ein Patent auf eine Leicht-
metallmembran. Sein Lautsprecher
wird sogar heute noch, inzwischen mit

Pappkonus und Kobaltmagnet, von

der Firma Lowther gefertigt.
Schon damals teilte sich die Zunft der
Boxenbauer in zwei Lager. Einige

wie Voigt und Klipsch koppelten
ihre Lautsprecher an Hörner an. An-

dere wie Kellog und Rice gingen
soweit, 56 Lautsprecher mit 20 cm

Durchmesser in ein Gehäuse einzu-
bauen.

Solche Konstruktionen waren natür-

lieh nur für professionelle Anwendun-

gen vorgesehen. Die immer zahlreicher
werdenden privaten 'Audiofans' ver-

langten kompaktere Lösungen. So ent-

standen Voigts Viertelwellenleitung,
ein Vorläufer der Transmissionline,
Boxen ohne Ruckwand und auch erst-

mals geschlossene Boxen, die aber

weitgehend baßfrei waren: die Treiber
waren noch zu schlecht.

In den dreißiger Jahren bemerkte der
Amerikaner Thuras, daß sich die Baß-

wiedergäbe einer geschlossenen Box

verbesserte, wenn man das Gehäuse
mit einem Loch bestimmter Größe ver-

sah. Die auf Resonanzfrequenz des Sy-
stems abgestimmte Baßreflex-Box war

erfunden.

Es folgte eine wahre Flut von exoti-
sehen Bauvorschlägen, doch führte die

allgemeine Unkenntnis der theoreti-
sehen Zusammenhänge meist zu kata-

strophalen Ergebnissen.
Erst in den fünfziger Jahren fand No-

wak, daß Lautsprecher und Gehäuse

zusammen ein berechenbares Filter bil-
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den. Er konnte aber noch keine

brauchbare mathematische Lösung an-

bieten.

Der Holländer de Boer interpretierte
1961 die Lautsprecher-Gehäuse-Ein-
heit als ein Filter 4. Ordnung nach Bes-

sei, Butterworth oder Tschebyscheff.
Diese Theorie wurde 10 Jahre später
von dem Australier Thiele aufgegriffen
und erweitert. Er wollte alle wichtigen
Lautsprecherparameter von einer Im-

pedanzmessung ableiten. Sein Lands-

mann Small setzte dieses Verfahren in

die Praxis um. Er beschrieb das ge-
schlossene Gehäuse als ein Filter
2. Ordnung und stellte die entspre-
chenden Berechnungsgrundlagen auf.
Durch seine Arbeit ist es möglich ge-
worden, Gehäuseberechnungen mit
vertretbarem Aufwand zu erstellen.

Zur Theorie

Eine anschauliche Methode zur Be-

Schreibung eines Lautsprecher-Gehäu-
se-Systems ist die Überführung seines
akustischen Verhaltens in das Verhal-

ten einer äquivalenten elektrischen

Schaltung (Bild 1). Diese Ersatzschal-

tung hat die Charakteristik eines Band-

passes 4. Ordnung, der bei entspre-
chender Bedämpfung in einen Hoch-

paß 2. Ordnung übergeht: der Fre-

quenzgang fällt also unterhalb der

Grenzfrequenz mit 12 dB pro Oktave
ab. Ein solches Filter läßt sich in sei-

nen Übertragungseigenschaften ausrei-
chend durch den Qualitätsfaktor Q be-

schreiben. Die verschiedenen Filterty-
pen weisen spezifische Vor- und Nach-

teile auf: Das Besselfilter (Q = 1/y 3 )
bewirkt einen relativ frühen Baßabfall
bei sehr gutem Impuls- und Phasenver-

halten. Beim Tschebyscheff-Filter
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Bild 2. Abhängigkeit des Frequenzgangs vom Q-Faktor der Box

(Q> 1,1) gibt es einen Amplitudenan-
stieg im Bereich der unteren Grenzfre-

quenz, es zeigt jedoch ein schlechtes
Phasen- und Impulsverhalten. Das
Butterworth-Filter (Q = 1/]/ 2 ) stellt

einen günstigen Kompromiß zwischen
beiden dar (Bild 2).

1. Der Q-Faktor

Der QTS-Faktor (hier steht T für total
und S für speaker) ist ein Qualitäts-
merkmal; er gibt an, wie gut ein Laut-

Sprecher im Bereich seiner Resonanz-

frequenz bedämpft ist. Qts = 0,5 be-

deutet, daß der Lautsprecher bei seiner

Resonanzfrequenz das 0,5fache seines

Bezugspegels abstrahlt. Je kleiner also

Qts, desto stärker die Resonanzdämp-
fung. Qts setzt sich aus dem elektri-
sehen Anteil Qes und dem mechani-

sehen Anteil Qms zusammen, wobei

R

r
Lm Masse von Membran und Schwingspule
Cm Nachgiebigkeit der Membranaufhangung
Rm mechanischer Widerstand der Membranaufhängung
Li Masse der äußeren bewegten Luft

Ci Nachgiebigkeit des Luftvolumens im Gehäuse

Ri mechanischer Widerstand der äußeren bewegten Luft

Bild 1. Elektrisches Äquivalent einer geschlossenen Box

Qes den maßgeblichen Teil beisteuert.

Qes resultiert aus der Dimensionie-

rung des Magneten. Höhere magneti-
sehe Flußdichte im Luftspalt bewirkt
eine bessere elektrische Bedämpfung.
Qms repräsentiert die mechanische

Dämpfung des Schwingungssystems.

Da der Magnet der teuerste Teil des

Lautsprechers ist, wird klar, wie man-

ehe billige Fernostangebote zu ihrem

'Bumsbaß' kommen durch ihren

Minimagneten sind sie völlig unzurei-
chend bedämpft und schwingen un-

kontrolliert nach.

Hochwertige Lautsprecher haben Q-
Faktoren zwischen 0,2 und 0,65. Nied-

rigere Werte sind unpraktisch, da sie
ohne aktive Entzerrung keine Tiefbaß-

wiedergäbe ermöglichen.

2. Die Resonanzfrequenz

Die Resonanzfrequenz fs ergibt sich

aus der gesamten bewegten Masse der
Membran und der Nachgiebigkeit ihrer

Aufhängung. Sie ist die Frequenz, bei
der das System am besten schwingt
und den größten Schalldruck erzeugt.
Lautsprecher mit weicher Aufhän-

gung, wie sie meistens im HiFi-Bereich
benutzt werden, haben Resonanzfre-

quenzen zwischen 18 und 40 Hz.

3. Das Nachgiebigkeitsvolumen
Die Nachgiebigkeit einer Lautspre-
cheraufhängung kann durch ein äqui-
valentes Luftvolumen angegeben wer-

den. Luft ist ein elastischer, nachgiebi-
ger Stoff eine Lautsprechermem-
bran ist ebenfalls elastisch und nach-
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giebig eingespannt. Ein VAs-Wert von

801 bedeutet hier, daß die Aufhängung
des Lautsprechers genauso nachgiebig
ist wie 801 Luft.

Die Messungen
Die obengenannten drei Werte Qts,
fs, Vas finden sich in den Daten-
blättern guter Lautsprecherhersteller.
Sollten diese Angaben nicht vorhanden
sein, so lassen sie sich mit relativ gerin-
gern Aufwand messen.

Notwendig ist ein guter Sinusgenera-
tor, der bis 10 Hz herab arbeitet und
dessen Frequenzanzeige genau ist oder
über einen Frequenzzähler kontrolliert
wird. Der Generator betreibt einen
Lautsprecher-Endverstärker. Ein gutes
NF-Millivoltmeter ist ebenfalls wich-
tig. Einen Bauvorschlag dafür brachte
elrad 2/83. Normale Vielfachinstru-
mente arbeiten meist nicht genau
genug.

Zum Einbau der zu messenden Laut-
Sprecher sollte ein Testgehäuse mit ent-

sprechenden Schallwänden vorhanden
sein. Das Volumen kann zwischen 10
und 20 Litern betragen. Außerdem
werden gebraucht:
1 Widerstand Rv 1 kQ/5 W

1 Präzisionswiderstand Rn ca.

50Q/2W

(z.B. 20xlkQ Metallfilm, parallel)
Bild 3 zeigt den Meßaufbau.

Der Widerstand Rn wird an die Klem-
men X, Y angeschlossen, der Genera-
tor liefert 100 Hz Sinusspannung, das
NF-Voltmeter steht im 100 oder
200mV-Bereich. Der Pegel des Gene-
rators wird so eingestellt, daß die An-
zeige des Voltmeters dem Wert von

Rn genau entspricht. Wird nun die
Frequenz des Generators zwischen 10
und 200 Hz variiert, muß die Anzeige
konstant bleiben. Der Pegel am Gene-
rator darf jetzt nicht mehr verändert
werden: Die Anordnung ist geeicht.

Rn wird entfernt; die Messung kann
beginnen:

Zuerst wird das Chassis im nicht einge-
bauten Zustand gemessen. Dabei sollte
es so freistehend wie möglich befestigt
werden.

a) Der Gleichstromwiderstand der
Schwingspule wird mit einem Ohm-
Meter bestimmt und der Wert als
Re notiert.

b) Der Lautsprecher wird an die Klem-
men X, Y angeschlossen.

c) Bei langsamer Frequenzänderung
wird der maximale Ausschlag des
Voltmeters als Rm abgelesen. Die
zugehörige Frequenz ist fs.

d) Daraus folgt:
Rm
Re

Ri = Re /~r7
e) Nun sind die beiden Stellen fi und

f2 oberhalb und unterhalb von fs
auf der Frequenzskala zu suchen,
bei denen auf dem Millivoltmeter
der Zahlenwert von Ri erscheint
(Bild 4).

ro =

Rv
-ox

Sinus-

generator
Endstufe NF-Milli-

voltmeter

Bild 3. Meßaufbau

f) Kontrollrechnung: fs = ]/ fi f2
Wenn dieser Wert um weniger als
1 Hz vom gemessenen fs abweicht,
war die Messung genau.

g) Der Qrs-Faktor kann bestimmt
werden:

Qms =

Qes =

Qts =

Qms + Qes

h) Das gleiche Meßverfahren (Punkte
b

... f) wird noch einmal durchge-
führt jetzt bei eingebautem Laut-
Sprecher. Das Chassis wird dabei
mit der Membran nach innen auf
die Schallwand gesetzt, damit sich
das Volumen der Testbox nicht ver-

ringert. Man erhält so die Reso-

nanzfrequenz fc des eingebauten
Lautsprechers.

i) Aus den bisherigen Meßergebnissen
läßt sich der VAs-Wert errechnen
(Vb ist das Volumen des Testgehäu-
ses):

Vas = (-)
Das Gehäuse

46

Aus den vorangegangenen Messungen
sind die Systemdaten bekannt:

fs Resonanzfrequenz
Qts Q-Faktor des Systems
Vas Nachgiebigkeitsvolumen

Der Q-Faktor Qtg des zu berechnen-
den Gehäuses ist noch festzulegen. Aus
bereits genannten Gründen ist der
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, i Lautsprecherimpedenz

1 's '2

Bild 4. Typische Impedanzkurve eines Lautsprechers
Frequenz

Wert i//r = 0,707 günstig (Butter-
worth-Filter). Werte bis 0,9 können

eingesetzt werden. Das Gehäuse wird
dann kleiner, der Baß etwas unsaube-

rer.

Das Gehäusevolumen
Box ergibt sich aus:

Vg der neuen

Vg =

Vas

Qtg*
Qts*

1

Da geschlossene Gehäuse in der Regel
durch Füllmaterial zusätzlich be-

dämpft werden, kann man vom errech-

neten Volumen Vq etwa 10% abzie-
hen.

Beispiel
Zur Verdeutlichung des Rechenganges
sei ein Beispiel mit dem Chassis
M21 WN 1517 der dänischen Firma
VIFA angeführt. Es handelt sich um
ein hervorragendes 20-cm-System mit

spezieller Membranbeschichtung für
den Einsatz in geschlossenen Boxen.
Die Chassisparameter brauchen nicht

ausgemessen zu werden sie sind na-

türlich wie bei allen guten Lautspre-
ehern im Datenblatt angegeben:

Vas = 801

Qts = 0,37
fs = 30 Hz

Der Q-Faktor sei auch hier wieder

Qtg = 0,707. Mit diesen Werten wird
das Gehäusevolumen:

Vg =

Vas

Qtg*
Qts*

1

801

(0,707P
(0,37)2
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= 30,181
1

-270

o

Hohe
Breite
Tiefe
Wandstarke

490 mm
270 mm
300 mm
19 mm

in

Baß M21 WN1517
Hochton DT 25 G5
Weiche DC 02

Bedampfung: BAF-Wadding,
locker im Gehäuse verteilt

0,6 mH

Weiche DC 02

Q25mH

M21 WN 15-17 DT25G-5

Bild 5. Bauvorschlag fur eine Regalbox

Bei 10% Abzug ergibt sich mit 27 Li-
tern eine vernünftige Gehäusegröße
für eine Regalbox, die mit dem angege-
benen System einen sehr guten Klang-
eindruck aufweist. Zum Nachbau die-

ser Kombination ist eine Bauskizze an-

gefügt (Bild 5).
Geschlossene Gehäuse werden heute
von einigen Leuten schief angesehen
völlig zu Unrecht. Top-Hersteller wie

KEF, Bowers, Wilkens, Cabasse,
Scriptum, Infinity, Magnat, Canton
usw. wenden dieses Prinzip mit Erfolg
an. Jeder Kenner weiß diese Boxen zu

schätzen. Es kommt nur darauf an,

vv/e man es macht!

Voraussichtlich in der nächsten Ausga-
be folgt die Berechnung von Baßreflex-
Boxen.
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Für Ihr Heimlabor:

Belichtungssteuerung
für Schwarzweiß-
Vergrößerungen
Dieser Belichtungsmesser, der mit einem Zeitgeber gekoppelt ist, verein-
facht die Arbeit beim Schwarzweißvergrößern. Es wird eine Lichtmes-
sung an einer Bezugsstelle des Bildes vorgenommen, die 'Zeiteinstellung'
auf den Balancepunkt zweier LEDs eingestellt, der Zeitgeber gestartet
und Ihr Vergrößerer wird für die erforderliche Zeit eingeschaltet.

Der Grund für den Bau eines Beiich-
tungsautomaten wie diesen ist ein-
leuchtend: Vermeidung von Probe-

Streifenbelichtungen (umständlich,
teuer und zeitraubend) für unter-
schiedliche Negative und verschiedene
Vergrößerungsmaßstäbe. Käufliche
Belichtungsautomaten sind oft schwie-
rig zu bedienen und häufig zu teuer.

Einige arbeiten nach dem Funktions-
prinzip der festen Belichtungszeit, für
die die passende Blendeneinstellung
am Vergrößerer gefunden werden
muß. Das ist unzweckmäßiger als eine
veränderliche Belichtungszeit, denn die
meisten Vergrößerungsobjektive ha-
ben bei stärkerer Abblendung eine hö-
here Auflösung und eine größere
Schärfentiefe.

Es gab bisher verschiedene Schaltungs-
Veröffentlichungen von Belichtungs-
automaten in den Elektronik-Fachzeit-
Schriften; einige gehen von Fehlein-
Schätzungen des handwerklich Prakti-

kablen aus, andere leiden an techni-
scher Gigantomanie in einem Fall
wurden 23 ICs eingesetzt, die eine digi-
tale Anzeige der Belichtungszeit auf ei-
ne Zehntelsekunde erlaubten. Darum
dieser neue Bauvorschlag mit einer ei-
genwilligen, aber praktikablen Lö-
sung.

Funktionsbeschreibung
Die Schaltung besteht aus zwei Teilen
plus Stromversorgung. Der Lichtmes-
ser hat einen LDR (Cadmiumsulfid-
Lichtwiderstand) in dem einen Zweig
einer Widerstandsbrücke. Weil der
Dunkelwiderstand des LDR bis auf
2030 MOhm ansteigen kann, wird
die Spannung durch einen der vier
BiFET-Operationsverstärker des
TL084 gepuffert. Die Ausgangsspan-
nungen der Brückenschaltung werden
einem Fensterkomparator zugeleitet,
der mit zwei Operationsverstärkern
aufgebaut ist. Eine kleine Hysterese

wird durch die 15-MOhm-Widerstände
hergestellt. Wegen der niedrigeren Wi-
derstandswerte ist eine Pufferung der
anderen Brückenhälfte nicht notwen-

dig.
Die Brückenschaltung wird von einem
10-V-Spannungsregler versorgt. Das
Zeit-Potentiometer, ein 2x1 MOhm-
log-Stereo-Potentiometer, ist mecha-
nisch gekoppelt mit dem anderen
Schaltungsteil, in dem die zweite 'Poti-
hälfte' den Zeitgeber 555 steuert. Es
gibt keine elektrische Verbindung zwi-
sehen beiden Schaltungsteilen (außer
der Spannungsversorgung), sondern
nur die mechanische Verbindung über
die Achse des Doppelpotentiometers.
Ein Zeiteinstelltrimmer (2k2) ist vor-

handen, um den Zeitabgleich zu ver-

einfachen.

Einzelteile

Der Kondensator, der zeitbestimmend
im RC-Netzwerk des 555 benutzt wird,
sollte einen geringen Leckstrom haben.
Normale Tantal-Kondensatoren schei-
nen ausreichend zu sein.

Der verwendete BiFET-4fach-Opera-
tionsverstärker TL084 hat eine sehr
hohe Eingangsimpedanz von typisch
10>2 Ohm. Er ist handelsüblich und
preiswert. Der LDR-Typ ist unkritisch.
In unserem Mustergerät verwendeten
wir einen LDR 03. Aber auch andere
Typen dürften zufriedenstellende Er-
gebnisse bringen, vielleicht sogar eine
zweckmäßigere Bauform aufweisen.
Die Abblockung des 78L1O-Span-
nungsreglers mit Kondensatoren muß
dicht an den IC-Anschlüssen gesche-
hen (bei unserem Platinen-Layout be-
reits berücksichtigt).

Abgleich und Gebrauch
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Das 1 MOhm-Stereopoti auf den hal-
ben Drehwinkel einstellen, wobei der
abgegriffene Widerstandswert etwa

100 kOhm betragen sollte. Dann den
2k2-Trimmer in Mittelstellung brin-

gen. Nun suchen Sie für den Zeitgeber
einen Kondensator heraus, der etwa 10
Sekunden Belichtungszeit ergibt (ca.
47.. .68 //F). Das Trimmpoti hat für
den Feinabgleich einen Einstellbereich
von +40% bis 20%. Anschließend
wird eine Vergrößerung hergestellt, die
mit dieser Belichtungszeit von ca. 10
Sekunden richtig belichtet wird (Blen-
de am Vergrößerer oder/und Vergrö-
ßerungsmaßstab verändern). Nun die
LDR-Meßsonde entweder auf ein mitt-

elrad 1983, Heft 11



leres Grau oder auf ein Spitzlicht legen
(bei der einmal gewählten Meßart soll-

ten Sie auch später bleiben!). Jetzt mit
dem Einsteller für die Papierempfind-
lichkeit (Poti RV2) die Brücke zur Ba-
lance bringen, so daß beide LEDs auf-
leuchten. Fertig! Bei Verwendung des

gleichen Fotopapiers bleibt das Emp-
findlichkeits-Poti immer in der glei-
chen Stellung (evtl. markieren!). Beim

praktischen Vergrößern läuft der Vor-

gang umgekehrt ab: Meßsonde auf
dem projizierten Negativ in Position
bringen, LED-Brücke ins Gleichge-
wicht bringen, Vergrößerer ausschal-

ten, Fotopapier unterlegen, starten.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und we-

nig Fotopapier-Ausschuß!

Wie funktioniert's?
Ein lichtempfindlicher Widerstand
(LDR) wird vom reflektierten Nega-
tiv-Licht bzw. vom direkten Spitz-
licht, d. h. von der hellsten Negativ-
Stelle, getroffen und nimmt einen
bestimmten Widerstandswert an.

Am Mittelabgriff der Brücke LDR-

Zeitpoti steht deshalb eine von der
Helligkeit abhängige Spannung, die
von einem OP gepuffert und einer
Spannungsvergleicherschaltung zu-

geführt wird. Hier wird sie mit einer
konstanten, von der Papier-Emp-
findlichkeit abhängigen und deshalb
einstellbaren Spannung verglichen.
Die Auswertung dieses Vergleichs
wird optisch über LEDs in Form ei-
ner Lichtwaage angezeigt. Das Zeit-
poti RVla muß deshalb immer so

eingestellt werden, daß sein Wider-
stand im Verhältnis zum LDR-Wi-
derstand einen konstanten Faktor
ergibt. Der Widerstandswert des
Zeitpotis RV1 a wird mechanisch auf
die zweite Hälfte des Potis übertra-

gen. Dieses wiederum ist ein zeitbe-
stimmendes Element des RC-Glie-
des, das den Timer 555 (Betriebsart
'monostabile Kippstufe') steuert. Es
ergibt sich für diese Schaltung insge-
samt folgende Kausal-Kette:

Negativ heller LDR-Widerstand
kleiner RVla-Wert kleiner
RVlb-Wert kleiner - RC-Zeitkon-
tante kleiner Belichtungszeit kür-
zer (und umgekehrt).

RV2

IM Im

Papier-Empfindlichkeit

O+15V

zu hoch"

zu niedrig '

Bild 1. Belichtungsmesser mit Fensterkomparator

Relais

kontaktkt A Netz

Vergroßerer

Belichtungszeit

15V

Relais

Bild 2. Zeitgeberschaltung, über Doppelpoti mit dem Belichtungsmesser gekopppelt

B40C500

Netz

Bild 3. Schaltung des Netzteils
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Stückliste

Halbleiter
IC1
IC2
IC3
IC4
Ql
Q2
Dl
D2
D3.4
GR

TL084
78L10
7815
NE555
BC547
BC557
LED rot

LED gelb
1N4001
B40C500

Widerstände (alle 'AW, 5%)
Rl

R2.7
R3

R4,5
R6

R8,9
RIO

R11.12

33k
4k7
220k
15M
470R
10k
LDR03 o.a.

lkO

Potentiometer
RV1
RV2
RV3

2x IM Doppelpoti, log.
IM hn
Trimmer 2k2

Kondensatoren
Cl,4
C2
C3
C5

lOn MKH

ljU/35 V Tantal
47

. .68/^/15 V Tantal
1000^/35 V

Sonstiges
Tr
Relais
SW1
SW2

Pnnt-Trafo 15 V 4 VA

lxEIN, 15V (S 75R)
Schalter
Taster

220V~

Vergroßerer Netz
o

~l

RV1a

LDR

L J

RV2

Bild 4. Bestuckungsplan der Belichtungssteuerung

Bild 5. Platinen-Layout
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Polyphone Orgel
mit Sensor-Tastatur Teil 2

Im ersten Teil dieser Bauanleitung (Heft 10/83) brachten wir alle zum Aufbau nötigen Hinweise; hier folgt nun die Ab-
gleichanleitung. Unsere Sensor-Orgel verfügt über zwei Oktaven Tonumfang, einen Lautsprecher-Ausgang und zwei
Klangregister. Die Sensor-Tastatur ist Teil der Platine. Da die Stimmung der 25 Einzelton-Generatoren nicht ganz einfach
ist, stellen wir mehrere Abgleichverfahren vor.

Als erstes sollten Sie die Katze aussper-
ren, den Hund festbinden und die übri-

gen Familienmitglieder wegschicken.
Diese Prozedur kann anderen nämlich
ziemlich auf die Nerven gehen. Besor-

gen Sie sich, falls irgend möglich, ei-
nen digitalen Frequenzzähler. Mit des-
sen Hilfe läßt sich jeder Oszillator am

Das Stimmen
ist des Spielers Last

einfachsten auf die erforderliche Fre-

quenz einstellen. Sie schließen dazu
nur den Frequenzzähler parallel zu den
Lautsprecheranschlüssen an, spielen
nacheinander jede Taste und stellen
das dazugehörige Trimmpoti so ein,
daß die in der Tabelle angegebene Fre-

quenz erzeugt wird. Wenn man auf die
Tastatur schaut, liegt das Trimmpoti
für das tiefste f ganz links. Daneben
liegt das Poti für das tiefste fis, das
dritte Poti ist für das tiefste g zustän-

dig und so weiter. Bei dieser Arbeit
muß das Tremolo ausgeschaltet sein.
Wir haben die Tonbezeichnungen mit
einem Filzschreiber auf die Platine ge-
schrieben, jeweils neben die dazugehö-
rigen Trimmpotentiometer.
Das zweitbeste Stimmverfahren be-
steht darin, dieses Gerät mit Hilfe ei-
nes Klaviers, einer Orgel oder eines an-

deren Instrumentes mit festliegenden
Tonhöhen zu stimmen. Man spielt ein-
fach den benötigten Ton auf dem Kla-
vier oder einem sonstigen Instrument
und dann auf der Sensor-Orgel; dabei
stimmt man diese so, daß beide die
gleiche Tonhöhe aufweisen (das ist der
Fall, wenn keine Schwebungen zwi-
sehen den Tönen auftreten). Dieser
Abgleich muß mit Geduld und Sorgfalt
geschehen; drehen Sie nicht wild an

den Trimmpotis herum. Diese Stimm-
methode läßt sich am besten mit Regi-
ster 2 und abgeschaltetem Tremolo
durchführen (drehen Sie den Regler
für die Tremolotiefe bis zum Linksan-

schlag).

So stimmen die Profis!

Es gibt noch eine andere, langwierigere
Methode, aber sie führt trotzdem zum
Resultat. Besorgen Sie sich eine
Stimmgabel (Sie können auch die elek-
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tronische Stimmgabel aus elrad 6/80

verwenden). Die Tonhöhe der üblichen
Stimmgabeln beträgt a = 440 Hz oder
c = 262 Hz (dies ist cl). Um den fol-
genden Schritt auszuführen, brauchen
Sie drei Arme oder einen Helfer.
Setzen Sie sich an einen Tisch oder an

eine Bank. Legen Sie ein Buch oder ei-
nen Schwamm unter die Lautsprecher
der Sensororgel. Bringen Sie den Regi-
sterschalter in Stellung 2 und drehen
Sie das Tremolo weg. Versetzen Sie die

Stimmgabel in Schwingungen und hal-
ten Sie das Ende ihres Schaftes an die
Oberseite des Tisches oder der Bank,
um einen ausreichend lauten, anhal-
tenden Ton zu bekommen. Berühren
Sie die der Stimmgabel entsprechende
Sensortaste und stellen Sie deren
Trimmpoti so ein, daß der Ton des In-
strumentes die gleiche Tonhöhe auf-
weist wie die Stimmgabel (wenn das
der Fall ist, entstehen keine Schwebun-
gen). Legen Sie nun die Stimmgabel
zur Seite und schicken Sie Ihren Helfer

weg, damit er bei den nächsten Schrit-
ten nicht leiden muß.

Angenommen, Sie haben also gerade
das cl gestimmt (das ist das am weite-
sten links gelegene c der Tastatur).
Spielen Sie nun gleichzeitig dieses c

und das obere c und stimmen Sie das
obere c, bis keine Schwebungen zu hö-
ren sind. Achten Sie darauf, daß das
obere c wirklich eine Oktave höher ist
als das untere. Sie müssen die Trimm-

potentiometer wohl kaum mehr als
30 Grad von ihrer Mittelstellung ver-

drehen, um die Oszillatoren zu stim-
men.

Zählen Sie nun von cl fünf Töne auf-
wärts: eis, d, dis, e, f. Spielen Sie nun

dieses f und das mittlere c gleichzeitig.
Stimmen Sie das f so, daß Sie einen an-

genehmen Klang ohne Schwebungen
erhalten. Spielen Sie nun das tiefste f
der Tastatur (die am weitesten links ge-
legene Taste) zusammen mit dem f, das
Sie gerade gestimmt hatten. Stimmen
Sie das tiefe f so, daß keine Schwebun-
gen entstehen und daß es auch tatsäch-
lieh eine Oktave tiefer liegt. Spielen Sie
nun gleichzeitig das allerhöchste und
das mittlere f und stimmen Sie das
höchste f auf Schwebungsfreiheit. Nun

Musikalische
Bezeichnung

F

E

D#

D

C#

c

H

A#

A

G#

G

F#

F

E

D#

D

C#

c

H

A#

A

G#

G

F#

F

Frequenz

1396,9 Hz

1318,5 Hz

1244,6 Hz

1174,7 Hz

1108,8 Hz

1046,5 Hz

987,8 Hz

932,4 Hz

880,0 Hz

830,6 Hz

784,0 Hz

740,0 Hz

698,5 Hz

659,3 Hz

622,3 Hz

587,3 Hz

554,4 Hz

523,3 Hz

493,9 Hz

466,2 Hz

440,0 Hz

415,3 Hz

392,0 Hz

370,0 Hz

349,2 Hz

sind alle drei f-Tasten gestimmt. Zäh-
len Sie vom mittleren f ausgehend fünf
weitere Töne aufwärts: fis, g, gis, a, ais
(b). Stimmen Sie dieses ais wieder so,
daß wenn es gleichzeitig mit dem f

gespielt wird ein angenehmer Klang
ohne Schwebungen entsteht. Darauf
stimmen Sie dasjenige ais, das eine Ok-
tave tiefer liegt. Als nächstes kommt
das dis nahe dem oberen Ende der Ta-
Statur dran (gleichzeitig mit dem obe-
ren ais), und dann stimmen Sie das tie-
fere dis. Und nun? Ganz einfach Ihr

Ausgangspunkt ist diesmal das tiefe
dis.
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Zählen Sie von diesem fünf Töne auf-
wärts bis zum gis. Und stimmen Sie
dieses wieder so, daß Sie einen ange-
nehmen Klang ohne Schwebungen er-

halten. Danach wird der gleiche, eine
Oktave tiefer liegende Ton gestimmt.
Von dort zählen Sie wieder fünf Töne
aufwärts bis zum eis. Stimmen Sie
dieses auf die bekannte Weise und
dann das eine Oktave höhere eis, das

weiter rechts auf der Tastatur liegt.
Zählen Sie vom tieferen eis weitere 5
Töne aufwärts bis zum fis. Stimmen
Sie es und dann das eine Oktave tiefere
fis. Zählen Sie aufwärts bis zum h,
stimmen Sie dieses und dann das eine
Oktave entfernte h. Machen Sie so wei-
ter von h nach e, von e nach a, von

a nach d, von d nach g. Erweisen sich
die Töne g und c (diese hatten Sie zu-

erst gestimmt) beim gleichzeitigen
Spielen als gestimmt? Sie sollten es. Ist
das nicht der Fall, dann sind sie wahr-
scheinlich ein wenig 'daneben', und Sie
können noch einmal die obige Proze-
dur durchführen und an den Tönen

kleinere Stimmkorrekturen vorneh-

men.

Fertig gestimmt? Dann können Sie sich
Bachs Toccata in d-moll vornehmen!

eüaef srjFTWflRE^srjFTUU
Komplett-Software
von elrad-Software
Fast alle elrad Programme bestehen

aus einer Programmkassette oder Dis-

kette und einem ausführlichen Hand-

buch in deutscher Sprache Dieses

Handbuch enthalt u a die Beschrei

bung der Methoden, Programm be-

Schreibung, Auflistung der Programme
und Muster einer Programmausfuhrung

elrad-Programmbibliothek
Nr. 1
(fur PET 2001 (ab 8 KB) cbm 3001,
TRS-80 Level II)
10 lehrreiche und unterhaltsame BASIC

Programme, u a Schnell Lese Training,
Übung fur das Prazisionsschreiben Drill

für das Kopfrechnen, Berechnung von

Zinseszinsen, der Computer als Hell-

seher

Komplett-Preis 19,80 DM

Programmkassette allein 14 80 DM

Handbuch (56 Seiten) allein 8 80 DM

elrad-Programmbibliothek
Nr. 2
(für PET 2001 (ab 8 KB), cbm 3001.
TRS-80 Level II)
10 BASIC-Programme u a Dnllpro-
gramm furdas Bruchrechnen, Übung fur

das Geschwindigkeitsschreiben Til

gungsplan fur ein Darlehen, Reaktions

zeit Test Gedachtms-Training,
Trainingsprogramm fur die Beobach

tungsgabe, der Computer als Poet

KomplettPreis 19,80 DM

Programmkassette allein 14,80 DM

Handbuch (69 Seiten) allein 8,80 DM

Menüplanung
(fur cbm, 32 KB)
Dieses Programm gestattet die Planung
einer Mahlzeit im Dialog mit dem Com

puter Sie geben die Bestandteile der

Mahlzeit und die Mengen ein, das Pro-

gramm berechnet den Gehalt an Eiweiß

Fett, Kohlehydraten, Vitaminen Mine-

ralstoffen sowie den Energiegehalt So

können Sie schrittweise Ihre Mahlzeit

zusammenstellen, bis die gewünschten
Werte erreicht sind Das Programm ent-

halt Nahrwertinformationen für mehr

als 300 Lebensmittel und kann Ihnen

z B auch eine Liste von Lebensmitteln

ausgeben die arm bzw reich an einem

bestimmten Nährstoff sind Wahlweise

Druckausgabe Viele weitere Möglich
keiten

Wahlweise auf Diskette oder Kassette

KomplettPreis 92,50 DM
Handbuch allein 24,80 DM

RHINO
(fur PET 2001 (ab 8 KB) cbm 3001 und

TRS80 Level II)

Sind Sie des Computer Spiele-Allerleis
müde'' Dann kommen Sie mit uns auf

eine Safari nach Afrika Hier warten

schon lüsterne Rhinozerosse auf Sie

Suchen Sie eine Strategie, ihnen zu ent

kommen, ehe Sie zertrampelt werden

Ein spannendes Spiel fur intelligente
Leute Mit vielen Vanationsmoglichkei-
ten

KomplettPreis 19,80 DM

Programmkassette allein 16,80 DM
Handbuch (20 Seiten) allein 5,80 DM

Analog-Uhr/Digital-Uhr
(fur PET 2001 (ab 4 KB) und cbm 3001)

Analog-Uhr Ein rundes Zifferblatt mit

Minuten und Stundenzeiger und einer

Sekundenanzeige füllt den Bildschirm

Alles in Graphik mit doppelter Auflo-

sung Zusätzlich wird noch die Zeit in di-

gitaler Anzeige eingeblendet Digital
Uhr Eine 6ziffrige Digitaluhr mit 40 mm

hohen Ziffern gibt die sekundengenaue
Zeit an

KomplettPreis 19,80 DM

Programmkassette allein 15,80 DM
Handbuch (58 Seiten) allem 7,80 DM

Morse-Tutor
(fur PET 2001 (ab 8 KB), cbm 3001)

Ubungsprogramm fur das Erlernen des

Morse-Codes Die akustische Ausgabe
erfolgt mit Hilfe eines anzuschließen

den Radios oder Kassettenrecorders

Das Programm bietet mehrere Möglich
keiten u a

Der Computer gibt {natürlich aku-

stisch ein Zeichen aus das man er

kennen muß

Sie geben auf der Tastatur ein oder

mehrere Zeichen ein (oder fortlau-

fende Texte), die der Computer in

den Morse-Code umsetzt und aus-

gibt
Sie geben über eine Taste der Ta-

Statur Morse-Zeichen ein und kon-

nen mit Hilfe des Computers pru

fen, ob sie richtig gegeben' haben

KomplettPreis 24,80 DM

Programmkassette allein 19 80 DM

Handbuch (26 Seiten) allein 7 80 DM

PACK/UNPACK
(fur PET 2001 (ab 8 KB) und cbm 3001)

Ein sehr nützliches Dienstprogramm
zum Anlegen Andern/Erganzen und Le-

sen von Dateien aus numerischen Da

ten, die in gepackter Form im oberen

Teil des Arbeitsspeichers stehen Die

Daten werden in gepackter Form auf ei

ne Magnetkassette gespeichert Ideal

fur Programme die wegen umfangrei
eher numerischer Daten bisher keinen

Platz im Speicher hatten

KomplettPreis 19,80 DM

Programmkassette allein 15,80 DM
Handbuch allein 7,80 DM

Sortier-Programme
(fur PET 2001, cbm 3001)

BASIC Unterprogramme fur 7 verschie-

dene Sortiermethoden, jeweils in Ver-

sionen fur numerische und String-

Daten U a Ripple Sort, Bubble-Sort,
Shell-Sort Quick-Sort Alle Methoden

werden im Handbuch ausführlich be

schrieben Es werden Angaben ge-
macht über Emsatzmoglichkeiten und

Ausfuhrungszeiten

KomplettPreis 24,80 DM

Programmkassette allein 14,80 DM
Handbuch allem 12.80 DM

Interaktive Graphik
(fur PET 2001 (ab 8 KB) und cbm 3001)

Eine Sammlung von graphischen Pro

grammen, die im Rahmen der Elrad/

Computing Today Serie Interaktive Gra

phik' beschrieben wurden Enthält u a

Zahlender Roboter, fahrende Lok

Breakthrough (Reaktionsspiel) Rangier
bahnhof (Intelligenzspiel)

Programmkassette 8 80 DM

Numerische Mathematik
(fur PET 2001 (ab 8 KB) und cbm 3001)

17 Programme die im Rahmen der

Elrad/Computing Today-Sene 'Numeri-

sehe Mathematik' beschrieben wurden

U a Interpolationen, Kurvenanpassun
gen, Quadraturen, Losung von linearen

Gleichungssystemen Losung von Diffe-

rentialgleichungen
3 Kassetten 38,80 DM

Diskette fur

Floppy Disk cbm 3040 38,80 DM

Bitte geben Sie bei Bestellung den

Rechner-Typ an.

Unser Angebot wird ständig erweitert

Mit Erscheinen dieser Software-Anzeige
verlieren alle früheren ihre Gültigkeit.
Alle Preise inkl Mehrwertsteuer

Lieferung per Nachnahme ( + 4,50 DM

Versandkosten) oder gegen Verrech-

nungsscheck ( + 2,50 DM Versand-

kosten)

Elrad-Versand
Postfach 27 46
3000 Hannover 1
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CB-Umtausch-Aktion
Holen Sie sich jetzt
ein neues CB-Gerät von dnt

Jetzt mit 4 Watt!

Jetzt mit 40+12
Kanälen!

Jetzt AM + FM
in einem Gerät

und mit künftig
grenzüberschreitenden
Möglichkeiten!

Darauf kann ein
ernsthafter CB-
Funker nicht mehr verzichten!

Deshalb erleichtern wir Ihnen den Einstieg in
die neue Leistungsklasse.

Wjr nehmen Ihr altes Gerät
mit DM 50-inZahlung!
(Beim Kauf einer neuen 40-Kanal
dnt Mobil- oder Heimstation.)

Wenden Sie sich bitte mit dem Coupon
an Ihren Händler

JESS'
die neue technik

drahtlose nachrichtentechnik service gmbh
Joseph-Haydn-Str 2, 6233 Kelkheim/Ts
Tel (06195)4040

* gültig ab sofort bis 31.12.1983



ProSoft-Preise liegen richtig!
O2 61/182 69 oder 153 22

Hewlett Packard dm

(Garantie 1 Jahr)
HP-10C 169,-
HP-11C 208,-
HP-12C 317,-
HP-15C 317,-
HP-16C 317,-
HP-97A 1786,-
HP-41 CV 647,-
HP-75 C 2398,-
Drucker 82143 A 894,-
Kartenleser 462,-
IL-Cassettenlaufwerk 1119,-
IL-Drucker 1119,-
Optischer Lesestift 265,-
Video-Interface 581,-
2-Farben-PI mit IL-Anschluß 2998,-
IL-Modul 267,-
X-Funktions-Modul 188,-
X-Memory-Modul 188,-
Time-Modul 188,-
Akku fur HP-41 C/V 96,-
Netz-/Ladegerat fur HP-41 CA/ 35,-
Matrix-Drucker EPSON FX-80

anschlußfertig, mit IL-Anschluß fur
HP-41 CV und HP-75 C 2398,-

Apple
Apple lie 2940,-
Apple III Monitor, grün, 12 Zoll 548,-
(Original Apple)
Disk II mit Controller 1198,-
(Original Apple)
Disk II ohne Controller 848,-
(Original Apple)
80-Zeichen-Karte mit 64 KB RAM
fur Apple lie (Eigenentwicklung) 339,-
Individuelle Software-Lösungen
Kundenkartei, Lagerverwaltung, Text-

bearbeitung, Auftragsabwicklung
speziell nach Ihren Problemlosungen
entwickelt.

Texas-Instruments
TI-59 auf Anfrage
PC-100C auf Anfrage
TI-59 mit PC-100C und
20 Programme aus der

PPX-Programmbibhothek 748,-
TI-99/4A auf Anfrage

Achtung! TI-59-Anwender
Super-Software-Angebot: ca 500
Seiten DIN A4, über 100 Programme,
Tips und Tricks, Literaturempfehlun-
gen u v m nur DM 50,-
ProSoft-PPX-Programmbibliothek!
800 TI-59-Programme lieferbar
Fordern Sie die Liste an'
Preis pro Programm DM 10,-

Sharp dm
CE-121 34,-
PC-1245 155,-
CE-125 309,-
PC-1401 258,-
PC-1251 279,-
PC-1500 388,-
PC-1500A auf Anfrage
CE-150 378,-
CE-155 188,-
CE-152 138,-
CE-158 389,-
CE-159 279,-
PC-1212mitCE-122 359,-
PC-1245 mit CE-125 458,-
PC-1251 mit CE-125 549,-
Matrix-Drucker EPSON
RX-80, anschlußfertig mit Parallel-
Schnittstelle fur PC-1500 1498,-

HEI || 24-KB-RAM-Speichererweiterung
NEU! für PC-1500 Preis auf Anfrage!

PC-1500 mit CE-150
und 20 Rollen Papier
unschlagbarer
Niedrigpreis

MZ-721.64KBRAM,
Cassettenrecorder 995,-
MZ-731.64KBRAM,
Cassettenrecorder, Drucker 1380,-
MZ-IT 01, Cassettenrecorder 232,-
MZ-IP 01, Drucker 518,-
MZ-ID 04, Bildschirm grün, 12" 571,-
MZ-ID05, Bildsch -Farbe, 14" 1198,-
Matrix-Drucker EPSON RX-80
anschlußf fur MZ-700er-Sene1148,-
RX-80 F/T, FX-80, FX-100, anschluß-

fertig fur MZ-700er-Sene auf Anfrage

PC-5000, noch nicht liefer-
bar Fordern Sie Infos an'

Disketten dm

10 Stück, größere Mengen auf Anfrage
Mini-Disketten 5V4",
40 Spuren, single sided
1D BASF 59,-
1D Datalife by Verbatim 61,-
1S Verex by Verbatim 54,-
1S Verex by Verbatim fur

Apple-System 53,-
Mini-Disketten 5W, 40 Spuren,
double sided, double density
2D BASF 86,-
2D Datalife by Verbatim 83,-
Mini-Disketten 5V4", 77/80 Spuren,
single sided, quad density
BASF 76,-
Datalife by Verbatim 78,-

Disketten DM

Mini-Disketten 5V4", 77/80 Spuren,
double sided, quad density
BASF 86,-
Datalife by Verbatim 99,-
Disketten 8"
single sided, IBM-kompatibel
1S BASF 59,-
1S Verex by Verbatim 56,-
1S Datalife by Verbatim 79,-
Disketten 8"
double sided, double density
2D BASF 88,-
2D Datalife by Verbatim 93,-
2D Verex by Verbatim 83,-
EPSON
HX-20incl Koffer und Netzteil 1589,-
Microcassette 285,-
16-KB-RAM-Einbausatz 288,-
Matrix-Drucker EPSON FX-80

anschlußfertig, mit serieller
Schnittstelle fur HX-20 1775,-
QX-10 Bürocomputer
256 KB RAM 8098,-
Commodore
Achtung Preissenkung - anrufen!

Plotter
C ITOH CX-4800 2398,-
C ITOH CX-6000 3198,-
Drucker
EPSON FX-80 1575,-
EPSON FX-100 2098,-
EPSON RX-80 948,-
EPSON RX-80 FIT 1198,-
C ITOH 8510 A 1575,-
C ITOH 1550 P 2195,-
Binder 2132 AP 4998,-
Binder 4132 AP 6998,-
Binder Typenraddrucker A-10 2698,-
Binder Typenraddrucker DF 10-55
mit Einzelschacht ASF 560 8498,-
SeikoshaGP-100A 698,-
SeikoshaGP-700A 1398,-
Tintenstrahldrucker Sharp 10-700 Preis auf Anfrage

Alle Preise incl MwSt zuzüglich 5,- DM Versandkosten Lieferung per Nach-
nähme oder Vorkassescheck - Versandkosten Ausland DM 20,-

roSoftGmbH
Stegemannstraße 23 Postfach 207 D-5400 Koblenz Tel. 02 61/1 82 69

FP-200 845,-
FP-1000 1948,-
FP-1100 2148,-

Atari 400, 600, 800 - Preis auf Anfrage'
DRAGON DRAGON 32 698,-

__x -COUPON __>,__
ProSopft GmbH, Postfach 207,5400 Koblenz

? Bitte senden Sie mir Infos über

? Hiermit bestelle ich per Nachnahme/bei-

hegendem Scheck

Meine Anschrift

Unterschrift



Leistungsstarke Elektronik-Lötstation in Modulbauweise

überdurchschnittliche Leistung (80 Watt bei 360 C)
kurze Anheizzeit durch Heizelement mit PTC-Verhalten
Regelmodul wahlweise mit oder ohne Temperatur-Digitalanzeige
stufenlos von 150 400 C einstellbar
Potentialausgleichsbuchse
Schaltung im Nulldurchgang, Vollwellenlogik
hochflexible, hitzebestandige Lotkolben-Anschlußleitung
sichere keramische Trichterablage

Ausführliche Unterlagen - auch über das komplette Lotmaschinenprogramm - von ERSA, Postfach 66, D-6980 Wertheim

Vldeo-Schuster
Sanyo VTC 5000 P
Orion VHS 200
Schaub VHS 3914
Sharp VC 381

lifi Turm kompl
Sanyo System 220

Sanyo System 1400

Sanyo System 350

..hat"
1098 -

1388-
1578-
1718 -

998-
1942 -
1496 -

Sanyo D sc DAD 8
Sanyo Disc CP 300
Sony CDP 111
Sharp DX 3

Cassettendecks
Sharp HT 100

Sharp RT 200
Sharp RT 300
Sanyo RDS 15

1669 -

1718 -

1848 -

1798-

197-
258-
328-
298-

Radlo-Schustir GmbH, Hifi-Vidio-Virsand, Stuttgart Str. 51.
7130 Mühlackir, Til. 0 7041/7974 Eigener Reparaturdienst

Grundig Super
WKC 3867 VD
WKC 3857 VD
WKC 2837 VD
WKC 2058 VD
WKC 2038 VD
WKC 2030 VD

Blaupunkt Super
Essen
Coburg M 21

Heidelberg SM 21

Bamberg SQR 82
Bremen SQR 32

1078 -

858 -

528 -

370 -
318 -

215 -

359 -
455 -

539-
1198 -
848 -

Pioneer Super
KP 1300
KP 3500
KP 5500
KP 4230
KP 7200
KP 6300
KP 8300

TS 107
TS 108
TS 131
TS 1600
TS 1644

485-
289 -
368 -
389 -
474 -

678-
787-

69-
94 -

72 -

178-
139-

TS 2000
TS 1655
TS 1633
TS 1211
TS 131
TS 106
TS464
TSX 10

Clarion
Nat onal

Sharp
Philips
auf Anfrage

315-
198-
125-
88-
72 -

64 -

85-
468-

BASF V deo
E 180
E 240
E 180 HG
VCC 360
VCC 480
VCC 360 HG
VCC 480 HG
L 500
L 750
L 500 HG
L 750 HG
Mark E 180 HG

10 ST
219
265
253
317
397 -
563-
429-
189-
214 -
209 -
248 -

208 -

20 ST
428
520
496
624
784 -

1116 -
848 -
368-
418 -

408 -

486 -

410 -

Maxell Video
E 180
E 180 HGX
L 500
L 500 HGX
L 750 HGX

Fuyi Video
E 180
E 180 SHG
L 500 SHG

Scotch Video
E 180 HG
E 180 SHG

10 ST
257 -

319-
216 -
257-
319-

10 ST
235 -
280 -
235-

10 ST
235-
273-

20 ST
509 -
633-
427-
509-
633-

20 ST
460-
550-
465 -

20 ST
460 -
539-

Ehrensache, ...

daß wir Beitrage und Bauanleitungen aus inzwischen vergriffenen elrad-Ausgaben fur Sie fotokopieren.
Wir müssen jedoch eine Gebuhr von DM 4, je abgelichteten Beitrag erheben ganz gleich wie lang der Artikel ist Legen Sie der Bestellung den Betrag
bitte nur in Briefmarken bei das spart die Kosten fur Zahlschein oder Nachnahme Und: bitte, Ihren Absender nicht vergessen.
Folgende elrad-Ausgaben sind vergriffen
11/77, 1 12/78, 1 12/79, 2/80, 3/80, 2/81, 9/81, 10/81, 12/81, 1/82, 2/82, 3/82 Special's 1, 2, 3 und 4

elrad - Magazin für Elektronik, Verlag Heinz Heise GmbH, Postfach 27 46, 3000 Hannover 1

Katalog-Coupon
(Gewünschtes bitte ankreuzen)

? Sonderkatalog Elektronik Werkzeuge
(kostenlos)

Q Sonderkatalog Bausatze + Sortimente

(kostenlos)
Q Hauptkatalog
? Schutzgebuhr liegt bei (5 - DM)
? per Nachnahme (9 50 DM)

Kostenlos ,b ok-electronic 4531 Lotte!

elrad 1983, Heft 11 Fur schnelle Anfragen: ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang 55



ClktfOftK
TELEX 892223 aki o

ALFRED KAUP
-

G UNNEMANN

VERSAND FACHGESCHÄFT
TEICHSTR 6 MUHLENSTR 23

4401 SAERBECK 4407 EMSDETTEN
TEL 02574/8008 TEL 02572/83546

ELEKTRONISCHE BAUELEMENTE
BAUSATZE BAUSTEINE GERATE
IMTORT EXPORT GROSS U EINZELHANDEL

- KTM-Sortimente -

-milPfiff-
BAUTEILE I MADKENOUALITJlT

* PRAKTISCH UND ÜBERSICHTLICH
STAUKESCHOTZT UNO PUTZSPAREND

Fabrikat Beyschlig Tenp Koeff *5Qp
Leiitunj 0 ti 70"C Abu ! 5x6 3m.fR
Wtrt* 10 U IS IS 22 27 31 39 l

IfKjeswt 61 Wrte von 10 bis 1 NOhnt

In 2 KTM 3! e nsortiert

ortbM
je Wert
n f KTt

II!

tKTK-1C
50- 3050 Stck

1 3? einsortiert

ig.n U i ) la

komplett

komplett

DM AT,

WMI

Wim

KTM-2A
Je Wert 10 MO Sie*
in 7 (TU ]f tinsortit konplett DM BB -

Typ MBE 0414-B

Insgesamt 8S Mertr

KTM-11A
) at> 120 KOhn je Wert 5 St
;k in 2 KTM 32 einsortiert

itrnipl DM 176,-

_..-..,.-
j'Äuif'hrung PT 10 und PT 16

Tin Drehink*1 Z4O RM 5/10a 0 1SU sten /
TI5 Drehwinkel 270 RM 10/IS 0 2Sy stth /

Sofmrt KTH-t IMT1t

6 3V 111iiF/68(jF 10V 3 3|if
16 V StfF/? JuF/3 3uF/4 ?iiF/6 8uF/68mF/15DiiF
35 V 0 lyF/O 15uF/0 Z^F/O 3JuF/0 4?J|F/O 6|jF

I OnF/1 S|iF/Z 2gF/3 311F/4 7pF/6 8<iF/1QnF
je 20 Stuck 0 liiF/1 OpF
je 5 Stuck 1DiiJ768|iF/150iiF

SINGLE ENDtC ElKOS stehwtfe
i i

lOOpF 82CpF inch [12
1nF * 7nF nch El? -ta 10
12/15/22/27/33/39/47/6B/S2/10
1S0nF/180nF
0 22|iF/0 31uF/0 47uF/0 68uF u

totUm*ntKTM-1

Kleine radial Bauforn Toi ipF 9pF to 5*

3Dflf 4 7nF *5I Nennspannimg 4CDV-
29 Werte /Z/3 butO/12/15/1 B/22/27 47D0pf

O.JW
erte 1,5/2 4/2 7/3 0/3,3/3,6/3,9 43 Volt
jch E 24 - 32 Werte

SortlftMfrtKTIil-3

^Sicherungen 5 > 20m i

wem HTM 3? konpl DM !

& BD 140-10 pnp-BOY-1 5A
5 ?N 1613 n*n 75V 0 5A
5 2N 17h pnp 75V 0 5A
2 2N 3055(RCA) npn 100V ISA

Inem KTN 32 kcnpi MIST,-

19.80 DM

-min SOR

SUPER -Widerstands Sortiment H-01
b ü~bestehend aus Widerständen 1/4 ü~
1/3 Watt, vorgebogen fur gedruck-
tc Schaltungen, ca 201 Metall-
schich-t-Widerstände mit U Toleran:
- eine echte Fundgrube fur den
Hobbybastler - alle Widerstände
fabrikneu Inhalt 1 000 Stuck
Sortiment W 0t nur DM 9,80

HOCHLAST-Widerstands-Sort W-02
Inhalt 100 Stuck Hochlastwider-
stände, teilweise mit 2% Toleranz,
von 1 - 11 Watt in diversen Werten
Auch dieses Sortiment eine echte
Fundgrube (z B mind 5 Widerst
0,22 Ohm/4 Watt)
Sortiment W 02 nur DM 9,80

??>>>*??*???>??????

TRIMMPQTI-SORTIMENT TP-Q3
Inhalt gut sort Trimmpot in

offener Bauweise, Spindel trimmer
etc - 1DD Stuck zum Superpreis
Sortiment TP 03 nur DP 9,80

SCH!E8EGLER-P0TI Sort SP-04
Inhalt bu Stuck Schieberegler und
Potentiometer in diversen Werten,
sowie 10 Schieberegler Knopfe und
10 Knopfe fur Potentiometer etc
Sortiment SP 04 nur DM 9,80

SPULEH/INDUKTIVIWEN-Sort SI-OS
Fest Induktivitäten, Spulenkörper
mit Ferritkern zum Wickeln eigener
Spulen, dev Filter fur RF und FS,

Einbaubuchsen-Stecker-Kupplungen,
fur NF (Kleinsteckverbinder) und
Nederspannung - sa

t 50 diversen Teil
Sortiment HH-06. nur PH 9,80

STECKVERBINDER-Sortiment ST-07

interessante Sortiment zu Super-
preis mit 50 Teilen
Sortiment SI 05 nur DM 9,80

IENTE -

;teckverbinder-sqrtiment mm-06

Stecker- und Federleisten-Sorti-
ment fur alle Anwendungen -

Super Fundgrube - auch 13-21-31
Steck- und Federleisten, sowie

Platinenverbinder etc 100 Teile
Sortiment ST 07 nur PH 19,80

tife"'V"'fesoVtK08
SIEMENS-Styroflex-Kondensatoren,
sortiert nach Nonni-eihe E 12

,

150 Stuck

Sortjmejit_K-p8._ nur DM 9,80

KERAMIK-KONDENSATOREN-Sort K-09
Keramische Kondensatoren für Nie-
derspannung, Rastermaß 2,5mm bzw
5 mm, gut sortiert nach E 12
(1,2 pF-10 nF)-ein Super-Angebot
mit 200 Kondensatoren
Sortiment K 09 nur DM 9,80

ELKO-SORTIMENT K 10 (60 Stuck)
Elektrolyt Kondensatoren in ste
hender und liegender Ausf

, von

',47 yF bis 1 000 uF, nur gangi-
ge Werte (15-20 versch Werte) -

eine preiswerte Anschaffung -

Sortiment K-10 nur DM 9,81

MECHAMIKTEILE-SORTIMENT M-12
lhalt1 000 Stück divBlech-,

Zylinder-, Senkschrauben, Mutten
U Scheiben, Lotosen usw ,

alle

ind sortiert in einem Klarsicht-
kästen - einmalig gunstig -

Sortiment M 12 nur DM 9,8!

FoHenkondenutoren

Wert Spannung RM Stck 10
T78~~nF 400 V Tu UTJtr 17727
5,6 nF 400 V 10 0,30 0,22
27 nF 160 V 10 0,30 0,22
0,68uF 250 V 27,5
WIMA MKS 4-R 0,70 0,50
0,91uF 350 V 27,5
WIMA MKB-SC 0,60 0,45
Für Frequenzweichen usw

--besonders preiswert--

Stck 10 100
1,0ur/100 V /15 0,70 075Ö 072U
1,5uF/63 V /15 0,90 0,65 0,32
2,2uF/63 V /15 1,00 0,85 0,38
(WIHA MKS 4)
4,7pF/160 V/27,5 1,90 1,55 0,98
4,7uF/Z50 V/27,5 2,50 2,10 1,20

AnschluB-Klefiimleistefl

mit Drahtschutz, Rastermaß
fur Drahtstarke bis 2,5 qmr
ab 4-polig it

AY-3-86'..
CA 3161 E
CA 3162 E
LF 355
LF 356
LF 357
LF 13741
LH 301 dip
LH 308 TO
LM 309 K

LM 310 TO
LM 317 ckc
LM 324
LM 335 Z
LM 339
LM 350 K
LM 380 N
LM 393
LM 3900
LM 3909
LM 3911
LM 3914
LM 3915
LM 391N60
LM 556
LM 565
LM 566
LM 567
LM 1011
LM 723
(= UA 723)

M 912
M 913
M 1025
MC 1405 L
MC 9818 P
MC 68488 L
MC 14433 P
MC 14435
MC 14440
MC 14469 P

Stck

3,00
12,80
2 90
2,90
2,90
2,20
1,50
3,20
5,60
3,60
3,60
1,90
5,60
1,95

19,00
3,10
1,95
2,20
2,50
5,60

'2,00
12,00
3,90
1,80
4,80
5,10
3,90
7,80

1,40
36,00
36,00
17,00
17,00
9,50

54,00
17,95
13,80
28,00
26,00

MM 5314
MM 5316
MM 5318
MM 5841
MM 5387

N 8T 16N
N 8T 31N

RC 4136
RC 4151
RC 4195

SAA 1124
SAA 1251
SAA 5020
SAA 5030
SAA 5041

S 576B
SAB 1046
SAB 0600
SAJ 141
SAK 215
SAS 560
SAS 560 S
SAS 570 S
SAS 580
SAS 590
SAS 6600

SL 76544
SN 29764 NB
SN 49700
SB 49701
SN 49702
SN 49703
SN 76477
SN 76544
SO 41 P
SO 42 P

9,00
14,50
21,00

8,50

2,30
4,00
7,50

11,00
28,00
36,00
45,00
98,00

10,50
1,90
9,50
11,40
7,20
7,50
7,50
7,50
7,50
7,50
5,40

,40
5,50
3,90
3,90
3,90
3,90
12,00
5,50
4,60
5,80

SPANNUNGSREGLER

TO-220
78L05
78L08
78L10
78L12
78L15

7805ckc
7806ckc
7808ckc
7809ckc
7810ckc
7812ckc
7815ckc
78M15ckc 1,40
7818ckc 1,90
7824ckc 1,90
78M24ckc 1,40

1,90
1,90
1,90
1,90
1,90
1,90
1,90

7905ckc 2,10 1,78
7906ckc 2,10 1,78
7908ckc 2,10 1,78
7910ckc 2,10 1,78
7912ckc 2,10 1,78

2,10
2,10
2,10

7915ckc
7918ckc
7924ckc

TO-3 Geh

7805 CK
7808 CK
7812 CK 4,90 4,40
7815 CK 4,90 4,40
7824 CK 4,90 4,40

78H05KC 17,50 16,20
78H12KC 18,95 17,95

L 006
L 20OCV
LM 317K
LM 317K
LM 309K

4,90
4,80

5,80
5,40
3,50 3,10
8,50 7,60
5,90 5,20

LM 323K 14,70 13,20

TAA 991 C
TBA 120 S
TBA 395
TBA 510
TBA 520
TBA 800
TBA 810 S
TBA 810 AS
TCA 220
TCA 331 A
TCA 440
TCA 830
TDA 1035 S
TDA 1220
TDA 1235
TDA 2003
TDA 2161
TDA 2510
TDA 2520
TOA 2560
TDA 2591 S
TDA 2791

TL 061
TL 062
TL "64
TL 071
TL 074
TL 081
TL 082
TL 083
TL 084

UAA 170
ÜAA 180
ULN 2002
ULN 2003
lA 741 dip

XR 2206

Stck

1*70
11 00
4,40
3,00
1,90
1,70
1,""

^40
3,00
2,30

6'80
17,00
2 50
6,20
5,00

11, EO
3,80
7,50

11,00

1,90
3,40
5,80
1,80
4,95
1,60
2,50
3,90
3,50

5,00
4,00
2,80
2,80
0,90

11,50

SPANNUNGSREGLER 2A
5t. IQSt

78S05 3,20 2,85
LM340T
8,5Volt
78S09
78S10
78S12
78S15
78S18
78S24

1,50 1,30
3,50 3,20
2,80 2,45
3,20 2,80
3,20 2,80
3,20 2,80
3,20 2,80

UA78HGKC 23,90 19,90
UA79HGKC 39,90 35,90

Opto-BausWIn*
Stck

LD 241 T
LD 242
BP 103
BP 103B
BP 104
BPU 24
BP 34
BPX 48
BPX 90
SFH 204
SFH 205
CNY 17 I
4N 28
4N 37
ILD 74

ILQ 74

2,30
2,50
4,20
1,80
3,90
9,00
4,60
33,00
9,20
33,00
4,40
3,20
2,30
2,50
5,20
11,50

1,95
2,15
3,57
1,53
3,35
7,65
3,95

29,50
7,90

29,50
3,75
2,85
1,96
2,15
4,45
9,95

FOTOWIDERSTANDE

LDR 03 3,90 3,45
LDR 05 3,60 3,20
LDR 07 2,20 1,95
ORP 69 3,50 2,95

LCMnlm

H8-8.8

ICL 7105 R
ICL 7106
ICL 7107

TA 7205AP
TA 7222AP

UPC 558C
UPC 575C
UPC 585C
UPC 1156H
UPC 1158
UPC 1181H
ÜPC 1182H
UPC 1185H
UPC 1186H
UPC 4558
Z80A CPU
Z80A-CTC
Z80A-DART
Z80A-DMA
Z80A PI0
Z80A-SIO

8080A keram
Z8010

2114-400

2532
2716-350ns
2732-450ns
2764-450ns

4116-150ns
4116-200ns
4116-300ns
164-150ns
164-200ns

6116 P 3
6116 LP-3

17,50
17,50
17,50

5,20
7,90

17,80
3,80
10,9o
6,40
13,00
4,40
4,40
11,50
6,20

10,50
10,00
10,00
23,00
23,00
10,00
23,00

7,50
29,00

4,90

16,00
10,00
13 50
19,50

5,50
5,40
4,50
19,00
16,00

16,00
16,50

3,10
3,10

8.0/0.8

al tc Anzeigen sind einzeln mit
5teckleisten und Anschlußplan ver-

packt Ziffernhohe 13 mm

N 03513R, 3 1/2-stelllg Stuck
1'4,GTJ

N 03513R LO BAT, 3 1/2-stelllg
mit Anzeige 'L0 BAT Stuck

14,00
N 04013R, 4-stellig 14,95

DrahachaHM-

gekapselte Ausfuhrun^

1 x 12 Kont print
2x6 Kont print
3x4 Kont print
4x3 Kont print

1 x 12 Kont Lotose 2,90 2,50
2 X 6 Kont Lotose 2,90 2,50
3x4 Kont Lotose 2,90 2,50
4x3 Kont Lotose 2,90 2,50

NtchaltT
2-pol Hetz'schalter 4A/250V V
mit Sichefungshalter

Hochlastwiderstände
Wert Leistung Typ Toi
3727 Ohm 4 W

"

Drahtw

ElachsteekhUInn
blank, versilbert, Lot/Quetsch
anschluFTTS" 7,5 qnrn

Stck 50 250
ÜTTIT 379TT 15TTO

Kr

Zur lotfreien Verbindung von

Bandkabeln mit DUAL-INLINE-STEK-
KERN (1,27mm-Teilung)Stecker
besteht aus Ober- und Unterteil

FRD 14 B2 T^polig
FRD 16 B2 16-polig
FRD 24 B2 24-polig
FRD 40 B2 40-polig

Flachbandkabal

Passendes Bamlkabel zum Aufdrucken
auf obige DUAL-INLINE-STECKER Typ
AWG 30/Drabt, Farbe grau

per m 10m
AWG 30-14 14-polig 1,00 TJ7W
AWG 30-16 16-polig 1,20 1,05
AUG 30-24 24-polig 1,60 1,40
AWG 30 40 40 polig 2,20 !,90

Netzkabal

Netzkabel mit angespritztem Schuko
Stecker, 1,2 m lang, anderes Ende
mit angespr Kabeldurchführung und
Zugentlastung

Netzkabel 1,2

100 Ohm 11 W Drahtw 5%
1,5 KOhm 0,4W Metallsch 1%
5,6 KOhm 11 W Drahtw 5X
16 KOhm 4 W Drahtw 5%

10 50 100
07ED" OTKCT 07T9
0,75 0,60 0,29
0,05 0,04 0,02
0,75 0,60 0,50
0,60 0,50 0,09

SUB-D

--f.-

9-pol
15-pol
25-pol
37-pol
50-pol
9-pol

15-pol
25-pol
37-pol
50-pol

9-pol
15-pol
25-pol
37-pol
50-pol
9-pol

15-pol
25-pol
37-pol
50-pol

2,80
3,80
4,90
6,90
8,70

2,90
3,80
4,90
6,70

LK 0M
LK DM
LK DM
LK DM
LK DM

ES DM
ES DM
ES DM
ES DM
ES DM

UH DM 4,50
UU DM 6,20
UU DM 9,30
WW DM 12,60
HU DM 16,50

H DM 6,20
W DM 8,50
U DM 12,30
W DM 17,90
W DM 24,20

Plaatlkhauban

9-pol
15-pol
25-pol
37-pol
50-pol
9 pol

15-pol
25-pol
37-pol
50-pol

9-pol
15-pol
25-pol
37,001
50-pol

9-pol
15-pol
25-pol
37-pol
50-pol

LK DM 3,80
LK 0M 4,90
LK DM 6,90
LK DM 9,80
LK DM 12,80

ES DM 2,90
ES DM 5,70
ES DM 7,80
ES DM 11,90
ES DM 15,50

HU DM 5,95
WW DM 8,60
WW DM 13,70
UU DM 18,50
UU DM 24,80

DM 6,50
DM 10,30
DM 16,80
DM 24,50
DM 32,60

gerader
Ausqanq
DM 1
DM 1
DM 2
DM 2
DM 2

yb
95
05
20
30

Sei

Aus
DM
DM
DM
DM
DM

tl

qa
J
3
3
3
4

nq
,bO
,60
,70
,90
,50

9-p
15-p
25-p
37-p
50 p

gerader
Ausqa
DM U

DM 0
DM 0
DM 0
DM 0

"9
üb
85
85
85
85

sei t

Ausge
DM
DM
DM
DM
DM

'

1
1
1

ng
,bU
,50
,50
,50
50

OhtfOMC Preise inkl. MwSI

Versand per Nachnahm'



8551 Markt Igensdorf
Oberrusselbach 5

Telefon (0 91 92) 72 25
Telex 6 24270

Durchfluß-Impuls-Geber
(Volumen-Messung)

1. Impuls-Geber

Bauformen

Durchflußbereich 52 Induktiv 62 Opto-Elektronisch 72 Hall-Effekt

01
02
03
04

200 Ltr

400 Ltr

800 Ltr

1200 Ltr

27,07 DM

39,02 DM

40,44 DM

51,87 DM

63,67 DM

64,70 DM

59,57 DM

71,54 DM

72,68 DM

174,42 DM

Mengenrabattstaffel 10-49 Stck 10% 50-99 Stck 20 % ab 100 Stck 30%

Aufpreise Mehrkosten fur Ausrüstung mit Saphirlager (S)
Mehrkosten fur Ausrüstung fur erhöhten Betriebsdruck (D)

(S) = 40 36 DM/Stck (D) = 14 25 DM/StCk

Bei diesen Optionen ist keine Mengenstaffel möglich

2. Auswertelektronik ae 12 30 dm 173 85/stck
AE 72 04

Alle Preise verstehen sich mcl gesetzlicher Mehrwertsteuer

Ihre Adresse für Präzision und Qualität
zu vernünftigen Preisen

IMPO hat das, was Sie in keinem Elektronik Shop oder einem anderen Versand fm

den' Über200 Werte MeßwiderständeO 1 % u 0,5% von 0,0052 100Mfi, 19Wab

Lagern Spannungsteilerreihen 1 _g (Sonderreihen 7 5 u 8,25 ), die ganze Reihe

E12 lagermäBig von 1!)- 10MQ (E24,48,96 lieferbar) alles in 0,1% Toleranz TK50

(andere TK auf Anfrage, z B TK5ppm/C)
Metallschichtwiderstände 1% Typ SMA0207 '/.W (bis 0.35W zugelassen) alle E96

Werte von 5 11 ß 5,11 MS! ab Lager lieferbar Auch .normale' Kohleschicht 5%

z B als Sortiment 85 Werte von 1 Q 10MO pro Wert 10 St = 850 Stück nur DM

28,05'i
IMPO hat alles, was Sie zur Herstellung Ihrer Platinen benötigen, Basismatenal in

Stärken von 0,12,5 mm, Kupferauflagen bis 175/* Dazu alle Hilfsmittel zur Erstel-

lung der Vorlagen und der lötfertigen Leiterplatte
In Deutschland exklusiv bei IMPO im Versand: Die RISTON-Fotoschicht von Dupont
Hatten Sie mit anderen Verfahren bislang Schwierigkeiten, jetzt muß Ihre Platine ein

fach gelingen Die Fotobeschichtung ist kratzfest, trocken auftragbar und in durch

gehend gleichbleibender Stärke von ca 30// Der kleine Nachteil daß z B über ein

Negativ belichtet werden muß, wird durch die vielen weiteren Vorteile mehr als auf

gewogen So durch den großen Belichtungs und Entwicklungsspielraum Verarbei

tung bei gedämpftem Tageslicht usw Versuchen Sie einmal die ,5 Minuten Foto-

Schicht nur 5 Min für die Beschichtung belichtungsfertigen Basismatenals

ohne Randschieier, Staubeinschlüsse und unangenehme Gerüche Die Grund

packung hierzu enthalt 1 m RISTON-Film (254 mm breit), Entwickler, Entschichter

und ein Staubbindetuch natürlich auch eine ausführliche Anleitung Der Preis Mit

Andruckrolle (zum Beschichten notwendig) DM 35,20 ohne Rolle DM 21,50. Natur-

lieh liefern wir auch fertig beschichtetes Material, Entwickler und Entschichter

separat
IMPO fur Modellbauprofis. Miniatur und Submimaturbauteile Der neue WIMA MKS

02 im Rastermaß 2,5 mm von 001/^F 0,1/^F (50V) Leuchtdioden, anreihbar, 1,9
mm 0, IR-Sender und Empfanger für Lichtschranken im Kleinstmaß von 1 9 mm

Stuckpreis 2,50 DM. Widerstände '/iW, da können Sie bei nur 4 mm Länge den gering
sten Raum voll ausnutzen

Dies alles und noch viel mehr finden Sie in der neuen Preisliste, die gegen Einsen

dung von DM 6,00 zugeschickt wird (Vergütung bei Bestellung) Für Bastler versen

den wir von Zeit zu Zeit Sonderhsten für Halbleiter und andere Bauteile Gunstiger
Einkauf wird als kleiner Sonderdienst weitergegeben Lagermäßig werden Halbleiter

nicht geführt Zur Zeit im Sonderangebot Original Siemens Darlington NPN BD 877

5 Stück 3,00,10 = 5,00 DM. Z Dioden 0,5 WBZX 55 von 1V 56 V 10 Stück pro Wert

DM 1,40.

Auslieferung erfolgt gegen Nachnahme, kein Ladenverkauf, nur Versand'

IMPO ELEKTRONIK VERTRIEB
Jürgen Dingwerth

Franz-Schubert-Str. 21, Tel.: 0 54 24/5900, 4502 Bad Rothenfelde

IMPO: Lieferant für Forschung, Industrie, Handel, Handwerk und Hobby

Heinz von Eick
aus Gevelsberg
drehte ein tolles Ding
Tenderlok Pr T3

/XT\ Lux

(LUX) Industriestroße 10
VX 5632 Wermelsktahen 1

Hobby-Mechaniker nutzen nicht nifrdie

Erfahrung des Profis, sondern auch
zunehmend deren Technik.
So steht die Compact 8 nicht nur in Werk-
statten und Reparaturbetrieben; sie erfüllt
auch die hohen Ansprüche fortgeschrittener
Modellbauer.
Mit 450 mm Spitzenweite und 105 mm

Spitzenhöhe ist die Compact 8 schon ein

richtiger Brocken" für fast alle Dreh- und
Gewindeschneidarbeiten
Optimale Kraftausnutzung aller Drehzahl-
bereiche durch Zahnriemen- und Gates-
Power-Antrieb, deshalb hohe Präzision und
vibrationsarmer Lauf.
Compact 8: Die kleine Drehmaschine mit der

großen Leistung. Ihr Fachhändler zeigt sie.

Gutschein Ausschneiden und an Lux i

schicken, Abt CO 3 j
Senden Sie mir kostenlos und unverbindlich ausführliches I
Informations-Material über die Compact 8 I

Name .

Straße

Telefon

elrad 1983, Heft 11 Fur schnelle Anfragen: ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang 57



elrad-Platinen
elrad-Platinen sind aus Epoxid-Glashartgewebe, bei einem * hinter der
gebohrt und mit Lotlack aehandelt
lieh die mit einem ,,oB" hinter der

bzw. verzinnt. Normalerweise sind
Bestell-Nr. gekennzeichneten haben

Bestell-Nr. jedoch aus HP-Material. Alle Platinen sind
die Platinen mit einem Bestuckungsaufdruck versehen,

fertig
ledig-

keinen Bestuckungsaufdruck. Zum Lieferumfang gehört nurdie Platine. Die zugehörige Bauanleitung entnehmen Sie bitte den entsprechenden
das zugehörige Heft ermitteln: Die ersten
Bindestrich sind nur eine

elrad-Heften. Anhand der Bestell-Nr. können Sie
beiden Ziffern geben den Monat an, die dritte Ziffer das Jahr. Die Ziffern hinter dem

fortlaufende Nummer. Beispiel 011-174: Monat 01 (Januar, Jahr 81).
Mit Erscheinen dieser Preisliste verlieren alle früheren ihre Gültigkeit

Platine

AM-Fernsteuerung (Satz)
GitarrenVorverstärker
Brumm-Filter
Battene-Ladegerat
Schnellader
OpAmp-Tester
Spannungs-Prufstift
TB-Testgenerator
Zweitongenerator
Bodentester
Regenalarm
Lautsprecher-Rotor (Satz)
Sustain-Fuzz
Drahtschleifenspiel
Rauschgenerator
IC-Thermometer
Compact 81-Verstärker
Blitzauslöser
Karnerespiel
Lautsprecherschutzschaltung
Vocoder I (Anregungsplatme)
Stereo-Leistungsmesser
FET-Voltmeter
Impulsgenerator
Modellbahn-Signalhupe
FM-Tuner (Suchlaufplatine)
FM-Tuner (Pegelanzeige-Satz)
FM-Tuner (Frequenzskala)
FM-Tuner (Netzteil)
FM-Tuner (Vorwahl-Platine)
FM-Tuner (Feldstärke-Platine)
Logik-Tester
Stethoskop
Roulette (Satz)
Schalldruck-Meßgerat
FM-Stereotuner (Ratio-Mitte-
Anzeige)
Gitarren-Tremolo
Milh-Ohmmeter
Olthermometer
Power MOSFET
Tongenerator
Composer
Oszilloskop (Hauptplatine)
Oszilloskop (Spannungsteiler-
Platine)
Oszilloskop (Vorverstärker-
Platine)
Oszilloskop (Stromversorgungs-
Platine)
Tresorschloß (Satz)
pH-Meter

Best -Nr

011-174
011-175
011-176*
011-177
021-179
021-180*
021-181*
021 182*
021-183
021-184*
021-185*
031-186*
031-187
031-188*
031-189*
031-190*
041-191
041-192*
041-193*
041-194*
051-195
051-196*
051-197*
051-198
051-199*
061-200
061-201*
061-202*
061-203*
061-204*
061-205*
061-206*
061-207*
061-208*
071-209

071-210*
071-211*
071-212
071-213*
081-214
081-215*
091-216
091-217

091-218

091-219

101-220
111-221*
121-222

Preis DM

10,40
21,40
5,50
9,70
12,00
2,00
2,20
4,30
8,60
4,00
2,00

29,90
6,70
7,30
2,80
2,80

23,30
4,60
5,40
7,80
17,60
6,50
2,60
13,30
2,90
6,60
9,50
6,90
4,00
4,20
4,60
4,50
5,60

12,90
11,30

3,60
7,00
5,90
3,30
14,40
3,60

98,30
13,30

3,60

2,60

6,70
20,10
6,00

elrad-Versand Postfach
Die Platinen sind im Fachhandel
liefert zu diesen Preisen per
Versandkosten).

Platine

4-Kanal-Mixer
Durchgangsprufer
60dB-Pegelmesser
Elektrostat Endstufe und Netz-
teil (Satz)
Elektrostat aktive Frequenz-
weiche
Elektrostat passive Frequenz-
weiche
LED-Juwelen (Satz)
Gitarren-Phaser
Fernthermostat, Sender
Fernthermostat, Empfanger
Bhtz-Sequenzer
Zweistrahlvorsatz
Fernthermostat, Mechanischer
Sender

MM-Eingang (Vorverstärker-
MOSFET)
MC-Eingang (Vorverstärker-
MOSFET)
Digitales Lux-Meter (Satz)
Vorverstärker MOSFET-PA
Hauptplatine (Satz)
Noise Gate A
Noise Gate B
Jumbo-Baßverstarker (Satz)
GTI-Stimmbox
MusikProzessor
Drehzahlmesser fur Bohr-
maschine
Klau-Alarm
Diebstahl-Alarm (Auto)
Kinder-Sicherung
C-Alarm

Labor-Netzgerat
Frequenzgang-Analysator
Sender-Platine
Frequenzgang-Analysator
Empfänger-Platine
Transistortest-Vorsatz fur DMM
Contrast-Meter
I Ching-Computer (Satz)

f^WPA
Disco-X-Blende
Mega-Ohmmeter
Dia-Controller (Satz)
Shm-Line-Equaliser (lk)
Stecker Netzteil A
Stecker Netzteil B

Bruckenadapter

Best Nr Pre

121-223*
012-224*
012-225

012-226

012-227

012-228
022-229*
022-230*
022-231
022-232
022-233*
032-234*

032-235

032-236

032-237
042-238*

042-239
052-240
052-241
062-242
062-243
062-244*

062-245
072-246
072-247
072-248*
072-249*
072-250

082-251

082-252
082-253*
082-254*
082-255*

092-256

092-257*
092-258
102-259*
012-260
102-261
102-262
102-263*

2746 3000 Hannover 1
erhaltlich. Die angegebenen Preise

s DM

4,20
2,50
13,90

26,10

8,40

10,10
5,90
3,30
5,90
6,00
9,50
4,20

2,20

10,20

10,20
12,20

47,20
3,50
4,50
12,90
7,00
15,30

2,90
7,90
5,40
2,20
4,00
18,20

8,40

4,80
3,70
4,30
7,80

18,40

7,10
4,00
17,40
8,00
3,90
3,90
3,90

Platine

ZX81-Mim-Interface
Echo-Nachhall-Gerät
Digitale Pendeluhr
Leitungsdetektor
Wah-Wah-Phaser
Sensordimmer, Hauptstelle
Sensordimmer, Nebenstelle
Milh-Luxmeter (Satz)
Digitale Kuchenwaage
Styropor-Sage
Fahrrad-Standlicht
Betriebsstundenzahler
Expansions-Board (doppelseitig
Netzteil 13,8 V/7,5 A
Audio-Milhvoltmeter
VC-20-Mikro-Interface
Gitarren-Effekt-Verstarker
(Satz)
Betriebsanzeige fur Batterie-
gerate
Mittelwellen-Radio
Prototyper
Kfz-Amperemeter

Best -Nr Preis DM

102-264*
112-265
112-266*
122-267*
122-268*
122-269
122-270
122-271
122-272
013-273*
013-274
013-275*
013-276
023-277
023-278*
023-279*

023-280*

033-281*
033-282*
033-283
043-284

Digitale Weichensteuerung (Satz) 043-285*
NF-Nachlaufschalter
Public Address-Vorverstarker
1/3 Oktave Equaliser Satz
Servo Elektronik
Park-Timer

Ultraschall-Bewegungsmelder
Tastatur-Piep
RAM-Karte VC-20 (Satz)

Klirrfaktor Meßgerät
Fahrtregler in Modulbauweise

Grundplatine
Steuerteil

Leistungsteil
Speed-Schalter

Sound-Bender
Farbbalkengenerator (Satz)
Zund-Stroboskop (Satz)
Strand-Timer
Akustischer Mikroschalter
Treble Booster
Dreisekundenblinker
Oszillografik
Lautsprechersicherung
Tube-Box
Digital abstimmbares Filter
ZX-81 Repeatfunktion
Korrelationsgradmesser

043-286*
043-287*
053-288
053-289
053-290
053-291*
053-292*
053-293*

063-294

063-295
063-296*
063-297*
063-298*
063-299*
073-300
073-301
073-302*
073-303*
083-304
083-305
083-306
093-307*
093-309*
093-310*
093-311*
093-312*

5,00
8,80

10,20
3,00
3,10
5,00
4,50
4,50
5,70
4,20
5,00
5,00

44,20
5,30
3,20
6,30

12,20

1,80
5,00

31,20
3,20

23,80
6,70
8,80

67,80
2,80
4,20
4,30
2,50
12,70

18,00

6,00
3,60
2,70
3,60
4,30
22,70
8,30
3,30
2,70
2,50
1,90

17,10
4,30
3,60
4,30
3,80
4,30

Eine Liste der hier nicht mehr aufgeführten
alteren Platinen kann gegen Freiumschlag
angefordert werden.

sind unverbindliche Preisempfehlungen. Der elrad-Versand
Vachnahme (plus 4, Versandkosten) oder beiliegenden Verrechnungsscheck (plus 2,-
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Forth im JUPITER ACE

die Comdu~

der 80er Jahre

TER
3uffer (Extender)^

JUPITER
Drucker-Interface

JUPITER

j Joystick-Interface

Komplette
Grundausstattung:
JUPITER ACE Zentraleinheit mit
Voll-Tastatur. 8 k ROM, 3 k RAM,
Anschlüsse für 16 k und 48 k RAM.
TV und Cassetten-Recorder
(anschließbar an alle SW- und
Color-FS u. Cassetten-Recorder).
Mit komplettem Kabelsatz.

Mit Exclusiv-
Lernprogramm:
Damit Sie nach Erhalt sofort mit
Ihrem JUPITER ACE kommuni-
zieren können, begleiten ihn:

umfangreiches FORTH-
Handbuch in deutsch,
mit vielen Programm-
Beispielen
PU-Kassette mit
Progrwnmlisting des

JUPITER
Joystick

JUPITER
Supermaus

JUPITER
Grafik-Drucker

Exklusiv-Vertneb in der BRD

renecta
O GmbH

Berhchmgenstraße 9
D-8540 Schwabach
Telefon 09122/84088
Telex 06-24950 refId

Exklusiv-Vertneb in Österreich
AUSTRONIC
Vertriebsges. mbH
Beheimgasse 23
A-1170 Wien

Exklusiv-Vertneb in der Schweiz
Jupiter ACE Contact
Postfach
CH-8305 Dietlikon

Dieser Computer laßt sich kein X fur
ein Z vormachen denn er versteht FORTH

FORTH - die Sprache der vierten

Computer-Generation
FORTH - die weitaus schnellste unter
den höheren Programmiersprachen
FORTH - die ideale Voraussetzung
fur schnelle Spiele und langwierige
Berechnungen
FORTH und JUPITER ACE, ideal fur
Steuerungsaufgaben durch den schnellen
Zugriff
Apropos Zugriff Wir wissen daß Sie
schon lange auf diesen Computer gewartet
haben Greifen Sie deshalb schnell zum
Kugelschreiber und sichern Sie sich einen

Platz im Computer-Express

Erweiterungs-
moglichkeiten:
in Kurze lieferbar
- Serielles Interface

V24/RS 23 LC modemfahig
- Lichtgriffel
- Software

ACE ASSEMBLER
ACE DISASSEMBLER
STRINGS
und viele neue

Spiele-Kassetten

.EXPRESS-COUPON
An reflecta electronic GmbH

I Berhchmgenstraße 9
D-8540 Schwabach

I Stuck JUPITER
I Joystick ä 98

ich bestelle hiermit DM
D Stuck JUPITER

Supermaus ä 159,

Stuck JUPITER ACE-
Grundausstattung ä 398,
Stuck 16 k

I RAM-Speicher ä 198

Stuck 48 k

RAM-Speicher ä 329,
Stuck FORTH-

I Handbuch deutsch ä 24,90

!? Stuck JUPITER
Drucker-Interface ä 219,

ID
!n

Stuck JUPITER
Joystick-Interface ä 159,

Stuck JUPITER
Bus-Buffer (Extender) ä 249,-
Stuck JUPITER
Grafik-Drucker ä798

Spiele Programmkassetten' DM

? Stuck Monitor 3 k ä 39 50

? Stuck Greedy Gobbler /
Blow up the world 3 k ä 39 50

? Stuck Missile man/
Spacefighter 3 k* 39 50

? Stuck Overtaker /
Brands Hatch Driving.. 3 k ä 39 50

? Stuck Moo / Hangman. 3 k ä 39 50

? Stuck Fish / Flutterer 3 k ä 39 50

? Stuck Luftwaffe 3 k ä 39 50

? Stuck Gobbledygook
(Pacman) 19 k ä 59 50

G Stuck Zombies u Potholes19 k ä 59 50

? Stuck Othello. 19 k ä 59 50

? Stuck Königreich 19 k ä 59 50

? Stuck Geisterfahrer 19 k i 59 50

D Stuck 8er-Pack Leerkassetten C 60 10

Name / Vorname

Straße / Haus Nr

PLZ / Wohnort

Zahlung per D Nachnahme

Alle Preise mcl MWSt fur Besteller
DM 5 - Bearbeitungsgebuhr
* Spiele Kassetten ohne Ruckgaberecht

(Bitte Blockschrift)

D Verrechnungs-Scheck anbei

Unter
schritt
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computing
today VC-20-Bit # 7

Spectrum-Bit # 3
ZX-Bit # 27
TRS-80-Bit # 11

60
64
66
68

VC-20-Bit # 7

Monitor-

Programm
für VC-20

A. Pütz

Vielfach werden recht interessante Programme in Maschi-

nensprache veröffentlicht, die man sich gerne nutzbar ma-

chen möchte. Dies können vollständige Programme oder
auch nur einzelne Routinen sein, wie zum Beispiel eine
schnelle Sortierroutine oder eine Suchroutine oder ein
schnelles Grafikprogramm. Vielleicht möchte man sich
auch nur mal die im Rechner gespeicherten Daten ansehen,
beispielsweise wie der BASIC-Programmtext gespeichert
ist oder wie in irgendeinem Speicherbereich die Daten ab-

gelegt sind.

Um in Maschinensprache geschriebene Programme einzu-

geben oder auch nur die Abspeicherung anzusehen, benö-

tigt man einen sogenannten Monitor. Dies ist nicht das

Sichtgerät, auf dessen Bildschirm die Anzeigen erfolgen,
vielmehr handelt es sich hierbei um ein Hilfsprogramm.
Monitorprogramme können sehr komfortabel sein. Solche

Programme enthalten meist noch die verschiedensten Rou-

tinen, um ein Programm im Probelauf zu testen. Solchen
Komfort kann nur der professionelle Programmierer oder
der sehr engagierte Hobbyist voll ausschöpfen.

60

Das vorgestellte Monitorprogramm, ab jetzt nur noch Mo-
nitor genannt, beschränkt sich auf die wesentlichen Funk-
tionen:

Anzeige
Eingabe bzw. Änderung
Lesen von Kassette
Sichern auf Kassette

Vergleich
Mehr ist nicht erforderlich, wenn keine umfangreichen ei-

genen Maschinenspracheprogramme entwickelt und ausge-
testet werden sollen.

Der Monitor (Bild 1) wurde vollständig in BASIC geschrie-
ben und verwendet nur dort, wo es unausweichlich er-

Programm-Listing

010 REM -MONITOR-
020 REM V 2.2 20.09.83
030 REM AUTOR ALEX PÜTZ

100 CLR: A=150+PEEK(45)+PEEK(46)*256
105 B=A AND 255: C=INT(A/256)+(B<l)
110 POKE 55,B: POKE 56,C
115 CLR: PRINT CHR$(147)
120 PRINT"MENUE"
125 S=0: Z=9: G0SUB565
130 PRINT"A = ANZEIGEN"
135 PRINT"E = EINGEBEN"

140 PRINT"L = LADEN"
145 PRINT"S = SICHERN"

150 PRINT"V = VERGLEICHEN"
155 G0SUB555
160 GET M$
165 IF M$="A" THEN195
170 IF M$="E" THEN245
175 IF M$="L" THEN300
180 IF M$="S" THEN335
185 IF M$="V" THEN380
190 GOTO160
195 G0SUB575
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200 A=D
205 G05UB465: U=PEEK(A): C0SUB475
210 G0SUB495: H$=""
215 GET G$: IF G$="R" THEN200
220 IF G$="X" THEN115
225 IF G$="-" THEN A=A-1: GOTO205
230 IF G$="+" THEN A=A+1: GOTO205
235 IF G$="I" THEN 1$="": G0SUB395
240 G0T0215
245 G0SUB575
250 PRINT: PRINT"ZAHLENSYSTEM?"
255 PRINV'H = HEXADEZIMAL"
260 PRINT"Z = DEZIMAL": G0SUB555

265 GET K$
270 IF K$="H" THEN L=l: G0T0285
275 IF K$="Z" THEN L=0: G0T0285
280 G0T0265
285 A=D: PRINT CHR$(147)
290 G0SUB395: IF I$="X" THEN115
295 A=A+1: GOTO290

300 PRTNT CHR$(147)
305 PRINT"LADEN": SYS62929
310 PRINT PEEK(193)+PEEK(194)*256"-";
315 PRINT PEEK(174)+PEEK(175)*256
320 S=0: Z=22: G0SUB565
325 PRINT"<RETURN> = MENUE";
330 INPUT P: G0T0115
335 PRINT CHR$(147)
340 PRINT"SICHERN"
345 PRINT: GOSUB580: F=E+1

350 G=INT(F/256): POKE 175,G
355 POKE 174,F-G*256
360 POKE 185,1: POKE 186,1
365 G=INT(D/256): POKE 194,G
370 POKE 193,D-G*256
375 SYS 63109: G0T0115
380 PRINT CHR$(147)
385 PRINT"VERGLEICHT"
390 VERIFY: G0T0125
395 PRINT G$; A;: INPUT 1$
400 IF LEN(I$)<1 OR I$="X" THEN430
405 IF M$="A" THEN L=0: G0T0445
410 IF L=l THEN455
415 U=VAL(I$)
420 IF U>255 THEN395
/25 POKE A,U: G0SUB475
430 IF M$="E" AND I$="X" THEN RETURN
435 U=PEEK(A): G0SUB475
440 G0SUB495: H$="": RETURN
445 IF LEFT$(I$,1)="H" THEN L=l

450 GOTO410
455 IF LEFT$(I$,1)O"H" THEN I$="H" + I$
460 GOSUB520: GOTO420

465
470
475

480
485
490
495

500
505
510

515

520
525

530
535

540
545

550
555

560
565
570
575

580
585
590
595

600
605

A=A-(A<0)*65536
A=A+(A>65535)*65536: RETURN
V=U: H$="": FOR B=l TO 0 STEP-1
N=INT(V/16TB)
H$=H$+CHR$(N+48-(N>9)*7)
V=V-N*16TB: NEXT: RETURN
PRINT RIGHT$(" "+STR$(A) ,5);
1$="": PRINT" = $"H$;
PRINT" "RIGHT$(" "+STR$(U),3);
IF U>31 AND U<141 OR U>159
THEN I$=CHR$(U)
PRINT" = "1$: RETURN

I$=RIGHT$(I$,LEN(I$)-1)
W=ASC(LEFT$(I$,1)): GOSUB540
U=W*16: W=ASC(RIGHT$(I$,1))
GOSUB540: U=U+W: RETURN
lnl=W-48+(W>57)*7
IF W>15 THEN W=256

RETURN
S=0: Z=22: G0SUB565
PRINT"CODE EINGEBEN:";: RETURN
POKE 781,Z: P0KE782,S
POKE 783,0: SYS 65520: RETURN
PRINT CHR$(147)
PRINT"EINGEBEN DEZIMAL!"

INPUT"ANF-ADR:";D
IF M$O"S" THEN E=D: GOTO600
INPUT"END-ADR:";E
IF E<D OR E>65535 THEN575
RETURN

Bild 1 Programm-Listing

43/ A4
45/ 46
55/ 56

174/175
185

186
193/194
781
782
783

62929
63109
65520

Zeiger Anfang BASIC-Anwenderbereich
Zeiger Anfang Variablen-Bereich
Zeiger Ende BASIC-Anwenderbereich
Zeiger Programm-Ende fur Load/Save
Register Sekundaradresse
Register Geratenummer
Zeiger Programm-Anfang fur Load/Save
X-Register fur SYS

Y-Register fur SYS

Status-Register fur SYS

SYSTEM-Routme LOAD (Einsprungstelle)
SYSTEM-Routine SAVE (Einsprungstelle)
SYSTEM-ROUTINE PLOT (Einsprungstelle)

Bild 2 Im Programm verwendete Adressen

schien, Routinen des Betriebssystems (Bild 2). Die Verwen-

dung dieser einfachen Programmiersprache hatte mehrere
Gründe.
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Diese lagen einmal darin, daß es dadurch auch dem 'Nur-

BASIC-Benutzer' möglich sein sollte, den Monitor abzu-

tippen und sich damit nutzbar zu machen. Vorteil eines

BASIC-Programms ist auch, daß es innerhalb des Anwen-

derbereichs voll verschiebbar ist, was mit den meisten Ma-

schinenspracheprogrammen nicht möglich ist. Dies ist des-

halb von besonderer Bedeutung, weil es notwendig sein

kann, daß ein Maschinenspracheprogramm ganz oder teil-

weise in den vom Monitor benutzten Speicherbereich abge-
legt werden soll. Ein weiterer Vorteil ist, daß der Umgang
mit dem Monitor in gleicher Weise geschieht wie mit jedem
anderen BASIC-Programm.

Der Monitor belegt nur den unbedingt notwendigen Platz

und schützt den daran anschließenden Speicherbereich, da-
mit dieser nicht von BASIC-Daten (Variable, Felder,
Strings) überschrieben wird. Die letzte Speicherstelle des
für BASIC reservierten Speicherbereichs läßt sich durch

Eingabe von

? PEEK(55) + PEEK(56)*256

ermitteln. Bis zu dieser Adresse befindet sich der gesamte
Anwenderbereich, der außer dem BASIC-Programm auch
die Variablen, Felder und Strings umfaßt. Oberhalb der
mit obiger Abfrage ermittelten Adresse steht ein Bereich

zur Verfügung, in welchem ohne weitere Vorkehrungen
Maschinenspracheprogramme gespeichert werden können.

Einige Maschinenspracheprogramme erfordern auch eine

Verschiebung des Monitors auf eine höhere Adresse, weil
sie den Anfang des Anwenderspeichers benötigen und

sonst mit dem Monitor kollidieren. In einem solchen Falle

sind vor dem Laden des Monitors folgende Vorkehrungen
zu treffen:

End-Adresse des Maschinenspracheprogramms + 2
= neue Adresse für Monitor (adr)
Zeiger für BASIC-Programmanfang neu setzen:

POKE 43, adr AND 255
POKE 44, INT(adr/256)
Den Anfang des Anwenderspeichers neu markieren:
POKE adr1,0
NEW

Damit ist der für BASIC reservierte Programmbereich hö-

hergelegt, und der Monitor kann von Kassette geladen und
mit RUN gestartet werden.

Mit '? FRE(X)' kann bekanntlich der zur Verfügung ste-

hende Speicherplatz im Anwenderbereich abgefragt wer-

den. Wer diese Abfrage nach dem Start des Monitors stellt,
darf sich über die ungewohnt niedrige Zahl nicht wundern.

Der Monitor beansprucht keineswegs fast den gesamten
Speicherbereich für sich. Der Grund für diese niedrige An-
zeige liegt vielmehr darin, daß der Monitor die End-
Adresse des für BASIC reservierten Speicherbereichs her-

abgesetzt hat. Es ist also lediglich der BASIC-Bereich auf

eine Mindestgröße geschrumpft. Dies reicht aus, denn es ist

ja nur der Monitor dort gespeichert. Mit '?FRE(X)' wird

nicht der gesamte zur Verfügung stehende Speicherplatz
angezeigt, sondern nur der für BASIC freie Anwenderbe-
reich. Der übrige Speicherplatz ist nach wie vor vorhanden.

Werden Maschinenspracheprogramme abgetippt, dann

dürfen diese nur in darin vorgegebene Adressen abgelegt
werden. Solche Programme können in der Regel nicht in

00251-00254
00678-00767
00820-00827
00828-01023
01024-04095

04609-08191
08192-16383
16384-24575
24576-32767

40960-49151

frei nur bei Diskbetrieb
nur frei, wenn 3 K-Erweiterung
und mindestens 8 K-Erweiterung.
)
) nur wenn mit RAMs bestückt.
) Ausgenommen der von einem BASIC-

) Programm belegte Bereich.

nur wenn mit 8 K-RAM bestückt.

Bild 3. Freie Adressen für Programme
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andere Speicherbereiche verschoben werden. Für Maschi-

nenspracheprogramme stehen beim VC-20 die in Bild 3 ge-
nannten Speicherbereiche zur Verfügung.

Laden und Start

Das Programm wird mit LOAD von Kassette geladen und

mit RUN gestartet. Sofern erforderlich, ist vorher die

Anfangs-Adresse des Anwenderbereichs zu ändern.

Menue

Nach dem Start meldet sich der Monitor auf dem Sichtge-
rät mit:

MENUE
A = ANZEIGEN
E = EINGEBEN
L = LADEN
S = SICHERN
V = VERGLEICHEN
CODE EINGEBEN:

Durch Eingabe des zugeordneten Buchstabens wird die ge-
wünschte Funktion gewählt. Das Programm kehrt stets zu

diesem Menue zurück.

A = Anzeigen
In dezimaler Form ist anzugeben, ab welcher Adresse die

gespeicherten Werte angezeigt werden sollen. Die Eingabe
ist durch Drücken der < RETURN > -Taste abzuschließen.

Es kann jede Adresse zwischen 0 und 65535 angesprochen
werden. Die Anzeige erfolgt auf dem Bildschirm in einer

Zeile und enthält nebeneinander:

Adresse,
Wert in hexadezimal,
Wert in dezimal,
das sich hieraus ergebende Zeichen.

Von der Anzeige ausgeschlossen sind lediglich solche Zei-

chen, die eine Steuerfunktion auslösen, welche die Bild-

schirmanzeige oder das Programm störend beeinflussen

können.

Steuerbefehle

Durch die Eingabe der nachstehenden Befehle kann im An-

zeigemodus die Ausgabe gesteuert werden:
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+ Adresse +1
Adresse 1

I eingeben/ändern
R zurück zur Anfangsadresse
X zurück zum Menue

Mit' +' und '' kann also durch den ganzen Speicher ge-
wandert werden. Bekanntlich umfaßt der Speicher die
Adressen 0 bis 65535. Durch eine Routine im Monitor sind
Anfang und Ende des Speichers derart miteinander verket-
tet, daß beim Aufwärtszählen ' +' auf 65535 die Adresse
0 und beim Abwärtszählen '' auf 0 die Adresse 65535
folgt.

E = Eingeben
Während Eingaben im Anzeige-Modus durch Drücken der
T-Taste lediglich für kleinere Änderungen bzw. Korrektu-
ren gedacht sind, ist der direkte Eingabe-Modus für große-
re Programme oder Programm-Routinen bestimmt.

Eingabe im Anzeige-Modus
Wird im Anzeige-Modus die T-Taste gedrückt, dann be-
deutet dies, daß der in der zuletzt angezeigten Adresse ge-
speicherte Wert geändert werden soll. Diese Adresse wird
als Abfrage wiederholt. Die Eingabe kann in dezimaler als
auch in hexadezimaler Form erfolgen. Einer Hexadezimal-
zahl ist ein 'H' voranzustellen, die Zahl 'FF' ist also als
'HFF' einzugeben. Eine Hexadezimalzahl muß stets zwei-
stellig sein, also nicht 'HA', sondern 'HOA'. Bei einer De-
zimalzahl (0255) ist dagegen kein Vorzeichen notwendig.
Die Eingabe wird durch Drücken der < RETURN > -Taste
abgeschlossen. Danach liest das Programm die Speicher-
stelle und zeigt die Daten zur Kontrolle auf dem Bildschirm
an.

Eingabe im Eingabe-Modus
Zu Beginn ist die Anfangsadresse des Maschinensprache-
Programms in dezimaler Form zu nennen. Anschließend ist
anzugeben, in welchem Zahlensystem (H = Hexadezimal,
Z = Dezimal) die Eingabe des Programms erfolgt. Die ge-
troffene Wahl des Zahlensystems gilt solange, bis anstelle
einer Zahleneingabe der Buchstabe 'X' eingegeben wurde
und der Monitor zum Menue zurückkehrt.

Nach Eingabe einer Zahl und Drücken der < RETURN > -

Taste wird die eingegebene Zahl in die angegebene RAM-
Adresse eingeschrieben. Zur Kontrolle werden die Daten
anschließend aus dem Speicher gelesen und angezeigt.
Wird anstelle einer Zahl der Buchstabe 'X' eingegeben,
dann erfolgt die Anzeige des Menue, anderenfalls wird der
Adreßzähler um 1 erhöht und die nächste Eingabe kann er-

folgen. Eine Prüfung auf formelle Richtigkeit der Einga-
ben erfolgt nur in einem begrenzten Rahmen. Hierbei wird
lediglich geprüft, ob eine Dezimalzahl zwischen 0 und 255
und eine Hexadezimalzahl zwischen 00 und FF liegt. Ist die
Eingabe formell falsch, dann verbleibt der Monitor bei der
letzten Adresse und erwartet die richtige Eingabe.

L = Laden

Durch die Eingabe des Buchstabens 'L' wird vom Pro-
gramm die Lade-Routine des Betriebssystems angespro-
chen. Das auf Kassette befindliche Maschinensprachepro-
gramm wird exakt in den am Band-Anfang gekennzeichne-
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ten Adressenbereich geladen. Ist der Ladevorgang abge-
schlössen, dann werden Anfangs- und End-Adresse des ge-
ladenen Maschinenspracheprogramms angezeigt. Nach
Drücken der < RETURN >-Taste geht das Programm
dann zum Menue.

Bevor ein Maschinenspracheprogramm geladen wird, ist zu
prüfen, ob der erforderliche Speicherbereich frei ist. Ein
dort evtl. bereits vorhandenes Programm (oder andere Da-
ten) werden überschrieben!

S = Sichern

Durch Eingabe des Buchstabens 'S' kann das im Speicher-
bereich befindliche Maschinenspracheprogramm auf Kas-
sette gesichert werden.

Unbedingte Voraussetzung ist, daß sich im Recorder die zu

beschreibende Kassette befindet und der Recorder auf
'Aufnahme' geschaltet ist. Wichtig ist hierbei auch, daß
sich das magnetisierbare Band knapp vor dem Löschkopf
des Gerätes befindet. Ganz vorsichtige Leute entfernen das
Vorspannband oder verwenden spezielle Daten-Kassetten.

Um das Programm auf Kassette ausgeben zu können, ist
die Anfangs- und die Endadresse des Maschinensprache-
Programms anzugeben. Bei Abspeicherung auf Kassetten
ist ein Programmname nicht erforderlich. Der Monitor
enthält daher keine Routine, die eine Übernahme eines
Programmnamens ermöglicht.

V = Vergleichen
Das auf Kassette gesicherte Maschinenspracheprogramm
kann mit dem gespeicherten Programm verglichen werden.
Hierzu wird im MENUE die 'V'-Taste gedrückt. Der Re-
corder muß selbstverständlich auf Widergabe geschaltet
sein.

Stimmen die auf Kassette und im RAM gespeicherten Da-
ten überein, dann wird auf dem Bildschirm 'OK' und das
MENUE angezeigt. Stimmen die Daten jedoch nicht über-
ein, dann geht nach Anzeige von 'VERIFY ERROR IN
xxxx' das Betriebssystem in den Direktmodus über. Das
Maschinenspracheprogramm ist jedoch nach wie vor im
RAM gespeichert. Der Monitor muß allerdings mit RUN
neu gestartet werden.

Mit dem Monitor erstellte und auf Kassette gespeicherte
Programme können zur Ausführung mit LOAD geladen
werden. Durch den auf dem Band befindlichen Kennsatz
(Header) wird dieses Programm in den richtigen Adreßbe-
reich gelegt.
Werden solche Programme zusammen mit einem BASIC-
Programm benutzt, beispielsweise eine schnelle Sortierrou-
tine oder eine Grafikroutine, dann ist erforderlichenfalls
vorher Anfang oder Ende des BASIC-Anwenderbereichs
zu verlegen. In das Programm-Listing (Bild 1) wurden der
besseren Lesbarkeit halber sehr viele Leerstellen eingefügt.
Außer in den Strings sind diese für den Programmablauf
vollkommen entbehrlich und nehmen nur unnötigen Platz
weg. Deshalb diese Leerstellen bei der Eingabe des Moni-
torprogramms nicht berücksichtigen. D

Literatur

<1> VC-20
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Spectrum-Bit # 3

Das unsichtbare

Labyrinth
Dieses kurze Labyrinthspiel, das geschrieben wurde, um

den 'Spectrum' seine Kunst zeigen zu lassen, enthüllt ein

kleines Problem bei der Bildschirmabfrage. Die Unsicht-

barkeit war tatsächlich das Problem, aber nicht so, wie

man es erwarten könnte.

Die Idee des Spiels ist folgende: Es gibt einen Schatz in der

Stahlkammer in der Mitte des Labyrinths und einen

Schatzwächter, der sich normalerweise jedem in den Weg
stellt, der sich der Stahlkammer nähert. Der Spieler startet

am Eingang des Labyrinths, mit dem Ziel, den Zugang
zum Schatz mit möglichst wenigen Schritten zu erreichen.
Um das jedoch zu erschweren, sind die Mauern des Laby-
rinths unsichtbar. Der herumlaufende Wächter kann als

Anhaltspunkt für die Richtung und Ausdehnung der

Durchgänge dienen; aber wenn man auf ihn stößt, wird

man von ihm zerdrückt. Die Bewegung des Spielers wird

durch die Cursor-Tasten (ohne shift) gesteuert.

Die Bewegung der Zeichen

Wie auch der ZX80 und ZX81 hat der Spectrum einen

Bildschirm, der aus 704 Schreibstellen aufgebaut wird. Die

linke obere Ecke wird mit 0,0 bezeichnet; zuerst die Zeilen-

koordinate, gefolgt von der Spaltenkoordinate. Der

PRINT AT r,c Befehl schreibt ein Zeichen bzw. Graphik-
symbol an die angegebenen Koordinaten, wogegen die

SCREENS (r.c)-Funktion den String (ein-Byte) des Zei-

chens (ein-Byte-String) ergibt, das sich an den spezifizier-
ten Koordinaten befindet. Im Programm läuft der Wach-

ter automatisch die Labyrinthgänge entlang. Diese Routi-

ne beginnt bei Zeile 900. Rl und Cl enthalten die Zeilen-

und Spaltenkoordinaten, die Variable A enthält die Rieh-

tung der Reise: 0,3,6,9 für Nord, Ost, Süd bzw. West. Die

momentane Position des Wächters wird vorübergehend in

SR und SC gespeichert und seine neue Position berechnet

(910913). Ist seine neue Position gültig? Es könnte dort

eine Mauer geben, und deshalb muß der Bildschirm an die-

ser Position getestet werden, ob sich dort irgendein Zei-

chen befindet, das keinen Gang darstellt. Als Gang dient

das Leerzeichen Code 32 , und so erhält man in

BASIC:

IF SCREENS (R1,C1)=" " THEN PRINT
...

Wächter

auf R1,C1 und ein Leerzeichen auf SR,SC und Hinaus-

sprung aus der Wächterbewegungsroutine. Unglücklicher-
weise funktioniert das nicht! In der ersten Version dieses

Programmes wurde die unsichtbare Wand dargestellt aus

dem Graphik-Leerzeichen Code 128 , aber

SCREENSO betrachtet dieses als normales Leerzeichen,
und CODE (SCREENSO) ergibt 32. Um genau zu ermit-

teln, was passiert, wurde das folgende kleine Programm
durchgeführt:

64

5 REM SCREENS TEST
10 PAPER 7: INK 0: CLS
15 FOR R = 0 TO 7: READ N:

POKE USR "A" + R,N: NEXT R
20 FOR N = 32 TO 164: PRINT

AT 7,0; "CODE ";N;" ";
AT 9,0; "CHARACTER... ";CHR$(N);
AT 11,0; "SCREENS ";SCREEN$(9,15));
AT 13,0;"CODE(SCREEN$).
" ;CODE(SCREEN$(9,15));
" ":PAUSE 0: NEXT N

30 DATA 0,24,126,24,24,36,102,0
Die Ergebnisse sind ziemlich traurig. Alle stämmigen Gra-

phiksymbole und die vom Benutzer definierbaren Gra-

phiksymbole ergeben einen Null-String bezüglich
SCREEN$() und Code 0 bezüglich CODE(SCREEN$()).
Das Programm kann nicht unterscheiden zwischen einem

Gang (Code 32) und einer festen Wand (Code 143).

Sollte man den Display File mit PEEK untersuchen? Der

Spectrum-Bildschirmspeicher ist völlig anders als beim
ZX 80/81 organisiert. Dieser Speicherbereich, bezeichnet
als Display File, ist 6144 Bytes lang. Er ist bitweise (bit-
mapped) eingetragen, was bedeutet, daß die Bits auf 1

oder 0 gesetzt sind, entsprechend dem zugeordneten Bild-

punkt: beleuchtet oder nicht. Die Auflösung des

Spectrum-Bildschirmes ist 256 auf der X-Achse und 176
auf der Y-Achse, was 45056 Bildpunkte ergibt. Es gibt
noch weitere 4096 'Pixels' auf den unteren beiden Zeilen
des Bildschirms, aber diese stehen im allgemeinen nicht für
den Benutzer zur Verfügung. Die Gesamtzahl der Bild-

punkte (und damit der Bits) ist deshalb 49152, welche
durch 8 geteilt die 6144 Bytes des Display Files ergeben.
Jedes Zeichenquadrat wird aus 64 Bildpunkten gebildet,
und so braucht es 8 Bytes des Display Files, um ein Zei-
chen auf dem Bildschirm abzubilden. Um die Sache noch

komplizierter zu machen, sind diese 8 Bytes nicht in fort-
laufender Reihenfolge angeordnet, sondern über den gan-
zen Display File verteilt. Auf S. 164 des Spectrum-Ma-
nuals wird das kurz und beiläufig erwähnt, so, als ob es

für den Benutzer von keinem Interesse wäre. PEEKing des

Display Files ist möglich, aber es ist ein ziemlich langsamer
Prozeß.

Das gelöste Problem

Zeile 915 zeigt die Lösung zu diesem Problem. Jedes Zei-

chenquadrat auf dem Schirm hat sein eigenes Byte im

Speicher, um die zugehörigen Farbmerkmale zu speichern.
Wenn die Farbmerkmale des Labyrinthganges von denen

der Wand abweichen, können wir zwischen ihnen unter-

scheiden. Die Spectrum-Funktion ATTR(r,c) ergibt den
Code des Farbmerkmals des einzelnen Quadrats, das un-

tersucht wird. In der Endversion des Programmes sind die
unsichtbaren Wände Leerzeichen (Code 32), und die fe-

sten Wände sind invertierte Leerzeichen (Code 143). Die

Gänge sind ebenfalls Leerzeichen, aber das Farbmerkmal
der Wand (sichtbar oder unsichtbar) ist 58, was grüne Far-

be auf weißem Papier darstellt. Das Farbmerkmal des

Ganges hingegen ist 63: weiße Farbe auf weißem Papier.

Die CODE(SCREEN$())-Funktion ist aber weiterhin

nützlich. In Zeile 917 testet sie den Bildschirm, um festzu-

stellen, ob das Spielerzeichen (Code 0) vorhanden ist. Man
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HI H-K*

5 REM THE INVISIBLE MAZE
6 REM R SARGENT AUG 1982
10 LETA = 6 LETZ = 0 LET P = 1 LETM = 0

12 POKE 23561,255 POKE 23562,255
50 BORDER 6 PAPER 7 INK 7 els

102 DATA 0,0,31,2,10,19,2,21,24,3,5,6,3,24,25,4,16,17,5,3,4,
5,9 ,14,5,17,18,5,24,25,7,3,4,7,9,11,7,17,18,7,20,22,7,24,
25,8,18,19,9,4,5,12,16,22,12,24,25,14,10,11,14,16,20,
14,28,30,16,9,14,16,16,20,17,2,4,17,9,14,17,17,19,19,2,
31,13, 13,14,11,19,20,14,24,25,0,0,99

104 DATA 0,0,19,2,2,5,7,2,11,13,2,16,5,6,16,2,7,5,16,7,
17,12,9,13,13,10,14,9,11,11,7,18,8,8,19,9,9,21,11,7,22,11,
1,27,5,7,27,10,16,27,18,1,29,2,4,29,8,10,29,17,1,31,18,
12,4,13,16,23,17,15,24,16,16,25,17,8,24,9,0,0,99

106 DATA 2,4,4,4,4,11,4,14,4,19,4,21,5,20,5,22,7,13,8,9,
8,12,9,19,9,25,10,3,10,9,11,5,12,12,12,17,14,22,15,4,16,
22,2,8,13,3,14,14,11,25,0,99

107 DATA 0,24,126,24,24,36,102,0,255,231,195,195,195,
231,195,255

200 PRINT, INK 0, AT 20,3, "Welcome to the invisible maze".
At 21,3, "Please wait "

201 LET 1 = 4 LETW = 32 GO SUB 515

202 PRINT AT 20,2, INK 4, "", AT 21,0, "" AT 20,0,
"". AT 20,1, INK 0,CHR$ 144

209 FOR C = 144 TO 145

210 FORN = 0TO7 READ R POKE USR CHRS (C) + N,R
NEXT N NEXT C

401 PRINT PAPER 7, INK 2.AT 9,14, "". AT 9, 16, "", AT

10,13 + ,"".AT 10,16, "",AT 11,14, "B",AT

11.16.""
402 PRINT AT 10,15, INK 0,CHR$ 144 PRINT AT 10,14, INK

2, CHR$ 145 LETRl = 10 LETC1 = 15

406 PRINT
,
INK 0 AT 21,3."Press any key to continue "

PAUSE 0
408 PRINT AT 20,3, INK 0,"The guardian of the treasure ".AT

21,3," is about to take exerc ise PAUSE 100

410 LET 1 = 4 LETW = 32 LETP=1 GO SUB 9050

412 PRINT
,
INK 0, AT 20,3 You may now attempt to

rescue",AT 21,3," the treasure Moves made 0" BEEP 4,4
413 LETR2 = 20 LET C2 = 1 LET P = 1 LET A = 6

420 GO SUB 900
421 IF Z = 2 THEN GO TO 480

422 LET SC = C2 LET SR = R2

423 LET KS = INKEYS IF K$ = "C" OR K$ = "c" THEN LET

1 = 4 LET W = 143 PRINT
,
INK 4.AT 18,14,"B",AT

18,7,"B",AT 5,8,"" GO SUB 515

424 IF K$ = "0" THEN GO TO 9999
425 IF K$ = "5" THEN LET C2 = C2 - 1

426 IF K$ = "6" THEN LET R2 = R2 + 1

427 IF K$ = "7" THEN LET R2 = R2 - 1

428 IF K$ = "8" THEN LET C2 = C2 + 1

429 IF K$< '5" OR KS>"8" OR K$ =
"" THEN GO TO 420

430 LETM = M + 1 PRINT AT 21,29, INK 0.M
431 IF R2 = 10 AND C2 = 15 THEN PRINT AT 10.15.CHRS

144.AT 11,15," " GO TO 460 REM WON

432 IF R2 = 7 AND (C2 = 14 OR C2 = 15 OR C2 = 16) THEN
PRINT AT-8,15, INK 2. ""

433 IF ATTR (R2.C2) = 63 THEN PRINT AT R2.C2, INK

0+CHRS 144 PRINTATSR.SC." " GO TO 420

434 IF CODE (SCREENS (R2.C2)) = 0 THEN GO TO 480 REM

LOST
436 LET C2 = SC LET R2 = SR PRINT AT R2.C2, INK 0.CHRS

144 GO TO 420
459 REM WON

460 PRINT INK 0.AT 20,3. "YOU HAVE GAINED THE

TREASURE".AT 21.3. 'Will you try again' Y'N "

461 PRINT
,
INK 0. FLASH l.AT R2.C2.CHRS 144 PAUSE

200 GO TO 9998
479 REM LOST
480 PRINT

.
INK 0.AT 20,3. "YOU HAVE BEEN EATEN '

".AT 21,3."Will you try again' Y/N ", FLASH l.AT

R1.C1.CHRS 144 AT R2.C2 CHRS 144 PAUSE 200

PRINT FLASH 0 INK 0 AT R2.C2." " AT R1.C1.CHRS
144 GO TO 9998

514 REM MAZE DRAWER SUB-R

515 RESTORE 100

518 READ R,S,F IF F = 99 THEN GO TO 540

520 FORC = STOF PRINT AT R.C.INK I.CHRS W NEXT C

GO TO 518

540 READ S.C.F IF F = 99 THEN GOTO 560

550 FOR R = S TO F PRINT AT R.C.INK I,CHRS W NEXT R

GO TO 540

560 READ R,C IF C = 99 THEN RETURN

565 PRINT AT R.C INK l.CHRS W GO TO 560

900 REM MOVE GUARDIAN SUB-R

907 LETSR = R1 LETSC = C1

910 IF A = 0 THEN LET R1=R1-1

911 IF A = 3THEN LETC1=C1 + 1

912 IF A = 6THEN LET R1=R1 + 1

913 IF A = 9 THEN LET C1=C1-1

915 IF ATTR (R1.C1) = 63 THEN PRINT AT SR.SC," " AT

R1.C1. INK 0. CHRS 144 PAUSE P RETURN

917 IF CODE (SCREENS (Rl,Cl)) = 0 THEN LET Z = 2 PRINT

AT SR.SC," ' RETURN

918 LETC1=SC LETR1 = SR

920 IF A = 9 THEN LET A = 0 GO TO 907

922 LET A = A + 3 GO TO 907

9997 REM TIDY UP AND END

9998 PAUSE 0 IF INKEYS = "Y" OR INKEYS = "y" THEN
RESTORE 100 GO TO 5

9999 POKE 23561,35 POKE 23562,5 BORDER 7 PAPER 7

INK 0 CLS

muß sich jedoch vergegenwärtigen, daß 35 verschiedene
Zeichen alle mit Code 35 beantwortet werden, so daß man
die Funktion vorsichtig benutzen sollte.

Eine letzte Bemerkung zum Spiel: Falls ein Spieler es satt

hat, ein Labyrinth mit unsichtbaren Wanden zu bewalti-

gen, sollte er CHEAT eintippen; es wirkt Wunder! D

Das Handbuch zum elrad-COBOLD-Computer!
Christian Persson

6502/65C02
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ZX-Bit # 27

Invers-Modul
für den ZX 81

K.-H. Passegger

Die standardmäßige Darstellung des ZX81 auf dem Bild-
schirm schwarze Zeichen auf weißem Untergrund er-
müden einerseits die Augen ziemlich schnell, andererseits
ist es für die Lebensdauer der Bildröhre nicht gerade zu-

träglich, wenn der 'Weiß-Anteil' permanent ist. Für gewis-
se Programme ließen sich auch durch eine inverse Darstel-
lung oder eine Umschaltungsmöglichkeit ganz neue Effek-
te erzielen.

Es wäre also wünschenswert, weiße Zeichen auf schwär-
zem Untergrund zur Darstellung zu bringen. Besonders
vorteilhaft wäre es, die Darstellungsform mittels Schalter
zu wählen, um effektvoll für gewisse Programme eine
softwaremäßige Umschaltung vornehmen zu können.

Zwei Möglichkeiten stehen zur Wahl:

a. Darstellungsart per Schalter wählbar (Bild 1),
b. Darstellungsart per Schalter wählbar oder per Pro-

gramm (Bild 2).

von der ZX-Platine

Bild 1. Anschlußschema des Invers-Moduls

66
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von der ZX Platine

I
INVERS MODUL

r

<^i

i i

von der PIO

Bild 2. Anschlußschema des Invers-Moduls mit Umschaltmoglichkeit per
Software

Bei der 2. Möglichkeit ist aber eine PIO unerläßlich, wie
sie in der gängigen ZX-Literatur beschrieben wird.

Funktionsweise

Der Kundenchip des ZX81 besorgt die Aufbereitung des
Videosignals mit allen dazugehörigen Synchronisationssi-
gnalen. Bild 3 zeigt das Impulsdiagramm am Eingang des
UHF-Modulators. Über einen Schalter Sl wird das Signal
entweder über die Zusatzschaltung geführt inverse Dar-
Stellung oder unbeeinflußt dem Modulator zugeführt

3,5 V

OV

EIN

AUS

Bild 3. Impulsdiagramm. Ein- und Ausgangssignal des Invers-Moduls

Beschreibung der Schaltung
Die Schaltung nach Bild 4 spaltet das Signal zum Modula
tor in Bildinhalt- und Synchronisationsimpulse. Beide Si
gnale werden über je einen Transistor geführt (Tl, T2)
Während das Bildsignal nun in der gewünschten, der in
vertierten Form, vorliegt, müssen die Synchronisationsim
pulse über einen weiteren Transistor (T3) geführt werden
da die Phasenlage des Bildes ja unverändert bleiben sol
und deshalb die Umkehrung der Synchronisationsimpuls
vor der Zusammenführung der Signale wieder korrigiert
werden muß.
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Bild 4. Schaltplan

Für die Umschaltung per Software, wofür eine PIO (gleich
welcher Art) notwendig ist, muß lediglich ein IC hinzuge-
fügt werden. Der PIO-Port, der in Stellung von Sl auf

Weiß/Programm (Bild 2) einen Analog-Schalter direkt

und den anderen über einen Transistor-Inverter steuert,
bildet so den Umschalter Sl nach.

Wenn am Portausgang High anliegt, ist die inverse Dar-

Stellung eingeschaltet, bei Low wird das Invers-Modul
überbrückt und auf dem Bild erscheint die ursprüngliche
Darstellungsform.

Abgleich
Mit den drei vorgegebenen Potentiometern läßt sich pro-
blemlos ein einwandfreies Bild einstellen.

Die Potentiometer haben folgende Funktionen:

Pl: für die Grundhelligkeit:
Diese reicht vom helleren Grau bis Tiefschwarz.

P2: für den Kontrast:
Hiermit läßt sich die Zeichenabbildung auf minimale

Verzerrungen einstellen.

P3: für die Zeichen Helligkeit.

Stückliste

Widerstände
R1...R4 lk

Kondensatoren
Cl 2p2
C2 220n
C3 100p

Trimmwiderstände
Pl 100k
P2 20k
P3 10k

Halbleiter
T1...T3 BF 241

Sonstiges
Sl
Platine

Schalter IxUm

Tips für den Nachbau:

Der Eingriff in den Computer selbst bleibt denkbar gering.
So muß außer der Abnahme der 5 V Versorgungsspan-
nung, Bild 7 zeigt eine geeignete Stelle, lediglich die Ver-

bindung von der Platine zum Modulator, wie in Bild 8

skizziert, aufgetrennt werden. Den Platz für einen Minia-

turschalter wird jeder selbst leicht finden.

Zum Schluß noch das FS-Gerät mit Helligkeit und Kon-

trast so einstellen, daß sich in beiden Schalterstellungen
ein einwandfreies Bild ergibt, und schon hat man einen

Freiheitsgrad mehr.

Masse

Bild 7. Anschluß der Versorgungsspannung

Bild 8. Auftrennen der Verbindung zum Modulator

EIN

AUS

Bild 5. Bestuckungsplan Bild 6. Layout des Invers-Moduls
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TRS-80-Bit #11

Leitungsgleichung
Ludwig Brandt

Das folgende Programm berechnet den Eingangswider-
stand einer Leitung, wenn der Abschlußwiderstand gege-
ben ist, bzw. den Abschlußwiderstand bei gegebenem Ein-
gangswiderstand. Dieses Programm ist bei der Bearbei-
tung von Antennen- und Anpassungsfragen häufig prakti-
scher als das Arbeiten mit Buschbeck- oder Smith-Dia-
grammen.

Die beiden Variationen sind mit 'Leitungsgleichung 1' (bis
Zeile 150) und Leitungsgleichung 2 (ab Zeile 200, aufgeru-
fen mit RUN200) benannt. Sie unterscheiden sich lediglich
durch Änderung von Vorzeichen und Vertauschen von Za
mit Ze.

In der Formel wird das ' + '-Zeichen im Zähler und im
Nenner zu einem ''-Zeichen. Im Programm sind die An-
derungen in den Zeilen 130 und 230 ersichtlich.

Im Sonderfall einer kurzgeschlossenen Leitung von 90
Länge oder einem ungeraden Vielfachen von 90 wird der
Zähler der Leitungsgleichung zu Null. Dieser Fall ist in
den Zeilen 135 und 235 behandelt. Die eckigen Klammern
in diesen Zeilen bedeuten das Potenz-Zeichen.

Ze = Komplexer Eingangswiderstand (Re jXe) (Ohm)

Za = Komplexer Abschlußwiderstand (Ra JXa) (Ohm)

Zl = Wellenwiderstand (Ohm)

al = Elektrische Lange der Leitung (Grad)

al = x 1 = 1,2 x f x 1 (f in MHz, A und 1 in Meter)

Ze =
a cos(al + jZl -sin(al)

cos(al) + j=^: sin(al)
Zl

Literaturhinweise:
1. Rechnen mit komplexen Zahlen:

elrad 1980/10 S. 29: R. Grabowski, Numerische Ma-
thematik, Teil 3
BYTE Nov. 1980 S. 116: W. R. Harlow, Complex
Number Subroutines

2. Hochfrequenztechnik:
J. Kammerloher, Hochfrequenztechnik Bd. 1
F. Vilbig, Lehrbuch der Hochfrequenztechnik

100

103

I?4

105

106
107

108

10'

110

115

120

125

130

135

HO

145

150

200

201

210

215

220

225

230

235

240

245

250

'LUDHTS BPANDT / 8ÄCE1STR, 2

'LEITUN3SGLEICHUN5 1

'GESUCHT;ZE, GEGEEEN-ZA ZL,

/ 627.0 BAD REICHENHALL / MAI

'ZE=kOrPLEE'? EINSANSS^IDEPSTMD IN 04 (FE +- j*E>
'ZA=1<WLE*ER fiFSCHLL'93WIDERSTfiKD I QH1 (RA +- jKA)
'ZL=MELLENKIDER=TAND IN OH*
'AL=ELEHP.LEITÜNSSLAEN3E IN GRAD iAL=1.2*F*L / F: FRECLEMZ ."N WZ, L: LAE'GE IN HTEP>
CLS:F>FINT"EINGABE ABSCHLUSSHIDERSTflND ZA:"iPRINT;INFUT"Rö (IM OHHJ=";R1:INPUT"jA (IN OHM1=';I1
IN"UT"EINGABE NELLENHIDERSTAND ZL (IN OHH)=';W
INPUT'LEITUNGSLAENSE IN GRöD";AL: AL=ALt-017<532925I
R2=R1*COS(AL):I2=I1ICOS(ALJ+HSINIAL)
R3=C0S{AL)-(Il/)tSINiALhI5=<Rl/'ni)iSIN(AL)
N=R3[2+I3[2:IFN=0THENPKINT"ZE = UNENDLICH "*:END

R4=(R2*R3+I2tI3)'N:I=(I2*R3-R2tI3)/N
F4=IMT(RAtlO+,5i/lö:I<=I^[Iillö+.51/10
FRINT;PRINT"EIN3AS6S1.'IDER3TAND ZE:':PRINT"REALTEIL RE =";R4;" OHM / BLINDTEIL j*E = ";I*i" 0H1":END
'LEITÜNGSGLEICHUNB 2

'GESUCHT:ZA, BEGEBE:ZE, ZL, AL
CLS;PRINT"EINSAB EINGANGSWIDERSTMB ZE:"sI^UT'PE (IN 0H)= ";Rl:INPüT'jXE (IN 0H>= ";II
INPUT'EINSABE ELLENWIEERSTAND ZL (IN GHK>= ";
INPUT'EINEABE LEITIJK'GSLöENGE (IX 5FßD)= "jL:AL=ALt.0174532<?252
R2=RHC0S(AL>:I2=Il*CQS(ALi-W*5;y(AL:

N=S3[2+I3[2:IFW=ÖTHEN'PRIT"ZA = UNEMDLICH' !":END
R4=fR2tR3+I2*I3)/N:I*=fI2*P3-R2tI3ä/M
R=INT(P<llÖ+.5J/10:i;=INT.'l4i:>.5>.'10
PRINT:PRINT'AUSSANGSHIDERSTAND ZA:":RHTPEALTEIL RA = ";R4;" CHff / BLINDTEIL jVA = ";I4;' OHfi":END
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EINGABE:

öBSCHLUSStäISERSTAND RA= 30 , :ft= 0 (Ri

WELLENWIDERSTAND ZL= 60 ?H1

LEITUN6SLAENSE= 90 SPAE-

*

ERSEBHIS:

EIN3ANBSHIDERSTÄMD PE= 120 , j*E= 0 OHH

i

EINGABE:

A8SCHLUSSNIDERSTAHB RA= 0 , jXA= t) OHH

WELLENKIDERSTAND ZL= 60 QHfi

LEITUNSSLAENGE= 90 GRAD

*

ERGEBNIS: ZE = UNENDLICH"

tt

EINGÄBE:
EIHGANGSWIDERSTAKD RE= 60 . jE= -0 OHM

HELLENKIDERSTAND ZL= 75 OHH

LEITUNBSLAENGE= 275 SRAD

t

ERGEBNIS:
flUSGANSSHIDERSTAND RA= 137.6 , JKP= 69,7 04

tt

Computerbausatz
voll Apple kompatibel
64K ohne ROMs sonst komplett .... 550,
48K wie oben 450,
FERTIGKARTEN geprüft:
64K Computerboard ohne ROMs

.... 750,
48K wie oben 650,
16K Karte 130,
Z80 Karte 140,
80 Zeichenkarte mit Softswitch 260,
Floppy Controller 160,
Laufwerk Shugart SA 390 mit Gehäuse 740,
Laufwerk Siemens F122 mit Gehäuse 770,
Preh Tastatur AK68 370,
Schaltnetzteil 198,
Drucker NEC8023 1450,
Drucker-Interface mit Kabel 190,
Disketten Maxell MD1 10 Stück 69,

Info's gegen frankierten Rückumschlag

SILBER Elektronik
Düsseldorf 0211/7 33 3218 & 6 79 05 74 Postfach 70 32

CDBDLD
DER Lern- und Proficomputer auf drei Platinen!

Von uns für ELRAD entwickelt.

COBOLD ein Computer mit zauberhaften Qualitäten dank eines

neuen raffinierten Hardware Konzepts und eines sagenhaft komfor
tablen Betriebssystems
ein Maschinensprache-Computer auf Basis 6502/65C02 der auch Text

Verarbeitung BASIC und FORTH kann
der sinnvollste Einstieg in die Microprozessortechnik
der Computer für alle auch Ihre Problemstellungen
beschrieben mit Bauanleitung in ELRAD 3 4 + 5/83

Lernen auch Sie zaubern wie ein Cobold steigen Sie ein in die Microprozessor
technik mit dem neuen elrad COBOLD System' Fordern Sie Prospekte an'

Die Komplett-Ausstattungen:
GRUNDVERSION- (CIM 65 Prozessorkarte Basis und TD Platine) mit CPU 6502

RIOT 6532 2 KRAM Monitor EPROM Basisplatine bestückt mit 1 Federleiste

Bausatz DM 398,
Bausatz mit fertiger CPU Karte DM 449,
Fertig aufgebautes System DM 498,
ERWEITERTE VERSION (Grundversion mit 4 K RAM, 3x RIOT 6532, Basisplatine mit

5 Federleisten)
Bausatz DM 498,
Bausatz mit fertiger CPU-Karte DM 549,
Fertig aufgebautes System DM 598,
NETZTEIL für den COBOLD im Steckergehäuse DM 59, (Bausatz) bzw DM 86,
(fertig)
DAS HANDBUCH für den COBOLD 6502/65C02 Maschinensprache' von C Pers

son DM 48, EINZELTEILE.

DM 169,86
DM
DM
DM
DM
DM
DM

69,
29,
67,
65,
24,
28,

CIM 65-Prozessorkarte fertig aufgebaut (ohne CPU RIOT Speicher
Adreß PROM
EPROM 2732 mit Monitor progr
Adreß PROM nach Ihren Wünschen progr
Kpl Tastensatz für TD Platine (bedruckt)
PLATINEN EINZELN CIM 65 Prozessorkarte
Basis Platine
TD-Platme

ERGÄNZUNGEN'
BUS Platine für 5 weitere Steckplätze
OSZILLOSKOP-MONITOR fur COBOLD und andere 6502 Computer
Bausatz wie in elrad 8/83

SINCLAIR ZUSATZ-TASTATUR s ü ) für COBOLD und Oszllloskop
Monitor

LOW-COST-ASCII-TASTATUR (universell für alle Computer, insbes COBOLD AP

PLE) DM 139, (Bausatz) bzw DM 179, (fertig)
formschönes Gehäuse dazu DM 36,
Das große COBOLD-Terminal ist bereits lieferbar' Preise und Prospekt auf Anfrage
An Hochsprachen' liefern wir für COBOLD BASIC und FORTH Gehäuse und weite-

re Platinen Prospekte anfordern'

DM 19,-

DM 98,-

DM 95,

Die TASTATUR für SINCLAIR ZX 80/81
Sind Sie mit der Folien

,
Tastatur Ihres Sinclair auch so unzufrieden'' Dann schlie

Ben Sie doch einfach unsere moderne Zusatz-Tastatur ani
durch mechanische Tasten sicheres und angenehmes Tastgefuhl
, Rückmeldung durch Knackeffekt
einfachster Anschluß

jederzeit wieder abnehmbar durch Steckverbindung
äußerst preisgünstig- DM 95, (Bausatz)
auch für COBOLD verwendbar (siehe Heft 7/ 83)

ZX-EXPANSION BOARD (elrad 1/83) komplett mit Platine Stecker 12K RAM DM

219, (Bausatz)

UNSERE WEITEREN PRODUKTE:

Drucker und Plotter von (. | |OH
APPLE kompatible Computer, von CSC und IBS Apple Zusatzkarten

Arbeitsplatzcomputer von SQBDDQD und Olivetti

VERSAND" per NN ( + Versandkosten) oder per Vorauskasse (V-Scheck oder Über

Weisung auf Pschkto Han 142928-308 keine Versandkosten) Preise inkl MwSt

Ausland nur gegen Vorauszahlung Handleranfragen erwünscht

/VIARFLOH^-COMPUTING GmbH

Brüderstraße 2 3000 Hannover 1 Telefon 0511/1 8861

elrad 1983, Heft 11 Fur schnelle Anfragen: ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang 69



19"-Gehäuse
im Profi-Design zum Superpreis

Material 1 mm Stahlblech
Frontplatte 4 mm Alu, mattschwarz

Ideal für Slim-Line-EQ, 28-Band EQ,
PA-Verstärker etc.

Typ Höhe Preis

1HE
2HE
3HE
4HE
5HE
6HE

44 mm
88 mm
132 mm
176 mm
220 mm
264 mm

Chassis-Böden
lieferbar für 6, DM

Alle Gehäuse 255 mm tief

Alle Gehäuse jetzt mit
schwarz strukturiertem
Kunststoffüberzug verse-

hen. Dadurch extrem
kratzfest!

Preise incl. MwSt. Lieferung per NN. Händleranfragen
erwünscht.

A/S-Beschallungstechnik, Gretzke & Siegel GbR
5840 Schwerte, Mülmkestr. 11, Tel. 02304/21477

Nur DM 19Pl"
(unverb Preisempfehlung)

computer system

# Computer-Technologie für jeden verständlich.
Ohne Vorkenntnisse sofort programmieren und

experimentieren.
# Alles über Bit, Byte, Rom, Ram,Speicher, Adressen.

Spielend lernen, wie ein Computer funktioniert.

Schulung für die Zukunft, die bereits begonnen hat!

Beim guten Fachhandel für Spielwaren und Elektronik.
Kostenlose Information durch

= HI^Il BUSCH GmbH, Postfach 1360, D-6806 Viernheim

Freude am Hobby mit den richtigen Büchern

Elektronik
^ Hobby

H. Bernstein
Opto-Hobby
Optoelektronische Bauele-
mente für den Hobbyisten
DM39,80

IG-Hobby
Hobby- -~

muateletrtranilfi

[

H. Bernstein

Elektronik-Hobby
DM 39,80

Einführung in die
Elektronik

durch Experimente

H. Bernstein

HP-Hobby
Band 1: Mikroprozessor
8085 für den Hobby-
Anwender
DM 38-

uP-Hobby
Band 2: Vom Chip zum
System
DM 38-

O Kilgenstein
Einführung
in die Elektronik
durch Experimente
DM 23-

W. D. Schleifer
Programmierbare
Modelleisenbahnen
Band 1: Baustein-Elektro-
nik für die Interface-Tech-
nik und neue Spielmöglich-
keiten
DM 39,80

Programmierbare
Modelleisenbahnen
Band 2: Mikrocomputer-
Anschluß und Programmie-
rung
DM 32-

H. Bernstein
IC-Hobby
Band 1: Operationsverstär-
ker und CMOS-Schalt-
kreise
DM32-

IC-Hobby
Band 2: Integrierte Digital-
und Linearschaltungen
DM32-

E. Gehrer

Hobby-Musikelektronik
DM 26-

Ausführlich informieren
Sie unsere Fachprospekte.
Sie erhalten diese auf An-
forderung kostenlos.
Unsere Bücher bekommen
Sie in Ihrer Buchhandlung.

Pflaum
Verlag
Lazarettstraße 4

8000 München 19



Too/kff
DAS Hz/fsprogramm Zur den

Programm/erer /W/f neun ßefer//en
/r/c/ flN(7Mßfi und APPEWD
sparen S/e Sfunden'

So/t- und
Haixfivare Specfrum
Scra/T7b/e
D/eser F/ug durch einen m/f mann/gfa/f/gen Gefahren
gespidcfen Tunne/ fordert Geschicfc/icn/te/f und scnne/'e
Enfscbe/dungen Haben S/e d/e Werven fur dieses
afcf/onsreicbe Sp/e/? IVagen Sie den Versuch'

invaders Art wr sp;w dm25,-|
Jefzf bekommen S/e d/eses geradezu schon ft/assiscbe
Compufersp/e/ in Farbe auf /nren Specfrum Zusafz/icb /tonnen
S/e/efzf auch e/nen Scbufzschirm /n 4fcf/on frefen /assen Die
dre/ verschiedenen Schne/'/gke/fssfufen ermog/zcben yedem
sein mdii//due//es Sp/e/ __

Art Wr SP202 DM 25,
Guipman
Das 'sf Gu/pmar? den Sie vom ZX S / her kennen Diese
Puckman l/ers/on ermog'ichf /frnen die Wan/ zwischen 75
verschiedenen Labyr/nfhen 70 7empo und 70
Scbwiengkeifssfufen F/n hervorragend geschr/ebenes

Art Wr SP204 DM 29,
Spectrum Schach
Das üeivahrfe Scbachprogramm i/on Arfic Compuf/ng
nun auch fur den Spec/rum 48 K'

Art Nr SP 223 DM

Spectrum Sprach-Schach
W/e Specfrum Schach /edoch m/f Sprachausgäbe des

gewah/ten Zuges (Eng/VscbJ

Art Nr SP 222 DM 36,
Editor/ilsse/nbier
S/e mochfen in Maschirtencode programmieren? Dann
brauchen S/e dieses /eisfungssfarke Hi/fsprogramm'
Zusafz/ich bes/tzen Siejefzf fo/gende EVfras -Automafiscf
Ze//ennumenerung funfbucbsfab/ge Labe/s einfache
Ed/f/erung und Cursor Konfro/'e Ausgabe an den
ZX Drucker Der <4ssemb/er afczepf/erf a//e
ZX SO Mnemon/kkurze/ /und andere^ Hexadezima/ und
Dez/ma/zah'en und tve/fere spezie//e ^ssemb'er Sefeh/e w/e

ORG EWD DEFS DEFlrV O/J S/e sparen /efzf iverfvorte
4rbei(sze/f m/f Editor 4ssemb/er'

-4rt Wr SP 206 DM 55,-
M-Coder II
Ein verbesserter Sas/c Comp//er der/efzf Sfr/ngvar/ab/e
ann/mmf Ae/ne G/e/f/(ommaanfhmef/*f'

Art A/r SP207 DM 35,
Tasiword
E/n 7exfverarbe//ungsprogramm m/f der Opf/on fur
64 Z/Zei/e M/f deufscher An/e/fung 46K

ArtrVrSP22I D/K 39,
Too/kit
D/E H///e Zur den Sas/c Programmierer nun auch Zur den

Spectrum P.EWÜMSEP, BLOCXVEP.SCH/ESUWG
BtOCK tOSCHEW VAflMBLfNAWZBGE Sm/fJG
TAUSCH u a Art Wr SP2J8 DM 3O,~
Maschinencode-Fibei
für den Spectrum
Deutsche E/nfuhrung /n d/e /Vfasch/nensprache auf dem

Specfrum M/f ROM L/sf/ng .

^, _ __ aft

/kufriistsatz
fur den Specfrum 76K auf 4SK

Art Wr 307 DM 98,
Joystick + interface
fur den Specfrum -Arf Wr 3J0 DM 95,
interface Centronics-parallel
Mzepf/erf LL/ST SPR/Wfohne Soffware Jefzf //eferöar

Art r 3 DM f78,

Soffivare
Commodore 64

D/ese spannenden /to/on-Sp/e/e s/ncf
nur e/n /Auszug aus unserem sfanc//g
wacrisencfen Angebot Fragen S/e uns

nacn ive/teren Neunezfen fur den
Commodore 64

Centropod Art Wr \/C76O D/M29,-
Cyclons ArtWrVC767 D/W 29,-
Escape-MCP /W Nr VC 762 D/M 29,-
Pafcacuda Art Wr VC 764 D/W 29,-

rwefferfes Basic
Erwe/fert den ßefefi/ssafz m/f e/ner

V/e/zaf7/ ran 8efer//en, d/e S/e scnon

immer verm/öf r/aben fWEAD, DAfA,
ON/ERROR/GOrO uva/nj
7,7KSpe/crierbedarf

Art Wr 42083 DM 29,-
Afed/for
/n zwe/fes ßefr/ebssysfem m/f Screen-,
Gra//k- und 7exfed/(or, be//eb/g große
ß//dscr//rmmafr/x, Fensferscro//, ß//d-
scf?/rmmaske etc ^^ Wr 087 DM 35,-
Sorfierverfafiren
Wer s/cf) ernsfr/aff m/f ßas/c bescr/aff/gf
und d/verse l/erfar/ren des Dafensort/e-
rens sfud/eren mocr/fe, /sf m/f d/eser

Programmcasseffe + Do/rumenfaf/on
öesfens bed/enf ^^ Wr 030 DM 25,-
Masc/iinencode-Ffbe/
für den ZX 84
fm/f ROM-/_/sf/ngJ von J Merz
/ne /e/cr/fversfand//cf)e Snfurirung /n d/e
Mascf?/nenspracr/e fur den Anfanger, der

Nr 078 DM 19,80
Drucker, Spe/cr/er, Scr/n/ffsfe//en efc
f/nden S/e /m ZX-8f-Katalog. I

PECTRUM

398,-
48K 529,-

f6K Grundirers/on
m/f deufsc/iem Handbuc/i

ZXDRUCKER

Soffivare
A//e Programme /aufen auf dem Grundgeraf

Night Crawler *
Superschne/'es >lcfionspie/ 40 Spie/s/ufen' Sesfehen Sie
gegen Sp/nnen fl/esensch/angen jnd den Meinen ge/ben
Sfembe/Öer

^^

_.
Art Wr fC 101 DM 29,

Scramble
K"amp/en Sie sich /hren Weg fre/ um nach Hause zu kommen
Sesfeben S/e gegen a//e Angriffe' 8 Phasen" Die sfar/<sfe uns
be^annfe Vers/on'

^ flrf Wr UC f 03 DM 29*
Space Phreeks
Es b/e/bf /hnen nur eine Chance zu über/eben' Erre/cben S/e
einen neuen P/anefen' Sfarfce Kamprverbande versuchen d/es
zi verhindern
_ . ., . ^ Art Nr l/C 702 DM 29.-
Anhilafor *

Reffen Sie die Menschheit m/f /brem Kampfg/eifer vor schne//en
Raumschiffen Fern/enA:ra/(e/en und anderen Gegnern
Superscbne/Zes ^cf/onsp/e/ m/f fasz/n/e'enden

fm Facr/r/ande/ trf?a/f//cf? oder anfordern

ZX-8f-Kata/og
Specfrum-Kafa/og
Commodore-Kafa/og
gegen frantoerten Ruc/tumsch/ag
fD/W C 5J

Händferanfragen
wi/fkommen.'

Komp/ertsystem m/l renlroracsschnts(e//e

nur D/M 364,- Porto

="""

ArtWrVCI04 DM29,-
Moonbase 4/p/ia
Reffen Sie /bre Mondbasis 4/pha vor einem herannahenden
Komefen Geben S/e /brem Compufer dazu e/nige
ßefeb/sworfe ein und benufzen Sie die Mog//chfce/fen d/e er

/hnen anbiefef Fur Denker'
__

Hopper*
ArtWri/c,05 dm25,-

Wijn auch Zur den VC 2*0 Hopper der neue Sp/e/ha//en/avor/f
Bringen auch S/e /hren Frosch sicher in se/n ta/chgeb/ef im

Kampf mif der Wafur und gegen d/e L/br'

Art Wr VC 106 DM 29,
Joysfic* erforder/ich

So w/rd besfe//f
Der ßeste/Vung Scr/ec/t be//egen
oder per Nacr/nahme bezar//en

A//e Pre/se /nc/ MivSf, Porto,
Verpacrtung

profjsoft
Suf/rtauser Sfraße 50 52
7"e/efonO54J 53905

4500 Osnabrück



AKTUELLE BÜCHERTIPS:
MEIN ERSTER
COMPUTER

Rod nay Zaks
Mein erster Computer
150 Abb 305 S 1981

DM 28 00

Die Einführung für jeden der
den Kauf oder den Gebrauch
eines Kleincomputers er

wagt Das Buch setzt weder
technisches Spezialwissen
noch eine EDV Erfahrung
voraus Alle Konzepte und

Begr ffe werden vor Ihrer An

wendung erklart Das W e

und Warum des person I

chen und geschäftlichen Ge
brauchs von Kiemcomputern
wird allgemeinverständlich
dargestellt

Ch Langfelder
BASIC ohne Probleme
Band 1 Unterweisung
Eine Einfuhrung in BASIC
mit CBM Rechnern (CBM
8032)
226 S 1983 DM 36,00

In 12 Kapiteln wird der Leser
Schritt fur Schritt mit der
Programmiersprache BASIC
dem CBM Rechner und sei

ner Bedienung vertraut ge
macht Jedes Kapite
schließt mit Übungen und
Aufgaben ab als Kontrolle
fur den jedweihgen Wissens
stand Im Anhang befinden

sich dann unter anderem die Losungen der Aufgaben e n

Glossar ein Stichwortregister usw

MIKROPROZESSOR

INTERFACE
TECHNIKEN

Rodnay Zaks/Austin Lesea

Mikroprozessor Interface
Techniken
400 Abb 440 S 1980

DM 48,00

D eses Buch ze gt systema
t seh alle notigen Techniken

Bauteile und Schaltkreise
die fur die Schnittstellenent
Wicklung in der Erstellung ei

nes vollständigen Systems
wichtig sind Die beschriebe
nen Techniken sind anwend
Dar auf alle Mikroprozesso
ren Alle Hardware und Soft

wareaspekte werden darge
stellt Durchschnittliches

technisches Wissen und Computererfahrung werden vor

ausgesetzt

M Henk
Der IBM Personal Computer
Aufbau Einsatz Program
mierung Software und
Hardwareerweiterungen
260 S 1983 DM 53,00

Mit dem Personal Computer
von IBM (IBM PC) erhalt der
Personal Computer Markt
ein neues Gesicht Er wird
bereichert und in den ohne
hin unteilbaren Computer
markt integriert
Das vorliegende Buch be
schreibt den IBM Personal
Computer in seiner Hardwa
re und Software und zeigt die
bereits vom US Markt her

übertragbaren Tendenzen seiner Vermarktung und An

wendung auf Aus dem Inhalt Die IBM und der PC im

Markt Die Hardware des PC Die Betriebssysteme Die
Programmiersprachen Textverarbeitung Tabellen und

Planungsprogramme Spielen Lehren und Lernen Zu
sätzliche Hardware Produkte Zusätzliche Software Pro
dukte IBM PC kompatible Rechner und Mitbewerber
Systeme

Sinclair ZX Spectrum
Programme zum

Lernen und Spielen
224 S ca 120 Abb 1983

DM 28,00

Dieses Buch ist zur prakti
sehen Anwendung be
stimmt Die wesentlichen
Grundzuge des Programme
rens beim SPECTRUM wer

den dargelegt Programme
aus dem kaufmannischen
Bereich Lehr und Lernpro
gramme sowie viele Spiele
hellen Ihnen in BASIC mil Ih
rem Spectrum zu lernen Sie
erhalten auch direkt anwend

bare Programme
Dieses Buch erweitert den Hör zont der Mogl chkeiten die
Ihnen mit dem SINCLAIR ZX SPECTRUM gegeben sind
Aus dem Inhalt Inbetriebnahme des ZX Spectrum / Pro
grammieren in Basic / Experimente mit den Farben des
ZX /ZX Spectrum als Musikinstrument / Der Gebrauch des
Spectrum im kaufmannischen Bereich / Spectrum als
Lehr und Lernmittel / Spiele mit dem Spectrum / Drei
dimension ale Grafik / Erläuterungen zum Maschinen
code / Leitfaden fur besseres Programmieren

R E Williams/B J Taylor
SuperCalc richtig eingesetzt
Alle Tricks der Tabellenkal
kulation erklart an 7 praxis
nahen Beispielen
139 S 1983 DM38 00

Ein Übungsbuch mit Beispie
len fur Anwender des Com
puter Programms SuperCalc
und für solche die es wer

den wollen Wenn Sie die

Übungen in diesem Buch
Schritt fur Schritt durchge
hen und ausprobieren wer

den Sie sehr schnell in der
Lage sein die Vielzahl der
Anwend ungsmogltchkei ten

von SuperCalc zu erkennen und zu beherrschen Gerade
die vielen Anwendungsmoglichkeiten machen SuperCalc
zu einem der interessantesten und nützlichsten Program
me die fur Personal Computer angeboten werden

Rodnay Zaks

Programmierung des Z80
200 Abb 608 S 1982

DM 48,00

Dieses Buch beschre bt alle

notwendigen Aspekte des

Mikroprozessors Z80 samt

Vor und Nachteilen Es ist

angelegt als eine schnttwei
se Einfuhrung mit Übungen
und Fragen um das Erlernte
zu vertiefen Es beinhaltet ei

ne vollkommene Aufzeich

nung des Befehlssatzes und
eine umfassende Beschrei

bung der internen Funktio
nen Der Leser lernt das Pro

grammieren auf einer praktischen Ebene

H Stein
Der 8086' in der Praxis
180 S 1982 DM 32,00

In der letzten Zeit hat kaum
ein anderer Prozessor so gro
ße Bedeutung erlangt wie

der Intel 8086 Die Grunde
sind Zuverlässigkeit einfa
ehe Erweiterungsmogl ch
keiten ein durch zusätzliche
japanische Anbieter akzep
tabler Preis und die Verwen
dung von bekannten 8085
Ein und Ausgabebaustei
nen fur Peripheriegerate
Dieses Buch stellt dem Leser
die Schnittstelle zwischen

Prozessor und Peripheriebausteinen vor Der Schwer
punkt liegt auf der Realisierung der Ein und Ausgabekon
zepte die ohne großen Meßgeräteaufwand mit elementa
ren Testtechniken prüfbar sind

65O2/S5C02 MaceAAienspraefu
Christian Persson
6502/65C02
Maschinensprache
250 S über 100 Abb und

Flußdiagramme DM 48,00
Ein praxisorientiertes
lerngerecht gestaltetes
Buch über den weltweit er

' "

folgreichsten Mikropro
zessor und dessen aktuelle CMOS Versionen Es fuhrt den
Leser ohne Lernstreß vom ersten Tastendruck bis zum

Entwurf komplexer Systemprogramme Als Beispiel und

Arbeitsgrundlage dient das komfortable Betriebspro
gramm des COBOLD Computers mit dem ein preisgünsti
ges Lernsystem zur Verfugung steht Dank des konkreten

Bezugs sind die Programme besonders leicht auf andere
Computer übertragbar Mehr als 100 Unterprogramme bie
ten fur fast alle Standard Probleme effiziente Losungen
Darüber hinaus werden Konzept und Strukturierung eines

großen Betriebsprogramms verdeutlicht

Ä45/C-

Siegmar Wittig
BASIC Brevier
Eine Einführung m die Pro

grammierung von Heimcom
putern
238 S 4 erw Aufl 1983

i DM 34,00

Das bewahrte Lehrbuch fur
den Anfänger Schon nach
dem zweiten Kapitel kann
man eigene kleine Program
me schreiben weil das Buch
nicht nur BASIC beschreibt
sondern auch zeigt wie man

11 i damit programmiert Das
* " ' Buch behandelt die BASIC

Versionen der modernen Mi
krocomputer und gibt im Text und in Anhangen konkrete
Hinweise zu speziellen Fabrikaten (Apple Atari Commo
dore Epson Heath Zenith Tandy Texas Instruments
Sinclair ZX81 und ZX Spectrum)

Ä4S/C-
Sigmar Wittig
BASICBrevier
Systematische
Aufgabensammlung
210S DM 29,80

Die gangigen BASIC Sprach
elemente werden anhand
von 207 Aufgaben steigen
den Schwierigkeitsgrades
systematisch geübt EmeTa
belle erlaubt die Auswahl
von Aufgaben mit gewunsch
ten Kombinationen der
Sprachelemente Alle Lo

iWHÄBM^M sungsprogramme werden
i re*va vciOn'.*/

angegeben Dieses Buch st

zugleich eine einzigartige
Sammlung von wichtigen Programmen (z B Sortieren Mi
sehen Einfügen Suchen Konversionen Simulation Bit

Manipulation u v m) Das Buch eignet sich zum Ge
brauch neben jedem modernen BASIC Lehrbuch oder Her
steller Handbuch Alle Losungsprogramme sind auch auf
D sketten erhältlich

Versandbedingungen

Die Lieferung der Bucher erfolgt per
Nachnahme (plus DM 5,00 Versand-

kosten) oder gegen Verrechnungs-
scheck (plus DM 3,00 Versand-

kosten)

Zu bestellen beim

elrad-Versand
Postfach 27 46

3000 Hannover 1
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Neues^

Home-Computer-
Zubehör

nur DM 550,-

Drucker-
Schnittstelle
direkt ohne Peribox fur Tl 99/4 A
anzustecken (ohne Kabel)

nur DM 25,-

Antennen-
umschalt-Box

erspart umstecken des Antennen-
Steckers fur Benutzung eines Home-

Computers

nur DM 695,-
Neuheit:

Vier-Farb-
Drucker/Plotter

neu eingetroffen mit Parallel-Schmttstelie
fur Tl 99/4A, A II, VC, Color-Genie, etc.

ry-

rT/
Rmgstr 70
2300 Kiel

Tele'n (0431) 676766

Telex17- 435130

Auszug aus unserem neuen Angebot

Versand per NN zuzüglich Versandkosten

ELEKTRONIK-STUDIO, Postfach 1212, 6143 Lorsch

Dioden/Gleichrichter
1N4001 100 8 50
1N4004 100 9 90
1N4007 100 11 50
1N4148 100 5 50
1N5408 20 9 80

AA119
BA159
BY127
BY227
BY255

50 9-
50 12 50
20 6-
20 8-
20 8-

BY299 20
BYX10 20
BYX55 600 10
BYX71 600

10-
6-
9-

10

Zener Dioden (bitte gewünschten V
0 5 W ( = ZPD/ZF) 2 4 V36 V

1 3 W ( = ZPY/ZY) 3 3 V91 V

1 3W (= ZPY/ZY) 100200V

Bruckengleichnchter (hofiere Sp;
B40C 1500 und 20 11
B40C 3700/2200 10 15
B40C 5000/3300 10 19 -
B40/35 10 (100 V/10 A) 2 8
B40/3525 (100V/25A) 2 11
B40/35 35 (100 V/35 A) 2 14
B80C 1500 rund 20 12-
B80C 3700/2200 10 17-
B80C 5000/3300 10 20-

RGP30M 10 9 -

je Wert 50 St

je Wert 25 St

je Wert 10 St

.nnungen auf Anfrage)
B80/70 10 (200 V/10 A) 2 9-
B80/70 25 (200 V/25 A) 2 12 -

B80/70 35 (200 V/35 A) 2 15-
B250C 1500 rund 20 15 -

B250C 3700/2200 5 12-
B250C 5000/3300 5 14 -

B250/220 10(600 V/10A) 2 10-
B250/220 25 (600 VI25 A) 2 13 -

B250/220 35 (600 VI35 A) 2 16 -

Transistoren
2N2219 10 6 50
2N3054 10 15
2N3055 10 12
2N3055 (RCA)

10 18
2N3553
2N3866
2N4427
2N5590
2N5591

AF379
BC107
BC141
BC161
BC177

2N6080
2N6082
2N6084
25C1307

5 8 80
5 9 50
1 17 50
1 22 10
1 17 80
1 29 50
1 39
5 20

5 11 -
20 7-
10 6-
10 6-
20 7 50

BC237 100 15-
BC307 100 16-
BF244 10 7
BF245 10 7 50
BF259
BFT66
BFV90

10

BLV87
BLY88

9 50
1 5

10 10
1 17 50
1 28 00

Thyristoren
TH 0 8/400 0 8 A/400 V TO92^EC103D
TH 4/400 4 A/400 V TO 202 - T106D/C106D
TH 10/400 10 A/40O V TO 220

Tnacs
TRI 4/400 4 A/400 / TO 202 - Q4004F41
TRI 10/400 10A/400V TO220^Q4010L

Diac ER 900 = D32 - A9903 = HT32

Sonderangebot (nur solange Vorrat reicht)
2N3055H (Westinghouse) 120W/100V
2N6258 Superpower Trans 250 W 80 V 30 A

250W 150V 30A
BSW41 NPN Trans TO 18 - BC107/108

BLY89
BU205
BU208
BU20SD
BUX28
BUX37
BUY50
MJ2501
MJ2955
MJ3001
MRF237C
MHF250
MRF450A
TIP2955
TIP3055

1 35-
10 29-
10 30-
10 33-

8-
9-

10
15 50
15
14 50
6

85
49
10
9 50

10 Sl
10 SI
10 Si

10 S'
10 S'

12
80-

sandpauscfiale DM 12 /Sendung Pre se für Wie

!i Auftrag über DM 100 kostenlos bzw Rückersta!

IHR SPEZIALVERS1HD FUR EIHZELHLBLEITEH UND GERMANIUM

ADATRONIK GmbH&Co. KG
Isardamm 135e 8192 Geretsned

L AUTSP

r

i
^LM

RECHER
HUBERT

H WASSERSTR. 172
H 4630 BOCHUM 1

H TEL. 0234/3011 66

NEUER KATALOG 83/84
wird gegen

zugeschickt

Boxenbau fur

5-Mark-Schein

Anspruchsvolle !

LIEBEN SIE
KARAJAN, SPLIFF
UND ANTOLINI??

Nun, S/e ver/angen ganz scnön we/

von e/ner /.aufsprecfrenbox'
Dürfen S/e aöer aucn

So//en S/e sogar

Leider werden Ihnen viele Boxen diesen

dynamischen Spielraum nicht gönnen

Jetzt gibt es eigentlich nur zwei Möglich
keiten Entweder, Sie besuchen ein Live-

Konzert oder Sie hören sich unsere

BACKLOADED's v. FOSTEX
einmal genauer an'

Exzellenter Wirkungsgrad und höchste

Dynamik bei vergleichsweise kleinen
Abmessungen sorgen für eine atem-
beraubende Lebendigkeit!

IHR PREISVORTEIL:
Bei Selbstmontage Ihrer komplett
vorgefertigten ACR-Box sparen Sie

noch einmal einen schönen Batzen

bis zu 50%!!

Bereits heute ist der Vorsprung zu ubh-
chen Kompaktboxen enorm

Schon morgen wird er geradezu gewal-
tig unter Verwendung der neuen Digi-
taltechnik'

/Veug/er/g? Dann n/cnfs w/e n/n

D 2900 Oldenburg
Ziegelhofstr 97

0 4000 Dusseldorf
Steinstr 28

D 5000 Köln
Unter Goldschmied 6

D 6000 Frankfurt
Gr Fnedberger Str 40

D 6600 Saarbrücken
Nauwieserstr 22

D 8000 München
Ammillerstr 2

CH 1227 Qent/Carouge
8 rue du Pont Neuf

CH 4057 Basel

Feldbergstr 2

CH 8005 Zurich
Heinnchstr 248

CH 8621 Wetzlkon
Zürcherstr 30

VICf?
ACH AG

,
Heinrichstraße 248 CH 8005 Zurich

Telefon 01 4212 22 Telex 58 310 acr ch
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ehring-elektronic
41 Duisburg 12 (Meiderich) Albrechtstraße 34. Telefon (0203) 42 20 90

COMPUTER.

HALBLEITER

BAUSÄTZE

Bausätze und Zubehör
(Apple-komp. Computer-Bausätze)

Motherboard 48K Platine mit
Schaltbild 140,-
Bausatz kplt. mit allen Bauteilen, Slots,
IC-Fassungen, Groß- und

Kleinschreibung 598,-
Fertig-Platine, aufgebaut u. getestet 698,-
Epson, Grafik, Drucker-Interface,
komplett mit Kabel 239,-
Schaltnetzteil 5A 2.5A 1A 1A

.... 238,-
Modulator m. Fernsehumschaltung... 39,-
Joystick f. Apple m. Mittel-

Zentrierung 59,-

Z 80 A-Karte
komplett aufgebaut und getestet DM 149,-
Bausatz wie oben DM 98,-
Leerplatine wie oben DM 54,-

ACHTUNG! PREISSENKUNG!
Floppy-Controller für Apple-komp.
Computer
Dieser Controller kann 2 Apple-Laufwer-
ke steuern oder 2 Laufwerke mit Shugart-
komp. Bus (auch doppelseitig 40 oder 80
Track), z.B. BASF - TEAC - PHILIPS -

SHUGART etc.,
aufgebaut und getestet 198,
Bausatz wie oben 178,
Leerplatine wie oben incl. Prom
und Eprom 79,
Patch-Diskette

ermöglicht die Modifikation der drei hau-
figsten Betriebssysteme für Apple II bzw.

kompatible Computer zum Betrieb von

1x35 bis 2x80 Track Laufwerken bis
640K pro Drive 100,
Manual vorab 15,- (wird beim Kauf der
Patch-Diskette angerechnet)

16K-Karte (Language), aufgebaut
und getestet 138,
Bausatz wie oben 98,50
Leerplatine wie oben 54,

Neue 80 Zeichenkarte mit Softswitch
für wahlweise Zeichensätze
Die Karte wird nur noch aufgesteckt, außer
dem Videokabel ist keine Verbindung mehr

nötig.
Aufgebaut u. getestet (Charaktersatz 2x2716)
mit Schaltplan 236,
Wie oben, mit umschaltbarem Zeichensatz
(2x2732) 256,
Bausatz wie oben 198,
Leerplatine wie oben 79,

EPROM-Programmierer für 2716-2732
usw.

incl. Software 198,
Bausatz wie oben 158,
Leerplatine wie oben 79,
Experimentierplatine
f. Apple 19,80

Die Alternative.

Preh
Commander Keyboards
(Sonderanfertigung für Applekompatible Computer)
Preissenkung
Auf die Preh-Qualität brauchen auch Sie nicht mehr zu verzichten.

AK 68 -Apple spez.- kplt. mit Ge-
häuse, Anschlußkabel und deut-
schem Tastensatz 259,
AK 88 -Apple spez.- kplt. mit Ge-
häuse, Anschlußkabel, deutschem
Tastensatz, separatem Zehner-
Block sowie Sondertasten für Re-
chenfunktionen u. häufig gebrauch-
ten Controller-Codes 289,

AK 68 -Apple spez.- wie oben be-

schrieben, ohne Gehäuse
. 188,50

AK 88 -Apple spez.- wie oben be-

schrieben, ohne Gehäuse
. 244,50

Speziell für den versierten
Amateur:
AK 68 -XY-Matrix zur eigenen Ent-
Wicklung 138,

ECB-Bus 298,
Floppy-Controler mit Printerinter-
face für TRS 80 und Video-Genie.

Super-Doubler 298,
für TRS 80 und Video-Genie, pas-
send zu unserem Floppy-Controler
und jedem TRS 80 und Video-Genie
Expansions-Interface. Aufwendige
PLL Datenseparatorschaltung.
Auch für 8" Laufwerke geeignet.

Buswandler-Karte 38,
Ermöglicht den direkten Anschluß
des Floppy-Controlers an Video-
Genie.

Buffer-Karte 98,
Ermöglicht allen TRS 80 und Video-
Genie Besitzern den Zugang zum

weit verbreiteten ECB Bus (Kontron,
Elzet usw.). Aufgebaut und getestet.

Floppy-Laufwerke

TEAC

TEAC Floppy Slimline FD55A 40TR/SS
.

TEAC Floppy Slimline FD55B 40/TRDS
TEAC Floppy Slimline FD55E 80TR/SS
TEAC Floppy Slimline FD55F 80TR/DS

649,50
784,50
761,50
959,

BASF 6106
solange Vorrat reicht!!! 390,-

Floppy-Kabel 34pol. für 2 Laufwerke mit Shugart-Bus DM 42,-

Floppy-Kabel für Video-Genie DM 42,-

Preise freibleibend



Monitore
Die Neuen sind da!!!
Zenith 15 MHZ
ZVM 123 grün 285,
ZVM 122 orange 308,
Sanyo 2112 15MHZ grün. 285,
Sanyo 2212 15MHZ

orange 308,

Monitore mit großer
Bandbreite, 22 MHZ

CD 9" G grün 354,-
CD 9" L orange 398,-
CD12"G grün 364,-
CD 12" L orange 429,-

Drucker
Star DP 510 1095,-
Itoh 8510 A 1598,-

Plotter

Itoh Plotter CX 4800... 2460,

Itoh Plotter CX 6000... 3320,

YEW Plotter PL 1000
. . 2998,

Alle Platter mit Centronics-Schnittstelle

Disketten 5W
Verbatim-verex
10 Stück 54,
Verbatim SS/DD
10 Stück 69,
Verbatim DS/DD
10 Stück 110,

Steckverbinder
64 pol Vg-Stiftleiste
A+C 4,
64 pol Vg-Federleiste
A+C 4,80

Sub-Miniatur-
Steckverbinder,
gerade, mit Lötkelch

Stecker
9 pol

15 pol
25 pol
37 pol
50 pol

1,95
2,60
3,30
5,20
7,90

Buchsen
9 pol 2,55

15 pol 3,75
25 pol 5,40
37 pol 7,55
50 pol 9,75

Gehäuse-Kappen
9 pol 2,95

15 pol 2,95
25 pol 3,30
37 pol 3,60
50 pol 3,95

Beckman-Multimeter
T 90 189-
T100 229-
T110 269-

Stecker f. Floppy
Direkte
Kartenstecker

34 pol 14,50
44 pol 19,50
50 pol 22,50

2 pol Jumper
10 Stück 2,

Neu im Programm:
AMP-Sub-Miniatur-Steckverbinder
zum Anpressen von Flachbandkabel

Stecker gerade
9pol 10,75
15pol 13,20
25pol 19,15
37 pol 23,60

Buchsen gerade
9pol 11,10

15 pol 14,05
25pol 19,20
37 pol 23,95

Stecker 90
9 pol 9,25
15 pol 10,15
25pol 14,55
37 pol 20,75

Buchsen 90
9 pol 9,40
15 pol 10,20
25pol 15,20
37 pol 21,95

Stiftleisten anreihbar gerade, einreihig,
1-50 pol, vergoldet pro Stift 0,14

Stiftleisten gerade, zweireihig, 1-100 pol,
vergoldet pro Stift 0,14

Stiftleisten 90 abgewinkelt, einreihig,
1-50 pol pro Stift 0,15

Stiftleisten 90 abgewinkelt, zweireihig,
1-100 pol pro Stift 0,15

Stiftleisten 90 abgewinkelt, mit Schutz-
wanne, zweireihig
34 pol.. 7,10 44 pol. . 8,10 50 pol.. 10,20

Verriegelung Paar 0,60

Buchsenstecker
für Flachbandkabelanpressung, zweireihig
(passen für Stiftleisten)
20 pol 4,25
26 pol 5,50
34 pol 7,10
40 pol 7,90
44 pol 8,90
50 pol 9,50

Stromversorgung für Floppy-Laufwerke
3 pol Buchse 2,55
4 pol Buchse 2,95
6 pol Buchse 3,40
3 pol Stift 2,55
4 pol Stift 2,95
6 pol Stift 3,40

74S-Serie
S00 1,30
S02 1,30
S03 1,30
S04 1,40
S20 1,30
S32 1,50
S40 1,30
S86 1,90
S124 6,70
S157 4,30
S174.
S175.

3,60
3,60

6500-Serie
6502 CPU 16,50
6502A CPU
2 MHZ 25,85

6504 CPU 20,95
6520 PIO 10,50
6520A PIO
2MHZ 15,85

6522 VIA 16,95
6532 PIA 25,95

6800-Serie
6800 CPU 9,95
6800A CPU
1,5 MHZ 10,95

6802 9,95
6802A 10,95
6809 24,95
6809A 32,95
6810 5,95
6821 4,95
6821A 5,95
6840 13,95
6843 49,60
6844 39,50
6845 19,95
6850 4,95
6852 5,95
6875 9,75

Z80-Serie
Z80A CPU

.

Z80B CPU
.

Z80A CTC
.

Z80A DART
Z80A DMA

.

Z80A PIO
..

Z80A SIO-0
Z80A SIO-1
Z80A SIO-2

. 8,45
24,50
. 7,85
17,45
18,80

. 7,85
18,80
18,80
22,45

26-Serie
2621 USG 23,95
2636 PVI 67,50
2650 CPU 43,20

Philips Eprom-
Löschlampe .. 54,90

Eproms
M2532 15,95
M2708 11,95
M2716 9,90

M2732 15,95
M2758 15,95
M 2764 19,50

RAMS
M 2101 6,95
M21L02 3,75
M2102 2,75
M2112 8,95
M 2114-2 5,45
M6116LP3

... 15,90
6514 10,85
4116-200 3,95
4164 16,50
M4044 8,45
M6514 6,40
M6504 6,40

Sonder-IC's
8255 10,95
NE 558 8,95
UAA3000 11,60
UAA 1003-1... 26,50
HA 12044 23,45
ICL7106 17,50
ICL7106R

.... 17,50
ICL7107 17,50
ICL7117 17,50
ICL7116 17,50
ICL7126 17,50
ICL8038 13,20
ICM 7224 39,50
SL 480 6,
SL 490 8,40
ML 920 15,
ML 926 8,45
ML 927 8,45
ML 928 6,
ML 929 6,
ZN 205 25,30
ZN215 16,20
ZN414 2,95
ZN 424 4,45
ZN425 14,70
ZN 426 8,95
ZN 427 26,70
LM3914 9,90
LM3915 9,90
LM3916 11,10
MK 5009 25,65
MK5314 11,20
MK5387 16,50

Floppy-
Controller
UPD765 49,
FD 1771 32,50
FD 1791 49,
FD 1793 49,
FD 1797 59,
TDC9216 51,60

Hilfsbausteine
4702 Baudrat

. 27,50
EF9366 162,50
8T28 4,95
MC 1488 2,05
MC 1489 2,05



Wir haben das Floppy- für Sie!
19" System 42 TE 3HE
(135x216x300)
Komplett vorgefertigt für 2 Laufwerke 5 Vi
Slimline (Teac) oder 2/3 (BASF, Philips),
Netzteil und Floppy-Controler.
Material Aluminium - Farbe beige/braun
Bausatz DM 126,-
Elektr. Zubehör (Euroschnur, Si-halter,
Netzschalter usw.) DM 10,

Fertig montiert mit Zubehör... DM 148,50
Passendes Netzteil (auch für Floppy-
Controler ausreichend)
Bausatz DM 79,50
Fertig-Gerät DM 89,50

Netzteil

DM 89,50

Zubehör

DM 10,-
Kabel

DM 42,-

BASF 6106

DM 390,-

Teac FD 55 F

DM 959-

Beispiele für Kombinationsmöglichkeiten:
2 BASF-Laufwerke eingeb. im Gehäuse
ohne Netzteil DM 928,50
2 BASF-Laufwerke eingeb. im Gehäuse
mit Netzteil DM 1018,
2 BASF-Laufwerke eingeb. im Gehäuse mit Netzteil
und Floppy-Controler für Video-Genie. DM 1316,
Beim Kauf einer kompletten Floppy-Station gewähren
wir 3% Rabatt.

Floppy-Controler
Video-Genie TRS 80

DM 298,-

Teac FD 55 E

DM 761,50

42-

Teac FD 55 B

DM 784,50
Teac FD 55 A

DM 649,50
Doubler

DM 298,-

Gesamtsystem:*) modular, sehr flexibel volle Ausnutzung der Leistungsfähigkeit der Z80
CP/M, Turbodos, MP/M, CP/M 3.0 fähig deutsche Entwicklung, Service und Fertigung

Z80 CP/M ECB Europa
(0
CL

S
LJJ

CG
ü
LJJ

ü

o
00
N

RAM-Karte:
- 256 kByte dynamisches RAM

4 MHz ohne WAIT, 6 MHz
optional)
refreshcontroller AM 2964 B

- DRAM - Treiber AM 2966
Interrupt Daisy Chain fähig
decodiert 21 Adressen, kann in

Systemen bis 2 Mbyte laufen
wahlweise mit zusätzlicher

I/O-Erweiterung
- entweder 2 serielle, voll

gepufferte Kanäle
oder Parallelscrinittstelle (Z80
PIOi und rnr nu

4 Timer DtD, UM

Multimode Floppy-
controller: inkl. Bios

WD 179x Diskcontroller Chip
- verarbeitet alle IBM-kompatiblen For-

mate 5'/." SD bis 8" DD
automatische Wnteprecompensation
beliebige Kombination von 8" und 5'/*"
Laufwerken
Daten separator mit digitaler PLL
automatische Densitycontrol und
Sideselecl

- Diskettenkapazitäl bis 1 2 MB bei 8"
und 780 kB bei 5VV

- 14 verschiedene Formate werden vom

BIOS automatisch erkannt (Exedy Su-
peroram Osborne,*; c naa

CCS elc ) 013, UITI

CPU-Karte:
- Z80A CPU 4 MHz (Z80B CPU 6

MHz optional)
Z80 SI0, zwei serielle Port, voll
gepuffert
Z80 PIO, Centronics Port oder

Rechnerkopplung
Z80 CTC, Baudrategenerator
und Interruptsteuerung
LS 610 Memorymanager bis 2

MByte
2 bytewide Sockel für 8 k
RAM/ROM ausblendbar

- voll Z80 Interrupt und DMA fähig
- Multipro- -_-. -

zessorfähig 000," UM

Videokarte:
- lokaler Programm- Daten- und Bildspeicher

bis zu vier untereinander mischbare

-

usatzlich ein frei programmierbarer
eichensatz
fach Attributsteuerung frei mischbar
hell dunkel invers normal blinkend
nterstnchen)
one Ausgabegeschwindigkeit (bis zu 7500

eichen/Sekunde)
ezimal gesteuerte low resolution Grafik
12000 Punkte)
4 verschiedene Steuersequenzen, frei
rogrammierbar
rei programmierbare Tastaturbelegung mil
unktionstasifin (bis zu 80 Zeichen pro
aste)
verschiedene Bildformate
usätzhch einölend 714 nil
are Statuszeile Iltj^ Ulli

Buskarten:
- 10 Steckplätze

9 Steckplätze mit aktivem
Terminator

- 9 Steckplätze ohne
Terminator
18 Steckplätze mit aktivem
Terminator

75,- DM

N
00
o

O
ö

m
o
CD

I
m
c

5
0)

aO3 IAI/dO 08 Z

*) alle Karten aufgebaut u. elektronisch getestet. Ausführliche Unterlagen pro Karte 45, DM (wird beim Kauf voll angerechnet).



IC-Fassungen Amp
??? Preissenkung ???

PD08 -15
PD14 -,30
PD16 -,35
PD 18 -,40
PD20 -,45
PD 22 -,50
PD 24 -,50
PD 28 -,65
PD 40 -,80

Präzisions-
kontakte vergoldet
??? Preissenkung ???

PZ 08 -,60
PZ14 1,
PZ16 1,15
PZ18 1,30
PZ20 1,45
PZ22 1,55
PZ24 1,70
PZ28 2,
PZ 40 2,85

DIP-Schalter Amp
2 pol -,70
4pol 1,50
6pol 1,80
8 pol 2,40
10pol 3,

Flachbandkabel
Amp AWG 28

16pol 2,70
26 pol 4,45
34 pol 5,60
40 pol 6,80
50pol 8,50
64 pol 10,90

Amp Nullkraft-
fassungen
zif 20 19,50
zif 24 23,90
zif 28 25,90

Schwingquarze
32.768 kHz 3x8 mm ... 2,50
100.000 kHz HC13..

. 18,60
455 000 kHz HC13 .. 16,40
1 000.000 MHz HC 33. 12,20
1 008.000 MHz HC 33

.
14,20

1.843 200 MHz HC 33.
.

.5,50
1.000.000 MHz HC43 17,30
2 000.000 MHz HC 33 5,
2.079 152 MHz HC 33... 4,60
2.097 152MHz HC 18. 11,65
2.457.600 MHz HC 33

... 4,60
2.457 600 MHz HC 18

... 9,65
2.562 500 MHz HC 33.

.
9,65

2 000.000MHzHC18. 11,65
3 000.000 MHz HC 33

.. 4,65
3.276 000MHz HC 18.

. 3,20
3.579.545MHz HC 18.. .3,
4.000 000 MHz HC 18

.. 2,80
4.194 304MHz HC 18.

.. 2,70
4.194 812MHz HC18 ....3,10
4 433.618 MHz CTV ...2,90
4.915 200 MHz HC 18

.. 3,70
4.956 200 MHz HC 18... .3,70
5 000.000 MHz HC 18

. .2,90
5 068.800 MHz HC18S

.. 2,80
5.120.000MHz HC 18.

. .3,20
5.185.000 MHz HC 18S. 2,80
5.200.000MHz HC 18.

. .3,70
6.000.000MHz HC 18

. 2,80
6 144.000 MHz HC 18

. .2,80
6.400 000 MHz HC 18

... 2,80
6.553 600 MHz HC 18.. .2,80
8 000.000 MHz HC 18 2,95
8.867.238MHz HC 18.

. 2,95
9.216.000MHz HC 18.. .3,70
9.830 400 MHz HC 18.. 2,95
10.000.000 MHz HC 18.. 2,95
10.240 000MHz HC 18

. . 3,70
10.700.000 MHz HC 18

.. 3,
10 730.000 MHz HC 18 ..5,55
12.000 000 MHz HC 18 .3,20
14.318 180MHz HC 18

. 3,90
14.745.600 MHz HC 18

. .3,40

Sonderpreise
Vielschichtkondensatoren
5mm RM63V 100NF
100Stck 18,50
AMP Schrumpfschlauch-
Sortiment 9,80
Cherry Tastatur
Gehäuse 37,50

Rodnay Zaks
MEIN ERSTER COMPUTER

2, überarbeitete Ausgabe
305 Seiten 150 Abbildungen
Ref-Nr 200D DM 28-

ISBN 3-88745-020-5
(1982)

Die Einfuhrung fur jeden, der den Kauf

oder den Gebrauch eines Klemcompu-
ters erwagt Das Buch setzt weder

technisches Spezialwissen noch eine

EDV-Erfahrung voraus Alle Konzepte
und Begriffe werden vor ihrer Anwen-

dung erklärt Das Wie und Warum des

persönlichen und geschäftlichen Ge-

brauchs von Kleinstcomputern wird all-

gemeinverständlich erklart

Hai Glatzer
EINFÜHRUNG IN DIE

TEXTVERARBEITUNG
208 Seiten 67 Abbildungen
Ref-Nr 101D DM 34-

ISBN 3-88745-018-3

(1982)

Das Buch fur all diejenigen, die regelmä-
Big das Wort in Texten, Briefen, Manu-

Skripten, Verträgen und der Werbung
be- und verarbeiten müssen Dieses

Buch beschreibt, aus was eine Textver-

arbeitungsanlage besteht, wie man sie

nutzen kann und zu was sie fähig ist Bei-

spiele verschiedener Anwendungen und

die Kriterien, unter der eine Textverar-

beitungsanlage ausgesucht werden

sollte, werden eingehend beschrieben

Rodnay Zaks

EINFUHRUNG IN PASCAL UND

UCSD/PASCAL
540 Seiten 130 Abbildungen
Ref-Nr 310D DM 48-

ISBN 3-88745-004-3
(1982)

Das Buch fur jeden, der die Program-
miersprache PASCAL lernen mochte

Vorkenntnisse in Computerprogram-
mierung werden nicht vorausgesetzt
Das Werk ist eine einfache und doch um-

fassende Einfuhrung die schrittweise

Ihnen alles Wichtige über Standard-

PASCAL beibringt und die Unterschiede

zu UCSD/PASCAL ganz klar herausar-

beitet Abgestufte Übungen vertiefen das

Erlernte und lassen Sie sehr schnell bis

zur Erstellung eigener Programme fort-

schreiten

J -P Lamoitier

APPLE BASIC Übungen
240 Seiten 185 Abbildungen
Ref-Nr 500D DM 38-

ISBN 3-88745-016-7

(1982)

Das Buch fur APPLE-Nutzer, die einen

schnellen Zugang zur Programmierung
in BASIC suchen Das Buch enthalt eine

Reihe von abgestuften Übungen mit zu-

nehmendem Schwierigkeitsgrad Ihre

Programmierfahigkeiten werden aufge-
baut und erprobt an vielen Anwen-

dungsprogrammen aus dem geschaftli-
hen Bereich Alle Programme in APPLE-

SOf=T II BASIC geschrieben und voll lauf-

fähig auf Ihrem APPLE

Rodnay Zaks

PROGRAMMIERUNG DES Z80

608 Seiten 200 Abbildungen
Ref-Nr 280D DM 48-

ISBN 3-88745-006-X

(1982)

Dieses Buch beschreibt alle notwendi-

gen Aspekte des Mikroprzessors Z80

samt Vor- und Nachteilen Es ist ange-

legt als eine schrittweise Einfuhrung, mit

Übungen und Fragen, um das Erlernte

zu vertiefen Es beinhaltet eine vollkom-

mene Aufzeichnung des Befehlssatzes

und eine umfassende Beschreibung der

internen Funktionen Der Leser lernt das

Programmieren auf einer praktischen
Ebene

Pocket

MIKROCOMPUTER LEXIKON

176 Seiten

Ref-Nr 120D DM9,80
ISBN 3-88745-008-6

(1982)

Jeder hat etwas zum Thema Computer
zu sagen Seien Sie sicher, daß Sie auch

alles verstehen' Dieses Lexikon in Ta-

schenformat enthalt über 1300 Defmitio-

nen, Zahlen und Kurzformeln griffbereit
Ein Glossar in englischer Sprache, tech-

nische Daten, Standards und Lieferan-

tenadressen machen dieses Buch zu

Ihrer Inforamtions-BÖrse

Arthur Naiman

EINFUHRUNG IN WORDSTAR(TM)
208 Seiten 30 Abbildungen
Ref-Nr 105D DM38-

ISBN 3-88745-019-1

(1983)

Dieses Buch wurde fur diejenigen ge-

schrieben, die WORDSTAR kaufen

möchten es schon besitzen oder ein-

fach wissen wollen, was ein starkes

Textbearbeitungsprogramm leisten

kann Es ist eine klar gegliederte Einfuh-

rung, die aufzeigt, wie WORDSTAR funk-

tioniert, was man damit tun kann und wie

es tatsächlich eingesetzt wird Ein ge-
sonderter Teil beschreibt die Anwen-

dung auf APPLEITM) und TRSf) Mikro-

Computern

Rodnay Zaks

CP/M HANDBUCH MIT MP/M

310 Seiten 100 Abbildungen
Ref-Nr 300D DM 44-

ISBN 3-88745-002-7

(1981)

Das Standardwerk über CP/M, das

meistgebrauchte Betriebssystem fur Mi-

krocomputer Fur Anfänger ermöglicht
dieses Buch Schritt fur Schritt die

Anwendung von CP/M mit all seinen

Möglichkeiten Alle notwendigen Opera-
tionen am System sind klar, folgerichtig
und leicht lesbar erklart Fur Fortge-
schnttene ist es ein umfassendes Nach-

Schlagewerk über die CP/M-Versionen

1 4, 2 2 und MP/M

BASIC COMPUTER SPIELE - BAND 1

224 Seiten 56 Abbildungen
Ref-Nr 140D DM 32,-
ISBN 3-88745-009-4
(1982)

Herausgegeben von David Ahl 101

phantastische Mikrocomputerspiele in

Microsoft BASIC mit Programmlisting
und einem Spieldurchlauf Direkt zum

Eingeben in Ihrem Mikro und zum Spie-
len Programmanderungen fur andere

BASIC-Versionen werden in der Einfuh-

rung erläutert

BASIC COMPUTER SPIELE - BAND 2

224 Seiten 61 Abbildungen
Ref-Nr 180D DM 32-

ISBN 3-88745-010-8

(1982)

Noch mehr herrliche Mikrocomputer-

spiele, herausgegeben von David Ahl

Alle Spiele sind in BASIC fur Ihren

Personalcomputer samt Durchlauf und

Listing geschrieben Inklusive Tips zum
Umstellen auf andere Basics und viele

Anregungen zu Programmerweiterun-
gen

ehnng-elektronic
41 Duisburg 12 (Meiderich) Albrechtstraße 34. Telefon (0203) 422090

COMPUTER
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Testen Sie

Was
Profis
Ihnen
bieten:
KIKUSUI Qualität:
COS 5020/COS 5021
20 MHz-2-Kanal-Oszilloskop
COS 5040/COS 5041
40 MHz-2-Kanal-Oszilloskop
Rufen Sie uns an

TGS-TELONIK GmbH
Büro Köln (02203)61055
Büro Frankfurt (0611)280049
Büro Stuttgart (0 7142) 6845

Tübinger Straße 103 D-7000 Stuttgart 1
Telefon (0711) 602233

SCHACHCOMPUTER-VERSAND
SUPER-SONDERANGEBOTE, z. B.:

NOVAG "CONSTELLATION" nur DM 359,
Netzteil nur DM 37,
"MEPHISTO II" (mcl. Netzteil) nur DM 398,

Weitere Schachcomputer-Fabrikate auf Anfrage.

elrad-Folien-Service
Ab Heft 10/80 {Oktober) gibt es den elracf Folien
Service Fur den Betrag von 3 DM erhalten Sie
eine Klarsichtfolie auf üer sämtliche Platinen Vor
lagen aus einem Heft abgedruckt sind D ese Folie
ist Zürn direkten Kopieren auf Platinen Basismate
rtal im Positiv Verfahren geeignet
Überweisen Sie bitte den Betrag von 3 DM auf
das Postscheckkonto 9305 308 (Postscheckamt
Hannover} Auf dem linken Abschnitt der Zahlkar
te finden Sie auf der Ruckseite ein Feld Fur Mit
teilungen an den Empfanger Dort tragen Sie bitte
die entsprechende Heftnummer mit Jahrgang und
Ihren Namen mit Ihrer vollständigen Adresse in

Blockbuchstaben ein

Es sind zur Zeit alle Folien ab Heft 10/80 (Oktober
1980) lieferbar

Die Vocoder Polysynth und COBOLD Folien
sind nicht auf der monatlichen Klarsichtfolie Diese
können nur komplett gegen Vorauszahlung be
stellt werden

Vocoder DM 7 - Polysynth DM 22 50
COBOLD DM 3 -

elrad - Verlag Heinz Heise GmbH
Postfach 27 46. 3000 Hannover 1

ZX 81 und ZX Spectrum
Zubehör von Logitek

Zubehör für ZX-Spectrunv
Druckmterface komplett mit Kabel
LPRINT, LUST COPY ist jetzt mit nor
malern Drucker möglich DM 275,
Aljgehäuse nimmt Spectrum, Netz
teil u 5 Erweiterungen auf DM 198,
Alugehäuse einzeln DM119,
Busplatine für 5 Karten DM 98,
80 K SpeichernachrüstsatzDM 198,
32 Bit Portmodul für
ZX Spectrum und ZX 81 DM 128,
Stecker DM 12,Gegenst DM 6,
Zubehör für ZX-81:
64 K RAM Modul DM198,
Stecker DM 10,Gegenst DM 5,

Programmkassette auf Anfrage
Ausführliche deutsche Beschreibung wird

mitgeliefert
Preise incl Mehrwertsteuer

Versand per NN zzgl 6 50 DM Porto
und Verpackung ab Lager Berlin

LOGITEK
HÖft und Lesser GbR

Pankstraße 49 1000 Berlin 65
Telefon (0 30) 4 61 64 92

100x160
200x150
200x300

Platinen 1 a cu u Fotobesch.
u Lichtschutz

ä 1 00
ä 1 80
4 3 60

u Foto
besch

4 1 40
ä 2 60
ä5 20

ä 1 70
S3 30
4 6 60

2S
Fotob

4 2 70
S 5 20

Epoxyd
Fotob

Eisen 3 Chlorid 500 g 2,30
Atzsulfat 500 g 3,80

Gerhard Schröder
Priestergasse 4

7890 Waldshut-Tiengen 2

Aktuelle

Büchertips
auf den

Seiten 72 und 127

Al/Tl |C| I ELRAD BAUSATZE kompl. i.ut stücklitte
/MX I UCLL incl. Platinen/Sonstioes/Gehäuse +IC-Fass
Power VU-Meter Preis auf Anfrage Labometzgerat 0-40V/5A a.Anfrage
Dia-Synchronisierungsgerat 45,95 ZX 81 Invers-Modul a. Anfrage
Belichtungstteuerung f. S/W-V. 49,90 ZX 81 Sound-Platine a. AnfragePLL-Telefonrufmelder 29,90 ~

Polyph.Orgel ohne Geh. (a.Anfr.) 59,90 ANGEBOT DES MONATS !!!
Fliegenklatsche Preis auf Anfrage ZX 81 Expansion-Board 199,90Syrn.Mikrofonverstärker 17,95 Echo/Nachhall 11/82 99,90Glühkerzenregelung 79,90 Gitarren - Phaser 2/82 35,95

I Tube Box 34,95 Labor-Netzgerät 7/82 149,90Kompressor 39,90 Farbbalkengenerator 149,-

Korrelationsgradmesser 24^95 A. MEDINGER ELECTRONIC
Spannungsregler 14,95 Königswinterer Str. 116
Lautsprechersicherung 25,95 5300 Bonn 3 Tel 02224/80685
aff/bSSSr""""" &S5 P HM + 6 -/ Vorka.se +3.50

LAUTSPRECHER
LADEN

iiiinflaiiansiiiMii

Dipl. Inf. FH Donald Schwirl
c o ILUCKSMITH

Richanl-Wajner-Str.71
6750 Kaiserslautern
Tel.: 0131 19007

Audax, Celestion, Dynaudio,
Electro - Voice

,
Seas

,

Scan-Speak, RCF KEF,

Vifa, Eton, Focal

u a

Außerdem umfangreiches

Bauteile- und Zubehorsortiment

Preisliste gegen 1 - in Bfm

Heim-Computer für jedermann!
LÄSE!?

Dieser persönliche Computer

Ausführliche mi

Information bei: lilr

" eignet sich als Helfer
beim Studium, am Arbeitsplatz, bei Analysen und Stati-
stiken oder im privaten Bereich.
Viele Anwendungsbereiche durch verschiedene interes-
sante Software-Programme, z.B.: Russian Roulette, Po-
ker, elektronisches Notizbuch, Kochrezept-Kartei, Tief-
kühlkost-Überwachung, Partnerauswahl, Adreßverwal-
tung, Lohn/Gehalt mit manuellen Abzügen, Mitgliederab-
rechnung für Vereine und viele weitere Möglichkeiten!
Laser 110, einfarbig 4 K Byte RAM
erweiterbar auf 16 K Byte RAM oder 64 K Byte RAM

nur DM

Elektronische Im Dühlfeld 29 3051 Sachsenhagen
Bauelemente Telefon 05725 / Sa.-Nr. 1084

78 Fur schnelle Anfragen: ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang elrad 1983, Heft 11



Schaltungen

Norton-OpAmp
LM 3900
als Linearverstärker, Komparator,
Schmitt-Trigger, Spannungsregler,
Konstantstromquelle und Generator

Diese Ausgabe der Laborblat-
ter ist dem doch etwas unge-
wohnlichen Norton-Opera-
tionsverstarker LM 3900 ge-
widmet Es werden 30 Anwen-

düngen dieses vielseitig ver-

wendbaren OpAmps vorge-
stellt Em großer Vorteil des
LM 3900 Er benotigt nur e(e

Versorgungsspannung

Die meisten der bekannten

Operationsverstärker, wie z B

der 741, CA 3140, LF351 usw
,

arbeiten nach dem Prinzip des

Spannungs-Differenzverstar-
kers (s Bild la) Ihre Aus-

gangsspannung ist der Diffe-
renz der Eingangsspannungen

)

la

lb

Bild l Ein konventioneller Opera
tionsverstarker (a) ist ein Span
nungsdifferenzverstarker Der Nor-

ton-OpAmp dagegen ist ein Strom
Differenzverstarker

gestellt, das in einem 14

Pin-Dual-In-Line-Gehause un-

tergebracht ist Der LM 3900

ist speziell als billiger Vierfach-

Operationsverstärker mittlerer

Qualität konzipiert worden,
der mit nur einer Betnebsspan-
nung auskommen und einen

hohen Ausgangsspannungshub
haben sollte Der LM 3900 ar-

beitet mit Betriebsspannungen
im Bereich 4 V 36 V Die

Bandbreite betragt 2,5 MHz

(Verstärkung = 1), die Leer-

laufverstarkung 70 dB

Arbeitsweise

Die Arbeitsweise des LM 3900
unterscheidet sich erheblich

von der eines konventionellen

Operationsverstärkers und be-

notigt spezielle Techniken zur

Erstellung der Arbeitspunkte
Die Eigenschaften bezüglich
der Verstarkungsstabihtat und
der Bandbreite sind nicht so gut
wie die moderner OpAmps
nach dem Spannungs-Diffe-
renzverstarkerpnnzip, aber der

Norton-Verstarker eignet sich

ausgezeichnet fur Gleichspan-
nungs- und Niederfrequenzan-
Wendungen mit nur einer Be-

tnebsspannung Die folgenden
Abschnitte behandeln Arbeits-

weise und Anwendungen

Der LM 3900 beinhaltet vier

identische Strom-Differenzver-
starker, deren Schaltung Bild 3

entspricht Um das Verständnis
der vollständigen Schaltung zu

erleichtern, zeigt Bild 4

in sechs Schaltungen die emzel-
nen Entwicklungsstufen bis

zur endgültigen Version nach

Bild 3

Bild 4a stellt die Grundschal-

tung des invertierenden Ver-

starkers dar Ql ist eine Ver-

starkerstufe in Emitterschal-

tung, deren Kollektor von einer

Konstantstromquelle gespeist
wird Man erhalt so einen in-

vertierenden Verstarker hoher

Verstärkung Q2 stellt einen

mchtinvertierenden Emitterfol-

ger dar, der ebenfalls an einer

Konstantstromquelle arbeitet
Die obere Grenzfrequenz des
mchtinvertierenden Verstärkers
wird mit Cl begrenzt, um die
Stabilität der Schaltung zu ver

bessern Die Ausgangsspan-
nung dieser Stufe kann sich bis

auf einige 100 mV zwischen
null Volt und der Betnebsspa-
nung bewegen

Die Gesamtstromverstarkung
der Schaltung nach Bild 4a ist

das Produkt der Verstärkungen
der beiden Transistoren Bild

4b illustriert, wie sich die

Stromverstärkung ohne Vernn-

gerung des Ausgangsspan-
nungshubes durch Einfügen
des Transistors Q3 weiter stei-

gern laßt Der Ausgang der

Schaltung nach Bild 4 kann ei-

mge 10 mA abgeben, aber nur

etwa 1,3 mA (über die Kon-

stantstromquelle von Q2) auf-
nehmen Die Schaltung nach

Bild 4c verdeutlicht, wie der
Aufnahmestrom (als Stromsen-

ke) bei Übersteuerung erhöht

werden kann Die Zuschaltung
des Transistors Q4 bewirkt
nämlich, daß die Stufe bei

Übersteuerung im B-Betrieb
arbeitet

In Bild 4d sind die beiden Kon-

stantstromquellen als Transi-

stören Q5 und Q6 dargestellt
Diese beiden Stromquellen wer-

den über em Netzwerk gespeist,
das in das LM 3900-IC einge-
baut ist Bild 4d zeigt bereits
die Prinzipschaltung einer LM

3900-Verstarkerstufe, sie arbei-
tet jedoch nur als Inverter Der

nichtinvertierende Teil des LM
3900 wird mit Hilfe der Strom-

spiegelschaltung nach Bild 4e

gebildet, die aus zwei integrier-
ten, identisch angepaßten
Transistoren besteht und einen

Ausgangsstrom hervorruft, der
immer dem Eingangsstrom
proportional ist Die Schaltung
arbeitet folgendermaßen Der

Eingangsstrom der Schaltung
nach Bild 4e gelangt an die Ba-

sen beider Transistoren Ange-
nommen, beide Transistoren
haben eine Stromverstärkung
von 100 und ziehen den glei-
chen Basisstrom von 5 ,uA In
diesem Fall betragt der Kollek-
torstrom beider Transistoren
500 //A Zu beachten ist, daß
der Kollektorstrom des Transi-

stors Q7 dem Eingangsstrom
der Schaltung entspricht, der

somit ebenfalls 500 //A plus 2 5

/A, also 510 jjA, betragt und
daß der Kollektorstrom des
Transistors Q8 der Ausgangs-
oder 'Spiegeistrom' der Schal

tung ist Die Eingangs- und

Ausgangsstrome dieser Schal-

tung sind immer identisch (in-
nerhalb weniger Prozent), egal,
wie hoch der Eingangsstrom
auch ist (natürlich innerhalb
der zugelassenen Grenzwerte)

an den beiden Eingangen pro-

portional Es ist aber auch ein

Verstarker denkbar, dessen

Ausgangsspannung der Diffe-
renz zweier Eingangsstrome
entspricht Bild lb zeigt das

Schaltsymbol eines derartigen
Verstarkertyps, der auch als
'Norton-Verstarker' bekannt

ist

Der bekannteste Vertreter ist

der LM 3900 Es handelt sich
hier um ein IC, das vier identi-

sehe, getrennt zugängliche Ver-

starker enthalt In Bild 2 ist das
Anschlußschema des ICs vor- Bild 2 Anschlußbelegung des LM 3900

elrad 1983, Heft 11

Bild 3 Schaltung eines der vier identischen Verstarker

im LM 3900
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Schaltungen

Grundschaltung des invertierenden
Verstärkers

Verbesserte Version
renden Verstärkers

des invertie- Verbesserte Version des
renden Verstärkers mit
Übersteuerungsfestigkeit.

1,3 mA

invertie-
erhöhter

Zur Schaltung (c) hinzugefügte
Konstantstromquelle

Stromspiegelschaltung Grundschaltung des
rationsverstarkers

Norton-Ope-

Bild 4. Entwicklungsstufen des Norton-Verstärkers bis zur endgültigen Schaltung nach Bild 3.

Zum Abschluß dieser Einfüh-
rung zeigt Bild 4f, wie sich die
Stromspiegelschaltung in die
Grundschaltung nach Bild 4a
so einbauen läßt, daß ein Nor-
ton-Verstärker entsteht. Hier
wird die Spiegelschaltung über
den nichtinvertierenden Ein-

gang angesteuert, den Spiegel-
ström liefert der invertierende
Eingang. Dieser liegt auch un-

mittelbar an der Basis des
Transistors Ql. Dadurch ist der
Basisstrom von Ql gleich (1 + )

(I) und ist so gleich der
Differenz der beiden Eingangs-
ströme. Der vollständige Ver-
stärker (Bild 3) entspricht da-
her dem bereits erwähnten
Strom-Differenzverstärker und
läßt sich als Operationsverstär-
ker verwenden.

Ein grundlegender Unterschied
zum 'normalen' Operationsver-
stärker besteht darin, daß beide
Eingänge an eine Basis-Emit-
terstrecke gehen und daher

spannungsmäßig gesehen als
virtueller Nullpunkt anzusehen
sind. Der Norton-Verstärker
arbeitet wie ein konventioneller

80

Operationsverstärker, wenn

vor beide Eingänge hochohmi-
ge Widerstände geschaltet wer-

den, so daß die Eingangsströme
den Eingangsspannungen di-
rekt proportional sind. Wird
diese Technik angewandt, gibt
es für die Gleichtaktspannung
des LM 3900 praktisch keine
obere Grenze.

Die Stromverstärkung der ein-
zelnen Stufen des LM 3900 ist

sehr hoch. Die Ausgangsspan-
nung beginnt von der halben
Betriebsspannung in Richtung
null Volt zu fallen, wenn der

Arbeitspunkt-
einstellung

Eingangsstrom des Transistors
Ql über etwa 30nA ansteigt.
Dieser Strom entspricht norma-
lerweise der Differenz zwischen

den beiden Strömen an den
Eingängen. Die Eingangsströ-
me sollten sinnvollerweise im
Bereich 0,5 /iA bis 500 //A lie-
gen (ideal sind etwa 10 ,uA).
Bei Linearanwendungen ist der
Arbeitspunkt eines OpAmps im
allgemeinen so eingestellt, daß
ohne Ansteuerung am Ausgang
die halbe Betriebsspannung
liegt, um den größtmöglichen
unverzerrten Ausgangsspan-
nungshub zu bekommen. Bild
5a zeigt, wie sich der Arbeits-
punkt für die eben genannte
Bedingung einstellen läßt.
R1-R2-C1 erzeugen eine ent-

koppelte Referenzspannung,
die der halben Betriebsspan-
nung entspricht. Diese Span-
nung treibt einen Referenz-
ström über R3 in den nichtin-
vertierenden Eingang. Ein Ge-
genkopplungsstrom gelangt
über R4 an den invertierenden
Eingang. Die Ausgangsspan-
nung des Operationsverstärkers
stellt sich nun automatisch so

ein, daß die beiden Eingangs-
ströme gleich groß werden und
sich somit der interne Basis-
ström des Transistors Ql auf
nahezu Null (ca. 30 nA) redu-
ziert. Für die in Bild 5a gezeigte
Schaltung ist diese Bedingung
erfüllt, wenn die Ausgangs-
Spannung Uaus der Referenz-
Spannung Uref entspricht. Im
praktischen Betrieb können
von einer Referenzspannung
mehrere Operationsverstärker
gespeist werden.

Eine Variante der Referenz-
Spannungserzeugung ist in Bild
5b vorgestellt. In diesem Fall
wird der nichtinvertierende
Eingang über Rl von der Be-

triebsspannung gespeist. Rl
soll etwa doppelt so groß wie
R2 sein, damit die Ausgangs-
Spannung etwa halb so groß

Aus

weitere Verstarker

1

Bild 5. Erzeugung der Referenzspannung für einen OpAmp des Typs LM 3900; a) mit Spannungsteiler; b) aus der
Betriebsspannung abgeleitet; c) von der Basis/Emitterstrecke eines Transistors abgeleitet.
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Schaltungen

wie die Betriebsspannung ist.
Ein Nachteil dieser Methode
besteht darin, daß die Wellig-
keit der Betriebsspannung mit
dem Verstärkungsfaktor 0,5 in
der Ausgangsspannung auf-
tritt.

In den Schaltungen nach Bild
5a und 5b liegt das Eingangs-
signal am invertierenden Ein-

gang des Verstärkers, es kann
naturlich auch an den nichtin-
vertierenden Eingang gelegt
werden.

Die Methode zur Referenz-

Spannungserzeugung nach Bild
5c eignet sich nur dann, wenn

der OpAmp ausschließlich als
invertierender Verstarker be-
trieben werden soll. In diesem
Fall ist der nichtinvertierende
Eingang gesperrt. Der Span-
nungsteiler fur die Gegenkop-
plung (RlR2) geht vom Aus-

gang nach null Volt, wobei der
invertierende Eingang am Ver-

bindungspunkt der beiden Wi-
derstande liegt. Da dieser Ein-

gang der Basis-Emitterstrecke
eines Transistors entspricht
(Übe ca. 0,55 V), stellt sich die
Ausgangsspannung automa-

tisch auf einen Wert von Uaus
= Übe- (1 + R1/R2) ein, oder,
mit den angegebenen Bauele-

mentwerten, auf etwa 6 V.

Linearverstärker-

Schaltungen
Die Bilder 6... 11 zeigen ein
halbes Dutzend Möglichkeiten,
den LM 3900 als Linearverstar-
ker einzusetzen. In der Schal-

tung nach Bild 6 erzeugen die
Widerstände R2 und R3 die Re-

ferenzspannung zur Arbeits-

Punkteinstellung. Unter Ver-

wendung der Schaltung nach
Bild 5b betragt die Ausgangs-
Spannung ohne Ansteuerung
etwa '/2 Üb. Das Eingangssi-

gnal gelangt über Rl an den in-
vertierenden Eingang. Die

Spannungsverstarkung wird
vom Verhältnis der Widerstan-
de R2:R1 bestimmt. Die vor-

liegende Schaltung arbeitet als
invertierender Verstarker mit
dem Verstärkungsfaktor 10.

Bild 7 zeigt eine andere Mog-
lichkeit, einen invertierenden
Verstarker mit lOfacher Ver-

Stärkung zu realisieren. Hier
wird zur Arbeitspunkteinstel-
lung die Methode nach Bild 5c
verwendet. Das Verhältnis der
Widerstände R2:R1 bestimmt
wieder die Verstärkung.

Bild 7. Invertierender Wechsel-
spannungsverstarker mit Referenz-

Spannungserzeugung nach Bild 5 c).

Die Schaltung nach Bild 8 stellt
einen nichtinvertierenden Ver-
starker mit lOfacher Verstar-

kung vor. Die Arbeitspunktein-
Stellung erfolgt nach der in Bild

Bild 8 Nichtinvertierender Verstar-
ker.

5b gezeigten Methode. Das

Eingangssignal gelangt über Rl

an den nichtinvertierenden Ein-

gang.

Die Operationsverstärker des
LM 3900 sind nicht besonders
schnell. Die Anstiegszeiten be-

tragen etwa 0,5V/^s und be-

grenzen dadurch die nutzbare
Bandbreite erheblich. Aus Bild
9 geht hervor, wie sich die nutz-

bare Bandbreite durch Einfu-

gen eines weiteren Transistors
in Emitterschaltung vergrößern
laßt. Die Schaltung zeigt einen
invertierenden Verstarker mit
lOOfacher Verstärkung und ei-
ner Bandbreite von 200 kHz.

Wegen der sehr hohen Gesamt-

Verstärkung muß bei der Schal-

tungsauslegung sehr sorgfaltig
gearbeitet werden, da sonst In-

Stabilitäten und Schwingnei-
gung auftreten können. R7 und
C2 dienen zur Bandbreitenbe-

grenzung und sichern ein stabi-
les Arbeiten der Schaltung.

Bild 10 illustriert, wie sich die
Schaltung nach Bild 9 so aban-
dem laßt, daß man einen Ver-
starker mit einem Ausgangs-
spannungshub von 150 V

(hangt nur von der zulassigen
Kollektorspannung von Ql ab)
erhalt. Die Ruheausgangsspan-
nung soll 75 V betragen, so daß
über Rl in den nichtinvertie-
renden Eingang ein Strom von

7,5//A fließt. Deshalb muß
über R3 von der Betriebsspan-
nung des Operationsverstärkers
(+15V) ein Strom von eben-
falls 7,5,uA in den invertieren-
den Eingang fließen, um eine
korrekte Arbeitspunkteinstel-
lung zu bekommen.

Die Schaltung nach Bild 11 be-
schreibt einen LM 3900 als
nichtinvertierenden Verstarker
mit der Verstärkung 1 (Span-
nungsfolger, Puffer, Impe-
danzwandler). Das Eingangs-

Bild 11. Gleichspannungsfolger
(Impedanzwandler).

signal gelangt über Rl an den
nichtinvertierenden Eingang.
Rl und R2 haben gleiche Wi-

derstandswerte, um die 1 fache

Verstärkung zu bewirken. Hin-
weis: Hat Rl den halben Wert

von R2, betragt die Verstar-

kung 2.

Komparatoren und

Schmitt-Trigger
Der LM 3900 laßt sich als

Spannungsvergleicher (Kompa-
rator) verwenden, wenn vor

beide Eingange Strombegren-
zungswiderstande gleichen Wer-
tes geschaltet werden und an ei-

nen Widerstand die Vergleichs-
Spannung, an den anderen die

Signalspannung angelegt wird,
wie in den Bildern 12..

.
14 an-

gegeben.

Die Schaltung nach Bild 12 ar-

beitet als invertierender Kom-

parator, wobei die Ausgangs-
Spannung auf logisch T (Be-
triebsspannung) springt, wenn

die Eingangsspannung Uem un-

ter die Vergleichsspannung Uref
lauft.

Bild 13 zeigt eine Schaltung
entgegengesetzter Wirkungs-
weise, d.h. die Ausgangsspan-
nung geht auf logisch '0' (null
Volt), wenn die Eingangsspan-
nung unter die Vergleichsspan-
nung lauft.

Bild 6. Invertierender Wechsel-

spannungsverstarker; die Referenz-

Spannung wird nach Bild 5 b) er-

zeugt.
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R4

[100k

Bild 9. Verstarker mit erhöhter Bandbreite 200 kHz; Bild 10. Verstarker mit hoher Ausgangsspannung und

Verstärkungsfaktor 100. lOOfacher Verstärkung.
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Schaltungen

Bild 12. Invertierender Spannungs-
vergleicher ({Comparator).

Die Komparatoren der Bilder
12 und 13 können Ausgangs-
ströme von einigen Milliampere
liefern. Der verfügbare Aus-

gangsstrom läßt sich auf einige
100 mA erhöhen, wenn ein
NPN-Transistor in Emitter-
Schaltung nachgeschaltet wird.
Bild 14 stellt einen derartigen
nichtinvertierenden Kompara-
tor mit höherer Schaltleistung
dar.

Dem LM 3900-Kompensator
läßt sich sehr leicht ein Hystere-
seeffekt aufprägen, so daß er

als Schmitt-Trigger arbeitet.
Dazu muß ein hochohmiger
Widerstand zwischen Ausgang
und nichtinvertierenden Ein-

gang geschaltet werden. Hin-
weise hierzu geben die Bilder 15
und 16. Bild 15 zeigt einen in-
vertierenden Schmitt-Trigger,
Bild 16 einen nichtinvertieren-
den. Das Verhältnis R2: R3 be-
stimmt die Höhe der Hysterese-
Spannung.

Die Schaltungen der Bilder 17

bis 20 illustrieren einige übliche
Anwendungen der Spannungs-
komparatoren.

Uref o

Uein

Bild 16. Nichtinvertierender
Schmitt-Trigger.

Uref

Bild 13. Nichtinvertierender Kom-
parator.

Komparator-
Anwendungen

Der Entwurf nach Bild 17 stellt
einen Übertemperaturschalter
dar. Seine Ausgangsspannung
geht auf logisch '1', wenn die
Temperatur des NTC-Wider-
Standes (NTC = negative tem-

perature coefficient) TH1 einen
mit dem Potentiometer RV1

eingestellten Sollwert über-
schreitet. Der Spannungsteiler
aus Rl und R2 liefert die halbe

Betriebsspannung an R3, der
wiederum den Referenzstrom
in den invertierenden Eingang
einspeist. TH1 und RV1 bilden
ebenfalls einen Spannungstei-
ler, der über R4 einen einstell-
baren Strom in den nichtinver-
tierenden Eingang fließen läßt.
Die Spannung am Verbin-

dungspunkt des Spannungstei-
lers aus TH1 und RV1 steigt
mit der Temperatur, und die

Ausgangsspannung des Ver-
stärkers geht auf logisch '1',
wenn diese Spannung die halbe

Betriebsspannung überschrei-
tet.

Die Wirkungsweise der Schal-

tung nach Bild 17 läßt sich um-
kehren, so daß sie als Unter-
temperaturschalter arbeitet.
Dazu müssen nur TH1 und
RV1 vertauscht werden. TH1,
RV1, Rl und R2 sind als

Brückenschaltung ausgebildet;
daraus folgt, daß Schwankun-

gen der Betriebsspannung kei-
nen Einfluß auf die Schalt-
schwelle haben.

Uein
R2
1M0

Bild 18 zeigt eine Variante der
vorhergehenden Schaltung, die
als Untertemperaturschalter
wirkt. In diesem Fall kommt
der Referenzstrom über Rl, er

fließt in den invertierenden
Eingang; der veränderliche
Strom fließt über R2 in den
nichtinvertierenden Eingang.
Wenn nun der Wert von Rl et-

wa doppelt so groß wie der von

R2 gemacht wird, ist der Strom
am invertierenden Eingang der

Betriebsspannung proportio-
nal, und der Schaltpunkt ist
ebenfalls von Schwankungen
der Betriebsspannung unab-
hängig.

Eine Variante dieser Schaltung
zeigt Bild 19. Ihre Ausgangs-
Spannung geht auf logisch '1',
wenn die Betriebsspannung un-

Bild 17. Übertemperaturschalter.

Bild 18. Untertemperaturschalter.

Bild 19. Unterspannungsdetektor.

Bild 14. Nichtinvertierender Komparator mit erhöhter
Ausgangsleistung.
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ter einen von der Zenerdiode
ZD1 vorgegebenen Wert fällt.
Handelt es sich bei ZD1 um ei-
ne 5,6V-Diode, springt die

Ausgangsspannung auf logisch
' 1', wenn die Betriebsspannung
auf einen Betrag unter ca. 11 V
fällt. Der genaue Schaltpunkt
läßt sich mit einer Reihenschal-

tung aus einem 820 kß-
Widerstand und einem 470 kß-
Potentiometer einstellen.

In Bild 20 ist der Komparator
als Logikgatter mit 3 Eingän-
gen dargestellt.

Rl
A o1 1

470k

R2

470 k

R3

o.Ub

R4 n
imoLJ

Tji

1/4
an 3900

/^

Bild 15. Invertierender Schmitt-Trigger.

Bild 20. OR-Gatter mit drei Ein-

gangen. Die Schaltung läßt sich
durch Vertauschen der Eingänge in
ein NOR-Gatter umwandeln.

Bei der Schaltung nach Bild 20
fließt der Referenzstrom über
R4 in den invertierenden Ein-

gang. Ein größerer Strom kann
über die Widerstände Rl... R3
in den nichtinvertierenden Ein-

gang eingespeist werden. Die
Ausgangsspannung geht auf lo-

gisch '1', wenn einer der Ein-

gangsströme den Referenz-
ström übersteigt. Die Schaltung
arbeitet also als 3fach-OR-
Gatter. Da ja die Eingänge des
LM 3900 eine Basis-Emitter-
strecke bilden, darf die direkte

Eingangsspannung etwa 550mV
nicht überschreiten. Jede logi-
sehe ' 1' erzeugt somit einen der

Signalspannung proportiona-
len Strom, der mit nur sehr ge-
ringen Verlusten die Eingänge
steuert. Die Schaltung kann da-
her auf eine große Anzahl OR-
Eingänge erweitert werden.
Durch Vertauschen der

OpAmp-Eingänge erhält man

ein NOR-Gatter.
Erhöht man die Werte von

Rl
...

R3 auf 2M7, so entsteht
ein AND-Gatter. Die Aus-

gangsspannung geht nur dann
auf '1', wenn an allen drei Ein-

gangen ein '1'-Signal liegt, so

daß der in den nichtinvertieren-
den Eingang fließende Strom
den Referenzstrom übersteigt.
Durch Vertauschen der Eingän-
ge erhält man ein NAND-Gat-
ter.

Fortsetzung in der Ausgabe 12/83
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Für Ihre Privat-Disco:

Frequenzselektive
Pegelanzeige
Diese Schaltung bietet Ihnen neue Möglichkeiten zur Erzeugung einer

effektvollen Disco- oder Partybeleuchtung. Sie ist preisgünstig und kann

einzeln oder in Gruppen zur Beleuchtung Ihrer Tanzfläche eingesetzt
werden.

Unsere Pegelanzeige ist eine bislang
auf dem kommerziellen Markt nicht
erhältliche Einheit zur Klang-Lichtum-
setzung. Sie geht über die üblichen

3-Glühlampen-Systeme weit hinaus,
während die Kosten sich in Grenzen
halten.
Im hier beschriebenen Schaltungsent-
wurf zeigt eine Reihe von 10 normalen
220 V-Glühlampen den Musikpegel
(oder auch jeden anderen akustischen

Pegel) innerhalb eines wählbaren Fre-

quenzbereiches an. Die Anzeige ent-

spricht dem überdimensionalen Abbild
eines Voltmeters mit Leuchtbalken-
oder Leuchtpunktanzeige. Je größer
die im gewählten Frequenzband auf-
tretenden NF-Signale sind, desto mehr

Glühlampen leuchten auf. Bei entspre-
chendem Aufbau gehen die im Takt
der Musik schwankenden Leuchtzeilen
vom Fußboden aus. Die Lichtzeile ist
sehr preisgünstig. Jede 220 V-

Glühlampe bis 100W ist verwendbar.
Außerdem kann sie für den Einsatz auf

großen Tanzflächen problemlos erwei-
tert werden. Werden mehrere Schal-

tungseinheiten in einer Reihe aufeinan-

elrad 1983, Heft 11

derfolgender Frequenzbänder betrie-

ben, so entsteht ein Spektrumanalysa-
tor mit riesigen Bandpegelanzeigen.

Zum Aufbau der Bandpaßfilter haben
wir einen neuen, auf dem Markt er-

hältlichen Filterbaustein mit der Be-

Zeichnung MF10 gewählt (siehe auch
elrad 8/83). Dieses IC arbeitet nach
dem Prinzip geschalteter Kapazitäten
und enthält zwei Filter zweiter Ord-

nung, deren Eckfrequenz direkt von

der Frequenz des Steuersignals am

Takteingang bestimmt wird. Daher
entstehen hier keine Probleme bei der

Auslegung und Dimensionierung der

Filterstufen, und auch die Schwierig-
keiten bei der Umschaltung der Eck-

frequenzen in konventionellen Fil-

terstufen müssen dafür mehrere eng-
tolerierte Bauteile umgeschaltet wer-

den entfallen bei der Verwendung
von Filter-ICs, die auf der Basis ge-
schalteter Kapazitäten arbeiten.

Mit Hilfe eines digitalen Teilers kann
die Taktfrequenz und damit auch die

Eckfrequenz der Filter in Oktavinkre-
menten verändert werden. In unserer

Schaltung wird eine Tiefpaßstufe in
Reihe mit einem Hochpaßfilter betrie-
ben. So entsteht ein Bandpaßfilter,
dessen obere und untere Eckfrequen-
zen unabhängig voneinander mit Dreh-
Schaltern eingestellt werden können.
Die Filter benötigen keinen Abgleich
und können mit wenigen zusätzlichen
Bauelementen aufgebaut werden.

Zur Schaltung
Obwohl die Schaltungsfunktion auf ei-
nen komplizierten und teuren Entwurf
schließen läßt, kann das Gerät durch

Verwendung gängiger Bauelemente
und integrierter Bausteine kostengün-
stig aufgebaut werden.

Da die Triacs kein Kühlblech benöti-

gen, haben wir uns entschlossen, die

gesamte Schaltung auf einer Platine
aufzubauen. Auch das kleine Kristall-

mikrophon, mit dem das Audiosignal
aufgenommen wird, ist direkt auf der

Leiterplatine befestigt.
Da die Platine zusammen mit den

Glühlampen als eine Einheit aufgebaut
werden kann, entfallen die besonders
auf Tanzflächen lästigen und auch ge-
fährlichen Verbindungskabel.
Weil die Triacs im Nulldurchgang ge-
schaltet werden, treten keine Störun-

gen des Audiosignals auf.

Der Gebrauch der Schaltung ist kin-
derleicht. Sie stecken lediglich den

Netzstecker ein, und schon ist sie be-
triebsbereit. Andere Verbindungen
sind nicht nötig, da das eingebaute Kri-

Stallmikrophon das NF-Signal auf-
nimmt. Mit einem Potentiometer kann
die Empfindlichkeit der Schaltung an

den Lautstärkepegel angepaßt werden.
Die Grundhelligkeit der Leuchtanzeige
kann mit einem zweiten Potentiometer
nach Belieben verändert werden.

Ohne Audiosignal arbeitet der zuletzt
erwähnte Schaltungsteil also wie ein
Dimmer.

Die Glühlampen-Leuchtzeile kann ent-

weder an die Wand gehängt oder auf
den Fußboden gestellt werden. Durch

Verkleidung der Leuchtzeilen mit far-

biger und wärmebeständiger Acetatfo-
lie können Sie auch farbiges Licht er-

zeugen. Alternativ dazu können Sie
natürlich auch farbige Glühlampen
verwenden.

Ein aus drei Leuchtzeilen bestehendes

Lichtsystem mit roten, grünen und
blauen Glühbirnen für den Baß-,
Mittel- und Hochtonbereich ist ein gu-
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ter Anfang zur Tanzflächenbeleuch-

tung in Diskotheken.

Die Eckfrequenzen der Filter können

beispielsweise so eingestellt werden,
daß sich folgende Durchlaßbereiche er-

geben: 20 Hz 312 Hz, 312 Hz 2,5
kHz, 2,5 kHz 20 kHz. Wenn Sie
weitere Lichtzeilen verwenden wollen,
dann können Sie die Bandgrenzen
auch entsprechend enger wählen.

Denken Sie dann aber an den Gesamt-
Stromverbrauch der Lichtanlage und

sorgen Sie dafür, daß der Netzstecker
nicht verschmort und Ihre Netzsiche-

rung nicht anspricht.

Der Aufbau

Mit Ausnahme der Einstellelemente
werden alle Bauelemente auf der Lei-

terplatine montiert. Auch die Triacs,
der Transformator und selbst das Mi-

krophon befinden sich, wie aus Bild 4

ersichtlich, auf der Platine. Die Be-

stückung sollte sinnvollerweise mit den
Drahtbrücken beginnen; dann schlie-
ßen sich Widerstände, ICs usw. an.

Aus Vorsichtsgründen sollten Sie IC-

Fassungen verwenden. IC5 besitzt 18
Anschlüsse und IC20 sogar 20. Bei der

Platinenbestückung folgen Sie am be-
sten dem Bestückungsplan, damit alle
Bauelemente ihren richtigen Platz fin-
den. Lediglich der Transformator, die
Triacs und das Kristallmikrophon wer-

den noch nicht eingebaut.
An die Metallflächen der Triacs wer-

den die Verbindungskabel zu den

Glühlampen festgeschraubt. Das Me-
tall ist jeweils mit dem Mittelanschluß
des Triacs verbunden. Dieses Mittel-
Bein muß bei allen Triacs weggeschnit-
ten werden, damit es nicht zu unge-
wollten Kontakten mit den anderen
Anschlüssen kommt. Dadurch verein-

facht sich auch der Platinenentwurf.
Die verbleibenden zwei Anschlüsse pro
Triac werden direkt in der Platine ver-

lötet, und die Metallflächen werden
mit passenden Schrauben und Muttern
auf der Platine befestigt.
Die Schrauben ragen auf der Be-

Stückungsseite heraus und werden un-

ter Verwendung von Lötösen, Unter-

legscheiben und weiterer Muttern zur

Befestigung der Glühlampen-An-
schlußkabel verwendet. Um die Strom-

Versorgung für die Elektronik einfach
zu halten, wird ein Platinen-Netztrans-
formator verwendet. Er wird wie jedes
andere Bauelement in die Platine ein-

gesteckt und verlötet.

Sie können auch andere Transforma-

tortypen verwenden, wichtig ist nur,
daß sie zur Leiterbahnführung der Pia-
tine passen. Zum Anschluß der Netz-
kabel an den Transformator sollten

Sie, wie auch für die Triacs, in den ent-

sprechenden Leiterbahnen Befesti-

gungsschrauben vorsehen. Auf den
Fotos der bestückten Platine sind die
Anschlüsse zu erkennen.

Das von uns verwendete Kristallmikro-

phon hat einen Durchmesser von 23
mm und sollte ganz zum Schluß einge-
baut werden.

Das Metallgehäuse des Mikrophons
hat eine abschirmende Wirkung und ist
intern mit einem der Mikrophonan-
Schlüsse verbunden. Dieser Anschluß
sollte mit einem Ohmmeter festgestellt
und entsprechend Bestückungsplan
auf halbes Versorgungsspannungspo-
tential (+5V) gelegt werden. Das Mi-

krophon wird mit flexiblem, dünnem
Kabel angeschlossen. Um Körper-
schallübertragung auf das Mikrophon
zu vermeiden, kann ein Stückchen
Schaumstoff zwischen Mikrophon und

Kr.stall-

Mikrofon

Tiefpaß Hochpaß

i P

Jl

Punkt-/Zeilen
mschaltung

Voll meter

fur

Pegelanzeige

Triac
Stufen

-H-

Frequenz-
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Null-
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Bild 1. Blockdiagramm des Gerätes

6 2 20 V

Netz

Platine geschoben und verklebt wer-

den.

Statt des Kristallmikrophons können
Sie auch ein Elektretmikrophon ver-

wenden. Damit erreichen Sie eine noch
bessere Audio-Signalaufnahme. Die
meisten Elektretmikrophone besitzen
einen eingebauten FET-Impedanz-
wandler und müssen mit einer Span-
nung von mindestens 1,5 V versorgt
werden. Glücklicherweise erzeugen wir
auf der Platine eine Referenzspannung
von 1,4 V, die direkt mit dem Elektret-

mikrophon verbunden werden kann.

Wenn die Platine fertig bestückt ist,
können die beiden Einstellpotentiome-
ter und der Betriebsartenschalter ange-
schlössen werden. Verwenden Sie dazu
Platinenlötstifte. Die Verbindung der
Drehschalter mit der Platine sollte
über Flachbandkabel erfolgen. Beach-
ten Sie, daß mit den Drehschaltern
stets einer der 10 Eckfrequenzausgänge
angewählt wird und daß die jeweils ge-
wählten Frequenzen der beiden Dreh-
Schalter sich gerade um eine Bandbrei-
te unterscheiden.

Die oberen Eckfrequenzen reichen von
40 Hz bis 20 kHz und die unteren von

20 Hz bis 10 kHz.

Überprüfung und Abgleich
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Nachdem alle Einstellelemente ange-
schlössen sind, können einige Über-
Prüfungen vorgenommen werden, be-

vor das Gerät endgültig fertiggestellt
wird.

Anfangs sollten Sie keine Glühlampen
einschrauben und auch keine ICs ein-
stecken. Denken Sie aber daran, daß
alle Schaltungsteile unter Spannung
stehen.

Das Netzkabel wird über einen zweipo-
ligen Netzschalter und eine 5 A-Siche-

rung angeschlossen. Dann überprüfen
Sie mit einem Voltmeter, ob ca. 10 V

an C5 und 5 V an C7 liegen. Auch an

den Anschlüssen 8 und 4 von IC1, 8
und 13 von IC2, 16 und 8 von IC3, 14

und 7 von IC4 sowie den Anschlüssen
3 und 2 von IC5 müssen 10 V anliegen.
Wenn alles in Ordnung ist, ziehen Sie
den Netzstecker heraus und setzen die
ICs in die Schaltung ein.

Jetzt können Sie eine Glühlampe mit
dem Schraubanschluß von SCR5 und
der Netzphase verbinden. Dann stellen
Sie den Drehschalter zur Auswahl der
oberen Eckfrequenz auf 5 kHz ein und
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wählen am anderen Drehschalter eine

untere Eckfrequenz von 640 Hz. Auf

diese Weise machen Sie das Gerät in-
nerhalb eines breiten Frequenzbandes
empfindlich und können überprüfen,
ob es auf Ihre Sprache reagiert. Nach
dem Einschalten wählen Sie an SW3
die Betriebsart 'Leuchtzeile'. Nun ver-

ändern Sie die Stellung von RV2; dabei
sollte die Glühlampe je nach Stellung
des Potentiometers stärker oder

schwächer leuchten. Drehen Sie in

Richtung 'schwächer leuchten' bis zum

Anschlag. Damit ist die Hintergrund-
beleuchtung in Nullstellung. Nun sollte
ein Audiosignal, abhängig von der

Empfindlichkeitseinstellung an RV1,
die Glühlampe wieder zum Aufleuch-

ten bringen.
Wenn die Empfindlichkeit der Schal-

tung an RV1 vergrößert wird, dann
sollte sie sogar auf Sprache mit norma-
ler Lautstärke ansprechen. Sind alle

Tests erfolgreich verlaufen, können Sie
die restlichen Glühlampen anschließen
und die Funktion der kompletten
Leuchtzeile überprüfen.
Wird das Einstellpotentiometer für die

Grundhelligkeit aufgedreht, müssen

alle Glühlampen zu leuchten beginnen.
Haben Sie das nachgeprüft, drehen Sie

RV2 auf Null zurück; alle Lampen
müssen nun verlöschen.

Wird die Schaltungsempfindlichkeit
mit RV1 erhöht, müssen die Glühlam-

pen bei Auftreten eines akustischen Si-

gnals aufleuchten.

Nachdem Sie eine passende Empfind-
lichkeitseinstellung gefunden haben,
können Sie mit Hilfe eines Kassetten-

decks oder Radios die verschiedenen,
an den Drehschaltern wählbaren Fre-

quenzbänder überprüfen. Die Leucht-

zeile kann jederzeit auf Punktdarstel-

lung umgeschaltet werden. Dadurch

ergeben sich weitere, vom akustischen

Signal abhängige Lichteffekte mit ins-

gesamt konstanter Helligkeit.

Das Gehäuse

Der Aufbau der frequenzabhängigen
Lichtzeile ist weitgehend von den indi-

viduellen Erfordernissen abhängig.
Wir haben beispielsweise große
schwarze Glühlampenhalterungen aus

Kunststoff verwendet und die ganze
Leuchtzeile einschließlich Leiterplatine
in ein Gehäuse eingebaut. Das Gehäu-

se stellt eine in sich geschlossene Ein-

heit dar.

Die Glühlampenfassungen können
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aber ebensogut auf eine Holzleiste ge-
schraubt und mit der separat in einem

Kunststoffgehäuse installierten Schal-

tung verbunden werden. Die Fotos zei-

gen den von uns gewählten Aufbau.

Die nun folgenden Hinweise sollten Sie

aus Sicherheitsgründen genau beach-
ten!

Die positive Versorgungsspannungslei-
tung der elektronischen Schaltung ist
direkt mit dem Nulleiter des Netzes
verbunden. Durch zufälliges Vertäu-
sehen des Netzsteckers kann demnach
die Schaltung an Phase liegen. Daher

sollten Berührungen und Eingriffe nur

bei herausgezogenem Netzstecker vor-

genommen werden! Weitere Sicher-
heitsmaßnahmen:

Die Leiterplatine sollte möglichst in
ein isolierendes Kunststoffgehäuse
eingebaut werden.

Die Schaltungsmasse darf nicht mit

dem Nulleiter verbunden werden!

Netz- und Betriebsartschalter soll-
ten für 220 V Wechselspannung und
den maximal von der Schaltung
aufgenommenen Strom ausgelegt
sein.

Die Potentiometer und Drehschal-
ter sollten ausnahmslos Plastikach-

sen und Plastikknöpfe besitzen.
Wenn irgend möglich, sollten die

Metallgehäuse der Potentiometer
isoliert gegen das Chassis montiert

werden oder ihre Anschlüsse direkt
mit der Platine so verlötet werden,
daß nur noch die Plastikachsen
durch das Chassis nach außen ra-

gen.

Aus Gründen der Berührungssi-
cherheit muß auch das Mikrophon
im Gehäuse untergebracht werden.
Kommen Sie auf keinen Fall auf die

Idee, den Mikrophoneingang dieser

Schaltung elektrisch mit einem Au-

diosignal Ihrer HiFi-Anlage zu ver-

binden (das ist nur dann ohne Ge-
fahr für Sie und Ihre Anlage mög-
lieh, wenn ein NF-Trenntransfor-
mator verwendet wird).

Schaltungsmodifikationen
Wenn Sie vorhaben, mit der vorgestell-
ten Schaltung zu experimentieren, hier

einige Hinweise:

Wird R3 verringert, sinkt die Verstär-

kung des Mikrophonvorverstärkers.
Eine Verringerung von R4 und R8 er-

höht die Verstärkung der Filterstufen,

Tabelle 1

Frequenzen (Hz)

Teiler-
Ausgang
(IC3)

Ql ( + 2)
Q2 ( + 4)
Q3 ( + 8)
Q4 (+16)
Q5 ( + 32)
Q6 ( + 64)
Q7 (+128)
Q8 ( + 256)
Q9 ( + 512)
Q10 (+1024)
Qll ( + 2048)

Takt-

frequenz

IM
500k
250k
125k
62k5
31k2
15k6
7k8
3k9
Ik9
980

Filter-
Eck-

frequenz

20k
10k
5k
2k5
Ik25
625
312
156
78
39
20

Mitten-

frequenz

16k
8k
4k

2k
lk
500
250
128
64
32

und mit Vergrößerung von R6 und RIO

steigt die Güte der Filter.

Mit R18 kann die Frequenz des Takt-

generators verändert werden (die ange-
gebene Dimensionierung gilt für 2

MHz).
R21 legt den Steuerstrom der Triacs

fest.

Eine Vergrößerung von C3 oder R16

erhöht die Anstiegs- und Abfallzeit-
konstante. R16 kann gegebenenfalls
als 25 k-Potentiometer ausgeführt wer-

den.

Wie funktioniert's?
Das in Bild 1 dargestellte Blockdia-

gramm zeigt die Baugruppen der

Einheit: Von einem Mikrophon wird

Schall aufgenommen und in eine
dem akustischen Signal proportio-
nale Spannung umgewandelt. An-

schließend wird sie verstärkt und in

einer Serienschaltung von digital
einstellbarem Tief- und Hochpaßfil-
ter bandbegrenzt. Durch Gleichrich-

tung und entsprechende Glättung er-

gibt sich ein Spannungsverlauf, der

näherungsweise die Intensität des

aufgenommenen Schallsignals be-

schreibt.

Mit dieser Spannung wird ein
Leuchtzeilen-Voltmeterbaustein an-

gesteuert. In dieser Schaltung treibt
der Baustein jedoch keine LED-

Zeile, sondern Triacs, mit denen ei-

ne Anordnung aus 10 Netzglüh-
lampen geschaltet wird. Die Anzahl
der leuchtenden Glühlampen ist der

Höhe des auftretenden Schalldrucks
proportional.
Die Versorgungsspannung von 10 V

für die elektronische Schaltung und
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die 100 Hz-Impulse zur Steuerung
der Triacs in den Nulldurchgängen
der Netzspannung werden in einem
einfach aufgebauten Netzteil gewon-
nen.

Bild 5 zeigt die vollständige Schal-
tung der frequenzselektiven Pegel-
anzeige. Der Luftschall wird mit
dem Mikrophon MIC1 in eine elek-
trische Spannung umgewandelt und
mit IC 1 a verstärkt. IC 1 a arbeitet als
nichtinvertierender Verstarker mit
der Spannungsverstarkung v' =

100. Dadurch wird die fur den An-
Schluß von Kristallmikrophonen
notwendige hohe Eingangsimpedanz
erreicht. Rl legt sie auf 2 MOhm
fest. Zur Empfindlichkeitseinstel-
lung wird das Ausgangssignal von

ICla an einem als Spannungsteiler
arbeitenden Potentiometer RV1 ab-

genommen und über R4 dem Ein-

gang der Filterschaltung zugeführt.

Die Filterschaltung ist mit einem auf
Basis geschalteter Kapazitäten arbei-
tenden monolithischen Baustein mit
der Bezeichnung MF10 aufgebaut.
Das IC enthalt zwei identische Fil-
terschaltungen zweiter Ordnung (12
dB pro Oktave), die auf unterschied-
liehe Weise betneben werden kon-
nen.

Die Eckfrequenz der Filter wird auf
einfache Weise durch die Frequenz
eines Rechtecksignals am Taktein-
gang bestimmt.

Die mit dem MF10 realisierten
Hoch- und Tiefpaßfilter sind in Rei-
he geschaltet. Die angegebenen Wi-
derstandswerte gelten fur eine
Durchlaßverstarkung von 3 bei einer
Gute Q = 1. Die Eckfrequenzen be-
tragen '/so der Taktfrequenz und
können fur jedes Filter unabhängig
vom anderen gewählt werden.

Durch Serienschaltung eines Tief-
und Hochpaßfilters entsteht das ge-
wünschte Bandpaß-Ubertragungs-
verhalten. Die Bandbreite und Fre-

quenzlage wird durch Ansteuerung
der beiden Takteingange mit ent-

sprechenden Rechtecksignalen fest-
gelegt.

Anschluß 10 ist der Takteingang des

Tiefpaßfilters. Damit wird die obere
Eckfrequenz festgelegt. Die untere

Eckfrequenz wird durch die Taktfre-
quenz an Anschluß 11 des als Hoch-
paß betriebenen Schaltungsteils be-
stimmt. Die Taktsignale werden in
einer separaten CMOS-Logik er-

zeugt. IC4c und d bilden einen asta-

bilen Multivibrator mit einer

Schwingfrequenz von 2 MHz. Dieses
Rechtecksignal gelangt direkt auf
den Teilerbaustein IC3 (ein
CD 4040). An den Ausgangen Q
des Bausteins stehen von Stufe zu

Stufe die jeweils um den Faktor 2 in
der Frequenz reduzierten Taktsigna-
le zur Verfugung. Die sich ergeben-
den Frequenzen sind in Tabelle 1
aufgeführt. Musikliebhaber werden
wissen, daß die gewählte Frequenz-
teilung zu Oktavschritten fuhrt.

Da der 4040 elf Teilerausgange be-
sitzt, wird die Audiobandbreite in 11
Oktaven unterteilt. Die Frequenzen
werden über 2 Drehschalter ausge-
wählt und gelangen über die zwei

verbleibenden Buffer von IC4 auf
die Steuereingange der Hoch- und
Tiefpaßfilter.
Die bandbegrenzten Audiosignale
gelangen über C2 auf den mit IC 1 b
aufgebauten Prazisions-Vollweg-
gleichrichten Daher tritt an C3 eine

positive, dem Audiosignal propor-
tionale Ladespannung auf. R16 be-
stimmt die Aufladezeitkonstante
und R15 die Entladezeit von C3.

Aus der 1,4 V-Referenzspannung
wird über den Spannungsteiler RV2
eine Offsetspannung abgeleitet, die
auf den nichtinvertierenden Eingang
von IClb gelangt. Auf diese Weise
kann eine 'Hintergrund'-Spannung
zur audioproportionalen Gleich-
Spannung addiert werden. Damit
laßt sich die Grundhelligkeit der
Lichtzeile unabhängig vom NF-Si-
gnal einstellen.

Die Referenzspannung von 1,4 Volt
wird aus dem Spannungsabfall ge-
wonnen, der an den beiden in
Durchlaßrichtung betriebenen Di-
öden Dl und D2 auftritt. Sie liegen
über R14 zwischen dem + 10 V- und
+ 5 V-Versorgungsspannungspoten-
tial.

Mit der Referenzspannung wird wei-
terhin auch die interne Widerstands-
leiter des LM3915 (Anschluß 6,
IC5) gespeist.
Der LM 3915 setzt die an seinem Si-
gnaleingang (Anschluß 5) auftreten-
de audioproportionale Gleichspan-
nung so um, daß seine 10 Ausgange
in Abhängigkeit von der Eingangs-
amplitude durchgeschaltet werden.

Anschluß 4 bestimmt das Nullpoten-
tial der Widerstandsleiter. Er liegt
auf der + 5 V 'Quasi'-Masse. Dieses
Potential wird mit Hilfe des nieder-
ohmigen Teilers aus R13 und R20
gebildet.

Um die Triacs direkt mit IC5 steuern

zu können, wird der Nulleiter des
Netzes mit der positiven Versor-

gungsspannung von IC5 und den zu-

sammengeschalteten Anschlüssen
AI der Triacs verbunden. Die ge-
schalteten Ausgange von IC 5 liefern
einen konstanten Strom, der direkt
in die Gate-Anschlüsse der Triacs
eingespeist wird. Ein Anschluß jeder
Glühlampe wird mit dem Anschluß
A2 eines Triacs verbunden und der
andere mit der Netzphase. R21 legt
den Ausgangsstrom des LM3915
fest. Normalerweise liegt dieser Wi-
derstand direkt zwischen Anschluß 7
und 0 V. In dieser Schaltung wird
der Strom durch R21 jedoch zusatz-
lieh mit Ql geschaltet. Wenn Ql
sperrt, können die Triacs nicht ange-
steuert werden. Ql wird mit Impul-
sen getaktet, die auftreten, wenn die
Netzspannung durch Null geht. Ql
erlaubt also nur dann einen Strom-
fluß durch R21 und damit das
Durchschalten der Triacs, wenn die
Netzspannung 0 Volt erreicht (das
passiert lOOmal pro Sekunde).
Die Triacs sperren automatisch wie-
der, wenn der Netzstrom zu Null
wird, vorausgesetzt, daß kein
Steuersignal ansteht.

Um einen Triac zu zünden, muß
zum einen ein entsprechendes audio-
proportionales Signal am Eingang
von IC5 anstehen, zum anderen
muß ein Nulldurchgangsimpuls auf-
treten. Durch Einschalten der Triacs
in den Nulldurchgangen der Netz-

Spannung sind die Einschaltstrome
durch die Glühlampen gering, und
die störenden hochfrequenten
Schaltspitzen werden weitgehend
vermieden.

Die Schaltung wird mit einer Versor-

gungsspannung von 10 V betrieben,
die mit einer Zenerdiode ZD1 stabi-
lisiert wird. Die Entkopplung erfolgt
mit C5. Der Transformator besitzt
eine Mittelanzapfung und liefert
909 V. Die Spannung wird mit
den Dioden D6 und D7 vollweg-
gleichgerichtet.

Q2 wird mit dem an D6 und D7 auf-
tretenden 100 Hz-Signal gesteuert,
um die Nulldurchgange der Netz-

Spannung zu detektieren. Fallt die

Steuerspannung an der Basis von Q2
unter 0,6 V, dann sperrt der Transi-
stör (Zeitpunkt des Nulldurchgan-
ges), und Ql wird leitend. D5 und
R17 trennen die gleichgerichtete
Spannung an D6 und D7 von der
10 V-Versorgungsspannung.
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Bild 2 Platinenansicht

Netzspannung

Spannung an

Anode von D5

Nulldurchgangs-
impulse an der

Basis von Q1

Geschaltete

Netzspannung
an einer

Glühbirne

Bild 3 Spannungsverlaufe bei der Tnac-Ansteuerung
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Bild 4 Verdrahtungsplan fur die Frequenzschalter
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Bild 6 Platinen-Layout und Bestuckungsplan

1 4 V fur

Elektret-Mikrofon
(wenn notig)

Sicherung

Null ö ö Phase

Netz

Stückliste

Widerstände (alle 'AW, 5%)
Rl 2M2

R2,4,8,22,23 10k
R3
R5-7.9-11
R12

R13.20
R14
R15
R16
R17

R18.21
R19
R24

1M0
27k
47k
560R
2k2
100k
2k7
22R
82OR
3k9
6k8

Potentiometer
RV1.2 10k log.

Kondensatoren
ci
C2
C3
C4
C5

C6
C7

Halbleiter
IC1
IC2
IC3
IC4
IC5

Q1.2
SCR1-10

470n MKH

10^/16 V Tantal

1^0/35 V Tantal
lOn ker.

1000^/25 V axial,
Elko

100p
220/// 16 V axial,
Elko

TL082
MF10CN
4040B
401 IB
LM3915
BC184L
TIC206D

Dl-4
D5-7
ZD1

Sonstiges
SW 1,2
SW3
SW4

MIC1

Tl

FS1

außerdem

1N4148
1N4001
10 V/400 mW Zener

Drehschalter 1x12

Kippschalter 1 x EIN
Netzschalter 2 x EIN,
250 V, 5 A
Kristallmikrofon-
Kapsel
2x9V-Trafo, 3VA,
Pnntausfuhrung
5-A-Sicherung mit
Halter
10 Netz-Gluhlampen
15100 W und da-

zugehörige
Fassungen
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PLL-Telefonnifmelder
C. Dannheim

Wer war noch nicht in einer solchen Situation: Das Telefon läutet, aber
man hört das Klingeln nicht, weil man sich just in diesem Augenblick

in einem vom Telefon relativ weit entfernten Raum aufhält. Und damit
ist ein vielleicht wichtiges Gespräch nicht zustandegekommen. Der hier
vorgestellte PLL-Telefonrufmelder ermöglicht es, Anrufe auch an vom

Fernsprechapparat entfernten Stellen akustisch oder auch optisch zu

signalisieren.

Beim Läuten des Telefons wird der
Fernsprechapparat mit einem 25-Hz-
Wechselstrom angesteuert, wobei ein
kräftiges Streufeld entsteht. Dieses
Ruf-Streufeld induziert in einer Adap-
terspule L eine 25-Hz-Wechselspan-
nung. Um ein möglichst großes Nutzsi-
gnal zu erhalten, sollte die Aufnehmer-
spule in der unmittelbaren Nähe der
Telefonklingel plaziert werden. Die in-
duzierte Ruf-Wechselspannung wird
einem als invertierenden Verstärker ge-
schalteten Operationsverstärker des
Typs 741 zugeführt. Hier erfolgt eine
durch Rl und R2 festgelegte (in diesem
Fall 33OOfache) Verstärkung. Über das
RC-Glied C2R4 wird das 25-Hz-Signal
dem integrierten PLL-Ton-Decoder
567 zugeleitet (PLL = Phase Locked
Loop). Dieses IC schaltet den Ausgang
(Pin 8) an Masse, sobald das Eingangs-
signal frequenzmäßig mit derjenigen
Frequenz übereinstimmt, die durch
RV1, R5 und C3 festgelegt ist. Hierbei
gilt:

fo =

1

1,1 C3 (RV1 + R5)
Bei der angegebenen Dimensionierung
reagiert unser Ton-Decoder auf 25-Hz-
Signale.
An den Relais-Ausgang können Sie ei-
nen beliebigen akustischen oder opti-
sehen Melder anschließen. Bei einem
Anruf wird dieser synchron zur Tele-

fonklingel geschaltet.

Aufbau
...

Der Aufbau dieser kleinen Schaltung
sollte bei Verwendung unseres Plati-
nen-Layouts keine Probleme aufwer-
fen. Es werden nur handelsübliche
Bauteile verwendet. Falls Sie ein ande-
res 6-V-Relais als das angegebene be-
nutzen wollen, achten Sie darauf, daß
der Spulenstrom 100 mA nicht über-
steigen darf, d.h., der Spulenwider-

90

stand darf nicht kleiner als 60 Ohm
sein.

Die 6-V-Stromversorgung kann aus

Batterien vorgenommen werden, je-
doch empfiehlt es sich, insbesondere
bei Dauerbetrieb, ein kleines Netzteil
aufzubauen. Ein Schaltungsvorschlag
ist in Bild 3 zu sehen.

...
und Abgleich

Zum Abgleich der Schaltung bieten
sich zwei Möglichkeiten:

a) mit Frequenzzähler:
An Pin 5 des ICs 567 kann die zu deco-
dierende Frequenz, in diesem Fall also
25 Hz, hochohmig einem Frequenz-
Zähler zugeführt werden. Die exakte
Frequenz wird mit RV1 eingestellt. AI-
ternativ hierzu kann man auch eine Pe-

riodendauer-Messung durchführen,
wobei sich ein Wert von 40 ms ergeben
sollte.

b) ohne Meßgerät:
Man ermittelt experimentell die Gren-
zen des Decodier-Bereichs, indem man
während eines Anrufs an RV1 hin und
her dreht. RV1 bleibt dann mittig ein-
gestellt (d. h. in der Mitte des Fangbe-
reiches). EU

Stückliste

Widerstände
Kohleschicht, 'AW, 5%

Rl.3,4 lk
R2 3M3
R5 33k

RV1 10k

Kondensatoren
Cl In, MKH
C2,3 1(U, MKH
C4 4^7, Tantal, 16 V
C5 47/i, Tantal, 16 V

Halbleiter
IC1 LM741
IC2 LM 567
Dl 1N4148

Sonstiges
L Aufnehmerspule
Rel Relais 6 V, z. B. Siemens

V23O37-AOOO1-A1O1

Bild 1. Platinen-Layout
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Bild 2. Schaltung des 'Gerätchens'
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220V'
6V/

I 250mA
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100n
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Bild 3. Schaltungsvorschlag für ein Netzteil

C4 C3 D1

Bild 4. Bestückungsplan
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Für die perfekte Tonbildschau:

Dia-Synchronisiergerät
Wenn Sie Ihren Freunden beim Vorführen der letzten Urlaubs-Dias gäh-
nende Langeweile ersparen wollen, unterlegen Sie doch einfach Ihre Dia-
Schau mit Musik und flotten Sprüchen synchron zu den Dias, versteht

sich. Unser Dia-Synchronisiergerät ist Ihnen hierbei eine wertvolle Hilfe.

Es gibt verschiedene Typen von Dia-

Synchronisiergeräten. Das gemeinsame
Funktionsprinzip beruht darauf, kurze

Pieptöne auf Cassette oder Band auf-

zuzeichnen, die dann bei Wiedergabe
dazu benutzt werden, den Diatrans-

portmechanismus des Projektors zu

steuern. Im einfachsten Anwendungs-
fall wird ein monophoner Cassettenre-
corder oder ein Spulentonbandgerät
als programmierbarer Zeitgeber einge-
setzt. Bei Benutzung eines Stereogerä-
tes können die Pieptöne auf dem einen
Kanal aufgezeichnet werden, während

der andere Kanal die Musikunterma-

lung bzw. Ihren Sprach-Kommentar
überträgt.
Raffiniertere Geräte erlauben die Mi-

schung von Musik und Sprache wäh-
rend der Aufnahme. Wenn während
der Wiedergabe die Pieptöne durch ei-
ne spezielle Detektorschaltung erkannt

werden, wird der Diatransport durch-

geführt; alle anderen NF-Signale wer-

den ignoriert, so daß ein zufälliges
Weiterschalten des Projektors vermie-
den wird.

Dieses System hat den Vorteil, daß es

eine Diaschau entweder in monopho-
ner oder in stereophoner Untermalung

je nach Geräteausstattung er-

möglicht. In der Praxis ist das jedoch
nicht voll befriedigend, weil die Piep-
töne auch von den Zuschauern deut-
lieh zu hören sind und somit eine Sto-

rung bedeuten.

Dieses Problem kann aber überwun-

den werden, wenn der oben beschrie-
bene Aufbau mit einer zusätzlichen
Stufe versehen wird, die während der

Wiedergabe die Pieptöne wieder her-
ausfiltert.

Unser Dia-Ton-Synchronisierer funk-

tioniert genau nach diesem Prinzip, ist
dazu recht einfach, kostengünstig und
erfordert keine Meßmittel, um ihn ge-
brauchsfertig einzustellen. Es gibt al-

lerdings geringfügige Qualitätseinbu-
ßen, die dadurch hervorgerufen wer-

den, daß die 'Piepser' zunächst einge-
blendet und dann wieder herausgefil-
tert werden. Aber der Qualitätsverlust
(bei Stereo nur in einem Kanal!) ist

kaum merkbar, auch dann nicht, wenn
Ihre Diaschau nicht so mitreißend sein

sollte, wie Sie es sich vielleicht erhofft
haben.

Die Tonimpulse haben eine relativ ho-
he Frequenz (etwa 5 kHz). Wenn sie

herausgefiltert werden, werden auch
alle anderen Signale aus der unmittel-
baren Nachbarschaft dieser Frequenz
entfernt. Dies ergibt unvermeidlich ei-

nen gewissen Verlust an Klangqualität,
der aber unerheblich ist, weil nur ein
sehr schmales Frequenzband betroffen
ist. Die Grundfrequenzen der Musik

liegen normalerweise unterhalb von 5

kHz, so daß bei der Filterung nur eini-

ge Oberwellen abgeschwächt werden.
Es ergibt sich insgesamt eine geringe
Verminderung des Signal/Geräusch-
Abstandes; aber das sei nur am Rande
erwähnt.
Das Gerät wird mit einer normalen
9-Volt-Batterie betrieben. Es ist mit je-
dem normalen Cassettenrecorder oder

Spulentonbandgerät kombinierbar.

Die Schaltung
Befassen wir uns zunächst mit der Auf-

nahmeschaltung (Bild 1). IC1 wird als

Tongenerator benutzt. Die Oszillator-

Schaltung ist in Form einer Wien-
Brücke angeordnet, die eine gute Si-
nuswellenform am Ausgang ergibt.
Die Arbeitsfrequenz wird durch R2,
RV2, C3, C4 und R4 bestimmt; der
Einstellbereich von RV2 erlaubt eine

Frequenzeinstellung im Bereich von 2

kHz bis 10 kHz. Für den praktischen
Betrieb wird RV2 so eingestellt, daß
sich bei anschließender Wiedergabe die
maximale Abschwächung durch das
Kerbfilter in der Wiedergabeschaltung
ergibt; das ist normalerweise etwa 5

kHz.

R3, Dl und D2 bilden einen Gegen-
kopplungszweig. RV3 wird so einge-
stellt, daß die Schwingungen (mit mög-
liehst sauberer Sinusform am Aus-

gang) gerade einsetzen. Die Dioden Dl
und D2 dienen der Stabilisierung des

Oszillators, was auch die Einstellung
von RV3 weniger kritisch macht.

IC2 wird als Operationsverstärker in

Summierschaltung betrieben. RV1 be-
stimmt den Pegel des Ausgangssignals.
Das Tonsignal erscheint nur dann an

RV1, wenn die Taste SW2 betätigt
wird.

Der Wiedergabeteil

92

Der Schaltplan des Wiedergabeteiles
ist in Bild 2 zu sehen. C17 koppelt das
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Eingangssignal vom Aufnahmegerat
auf das Kerbfilter, das in Form eines

Doppel-T-Filters aufgebaut ist (mit
C18, C19, C20, C21, R17, R18, R19
und RV5). Durch RV5 kann die Ab-

Schwächung des Filters auf einen sehr
hohen Wert getrimmt werden (mehr
als 80 dB).
Die Schwierigkeit bei einem einfachen

Doppel-T-Filter liegt darin, daß es

auch die Signale außerhalb der Reso-

nanzfrequenz noch erheblich ab-

schwächt, was die Wiedergabequalitat
erheblich beeinträchtigen wurde. Typi-
sehe Dampfungs-Werte fur ein Dop-
pel-T-Filter sind 10 dB Abschwachung
bei halber und doppelter Arbeitsfre-

quenz. In unserer Schaltung handelt es

sich jedoch um ein aktives Filter, das

um IC4 herum aufgebaut ist. Die bei-
den Gegenkopplungsschleifen vom

Ausgang auf die beiden Eingange er-

scheinen vielleicht befremdend, die

Wirkung ist jedoch, daß die Verstar-

kung (mit dem Faktor 1) stabilisiert
wird. Dies kann aber nur bei Frequen-
zen erreicht werden, die im Doppel-T-
Filter nicht zu stark geschwächt wer-

den. Bei der Arbeitsfrequenz ist die

Abschwachung wesentlich großer als

die Ruckkopplung. Auf diese Weise
wird die Filterkurve erheblich verbes-

sert, was weniger Verluste neben der

Arbeitsfrequenz und eine tiefe Ab-

schwachungskerbe auf der Arbeitsfre-

quenz ergibt.
C15 koppelt das Wiedergabe-Ein-
gangssignal auf einen Emitterfolger
mit Q2, was sicherstellt, daß die nach-

ste Stufe niederohmig angesteuert
wird. Die Stufe um IC3 ist ein aktives

Bandpaß-Filter, das mit RV4 auf die

Arbeitsfrequenz abgestimmt werden

kann. Der Ausgang von IC3 treibt ei-

nen Spannungsverdoppler-Gleichrich-
ter, der seinerseits den Transistor Ql
treibt. Wenn ein Signalimpuls im Ein-

gangssignal enthalten ist, erzeugt die-

ser an der Basis von Ql eine kraftige
positive Vorspannung, die den Transi-

stör öffnet: Das Relais wird aktiviert
und somit der Wechselmechanismus
des Diaprojektors betätigt.

SW1 ist der Betriebsartenschalter. Er
schaltet den Ausgang des Tongenera-
tors auf den Wiedergabeteil, wenn das
Gerat in Aufnahmestellung steht. Zu-

gleich dient der Betriebsartenschalter
als Ein-Aus-Schalter fur beide Schal-

tungsteile. Beachten Sie, daß die Span-
nungsversorgung auch auf den Wie-

dergabeteil geschaltet wird, wenn der
Schalter in Betriebsart Aufnahme

steht, damit das Relais den Projektor
fur den Diawechsel betätigen kann.

Aufbau

Ein Aluminiumgehause von etwa 203 x

127x51 mm nimmt alle Bauteile ein-
schließlich der Batterie bequem auf.
Die vier Bedienknopfe werden auf die

Frontplatte montiert. Der Taster SW2
kann auch in einem getrennten Hand-

stuck untergebracht werden, das mit

einigen Metern Verbindungsleitung
über einen Stecker an das Gerat ange-
schlössen wird. Stecker und Steck-

buchse müssen aber beide Adern vom

Gehäuse isolieren. SKI bis SK5 sind

auf der Ruckwand montiert. Es sollten
hier die zur sonstigen Anlage passen-
den Steckverbinder gewählt werden.
Die übrigen Einzelteile sind auf zwei

gedruckten Schaltungen unterge-
bracht, eine fur die Wiedergabe-, die
andere fur die Aufnahmeschaltung.
Bestuckungsplan und Verdrahtung
sind in den Bildern 3 und 4 gezeigt. Fur

die Drahtanschlusse auf den Platinen

sollten Lotnagel benutzt werden. Das

vorgesehene Relais paßt direkt auf die

Platine, aber andere Ausfuhrungen
sind auch brauchbar, wenn sie 185

Ohm Spulenwiderstand (oder mehr)
haben, bei 6 Volt arbeiten und über ei-

nen Kontakt verfugen, der etwa 2 Am-

pere schalten kann. Wenn ein anderes
Relais verwendet wird, muß eventuell

die Platine geändert werden, oder das

Relais wird außerhalb der Platine

montiert.

Inbetriebnahme

Ein erster Schnelltest des Gerätes kann

vorgenommen werden, indem das Ge-
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rat in Aufnahmestellung geschaltet
und die Signaltontaste betätigt wird.

Wenn an der Ausgangsbuchse SK2 ein
Verstarker mit Lautsprecher (oder
auch nur ein Kopfhörer) angeschlossen
ist, sollte, wenn SW2 gedruckt wird,
ein Ton hörbar sein, vorausgesetzt,
RV3 steht am Anschlag gegen den

Uhrzeigersinn. Mit RV1 laßt sich die

Lautstarke regeln, mit RV2 die Ton-

hohe.
Der nächste Schritt ist nun, RV5 etwa

in Mittelposition zu setzen und den

Ausgang SK5 abzuhören. Beim Durch-
drehen von RV2 sollte eine Stelle ge-
funden werden, an der der Ton am

stärksten abgeschwächt wird. Durch

wechselweises Abstimmen von RV2

und RV5 sollte es möglich sein, die

Grundfrequenz des Signaltones zum

Verschwinden zu bringen. Wenn der

Signaltongenerator stark schwingt,
dann erzeugt er viele Oberwellen (Viel-
fache der Grundfrequenz), die auch

am Ausgang erscheinen. Abhangig von

der Tonhohe sind vermutlich zwei

Harmonische hörbar. Eine Einstellung
von RV3 im Uhrzeigersinn fuhrt zu

weicherem Schwingen, aber verändert
auch die Tonhohe ein wenig, was mit
RV2 wieder ausgeglichen werden

kann. Durch Probieren an RV1 und

RV3 sollte ein weicher Sinuston gefun-
den werden, den das Filter bis auf ei-

nen unwesentlichen (= unhorbaren)
Pegel abschwächt.
Durch Einstellen von RV4 sollte es

möglich sein, das Relais immer dann

zum Anziehen zu veranlassen, wenn

der Signaltonknopf SW2 gedruckt
wird; dabei sollte RV4 in Mittelstel-

lung stehen.
Falls passende Meßgeräte vorhanden

sind, können diese zum Abgleich von

RV4 auf die korrekte Frequenz einge-
setzt werden. Beim Fehlen von Meß-

mittein besteht der beste Weg darin, ei-

ne Aufnahme des Tonsignals zu ma-

chen (über Ausgang SK2), und zwar

bei einem Aufnahmepegel von etwa

12 dB bis 18 dB. Wenn dann das

Wiedergabesignal in die Buchse SK4

eingespeist wird, kann man den Regler
RV4 so einstellen, daß sich ein zuver-

lässiges Ansprechen des Relais ergibt.

Es kann vorkommen, daß der Ausgang
des Aufnahmegerätes nicht in der Lage
ist, das Gerat zuverlässig anzusteuern.

In diesem Fall ist es besser, die Emp-
findlichkeit der Detektorschaltung zu

erhohen, statt den Aufnahmepegel zu

übersteuern: C15 sollte dann vergro-
ßert werden.
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Im umgekehrten Fall, wenn das Auf-
nahmegerät einen zu hohen Wiederga-
bepegel hat, muß der Wert von C15
verkleinert werden, weil sonst das
Bandpaßfilter übersteuert wird, was zu

gelegentlichen ungewollten Fortschal-
tungen des Diaprojektors führt.

Vor dem endgültigen Einsatz des Gera-
tes sollten Sie sich überzeugen, daß
RV2 und RV5 auf beste Tonunter-
drückung eingestellt sind. RV3, einmal
richtig eingestellt, wird nicht mehr
nachgestellt! RV1 wird so eingestellt,
daß sich ein Aufnahmepegel von etwa
15 dB unter dem Pegel der Pro-

grammquelle ergibt. Solange man bei
der gleichen Signalquelle (= Signal-

Wie funktioniert's?
Ein Mischer und ein Tongenerator
werden dazu benutzt, Tonimpulse
hoher Frequenz zu einem beliebigen
NF-Eingangssignal hinzuzufügen,
wenn ein Drucktaster kurz betätigt
wird. Das gemischte Ausgangssignal
wird einem Kanal eines Aufzeich-
nungsgerätes zugeführt. Ein weiterer
Schaltungsteil übernimmt bei 'Wie-
dergabe' die Aufbereitung des Sum-
mensignals. Der Sinn dieser Schal-
tung ist, die zugefügten Signalimpul-
se wieder vom Nutzsignal zu tren-
nen. Dazu werden die Fortschaltim-
pulse aus dem Nutzsignal durch ei-
nen Bandpaß herausgefiltert. Das
Ausgangssignal des Filters steuert ei-
nen Relaistreiber immer dann an,
wenn ein 'Schaltburst' erkannt wird.
Der Relaiskontakt schaltet dann den
Fortschaltungsmechanismus des
Diaprojektors.

Zugleich wird bei Wiedergabe das
NF-Signal des Aufnahmegerätes ei-
nem Kerbfilter zugeführt, das die
Frequenz für den Diawechsel im
Wiedergabekanal stark abschwächt,
aber den anderen Inhalt nahezu un-

gehindert passieren läßt. In der Pra-
xis entfernt das Kerbfilter also auch
einen Teil des NF-Nutzsignals, aber
der Verlust an Wiedergabequalität
ist nicht schwerwiegend.
Die 'Pieptöne' werden bei Aufnah-
me dem Aufzeichnungssignal zuge-
mischt, und auch zugleich dem
Bandpaßfilter und dem Relaistreiber
zugeleitet, was den Diaprojektor
auch in Stellung 'Aufnahme' zu ei-
nem DiaWechsel veranlaßt. G

Spannung) bleibt, braucht RV1 nicht
verändert zu werden.

Der Betrieb

Der normale Weg, eine Bandaufnahme
mit dem Dia-Synchronisierer herzu-
stellen, ist, das Gerät mit dem Diapro-
jektor zu verbinden und das Diamaga-
zin zu laden. Die erläuternden Worte
und/oder die Begleitmusik werden
durch den Synchronisierer (der natür-
lieh in Aufnahmeposition stehen soll-
te!) in das Aufnahmegerät geschleift.
Die Transporttaste SW2 wird dann an

denjenigen Stellen betätigt, an denen
ein Diawechsel erfolgen soll; das Relais

betätigt den Projektor, und zugleich
wird ein Signalton aufgezeichnet.
Um höchste Zuverlässigkeit zu errei-
chen, sollte SW2 nur so lange betätigt
werden, wie es für einen korrekten
Diawechsel erforderlich ist. Zu langes
Betätigen der Taste kann zu einem
doppelten Diawechsel bzw. zu einem
Rücktransport führen. Eine gute
Bandqualität kann helfen, Fehlfunk-
tionen zu vermeiden.
Falls das Gerät an eine Stereo-Anlage
angeschlossen wird, gibt man üblicher-
weise das Synchronisier-Signal auf den
linken Kanal. Für den rechten Kanal
kann man eine direkte Verbindung von

der Eingangsbuchse zur Ausgangs-
buchse vorsehen.

SK2

Ausgang fur "^"
Aufnahme | 9V

Bild 1. Aufnahmeteü mit Tongenerator

Stückliste
Widerstände
(alle 'A W, 5% Kohleschicht)
Rl
R2
R3.2O
R4
R5.6.13
R7,8,9,14,15
R10,ll,22,23
R12
R16
R17.19
R18.21
R24

220k
470R
47k
3k9
4k7
100k
15k
680k
22k
68k
180k
IM

Potentiometer und Trimmer
RV1,3 47k/0,1 W horizontal
RV2 4k7 linear
RV4 4k7/0,lW horizontal
RV5 47k linear

Kondensatoren
(alle Folientypen, wenn nicht anders
angegeben)

Cl.5,9 100/i/lOV, axial,
Elko

C2,10,12 lOOn
C3,4,16 lOn
C6 47n
C7 1^/25 V
C8 10^/25 V, axial, Elko
Cll 22n
C13.14 In
C15 3n3 ker.
C17.22 4yu7/63 V, axial, Elko
C18,19,20,21 470p Styroflex

Halbleiter
IC 1,2
IC3.4

Q1.2
Dl,2,3,4,5

Verschiedenes
RLA1

SW1
SW2

741C
LF351 BIFET

OpAmp
BC650
1N4148

Relais, 12 V,
Umschaltkontakt
3x4 Drehschalter
Drucktaster
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Bild 2. Wiedergabeteil mit Bandpaßfilter (IC3) und Kerbfilter (IC4)

SW 1(2)

r

iR9 I " I I I

~l
*swi(c)

C7 "" I

IC1

"

SKI SK2 -1- vom Wiedergabe- RV2 SW2
teil

Bild 3. Bestückungs- und Verdrahtungsplan für die
Aufnahmeplatine.

Bild 5. Verdrahtung
des Betriebsartenschalters

Wiedergabe-
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Aufnahme-

platine

Aufnahme-
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Bild 4. Bestuckungsplan der Wiedergabeplatine
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Mit 5 DM
sind Sie dabei!
Das preiswerteste Steckbrett-System von Siefer, das es je gab!
Lotfreie Experimentier oder Versuchsschaltungen kann jetzt jeder billigst realisie

ren Für 5 DM erhalten Sie eine Grundeinheit mit 192 Steckbuchsen im genormten
Rastermaß von 2,54 mm Die Grundeinheiten lassen sich beliebig aneinanderreihen

In allen Richtungen bleibt der Abstand von 2,54 mm erhalten Auf eine Grundeinheit

passen z B 2Stück16pol ICs Bauen Sie sich Ihr Steckbrett selbst mit 1 2 3, 4, 5 6

u mehr Einheiten Preisbeispiel 6 Grundeinheiten kosten 30 DM und ergeben 1152

Steckbuchsen 12 Grundeinheiten mit der praktischen Arbeitsbox (leer) kosten

65, DM Auf die Box passen 12 Grundeinheiten (= 2304 Buchsen)
Versand per Nachnahme zuzüglich 6,50 Versandkosten
Lesen Sie bitte aktuell extra elrad Heft 2/83 Seite 14

Siefer-electronic
Am Lindeneck - 6430 Bad Hersfeld/Asbach - Telefon (0 66 21) 7 62 06

Sonderangebot Auszug:

Spannungsregler 78.
10 Stück auch sortiert 12,50

1 N 4148 Original
100 Stuck 4,95

2 N 3055/100 Volt
10 Stuck 13,50

C 106 D/ Thyristor
4A-400V 10 Stuck 8,50

Lotsaugpumpe Solder Clean
Sehr gute Qualltat,
Große 20x195mm 12,95
Ersatzspitze dazu: 2,95
Widerstandssortiment
'A Watt, axial, farbcodiert,
5 % Toleranz Komplette Reihe
E12 von 10 Ohm - 1 MOhm

je 10 Stuck pro Wert =

610 Stuck 24,95
Bitte fordern Sie unsere komplette Sonderliste kostenlos an.

Neuer Katalog 83/84 gegen 3 DM in Briefmarken.

elektro

heho
Versand und Abhollager
Hermann-Volz-Str 42 - 7950 Biberach

Eilbestellungen Tel. 07351/28676

Jetzt zugreiten!
Jetzt zugreifen!

Jetzt zugreifen!
Bausätze, Bauteile und Zubehör

Multimeter V, A, Q, dB DM 28,50
LCD-Multimeter DM 169,00
Bausätze. 3-Klang-GongDM 29,50
TTL-Logik-Tester
incl Gehäuse DM 22,50
Akku-Ladegerat fur
9-V-, Mono-, Baby-
oder Mignonzellen DM 29,50
9-V-Akku DM 19,80

Fordern Sie unsere Liste an'

Urban-Elektronik
Im Beckener 3, 7517 Waldbronn

Widerstandssortiment 1/3 W,5%
ReiheEl 2 uon 10 Dhm bis 1 MOhm
61 Werte,je 10 St. insgesamt 610 St.
Auf Karten ubersichtl. bef. DU 23.7D

Fletallfilm 1/4 U, U,Reihe E12 von

10 Ohm bis 1 nOhm, 61 Werte je 5 St.
auf Karten, insges. 305 St. DP] 25.70

insges. 610 St. DM 44.70
Bruckengleichrichter BBO C1 500 0.85
8B0 C3700 DPI 1.95 B8DC5000 Dm 2.10

Universal-Potis,6mm-Achse, LIN, uon

1D0 0hm bis 4,7 MOhm St. DM 1.10
LDO 4,7 KOhm bis 470 kOhm DPI 1.10

Zener-Oioden, 0,5 111, 2,4 - 33 Volt
40 St. DPI 5,40/1,3 W, 20 St.DPI 5.40

Spannungsregler, 78L05/1Z/15 0.85
79L0S/12/15 0.95/ 7805U/12/15/18/24
1,5 A DPI 1.75/ 7905U/12/15 DPI 1.85
Transistoren,BC237B/BC3O7B/BC23BB+C
BC239B+C/547A+B/548B+C/549B+C/557A+B
BC558B+C / 559B t C 10 St. DPI 1.50
BC337-16+25/BC337-16+25/BC338-16 +25
10St.1.90/2N3055SGS 5St.7.50/RCA
5 St. 9.00 / PlJE 2955+3055 St. 2.20
Listen über weitere Bauteile frei.

H.Kriedel.Postf. 131633,56 Wuppertal 1

isel-Präzisions-Lmear-Kugellager O 13,80
I Zwei parallele Kugelumlaufe Kugel - 0 3 5 mm
I Käfig fur Kugelumlaufe Maße L 60 x B 20 x H 17
I Bolzen h6 m 2 Deckplatten gehartet u geschnitten

Isel-Prazlsions-Linear-Kugellagerset © 29,80
I Spielfreie Lmearfuhrung auf 12er-Stahlwelle
I 2 Linearlager auf Stahlplatte L 80 x B 60 x H 4 mm

isel-Bohr- u. Fräsetnh. mit Vorschub Q 199,80
I Prazisionshubvornchtung mit isei-Linearfuhrung
I Autom Vorschub mit Umkehr u Bremsfunktion
I Gletchstrom-Motor 12 V max 5Au max 20000 U

i ^^H' !x^^^

isel-Präzisions-Kreuztisch

isel-UV-Belichtungsgerat G 298,00
| Beiichtungsflache 560 x 360 mm m 4 UV-Rohren 20 W

isel-Entwicklungs- und Atzgerat O 179,00
I Superschmale Glaskuvette(H 350 x B370 x T 15 mm)
I Entwicklerschale (550 x 230 x 60 mm) Kuwettenrahm

I Spezial Umwälzpumpe und Spezial Luftpumpe 220 V

I HeizsiabiOOW Platinenhalter bis 300 x 150 mm

isel-Entwicklungs- und Atzanlage O 398,00
I Kornpaktaniage aus GlasfH 380 xB 560 xT 140 mm)

| 3 Kammer-System zum Entwickeln Spulen u Atzen

I 2 Spezial Umwälzpumpen und 2 Spezial Luftp 220 V

b 300 W Platinenhalter fur 1 6 Euro-Karter

isel-Bohr-und-Fräsanlage mit Schablonenvorrichtung O 1280,00
uzt u isel Li

far Lagerprofil
sar-Wellenprol
'ungsfuhr in >

r mit je 4 Linear Kugellagern
le mit je 3 Doppelspurfuhr
V Rieht m je 8 Kugellagern

I Schablonenvorncht m Tastsp u automat Auslosung
I Positioniert m Prozessor u Schritt bzw Gleichstrom
I T-Nuten-Tisch 750x500 Bearbeitungsfl 500 x 250 rr

isel-Bohr-und-Fräsanlage mit Kugelgewindetrieben © 1980,00
Praz Koordinatent m sel-Lmearfuhr m x y/z-Rcht

I Zwei Doppelspurfuhr iny-Richt m Wellenprof 750 mm
I Zwei Kugelgewindetr m 4 Lagern u 2 Handradern

;i Doppelspurfuhr x Rieht 2 Wellenprof 500 mm

I Drei Linear Lagerprofile 160 mm m je 4 L near Kuge
Eine isel-Bohr u Fraseinheit m autom Vorschub

I Positioniert m Prozessof u Schritt-/Gleichstromr
I T Nuten T seh 750 x 500 Bearbeitungsfl 500 x 350m

isel-Euro-Stromversorg.0-12 V/4 AO 99,8CH
isel-Euro-Stromversorg 0-24 V/2 A O 99,80 I

I Spielfreie Lmearfuhrung 250 mm in x/y Richtung
I 2 Gewindetnebe mit 4 Lagern u 2 Handradern
I T-Nuten-Tisch 500x250 mm Bearbeitungsfl 250 x 2501

isel-UV-Belichtungsgerat O 169,00 ^

Belichtu ngsflache 460 x 170 mm rn 2 UV-Rohren 15W

/serf-e/ecfronic
6419 Eiterfeld 1 Bahnhofstr. 33 Tel. (06672) 0 7031
Alle Preise inkl. MwSt. Versand per Nachnahme Liste 2,50 DM

isel-Alumintum-Gehause und Profili
1551 19-Zoll Normgehause (siehe Foto)
1561 19-Zoll-Tischgehause, elox

1571 4/5-Zoll-Frontplatte, 2 mm elox

1573 1 Zoll-Frontplatte, 2 mm eloxiert

1575 2-2oll-Frontplatte, 2 mm eloxiert

1591 Frontplattenschrtellverschluß mit Griff

1593 Frontplatten - Leiterplattenbefestigung
1595 Führungsschiene (Kartentrager)
1597 Rasterschiene fur Kartentrager
1598 Befestigungsschiene f Steckverbinder

St

st

Sl
St

st

st

Sl

st
st

22 80

38,90
0,70
0,80
1,35
0,75
0,50
0,45
0,85
1 95

806 isel-Gehauseprofil eloxiert Lange 1m St 5,95
820 Spezial-Gehauseprotil, eloxiert Lange 1 m St 6,95
846 Allzweck-Gehauseprofil eloxiert Lange Im St 5 95
857 19-Zoll-Gehauseproftl eloxiert Lange 1 m St 7,95
abiOSt 10% 20 St 20% 50 St 25% Mengenrabatt

isel" fotopositivbeschichtetes Basismateria
mit Lichtschutzfolie 1 5 mm stark 0 035 mm Cu
Pertmax FR 2, Iseitig normal - od schwarz für Bilder

Pertlnax 100x100 1,14 Pert inax 200x300 6,84
Pertmax 100x160 1,88 Pertirtax 400x600 27,36
Epoxyd FR 4, Iseitig Andere Abmessungen auf Anfr

Epoxyd 100X100 2,16 Epoxyd 200x300 12,99
Epoxyd 100x160 3,42 Epoxyd 400x600 51,95
Epoxyd FR 4, 2seitIg Andere Abmessungen auf Anfr

Epoxyd 100x100 2,50 Epoxyd 200x300 15,04
Epoxyd 100x160 3,99 Epoxyd 400x600 60 19
ab 10 Sl 10%, 20 St 20%, 50 St 30% Mengenrabatt

isel-EPROM-UV-Löschgerät O 179,00
Belichtungstlache 460 x 170 mm 2 UV Rohren 15 W
Zeitschalter Laufzeit max 15 Mm Loschzeit 10 Min
PVC-Gestell (Rahmen) fur 48 bzw max 96 Eproms

isel-Leucht- und Montagepult (o Abb ) 99,80
I Leucht u Montagefl 460 x 170 mm 2 Rohren 15 W

isel-Leucht-und Montagepult © 198,00
I Leucht u Montagefl 560 x 360 mm 4 Rohren 20 W

I Elektronisch stabilisiert Spannung u Strom regelbar

sel-Euro-Stromversorg.O-12 V/12 A Q 198,00
isel-Euro-Stromversorg 0-24 V/6 A0198 00 |
Langsregler mit 4 Frontplatte fur 19 Baugruppen
Elektronisch stabilisiert Spannung u Strom regelbar
isel-Bohr- und Frasgerat O 198,00 |
Prazisionshub max 60 mm mit isel Lmearfuhrung
Gleichstrommotor 12 V max 5 Au max 20000 U/min

Spindel 2fach kugelgelagert mit Spannzange 3 mr

Stabile AI Ge teil mit T Nuten Tisch 500 x 250 mm

isel-Bohr- und Frasschlitten 0 498,00 |
Prazisionsfuhrung in y und z mit isel Ltnearsystem
Stabilisierte z Achsen Fuhrung (max 60 mm) nach y
Gteichstrommotor 12 V max 10 Au max 15000U r

T Nutentisch 750x250 mm Bearbeitungsfl 680 rr

tsel-Bohr- und Frasgerat V isy,uu
I Hochleistungs-Gleichstrommotor 12 V maximal 5 A

l Bohrspindel 2fach kugelgel m 3-mm-Spannzange
I Ruhiger und spielfre er Rundlauf max 20000 U r

I Prazisionshubvornchtung m StahlweNen Hub 30 n

I Alu T Nuten T srh 500 x 250 Arbeitsbreite 450 rr

isel-Euro-NetzgeratO-12V/4 A 6 99,80 |
I Eloxiertes Alummium-Gehause 165 x 110 x 60 n

I Elektr stabil s ert Spannung und Strom regelbar

tsel-Verzinnungs- und Lotanlage O 298,00 I
I Heizplatte 180 mm I> 220 V 2000 W stufentos regelbar
I Aluminium-Lotwanneteflonisiert 240x240x40 mm

I Bimetall-Zeigerthermometer 50 mm * 50-250 Grad

isel-Bestuckungs- und Lotrahmen O 19,80 I
mit 6 Haltefedern fur Plat nen bis max 200 x

'"" "
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Bezugsquellennachweis
anfordern bei:

AP PRODUCTS GmbH
Ulmenweg 7
7031 weil im schönbuch
Telefon 07157/62424
Telex 7-23384



KdniGSTEIRER FUnK CEnTER

COMMODORE PROGRAMM NEWS:
PRESSESTAR ein komfortables 200 Baud ASCII Pro-

gramm für den Presseempfang.
RTTY-STAR ein komfortables RTTY-Programm der

gehobenen Klasse.

CW-STAR ein Sende-, Empfangsprogramm mit

allen Fietchers des RTTY-STAR, bei
30180 Bpm.

KFC-P-01 Empfangskonverter für
Pressestar 298, DM

KFC-AP-01 Sendeempfangskonverter für alle

Programme 448, DM

KFC-KP-01 Sendeempfangsfilterkonverter für
RTTY + CW 448, DM

Wir führen das gesamte Amateurfunkprogramm wie
KENWOOD YEASU TONO BELCOM

STANDARD ICOM usw.

ANTENNEN:
SOMMER FRITZEL JAYBEEM

WISI FLEXAJAGI
TONNA HY GAIN usw.

COMMODORE VC 20 + 3K Speicher + Basic-Kurs

+ Datasette 599, DM

Schäfer, Wiesenstr. 18, 6240 Königslein 1, Tel. (0 61 74) 219 53
Mo.-Fr. 10-13 + 15-18.30, Sa. 9-13 Uhr

ASC-Elektronik-Versand
Postfach (313 - 5100 Aachen - Tel

Diese Preise gelten nur

Mindermengenzuschlag

: 0241/25226
im Versand' Zwischenverkauf vorbehalten' Ohne
Versand per Nachnahme (außer Behörden, Schulen,

Institute)i Versandkosten DM 5- Bausatzkatalog DM 5- plus DM 3-Porto
in Briefmarken Weitere Preise im Halbleiterheft 83'

M6502
M 6502 A
M 6504-200
M6520
M 6520 A
M 6522
M 6522 A
M 6532
M 6532 A
M 6545-1
M 6551 A
M6592
M 8080 A
M 8085 A
M8228
M8255
M8286
Z 80-A-CPU
Z 80-A-CTC
Z 80-A-DART
Z 80-A-DMA
Z 80-A-PIO
Z 80-A-SIO-O
Z 80-A-SIO-1
Z 80-A-SIO-2
Z 80 DART
Z 80 CPU
Z 80 CTC
Z 80 DMA
Z 80 PI0
Z 80 SIO
Z 80 SIO-0
Z 8001 CPU
Z 8002 CPU
Z 8010 MMU
M 21 L02
M 2114-200
M 2708-450
M 2716-350
M2732
M2764
M 4116-200
M 4164-200
M 4164-150
M 6116 LP3
8T28

74LS00
74LS01
74LS02
74LS03
74LS04
74LS05
74LS08

16,80
24,20
12,60
12,60
13,80
15,60
19,95
21,
29,95
42,50
32,
79,
9,40

10,90
8,40
9,50

14,50
8,40
7,90

17,50
18,75
7,80

18,75
18,75
18,75
18,50
8,82
8,82

22,49
8,82

21,65
21,65
114,75
103,30
130,--

3,75
4,70
9,95

11,50
12,93
18,43
3,50

18,30
24,15
15,45
3,96

-,90
-,90
-,90
-,90
-,90
-90
-90

74LS09
74LS10
74LS11
74LS12
74LS13
74LS14
74LS15
74LS20
74LS21
74LS22
74LS26
74LS27
74LS28
74LS30
74LS32
74LS33
74LS37
74LS38
74LS40
74LS42
74LS47
74LS48
74LS49
74LS51
74LS54
74LS55
74LS63
74LS73
74LS74
74LS75
74LS76
74LS77
74LS78
74LS83
74LS85
74LS86
74LS90
74LS91
74LS92
74LS93
74LS95
74LS96
74LS107
74LS109
74LS112
74LS113
74LS114
74LS122
74LS123
74LS124
74LS125
74LS126
74LS132
74LS133

-,90
-.90
-,90
-,75
-.85
1,20
-,90
-,99
-,90
-,90
-,90
-,75
-,70
-65
-65
-.70
-.70
-,65
-,65
1,30
1,90
1,90
1,90
-,65
-,65
-,65
2,95
-,99
-,90
1,
-,85
1,20
-,85
1,40
1,75
-,90
1,20
1,70
1,20
1,20
1,55
1,65
-,85
-,85
-,85
-,85
-,85
1,25
1,65
2,60
1,10
1,15
1 44
-.95

74LS136
74LS137
74LS138
74LS139
74LS145
74LS147
74LS148
74LS151
74LS153
74LS154
74LS155
74LS156
74LS157
74LS158
74LS160
74LS161
74LS162
74LS163
74LS164
74LS165
74LS166
74LS168
74LS169
74LS170
74LS173
74LS174
74LS175
74LS181
74LS182
74LS183
74LS189
74LS190
74LS191
74LS192
74LS193
74LS194
74LS195
74LS196
74LS197
74LS221
74LS240
74LS241
74LS242
74LS243
74LS244
74LS245
74LS247
74LS248
74LS249
74LS251
74LS253

1,
2,55
1,35
1,30
2,75
4,95
3,75
1,30
1,30
2,35
1,40
1,40
1,40
1,40
1,70
1,65
1,65
1,65
1,65
2,10
2,40
2,60
2,60
2,95
1,79
1,50
1,50
4,10
2 35
3,60
7,15
1,80
1,80
1,80
1,80
1,55
1,55
1,65
1,65
2,05
2,65
2,65
2,65
2,65
2,65
2,95
1,95
1,95
1,95
1,30
1,30

74LS256
74LS257

74LS259
7dl ^9fifl
74LS261
74LS266
74LS273
74LS275

74LS280
74LS283
74LS290
74LS293
74LS299
74LS352
74LS353
74LS365
74LS366
74LS367
74LS368
74LS373
74LS374
74LS378
74LS379
74LS385
74LS386
74LS390
74LS393
74LS395
74LS670
Tl (171IL UM

TL 072
Ti n7^I L UM
Tl DR1I L Uö I
Tl flft9I L Uöt
IL 084

NE555
NE556
NE558
NE646

liA78 alle
liA79 alle

CA 3130
CA 3140
CA 3161
CA 3162

TDA 1010
TflA 1fi11I UM lull
TDA 1024

jn/v onno
1UH lUUl
jnA onnT
iUM lUUO

TDA 2004
TDA 2005

LtPC 1156
pPC 1181
üPC 1182 H

2,15
1,40
1 ,hU
2,60
1 30

-|90
2,80
6,60
1 1 *1I

,
1 ü

3,95
1,60
1,45
1,20
6,65
2,40
1,85
1,10
1,10
1,10
1,10
2,75
2,75
2,10
2,10
7,75
1
2,30
2,20
1,80
3,05
1 9^

240
Vor
O.ÖJ
1 onI ,U
1 ÖR1,00
i inO, I U

-,75
1,35
5,69

14,95
1 SOI ,JU
1 RSl,OJ

2,95
1,60
3,
12,-
3,05
4,30
3,20
8,30

^'ns
6|1O
8,25
4,50
3,60
4,50

Bei Standard-TTL, LS-TTL, Micro-Prozessoren
u a können Preisangle chungen geschehen'

DER Name für Elektronik . . .

Wenn Sie schnelle und korrekte Lieferung, gute Preise und Service
suchen, dann sind wir Ihr Partner.
SCHURO ELEKTRONIK Der Partner fUr Forschung, Entwicklung,
Industrie und Hobbymarkt.
Drei schnelle Wege führen Sie zu uns:

Postlach 1140 Telefon 05601/4333

Auszug aus unserem reichhaltigen Lieferprogramm:
Trintiitoran
BC 414 C
BC 516, 517
BC 546B 556B
BC 547C 557B
BC 548C 558C
BC 549C, 559C
BD 139, 140
BD235
BD249
UJ 2955
2N 2222A
2N 3055
2N 3055, RCA
2SJ 49
2SK 134
TIP 140. 145
TIP 142
TIP 147

Spy-Raglsr, TO 220
7805-7824
ab 10/Wert
7905-7924
ab 10/Wert

IC-Llnear
CA 3140E
CA3161E
CA 3162E
CA 3240E
ICL 7106/07
ICL 7106 + LCD
ICL 7106 B
ICL 7116/17
ICL 8038
ICM 7217 A
L200
LM 13600
LM 308
LM 317CT
LM 324
LM 1886
LM 1889
LM 3914N
LM 3915N
NE 544
NE 555
NE 556
NE 570
NE 5534 AN

0.18
0,43
0,13
0,13
0,13
0,13
0,54
0,67
3,68
2,39
0.56
1,36
1,81

13,24
13,24
3,21
3,51
3,72

1,53
1,43
1.67
1,76

1,41
2.94
11,63
2,98

15.13
25.08
17,51
17,51
11,71
27,74
4,01
4,58
1.65
2,79
1,16

15,02
6,20
8,61
8,61
6,44
0,68
1,40

13,57
5.79

NE 5534 N
SAB 0600
SN 76477
TBA 231
TDA 1022
TDA 7000
TL061
TL064
TL071
TL074
TL081
TL082
TL084
UA723
UA741
XR 2206
ZN 414
ZNA 234E

CMOS
4001 11
4020
4024
4029
4030
4093
4098
40106
40193
4510

Opto/Sonsoron
HD 1131/33 =

TIL 701/02

LCD-Aozolgo
3'/istell

3.05
5 55

10,25
1,80

17,26
9,23
1,36
4,37
1,35
3.81
1.25
1.9D
3,32
0.93
0,66

11,01
2,94

33,11

TTL
7493
74LS00/LS02
74LS04/LS20
74LS73/LS74
74LS157
74LS165
74LS221
74LS244
74LS245
74LS393

1,09
0,65
0,65
0,88
1,36
2,26
2,11
2,91
3,56
2.23

0,56
1.55
1,47
1,53
0,92
0,98
1.84
1.08
2.01
1,87

Druck-KPV
10

Quarze
4 000 MHI

10 000 MHl

Drohuhilter
Lorlln Print
1x12 2x6
3x4 4x3

Prlzltlont-
Drehlchalttr
SB20AD
1x12 2x6
3x4 4x3

ELKOl stohMd, 35V
1uF
2u2
4u7
10u
22u
47u
100U
220u
470
1000U

llogond, 35/4DV
1uF
2U2
4u7
10u
22u
47u
100U
220u
470U
1000U
2200U
4700U
10000U

Okjdin
1N4001
1N 4007
1N4148
BB 1D5A weiB

i Telex 99658 schuro d

Slchsrungen
alle Werte flink

mlfleltrage trage
(Verp 10/WERT)
0 16A-10A2.70

2,71

6.22
6,75

0 31
0 31
0,31
0.35
0.33
0.44
0,46
0,67
0,86
1,36
2,38
3,86
8,17

0,10
0,14
0.06
0.70

Mikroprozessoren
6502P
6520AP
6504P
6800P
6802P
6844P
6845P
Z80ACPU
Z80BCPU
Z80AP/O
Z80ADART
Z80ACTC
Z8001D1

RAM)
2114 LC3
200ns
4116 200
6116 LP3

EPROMl
2716-4 5ons
2732

Kaiunrelalt
1XÜM Spule 12V-
10A 250V

lieg u steh
1-4
5-10

Gleichrichter
B80C 1500
rund
B80C 3700-
WW +

B80C 5000-
WW+

KBPC 35-02W
35A/200V
Spezialausführung
mit runden
Drahten

25,08
15,90
9,12

10,94
33.06
19,72
8,68

23,48
7,66

16,99
7,66

123,12

5.36
4.33

16.81

10.99
15,39

6,22
5.75

0,76

1,93

2,20

IC-Sockel
DIL 8
DIL 14

DIL 16
DIL 40

1-9
0,24
0,31
0.32
0,86

PrJziilon,
gedreht und vergoldet

1-9
DIL P8 0,67
DIL P14 1,03
DIL P16 1,19
DIL P40 2,78

Ldlilnn
250 gr 1 mm 0

Kühlkörper
105630/se TO220
V4554D Finger Kombi
T03, T066 TO220
PR130.SK88

Kontakt-Chemie
Plastik 70
Positiv 20

Akku:
R6NC Mignon
R14NC Baby
B20NC Mono
6F22NC 9V-Block
LG0101 Ladegerat
tür alle 4 Typen

Potli
Werte 1k1M
lin u log mono 6 mm
Kunslstoffachse
Im u log stereo 6 mm
Kunststoffach se

10-99 100-499

0,21 0,16
0,29 0.24
0.31 0,26
0,73 0,60

10-99 100-499
0,63 0,58
0,98 0.95
1,12 1,08
2,72 2,67

1-9

1,22

2,83

1,62
4,23

6,50
13,68

3,25
8,55
9,34

17,65

29,21

ab 10

1,11

2,61

Bailimitirlil
Epoxyd 1 5 mm 1 seit fotobesch
100X160
200x300

2-$eit fotobesch
100x160
200x300

Ätznatron (Entwickler)
Atzsulfat
Eisen-Ill-Ctilond

Printtrafos
3109 1
3115 1
4224 2
4812 1
4824-2
5424-2

Steckverblndor Sounau
Wenn Sie Spitzenqualität suchen

D-SUB-Stocker
D8 25P 064 Stiftleiste 25polig
LOtanschluß
DB 25S 064 Buchse 25polig
Lötanschluß
8630 93 C 25 Kunststotfhaube

DIN 41612
64polig A + C best Einlöt

vergoldet 0 8 u

Federleiste
Messerleiste

Drucker
Epson FX 80

1 2 kg
1 kg
1 kg

1-5

4,71

6,89
4,56

6,99
4,08

Monitor
National H 15621 NA 15 'grün 50 MHz

1-9
3,16

12,04

1-9
3,50

12,72

1-5

4.31
4.31
6,70
8.97
9,27

10,91

6-9

4,58

6,70
4,43

6.81
3.96

10-19
2.84

11,10

10-19
3.11
11,90

5,75
7,73
5,75

6-10

3,86
3,86
6,OB
8,13
8,39

10,29

10-49

4,34

6 32
4 18

6 48
3,73

1998.00

940.18

Unsere Kurzpreisliste und Lieferüberslcht erhalten Sie auf Anfrage sofort
kostenlos zugesandt!
Bei Bearf fordern Sie bitte auch unsere SpezialPreislisten an:

Video. Radio, TV-ErsaUteile

Spannzangenknöpfe, Lautsprecherbuchsen, mech. Teile
BausäUe und
Bücher

Preise Ind. gesetzt. MwSt.

SCHURO Elektronik GmbH
Versand elektronischer und elektromechanischer Bauelemente

Friedensstraße 1

D-3501 Schauenburg
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Tennert-Elektronik

DIE REVOLUTION IN PER HUSIKELEKT3QNIK

Was bisher fast unerschwinglich war,wird zu einem absoluten Top-Preis möglich
diqitalp Aufzeichnung ines beliebigen Klanges (Musikinstrument, Gesang, Chor,
Sprache Orchester Perkussion Geräusch) der mit einer Tastatur oder Sequencer
(iv/Oktave) monophon oder polyphon (Je nach Ausbaustufe) gespielt werden kann
in Verbindung mit Personalcomputer such Dlgltalsynthese ( Fourier-, FM-, Wave-
table Synthese etc ) wie bei den grossen digitalen Synthesizern mösllcni
Auflosung 8 bit 32k byte-RAM Bandbreite max 12kHz , Computerschnittstelle
Zur Vorinformation gibt es ein genaues Info die Demokassette und die Baumappe
(wird alles bei Bausatzbestellung verrechnet) Versand nur per NN oder Vorkasse

Info 1 * Demo Kassette 10 -

nonophonor Grindbausatz 700 -

Baunappe (60 Selten') 30

Stimmerweiterung ab 390 -

\ \ \ ""-, \ ^ "-^"- -T^-

/

X

MERIANSTR 25 D 8000 MUNCHEf 19 089715543z

Heco, Siare, Valvo,
Visaton, Eton, ITT,
Becker, Coral, Dyn-
audio, SEAS.

Liste gegen 1,60
DM in Briefmarken.

Valvo Hochtöner
80/1OOW 19,90

Siare Mitteltöner
80/100W 19,90

Japan IC für HiFi
+ Fernsehen

Poststraße 24
2190 Cuxhaven

Tel. (04721) 35652

Bausätze
UKW Min Sende mtMkro 14 BB
Antennenverstärker 25 db 20 300 MHz 11 58
Auto A a manlage (Neune 1) 37 33
Sensor D mme ohne Sensorplatte 39 90
LEO VU Meter 24 90

Versta ker Endstufe 15 Watt 39 90
Ve sta ker Endstufe 22 Watt 49 80
Ve sta ker Endstufe 50 Watt 59 80

Netzgeat 2-40 Vot 0 8-4 A 58 38

Netzgeät 2-30 Vot 0 -2A 52 80

3 Kana L chto ge 600 Watt je Kanal 24 00

Bausatz Sprechende Uh 112 00

Wde stand Sortment
1000 Stuck 0 5 Watt bs 2 Watt
10 0hm bs 0 MOhm sort 27 50

Sortment Trmmpot 250 Stuck 19 20
10 Stuck VOR - NTC W de Stande 1 80

Achtung wr haben alle gäng gen Widerstände und
Transistoren auf Lager fragen Se an

De neue Katalog stdafü Bastle Schuen Lehrwerk
statten Schutzgebühr 5 - DM n F eima ken Bau
satze - Modue - Baustene

Versand pe Nachn plus Porto u Verpackung ab

200 OM Ire

U & B Elektronik
Postfach 1131 D 4050 Mönchengladbach

EPROM-LÖSCHGERÄTE

Sehr presgünstg
Sehr ku ze Läschzeten (5 M n )

ELG3 batte ebetr ebene Lösch ampe
für 3 EPROm o Batter e DM 98-

Für den profess onel en E nsatz

ELG 4 netzbetr ebenes Lösctige at m t
Schaltuhr und Schublade fü
6 EPROM DM 178 -

Pre se nklusive Mehrwertsteuer ohne Versandkosten

Entwicklungsbüro
F. KRICKL
Schauinslandweg 27
7730 VS-Schwennlngen
Teeton (0 77 20) 612 33

U M S E R

^RERRRC GRAMM

AMSCHLUSSKLEMMEM
FUP LEITERRLATTEM

C t-1 S I C S

r i ( DEri

E IR h AE.ELVERB INLEP

E IM ^.ABETA^TEM

FEINSI^HERUNGEn "5X20

FERtl^EH- TMVR I =. T "-REM

MVBR ItVERS T"AR KER S T h

I O ^- OK EL

h ONDEtlbATCREN

KOREHX^RER + KLIIIKEN

KUHLKCRPER UME> 2UBEHÜR

LABOR E^RERIMEMTIER
LE I TERRLATTEM

LABOR = ^RT IMENTE

LIMEARE ICS

LO-TKOLBEM L^CTSTaT I ^ r4 E r 4
LWTSAUGER + 2IMM

RERIRHERIE BAUSTEIt-JE

M I M I f-t T U R LAUT^RRE MER

<" R TO T E ILE

RR INT-RELh IS

RR I M T TRAf4-=^EORMATOREM

O(UML I TAT"=. ^UhRZE

R INGKERN TRAEOS

S MMLTER+TA--TEM

SPftHNUNGS REGLER

SRE I >^HER

STECK\/ERE INLER

TEMRERATUR SEM^ jREN

TRAMS ISTCREt-l

TRIAC THVRISTOR L. IA

T TL I "&

l-J I E>ER^=. T AI; J D- E

2 E> I Ot EM

KATALOG 2 S-^i MIT

^.TAREELRRE I SEM

AMEORt>ERtJ SOSE I TEN

>>> KosTEDLCb <<:<:

7056 Weinstadt Endersbach

Postfach 2222 Burgstr. 15

Tel.: (07151)62169

Ätzgeräte
ab DM 69,

UV-Belichtungsgeräte

Typl
180x460 mm DM159,
Typ II
350x460 mm DM259,

Leucht- und Montage-
pulte

Typl
235x460 mm DM 104,
Typ II
350x460 mm DM 198,

Belichtungs-
gerät
Hobby"
DM 139,
kompl mit
Zeitschalter

Kleinsiebdruckanlage
zur

Herstellung
von Leiterplatten,
Frontplatten,
Kunststoffdruck
und vielem mehr

Große I 27x36 cm

Holzrahmen DM 109,
Metallrahmen DM 129,
Große II 36x49 cm

Metall DM 195,

Eprom-Löschgerät
zur

gleichzeitigen
Loschung von

6 Eproms ""%
Loschzeit '

ca 9 Minuten DM 99,
Wir stellen aus

HOBBY ELEKTRONIK '83

Stuttgart, 26 10 30 10 83

PRODUKTRONIKA '83
München, 8 11 12 11 83

Querstraße 14

7320 GÖPPINGEN
Tel. 0 07161/73194
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Verschenken können wir zwar nichts,
aber leistungsfähige Hard- und

Software für Ihren VC-20
bekommen Sie nirgends preiswerter.

Super-Komplettangebot für Einsteiger:
VC-20 mit 8K RAM und Software für 40 Zeichen/Zeile und Grafik mit 160x176 Punkten

...
DM 595.

VC-20 mit Software wie oben, jedoch mit 64-K-RAM-Erweiterung DM 695.
Datasette VC-1530 zu beiden Angeboten DM 150.

64-KByte-RAM-Modul die einzige Speichererweiterung, die Sie für Ihren VC-20 brauchen. Ersetzt alle
anderen RAM-Module von 3 bis 32 K, verbraucht nur 180 mA und ist nicht größer als Standard-
Module DM 278.

40/80-Zeichen-Karte erweitert die Zeichendarstellung auf bis zu 80 Zeichen und 25 Zeilen und bietet
außerdem zusätzliche Funktionen wie veränderbaren Zeilenabstand, Definition von Statuszeilen und
Scroll down.

Preissenkung! DM 278.

Busplatine mit 6 Steckplätzen die beste Steckplatzerweiterung zum VC-20. Bietet sechs Steckplätze
für Module, eine RAM-Erweiterung um 3K sowie einen Sockel für 4 oder 8K EPROM DM 228.

SOFTWARE für den VC-20
Super-Speed-Grafik erstellt Grafiken im Format 160x176 auf 16 unabhängigen Grafikseiten. Durch
leistungsfähige Zusatzbefehle sind sogar Zeichentrickdarstellungen möglich.
Erfordert 64 K RAM DM 99.

Pseudo-Disk-Dateiprogramm benutzen Sie die 64 K RAM als Diskette. Arbeitet mit normalen Basic-
Befehlen, speichert Programme und Daten. Zugriff auf Daten sequentiell (PRINT und INPUT) oder
random (GET und PUT). Erfordert mindestens 64 K DM 49.

Textverarbeitung erstellen Sie Briefe und Texte aller Art auf dem Bildschirm des VC-20 im übersieht-
liehen 80-Zeichen-Format. Textlänge bis 48 KByte.
Erfordert 64 K RAM und 80-Zeichen-Karte DM 149.

40 Zeichen/Zeile und Grafik die preiswerteste Lösung, um mehr Zeichen auf den Bildschirm zu bekom-
men. Bietet zusätzlich Grafikbefehle zum Zeichnen beliebiger Grafik im Format 160x176.
Erfordert mindestens 8 K RAM DM 49.

BMC-Monitor BM12 zum direkten Anschluß an VC-20 und Commodore 64. Professioneller 12"-Monitor
mit 18 MHz Bandbreite. Bildröhre wahlweise in Grün oder Bernstein. Preis mit Anschlußkabel (bitte ange-
ben ob VC-20 oder C64) in Grün DM 368.
in Bernstein DM 398.

Olivetti Typenrad-Schreibmaschine als Drucker
Interface zum direkten Anschluß an seriellen Bus.
Alle Schreibmaschinen-Funktionen bleiben erhalten DM 1098.

Matrix-Drucker BX80 zum direkten Anschluß an seriellen Bus. Einzelblatt- und Endlospapier, verstellbare
Traktorführung, 40142 Zeichen pro Zeile, gestochen scharfes Schriftbild mit Unterlängen, hochauflö-
sende Grafik DM 1298.

Alle Preise inkl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Händler fordern bitte unsere Sonderliste Hard- und
Software zum VC-20 an. Wir bieten interessante Händlerkonditionen.

Microcomputersysteme Ingeborg Strie
Kirchweg 5, 2831 Schwaförden, Telefon (04277) 692
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Audio

Klassentreffen
Boxenbausätze auf dem Prüfstand

Sinn unseres Vergleiches ist

nicht, Sieger zu feiern und Ver-

lierer zu verdammen, sondern

zu prüfen, ob das Ergebnis dem
Standard einer vergleichbaren
Industriebox entspricht. Die

Kombinationen kosten zwi-
sehen DM 180, und DM

500, und sollten somit ferti-

gen Boxen zwischen DM 500,
und DM 1 500, entsprechen.
Ein weiteres Kriterium war die
Ausführlichkeit der Bauanlei-

tung. Was nutzt der beste Bau-

satz, wenn man ihn nicht zu-

sammen bekommt? Zur Frage
des Testaufbaus haben wir uns

entschlossen, in der Nahe des

Horplatzes im Wohnraum zu

messen und den Impedanzver-
lauf zu ermitteln. Beim an-

schließenden Horvergleich
standen zahlreiche Industriebo-
xen zur Verfugung. Es wurden
neben einigen 'Goldenen Oh-

ren' auch Leute hinzugebeten,
die nicht unbedingt etwas mit

Hifi zu tun hatten. Den Meßer-

gebnissen ist hinzuzufügen, daß

der Abhorraum eine ausgepräg-
te Resonanz bei ca. 40 Hz zeig-
te, die sich in allen Messungen
widerspiegelt. Auch beim Ver-

gleich der Messungen fuhren-
der Hifi-Zeitschriften stellt

man ahnliche Effekte bei
immer gleichbleibenden
Frequenzen fest. Kennt

man solche Resonanzen,
lassen sich die Ergebnis-
se viel besser deuten.

Der technische Eindruck

Nachfolgend sollen zunächst die technischen Ein-

zelheiten der Bausatze gegenübergestellt wer-

den. Daten, Meßwerte und der Frequenz-
gang der neun Testteilnehmer sind

nebenstehend aufgeführt.

ttmf

elrad 1983, Heft 11

Die Eigenproduktion von Lautsprechern gehört zu den beliebtesten Beschäftigungen der Selbstbau-

jünger. Entsprechend groß ist die Zahl der Firmen,die sich um diesen Kundenkreis bemühen. Bis auf

einige wenige haben uns alle wichtigen Anbieter ihre Lautsprecherkombinationen zur Verfügung ge-
stellt. 1
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fostex hP 2(13 JT40

Pnn/ip. 2 Weg Hornkombination
Be- Baß FP 203
stuckung: HT FT 40 H
Abmes-

sung: H 900, B 295, T 406
Nennbe-
lastbarkeit: 80 Watt
Weiche: 6 kHz, 12 dB

Impedanz: Baßresonanz 85 Hz, 26 Q
Minimum 6 kHz, 7,1 Q

Bemer-

kung: recht welliger Frequenzgang
Bauan-

leitung: gut
Preis. FP 203 198 DM

FT40H 120,DM
Weichenkit 38, DM
Holzbausatz Bk 201 198 DM

Vertrieb: ACR

Dynaudio DAK 2140

Prinzip: 2-Weg, aperiodisch bedampft
Be- Baß 24 W 75

stuckung: HT D 28
Abmes-

sung: H 745, B 390, T 295 360
Nennbe-
lastbarkeit: 140 Watt
Weiche: 2,8 kHz, 6 dB

Impedanz: Baßresonanz 44 Hz, 9 Q
Maximum 3,7 kHz, 22 2

Minimum 160 Hz, 4 fi
Bemer-

kung: sehr guter Baß, leicht wellig
Bauan-

leitung: hoffentlich ausführlich
Preis: ca 370, DM pro Stuck

(ohne Holz) Gehausekit
BK 2140 ca 200, DM

Vertrieb: Sen-lab GmbH, Hamburg

Mivoc BS 04

Prinzip: 3-Weg Baßreflex
Be- 30-cm-Baß

stuckung: 10-cm Konus MT
6-cm Konus HT

Abmes-

sung: H S28, B 310, T 290
Nennbe-
lastbarkeit' 80 Watt
Weiche: 800 Hz/3 kHz, 6/12 dB

Impedanz: Baßresonanz 18 Hz, 20 ß
73 Hz, 15 ß

Minimum 1,2 kHz, 2,1 Q
Bemer-

kung: einigermaßen ausgeglichen
Bauan-

leitung: gut
Preis. 190 DM komplett
Vertrieb: Mivoc, Solingen

Audax Prestige
Prinzip: 2-Weg mit Passivmembran
Be- Bdß MHD 17 B 25 R
stuckung. HT HD 12x9

Passiv 20 cm

Abmes-

sung- H 440, B 245, T 210
Nennbe-
lastbarkeit:60 Watt
Weiche: 3000 Hz, 18 dB
Impedanz: Baßresonanz 32 Hz, 23 Q

63 Hz, 24 Q
Minimum 20 kHz, 5,1 Q

Bemer-

kung: sehr ausgewogen, Regalbox
Bauan-
leitung. ausführlich
Preis: 260 DM pro Stuck (ohne Holz)
Vertrieb: APS, Stuttgart

Celestion TML 150

Prinzip: 2 Weg Transmissionhne
Be- Baß M 1701, T 3375

stuckung: HT HF 1001, T 3373
Abmes-

sung: H 800, B 21"\ T 180
Nennbe-
lastbarkeit: M> Watt
Weiche: 2900 Hz, 12 dB

Impedanz: Baßresonanz 34 Hz, 40 fi
Minimum 3,8 kHz, 6 Q

Bemer-

kung: gut, ausgeglichen
Bauan-

leitung: war noch nicht vorhanden
Preis: ca 160 DM pro Stuck

(ohne Holz)
Vertrieb: Celestion, Pirmasens
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Fostex

FP 203 + FT 40 H

Fostex ist ein großer japani-
scher Hersteller, dessen Pro-
dukte in Deutschland von der
Firma ACR vertrieben werden.
Die Kombination FP 203 + FT

40 ist zum Einbau in das Expo-
nentialhorn BK 201 vorgese-
hen. Das 20 cm Chassis FP 203

ist eigentlich als Breitbandlaut-
Sprecher ausgelegt. Es ist auf-

wendig verarbeitet, hat natur-

lieh einen Gußkorb und macht
optisch einen guten Eindruck.
Der Hochtöner FT 40, ein klei-
neres Exponentialhorn, über-
nimmt ab 6 kHz, die Weiche ist
mit 6 und 12 dB ausgeführt.
Das BK 201 kann als Bausatz

bezogen werden. Mit Hilfe der

Bauanleitung gelingt der Auf-
bau recht gut, sollte aber nur

von Leuten mit etwas Erfah-

rung angegangen werden. Da
die Teile .(22 mm Spanplatte)
schon furniert sind, kommt

auch die Optik nicht zu kurz.
Der Frequenzgang zeigt sofort,
wo die Grenzen eines solchen
Hornes liegen: unter 70 Hz

wird kaum noch Schall abge-
strahlt. Das ist physikalisch
auch richtig und muß sich nicht

negativ bemerkbar machen.
Der Hochtöner läßt sich mit ei-
nem Pegelregler einstellen. Die
fertige Box sieht sehr anspre-
chend aus. Diese Kombination
hatte mit Abstand den hoch-
sten Wirkungsgrad.

Dynaudio DAK-2-140

Die danische Firma Dynaudio,
gegründet von den beiden Ent-

Wicklern Ehrenholz und

Skäning, sorgt immer wieder
für interessante Neuigkeiten
auf dem Markt. Zum Test kam

der brandneue Baßlautsprecher
24W75 zusammen mit der

Hochtonkalotte D 28. Dieser

Lautsprecher hat eine Kunst-

Stoffmembran (MSP) sowie ei-

ne 75-mm-Schwingspule mit in-

nenliegendem Magneten wie
schon das Vorgängermodell 22
W 75. Die Weiche mit 6 dB

wie üblich bei Dynaudio
macht einen guten Eindruck.
Das Gehäuse, auch als fertiger
Bausatz lieferbar, scheint mit
60 1 sehr groß fur ein 20-cm-

Chassis, doch die Messungen
geben Dynaudio recht: Die
DAK-2-140 brachte den wir-

kungsvollsten Tiefbaß des ge-

samten Feldes. Aufbau und

Abstimmung mit 2 Variovents

ermöglichen auch dem Anfän-

ger einen sicheren Nachbau.
Der Wirkungsgrad ist nicht be-

sonders hoch.

Mivoc BS04

Mivoc war die einzige Firma,
die wirklich a//e benötigten Tei-
le lieferte: nicht nur das Gehäu-

se (Folie schwarz), sondern
auch Schrauben, Leim, Kabel,
Anschlußdose

. . .
Für ca.

190, DM bekommt man dann
außerdem noch ein 30-cm-Baß-
chassis, einen 10-cm-Konusmit-
teltöner und einen Konushoch-
töner. Wie in der Klasse üblich,

sitzen auf jedem Chassis Spie-
gelkalotten, die dann auch beim
Test fleißig mitrappelten. Die

Weiche ist recht einfach aufge-
baut, der Frequenzgang soweit
in Ordnung. Das Impedanzloch
von 2 Q bei 1,2 kHz liegt
allerdings unter DIN-Norm,
wird aber laut Hersteller besei-

tigt. Die Mivoc hat nach der
Fostex-Kombination den hoch-
sten Wirkungsgrad und kann

dank des großen Baßlautspre-

chers hohe Schalldrücke ab-

strahlen. Allerdings geht der

Baß nicht besonders tief, reicht

jedoch aus. Schließlich darf

man nicht vergessen, daß der
wirklich vollständige Bausatz

nur 190, DM kostet.

Audax Prestige
Audax ist der größte Hifi-Chas-
sishersteller in Europa. Chassis
wie der HD 12x9 oder Medo-

max sind schon legendär und

zählen zu den Ausnahmeer-

scheinungen am Markt. Der

Bausatz 'Prestige' besteht aus

dem genannten HD 12x9, ei-

nem 17 cm Bexterene-Chassis
mit Druckgußkorb und einer
20-cm-Passivmembran. Die

Weiche sehr aufwendig nach

englischem Muster ist mit

guten Bauteilen bestuckt. Der

Aufbau nach dem beiliegenden
Plan ist einfach. Der Frequenz-
gang wirkt sehr schön ausgegli-
chen, die Baßeigenschaften sind

fur die Größe des Gehäuses gut.
In der Praxis wird diese Box,
anders als bei unserer Messung,
in einem Regal in Wandnähe

stehen, so daß durch die rück-

seitige Passivmembran der Baß

etwas verstärkt wird. Mit einem
Preis von 260, DM bietet die-

se Box ein gutes Preis-Lei-

stungsverhältnis. Der Wir-

kungsgrad liegt etwa auf dem

gleichen Level wie der von Dyn-
audio.

Celestion

Die englische Firma Celestion
hat nicht nur so bekannte Ty-
pen wie HF 1300 oder HT 2000

im Programm, sondern bietet
auch seit kurzem eine Reihe

neuer, hochwertiger Lautspre-
eher an. Die in unserem Test

vorgestellte Transmissionline
war eine richtige Überraschung.
Eine Kombination kostet ca.

180, DM, und dafür be-

elrad 1983, Heft 11

kommt man einen 17-cm-Baß,
eine 25-mm-Hochtonkalotte
und eine Weiche, wie sie auch

bei anderen Herstellern in der

gleichen Qualität geliefert wird.
Das Ganze ist verpackt in einer
kleinen Transmissionline mit

gefälligen Ausmaßen. Der Fre-

quenzgang ist ohne Tadel, die

Schallführung ermöglicht viel
Tiefbaß. Da die Box sehr neu

ist, lag noch keine genaue Bau-

anleitung vor, doch wird es

beim Zusammenbau kaum Pro-

bleme geben. Der Wirkungs-
grad ist allerdings nicht beson-

ders hoch.
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Ĥ
__

1

...t,.,v,C~^ CD IZZJ dl CD CD CD
^_

Czi""

|

1

-

--

hfl
,

-tfr
14

(i

* * 1

Hl
^

L.

W,T,PE.O [jÖÖ] 13

j

*w-

1
. 1 .

MPERSPSED ED ÜJ K3 l
"""'

Q3 HD [ID I 1

1

*-
>k /_

>-^

1 i 1

fV--V

1

BFFBR TIUF T r ^l I
'

1 '
'

1 ~^H ' ^"1 1
'

1 C~' 1 C^ 1REVERB TIME T^ _^H j | ,_ J | , | ! | J ' |

RAN
IdB

IE
JULI
nif1MLI

e QoJ [ig

jg(

-4

'j* .

' 5 " ' ' '

+-\ rL

4J!I
.
*

.. TINGSPEEO l'l l'l
"""'

es CS3 ra

"I>V 1

PAPER SPEED [j
C

1
'

-

des i

V

*
,

,

^

"^__M * y > ! .

cnH CD C~~] r~^n C~i ei CD C i

'"'
[53 [Tzö] .? da.Q

äffi
.Hl M

irf"A
41-

1i/

JrW-
*

T,0_3HE0 E~l E3
(mmrtj

j-j^j ^j ^_j

w
iftfl

PPEH SPEED [I

S-

3 QD [53 ..,

m fo^i i~öd 1 1

1

^

niuthiii &a

©
Wut 9 Obwcl

_2o_^ 0

N1UTBIK A3

©

$,c*iul 'Jet,

Mum ng Obiec

0.,.
1 * V* y

NIUTKIK AS

©

^

0.,. ^ üi ^y

;>V

IMr 2040

Prinzip 2 Weg Baßreflex
Be- Baß IMF 8124

stuckung: HT IMF TW 1500
Abmes-

sung: H 634, B 320. T 300

lastbarkeil:6() Watt
Weiche: 3000 Hz, 18 dB
Impedanz: Baßresonanz 18 Hz, 25 ß

52 Hz, 29 fi
Minimum 3,2 kHz, 7,0 3

Bemer- gut, bis auf Einbrüche
kung: im Grundtonbereich
Bauan-
leitung: sehr gut

Vertrieb- A + O electronic, Starnberg

KEFCS3
Prinzip. 2 Weg, geschlossen
Be- BaB B 200 C
stuckung- HT T 33
Abmes- j
sung: H 530 B 288 T 215 1

Nennbe-
lastbarkeit:75 Watt
Weiche: 3000 Hz, 18 dB
Impedanz: Baßresonanz 58 Hz, 27 Q

Maximum 1,3 kHz, 40 Q
Minimum 140 Hz, 7,7 Q

Bemer- gut, bis auf Einbruch
kung bei Ubernahmefrequenz
Bauan-
leitung. gut
Preis- 190 DM pro Satz (ohne Holz)
Vertrieb Schaulandt GmbH, Hamburg

VIF A 'Der Vogelhandler'
Prinzip. 3 Weg Baßreflex
Be- Baß M 21 WO 6
stuckung. MT K 10 MD

Abmes-
sung H 560 B 300 T 278
Nennbe-
lastbarkeit 100 Watt
Weiche. 600 Hz, 12 dB/3,5 kHz, 18 dB
Impedanz- Baßresonanz 19 Hz, 24 Q

61 Hz, 18 fl
Minimum 900 Hz, 3,3 Q

Bemer-
kung: sehr ausgeglichen
Bauan-

Preis: 320 DM pro Stuck (ohne Holz)
Vertrieb: K H Fink, Karlstr 41,

4100 Duisburg 13

Seas 2-Weg-Mim
Prinzip 2 Weg Baßreflex
Be- Baß P13 RCX

sluckung HT 25 TNT
Abmes-
sung H 360, B 236, T 220
Nennbe-
lastbarkeit: 50 Watt
Weiche 2900 Hz, 12 dB
Impedanz. Baßresonanz 70 Hz, 22 Q

Minimum 270 Hz, 5,3 ß
Bemer-
kung: nach Korrektur ausgeglichen
Bauan-
leitung. hoffentlich ausführlich
Preis- ta 180 DM pro Stuck

(ohne Holz)
Vertrieb APS, Stuttgart

Der Klangeindruck
im Hörtest

Wie schon eingangs beschrie-
ben, bestand die Gruppe der
Testhorer aus Experten und
Laien. Das Programm reichte
von Pop bis Oper abgespielt
104

von Platte oder CD. Um den
Umschalteffekt zu vermeiden,
liefen zunächst alle Boxen ein-
zeln das Programm durch. Erst
spater wurde zum direkten Ver-
gleich umgeschaltet. Es sollten
keine Wertungen vorgenom-
men werden, sondern es ging
darum, Unterschiede aufzu-

zeichnen und zu beschreiben.

Die Mivoc BS04 konnte insge-
samt dem hohen Standard des
restlichen Feldes nicht stand-
halten. Bei Stimme und Strei-
ehern waren Verfärbungen
nicht zu überhören. Bei Pop
und Rock allerdings drehte die

BS04 auf. Hier zeigte sich, daß
ein 30-cm-Baß eben mehr Luft
verdrangt als ein kleiner Trei-
ber. Bedenkt man den Kom-
plettpreis von 190, DM, so

heißt das Ergebnis: viel Watt
fur wenig Geld bei gutem
Wirkungsgrad.
Auch das Fostexhorn begeister-

elrad 1983, Heft 11
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IMF 2040

Die Chassis des Boxenherstel-
lers IMF werden in Deutsch-
land von dem Englandexperten
A. Oberhage vertrieben. Kein
anderer Anbieter hat soviel ty-
pisch englische Bauvorschlage
im Programm. Die Kombina-
tion IMF 2040 ist eine Box auf
der Grundlage des bekannten
Bausatzes Tabor aus dem Hau-
se Falcon. Ein 20-cm-Bextere-
nebaß arbeitet zusammen mit

einer 25-mm-Kalotte in einem

Baßreflexgehäuse. Die Weiche
stammt in bewahrter Qualität
von Falcon. Die Bauanleitung
ist wie immer von A. Ober-

hage sehr vorbildlich. Dem
Bausatz lagen auch Dammate-
rial und Anschlußklemmen bei.
Der Wirkungsgrad ist nicht sehr

hoch, aber ausreichend, der

Frequenzgang zeigte jedoch
Einbrüche im Grundtonbe-
reich.

Kef CS 3

Über Kef zu berichten, ist ei-

gentlich überflussig: Wer kennt
Kef nicht?! Der Bausatz CS 3
ist eine 2-Weg-Kombination
und entspricht dem Bauvor-

schlag CS 5 aus dem elrad-

Boxenheft, wobei die Passiv-
membran fehlt. Der Frequenz-
gang ist bis auf einen Ein-

bruch im Prasenzbereich

gut, der Baß reicht fur die Ge-

hausegroße tief herab. Wie von

Kef nicht anders zu erwarten,
ist die Bauanleitung ausfuhr-
lieh. Nach einer Preissenkung
kostet der Bausatz jetzt nur

noch 190, DM und liegt da-
mit sehr günstig. Erstaunlich
für Kef ist der gute Wirkungs-
grad dieser neuen Kombina-
tion.

VIFA
'Der Vogelhändler'

VIFA stammt aus Danemark
und gehört zu den bekanntesten
Industrieproduzenten. Einige
namhafte deutsche Hersteller

setzen Chassis dieser Marke

ein, und so lag es nahe, auch
den Hobbymarkt zu beliefern.

Die Kombination mit dem Na-

men 'Der Vogelhandler' war

neben der Mivoc die einzige 3-

Weg-Box im Test. Ein 20-cm-

Baß, ein völlig neuer 10-cm-

Konusmitteltoner und eine 25-

mm-Kalotte teilen sich brüder-
lieh die Arbeit; die Trennung
übernimmt eine recht aufwen-

dige Weiche des Spezialisten
ETM. Das Gehäuse ist als Baß-

reflexgehause ausgelegt, der

Frequenzgang untadelig. Neben
der Fostex und der Mivoc hat

die VIFA den besten Wirkungs-
grad. Die Baßeigenschaften
sind sehr gut, dagegen ist die

Bauanleitung etwas mager. Mit

320, DM ist das Preis-Lei-

stungsverhaltnis in Ordnung.

Seas 2-Weg
Im kühlen Norwegen ist die Fir-

ma Seas beheimatet. Lange Zeit
war es still um sie, doch jetzt
kamen gleich zwei neue Chassis
zum Test, u. a. ein 13 cm Poly-
propylensystem, das noch per
Hand zusammengebaut war. In

Zukunft wird dieser Baß-Mit-
teltoner einen Gußkorb bekom-

men. Optisch und akustisch hat

dieses Chassis übrigens viel
Ähnlichkeit mit dem Harbeth
LF 5. Diese Box gehört in die
Klasse der Miniboxen, wie etwa

die Focal DB 250 oder die Kef

101. Der Frequenzgang zeigte
einen Einbruch zwischen 1 und
2 kHz. Ruckfragen beim Ver-

trieb und Hersteller führten zu

einer kleinen Weichenande-

rung, die diese Lücke beseitig-
ten, so daß beim Hören der Fre-

quenzgang ausgeglichen war.

Da die Kombination wirklich

noch brandneu ist, ist es durch-

aus positiv, wenn man mit Ver-

trieb und Hersteller so kon-

struktiv zusammenarbeiten
kann. Für eine Minibox ist der

Wirkungsgrad sehr hoch.

te eher bei Pop und Rock. Zwar

reichte der Baß nicht sehr tief

hinab, ging aber machtig los.
Die Box hatte den höchsten

Wirkungsgrad und meisterte
auch extreme Impulse. Für eine

verfarbungsfreiere Wiedergabe
sollte man ein passendes Mittel-
tonhorn zu Hilfe nehmen.

elrad 1983, Heft 11

Die Celestion TML 150 war die

eigentliche Überraschung. Es
machte großen Spaß, jegliche
Art von Musik mit dieser Box

zu hören. Der maximal erreich-
baren Lautstarke wurden durch
den kleinen Baßtreiber zwar

Grenzen gesetzt, doch: Wer
nicht gerade eine Disco beschal-

len will, kann mit dieser Box

gut zurechtkommen.
Besonders wohl fühlte sich die
Audax Prestige zwischen Boll
und Shakespeare: also im Re-

gal. Gutes Auflosungsvermö-
gen und hohe Verfarbungsfrei-
heit machen diese Box zu einer

empfehlenswerten Investition

für Leute mit wenig Platz.

Möglichst frei dagegen sollte
die KEF CS3 stehen. Positiv,
daß es KEF gelungen ist, den

Wirkungsgrad ihrer Kombina-
tion zu steigern, so daß auch
Rockmusik begeistern konnte.

Klanglich hatten Audax und
KEF viel Ähnlichkeit, wobei die
Audax im Baß mehr überzeug-
te.

Die dritte Kombination mit
Bexterenemembran war die
IMF 2040. Eigentlich gar nicht

typisch englisch wirkte der bril-

lante Hochtonbereich, der

zusammen mit dem recht

lebhaften Baß einen sehr po-
sitiven Eindruck hinterließ.
Diese Kombination ist auch als
aktive Version mit angepaßter
aktiver Weiche lieferbar.

Die Dynaudio brachte sicher-
lieh bedingt durch ihr großes
Gehäuse den volumenreich-
sten Tiefbaß. Im Hochtonbe-
reich wirkte sie allerdings eher

zurückhaltend; dafür war die

raumliche Darstellung sehr gut.
Es empfiehlt sich, die Box mit

einem hellklingenden Tonab-
nehmer zu kombinieren: Dann

hat man sicher viel Freude dar-

an.

Die VIFA zeigte nach Fostex
und Mivoc den besten Wir-

kungsgrad. Sie klang unab-

hangig von der Musikart im-

mer angenehm und unaufdring-
lieh bei gutem raumlichen Auf-

losungsvermogen. Dabei kam
der hohe Wirkungsgrad dem

Impulsverhalten zugute.

Die kleine 2-Weg Seas Kombi-
nation machte, trotz der be-

scheidenen Größe, machtig
Dampf. Sie erzeugte ebensoviel
Schalldruck wie die anderen

Boxen, konnte nur nicht soviel
Baß hergeben. Dafür überzeug-
te der Polypropylentreiber
durch sehr viel Detailreichtum.
Mit einem schnellen Subwoofer
kombiniert, laßt sich aus die-

sem Zwerg bestimmt ein klang-
licher Riese machen.

Insgesamt bewegte sich das

Testfeld auf einem erfreulich
hohen Niveau: Kein Testteil-
nehmer braucht sich hinter ei-

ner Industriebox der gleichen
Klasse zu verstecken. Ganz im

Gegenteil: Bei einigen Verglei-
chen wurde es fur eine Indu-

striebox ganz schön peinlich.
Auch die Industrie kocht nur

mit Wasser genauso wie alle

Eigenbauexperten.
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Radio wie in den goldenen Zwanzigern

Typische
Empfangs-
Schaltungen
für Lautsprecher-
betrieb
Dieser Ausflug in die Radiotechnik der Anfangszeit des
Rundfunks bringt typische Empfangsschaltungen für
Lautsprecherbetrieb, die die ersten zehn Jahre beherrsch-
ten. Bevor es mit der Technik losgeht, soll ein kurzer
Blick auf die wirtschaftlichen Verhältnisse der damaligen
Zeit geworfen werden.

Mit der Stabilisierung der Wäh-

rung durch die 'Reichsmark' 1923/
24 kam auch ein wirtschaftlicher

Aufschwung. Die allgemein optimi-
stische Stimmung, die sich im ge-
sellschaftlichen Leben feststellen

ließ, führte zu der Bezeichnung die-
ser Zeit als 'goldene Jahre'. Mit

heute verglichen, sah es jedoch gar
nicht so rosig aus. Wohl sank die

Arbeitslosigkeit bis Mitte 1929 auf

etwas weniger als 1,5 Millionen, lag
jedoch am Ende des Jahres wieder
bei 3 Millionen. Die Arbeitslöhne

betrugen 0,50 bis 1, RM je Stun-

de. Damalige RM-Preise müssen al-
so mit 10 multipliziert werden, um

sie mit heutigen DM-Preisen ver-

gleichen zu können. So betrachtet,
waren Radiogeräte enorm teuer.

Die hier abgebildete Anzeige aus

dem Jahre 1925 zeigt das deutlich.
Und die darin genannten Preise wa-
ren sozusagen Sonderangebote.
1926 kostete ein Lorenz

Zweiröhrenempfänger betriebsfer-

tig 129,15 RM. Ein Dreiröhrenge-
rät vom gleichen Hersteller kom-

plett 209, RM; das war schon
mehr als ein 'gutes' Monatsein-
kommen.

SensationelleNeuheit!

then, Berichti

Ein-Lampen-Apparat ohne

Antenne garantiert all

deuttchen Stationen hörbar

0thtoriipiarte * S-is Mit

Audlenlaimpam 6-9

KopthSrer 6-1
,.

AdBtti,, 5-8
.,

3 8O-T

/desn zu billigsten Preisen.
- ruköiSn, SSmUkk* Radio-
Händler ei halten holten Rafc*tt.

AnodfenBatta

Heisbatterlen

Ratlio*GoIcllierg
Bild 1. Anzeige aus der Programmzeitschrift 'Funkstunde' 1925.
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Vor 50 Jahren, also 1933, gab es 6
Millionen Arbeitslose. Die golde-
nen Zwanziger waren vorbei, und
die Zeit des deutschen Faschismus
brach an. Die neuen Machthaber

begannen mit der Politisierung des

Rundfunks, denn sie hatten ihn als
wirksames Propagandainstrument
entdeckt.

Demzufolge mußte dafür gesorgt
werden, daß Rundfunkgeräte in je-
des Haus kamen. So entstand, auf

kräftige Einwirkung der Regierung
hin, der 'Volksempfänger VE 301',
der mit 76, RM für die damalige
Zeit wirklich 'sensationell' billig
war. Technisch war dieser VE 301

aber auch weiter nichts als ein

Zweiröhrengerät, wie es hier be-

schrieben wird.

Der Volksempfänger war schon in

seinem Entstehungsjahr hinter dem

Stand der Technik zurückgeblie-
ben. Zur Funkausstellung 1933 ka-

men nämlich die ersten 'Superhets'
mit 'Einknopfbedienung' und

Schwundausgleich heraus. Deren

Technik bot erstmals den Komfort,
den wir heute von dem billigsten
Radiogerät erwarten.

Im Jahre 1925 gab es etwa eine hal-
be Million Rundfunkteilnehmer in

Deutschland; am Ende der zwanzi-

ger Jahre waren es rund drei Millio-

nen. Gemessen an diesen Zahlen
sind sehr wenige Geräte aus dieser
Zeit erhalten geblieben. Das mag si-

eher nicht zuletzt mit dem Schicksal
Deutschlands zusammenhängen.
Besonders selten sind heute Batte-

rieradios mit aufgesteckten Röh-

ren; sie sind wirklich schon echte

Antiquitäten, wogegen Volksemp-
fänger des ersten Modells geradezu
noch Massenartikel sind. Wurden

doch in den ersten fünf Jahren (al-
so bis 1938) schon drei Millionen

Stück hergestellt!

Reizvoll aus heutiger Sicht sind die

Apparate der frühen zwanziger
Jahre vor allem wegen ihrer 'tech-
nischen Unschuld', die sich darin

ausdrückt, daß keinerlei Mühe dar-

auf verwendet wurde, die techni-

sehe Einrichtung äußerlich zu tar-

nen. Insofern sind sie den heutigen
HiFi-Geräten verwandter als die

Geräte der dazwischen liegenden
Periode, in der sich die Gestalter

bemühten, Radioapparate zu Mö-

beistucken zu machen.

So ein 'technischer Gegenstand'
wie ein Radioapparat von 1925 bie-

tet dem Bastler damals wie heute

keine unüberwindbaren Schwierig-
keiten. Heute gibt es höchstens das

Problem der vollkommenen Stil-

echtheit. Wer sich darüber hinweg-
setzt, kann durchaus funktionsech-

te, wenn auch nicht ganz stilrichtige
Geräte ohne große Kosten und mit
erstaunlich geringem Zeitaufwand
selber bauen. Hier sollen einige An-
regungen dazu gegeben werden.

Der Ortsempfänger für

Lautsprecherempfang
Heute unterscheidet man nicht

mehr zwischen 'Orts-', 'Bezirks-',
und 'Fernempfänger'; damals war

es vor allem ein Preisunterschied,
der durch den unterschiedlichen
technischen Aufwand bedingt war.

Beim Ortsempfänger war die
Trennschärfe nicht so wichtig, da

ohnehin nur ein Sender, nämlich

der Ortssender empfangen werden

sollte. Dementsprechend war die

Empfindlichkeit gering, und die ge-
samte Verstärkung brauchte nur

ebenso groß zu sein, daß der Orts-
sender im Lautsprecher zu hören

war. Selbstverständlich konnte

man mit einem Ortsempfänger
auch ferne Sender empfangen,
mußte dann allerdings den Kopfhö-
rer benutzen.

Die Ansprüche an die Lautstärke

beim Lautsprecherempfang waren

nicht groß; die Sendung mußte ge-
rade eben mühelos in einem ruhi-

gen Zimmer zu hören sein. Dafür

sind 0,5 W schon reichlich. Die er-

ste speziell fur Lautsprecherwieder-
gäbe entwickelte Endstufenröhre,
die RE 134, kam 1927 heraus, und

sie erlaubte eine Anodenbelastung
von 3W, die Sprechleistung hinge-
gen erreichte eben 1 W. Von 'guter
Klangwiedergabe' wurde schon ge-

sprochen, wenn der Klirrfaktor
10% nicht überstieg. Dabei stand

ohnehin nur der Bereich bis hoch-

stens 9 kHz zur Verfügung, denn es

gab ja lediglich Mittel- und Lang-
wellensender.

Der Schaltplan, Bild 3, zeigt einen

typischen 'Ortsempfänger', aller-

dings wurden für den Nachbau in-

direkt geheizte Röhren eingezeich-
net. Unter heutigen Bedingungen
ist 'Ortsempfang' im Umkreis von

50 km um die jetzt üblichen
120kW-Sender mit einem nach die-

sem Schaltplan gebauten Gerät

möglich.

Der Dreiröhren-
Bezirksempfänger

Die Anzahl der Röhren auf dem

'Apparat' hatte früher eine ähnli-

ehe Prestigebedeutung wie heute
die Wattzahl der Stereoanlage. Ja,
man kann etwa den Prestigewert ei-

ner Röhre damals mit 10W-Mu-

sikpower heute gleichsetzen. Das
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Bild 2. Ein sehr frühes Gerat, hergestellt von der 'Telefonfabrik Berliner' (Sammlung
Gerbig). Der Einröhren-Rückkopplungs-Audionempfanger (linker Teil) konnte

durch Zukauf eines Zweiröhrenverstärkers (rechter Teil) von Kopfhörer- auf Laut-

sprecherempfang erweitert werden. Diese, damals 'D-Zug-System' genannte Bauwei-

se, wurde von anderen Herstellern ebenfalls praktiziert, sogar mit weitgehender Auf-

teilung in Einröhren-Stufen.

-C -G

-C.AB

-C H

-C H

Bild 3. Schaltplan eines Zweiröhren-Ortsempfängers. Für den Nachbau wurden

indirekt geheizte Röhren eingezeichnet.

Dreiröhrengerät war für die mei-

sten Familien Standard. Bessere

Leute hatten Vierröhrer und reiche

hatten Fünf-, Sechs- und Sieben-

röhrengeräte. Wobei es damals

nicht anders war als heute: Gehört

wurde ohnehin meist nur der Orts-

sender.

Das Dreiröhrengerät war im Hin-

blick auf die Leistungsfähigkeit der

verfügbaren Röhrentypen optimal,
also nicht zu schwach, aber auch

nicht unnötig leistungsfähig. Wenn
auch Ortsempfang für die Groß-

Städter das übliche war, so war für

die Landbevölkerung der gleiche
Sender nur als Bezirkssender zu be-

zeichnen und dementsprechend
schwächer zu empfangen der

Dreiröhrer schaffte das aber, zumal
es auf dem Lande meistens möglich
war, eine längere Antenne im Frei-

en zu errichten.
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Lautsprecher
damals

Bild 5 zeigt den Schaltplan eines ty-

pischen Dreiröhrenapparates für

Lautsprecherempfang von Orts-

und Bezirkssendern. Heutzutage
sind mit diesem Gerät durchaus

auch Sender zu empfangen, die 100

km und weiter entfernt sind.

Die frühe Zeit des Rundfunks

scheinen viele Leute mit Bildern

von Kopfhörern und Schwanen-

hals-Trichterlautsprechern zu ver-

binden. Vermutlich ist dies auf

Witzzeichnungen aus damaliger
Zeit zurückzuführen. Für die

Zeichner waren das ja charakteri-

stische Merkmale, die Symbolcha-
rakter hatten.

Für Lautsprecher trat erst ein Be-

Bild 4. Typisches Dreiröhrengerät der unteren Preisklasse (Sammlung Gerbig). Nur

die Rückkopplungsspule war schwenkbar, die Antennenspule konnte durch Um-

stecken zwischen zwei Buchsenpaaren fest oder lose mit der Abstimmspule gekoppelt
werden.

darf auf, als Rundfunksendungen
mit Musik ausgestrahlt wurden.

Vorher gab es nur Nachrichtensen-

düngen, abgesehen vom Sprech-
und Morsefunk des Militärs und

der Schiffahrt. Dafür aber war

Kopfhörerempfang üblich und nö-

tig, schon damit der Funker nicht

von Umgebungsgeräuschen gestört
wurde.

So entstand der erste Lautsprecher
einfach daraus, daß auf die Kopf-
hörermembrane ein Schalltrichter

gesetzt wurde. Frühe Bastler be-

nutzten den Schalltrichter eines im

Hause vorhandenen Grammo-

phons auf diese Weise.

Die industriell hergestellten Laut-

Sprecher waren in der Anfangszeit
nichts anderes als Kopfhorersyste-
me mit fest angebautem Schall-

trichter. Die Fertigungseinrichtun-
gen für die Magnetsysteme von Te-

lefonhörern waren in Telefonfabri-

ken ohnehin vorhanden, und hau-

fig wurden noch Teile aus Restbe-

ständen von Militärtelefonhörern

verarbeitet, die etwas kräftiger
konstruiert waren als die zivilen.

Doch schon nach sehr kurzer Zeit

kamen Lautsprecher auf den

Markt, die speziell für Rundfunk-

wiedergäbe entwickelt waren. Das

Problem der Trichterlautsprecher

C .ab

C h

Bild 5. Schaltplan eines Dreiröhren-Bezirksempfängers (ähnlich Bild 4). Für Fern-

empfang war ein Kopfhöreranschluß (T.) vorhanden, denn Sender, die für den Laut-

Sprecher zu leise empfangen wurden, kamen im Kopfhörer sogar mit nur einer Röhre

immer noch verständlich an. Die beiden nichtbenutzten Röhren wurden dann zur

Stromersparnis (Batteriekosten!) herausgezogen.

Beachtlich: Verwendungsmöglichkeit des Gerätes als Verstärker für Schallplatten-

wiedergäbe, Anschluß des Tonabnehmers bei P.U. (pick up). Bei Schallplattenwie-
dergabe wurde die Lautstärke an einem Potentiometer eingestellt, das mit dem Ton-

abnehmer geliefert wurde.
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Bild 6. Nachgebauter Dreiröhren-Empfänger nach Schaltplan Bild 5. Da das vorhan-
dene Holzgehäuse etwas langer war als das Originalgerat von Bild 4, wurden die Rdh-
ren und der Abstimmdrehko mehr nach rechts geruckt.

mit ihrer kleinen Metallmembran

waren nämlich die tiefen Töne. Im

Kopfhörer waren sie noch gut
wahrnehmbar, im Trichterlautspre-
eher fehlten sie jedoch. Alle Bemü-

hungen, durch die Trichterform et-

was daran zu verbessern, wurden in

kurzer Zeit als nutzlos erkannt. So

entstanden schon früh die Laut-

Sprecher mit Flächenmembranen

von mindestens 30 cm Durchmes-

ser. Die Trichterlautsprecher hiel-
ten sich nur noch durch ihren nie-

drigen Preis am Markt, verschwan-

den aber bis 1928 völlig.

Mit dem Aufkommen der großflä-
chigen Lautsprechermembran be-

gann sich auch der Lautsprecher
zum Möbelstück zu entwickeln.
Was manchem heute als neu und

fortschrittlich erscheint, war da-

mals durchaus der Normalfall,
nämlich daß Empfänger und Laut-

Sprecher von verschiedenen Her-

stellern stammten und getrennt ge-
kauft wurden, ja daß der alte Laut-

Sprecher durch einen besser klin-

genden ersetzt wurde, sobald einer

am Markt erschien.

Diese Trennung begünstigte auch
die Entwicklung des Lautsprechers
zum Möbelstück, und zwar ehe

daran gedacht wurde, den Empfän-
ger in ein möbelartiges Gehäuse zu

stecken. Der Empfänger konnte ja
in einem Schrank hinter der ge-
schlossenen Tür verborgen bleiben,
während der Lautsprecher unbe-

dingt so aufgestellt werden mußte,
daß er hörbar und damit sichtbar

war.

Obwohl der Lautsprecher sichtbar

war, sollte er aber dennoch nicht

als technischer Gegenstand wirken.

So wurden bald Lautsprecher in

unterschiedlichen Möbel-Stilarten
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und den gängigen Holzarten ange-
boten. Dies war eine Domäne von

Laut sprecher-Spezialfabri ken.
Großunternehmen der Elektrotech-
nik versuchten dem auszuweichen,
denn sie wollten große Stückzahlen

produzieren, die aber eine Ruck-
sichtnahme auf unterschiedliche
Möbelstile nicht zuließen. Ein be-
zeichnendes Beispiel dazu ist der

'Arcophon'-Lautsprecher von Te-

lefunken, der aus einem nur 10 cm
tiefen Kasten bestand und dessen

rechteckige Schallöffnung mit ei-

nem Bilderrahmen umgeben war.

Das 'Bild' war eine auf Seide ge-
druckte farbige Blume. Offenbar

waren die Telefunkenleute der Mei-

nung, ein Bild an der Wand könne

mit jeder Möblierung kombiniert
werden.

Da die Lautsprechergehäuse die
technischen Innereien der elektro-
akustischen Wandlung verbargen,
ist ein stilechter Lautsprecher auch
heute herstellbar, wenn auch im In-

neren ein ganz modernes dynami-
sches Lautsprechersystem einge-
baut ist. Selbstverständlich kann

man versuchen, eine echte

Lautsprecher-Antiquität zu bekom-

men, denn (abgesehen von

Trichter-Lautsprechern) sind mehr
alte Lautsprecher erhalten geblie-
ben als Empfänger. Das hat einen
einfachen Grund, die Lautsprecher
konnten auch an moderneren Gera-

ten als Zweitlautsprecher benutzt
werden. Das war üblich, da kaum
ein Haushalt mehr als ein Rund-

funkgerät hatte.

Wer also zu seinem selbstgebauten
Oldtimer einen Lautsprecher haben
will, baut sich am besten ein stilech-
tes Gehäuse und setzt ein Lautspre-
cherchassis hinein, das sehr wohl

aus einem Sonderangebot stammen

darf, denn HiFi-Qualität gab es da-
mals nicht. Allerdings wird ein An-

Passungsübertrager benötigt, um

die heute allgemein sehr niederoh-
migen Schwingspulen an den hohen
Innenwiderstand der Röhren anzu-

passen. Das Übersetzungsverhält-
nis '.., Ausgangsubertragers soll et-

wa zwischen 30: 1 und 40: 1 liegen.
Derartige Übertrager finden sich in

Sonderangeboten und Restposten
oder in einem Ausschlacht-
Röhrenfernseher (wo auch ein ge-
eignetes Lautsprecherchassis zu fin-
den ist).

Selbstbau von

Oldtimer-Empfänger
Typisch für die frühen Geräte sind
die freistehenden Steckspulen und
die ebenso freistehenden oder halb-
versenkten Röhren, nicht zu verges-
sen die vielen blanken Steckbuch-
sen und der große Skalenknopf für

den Abstimm-Drehkondensator.
Originalteile sind wohl in geringer
Stückzahl als Antiquitäten erhält-

lieh, aber auch dementsprechend
teuer.

Wer das Oldtimerbasteln nicht so

verbissen ernst nimmt, wird auch
sehr viel Freude daran haben, wenn

er nicht Originaltreue, sondern
'nur' Stiltreue erreicht; dafür sind
die benötigten Einzelteile billig bis

erschwinglich. So kosten heute
z. B. nachgefertigte Steckspulen in

'Ledionwicklung' 14, bis 20,
DM je Stück. Ein 75 mm 0 Ska-

lenknopf als betriebsfähiger Kunst-

stoffabguß von einem Original ist
für 12, DM erhältlich. Steck-
buchsen gibt es immer noch aus

laufender Fertigung; sie werden zu

4,50 DM für 10 Stück angeboten.

Röhren aus alten Fernsehern ko-

sten nichts bis höchstens 5, DM

je Stück, und die paar Kondensato-

ren und Widerstände sind nicht des
Erwähnens wert.

Bleibt die Frage nach dem Gehau-
se. Wer nicht viel mit Holzbastelei
im Sinn hat, findet in Hobbyge-
Schäften 'Schmuckkästchen' aus

Holz, die zum Bemalen oder für
Brandmalerei angeboten werden;
Preis 7, bis 15, DM. Die pult-
förmigen Radiokasten sind natür-

lieh attraktiver; ihr Nachbau ist
nicht schwierig. Wer Span- und

Hartfaserplatten benutzt, kann den

Originalcharakter der Holzoberflä-
ehe (meist Eiche) durch Selbstkle-
befolie erreichen.

Nicht zuletzt richtet sich die Gehäu-
seform nach dem verfügbaren
Drehkondensator. Ein kleiner, fla-
eher Drehko mit Folienisolation

paßt in ein flaches Gehäuse (Bild
6); für einen Luftdrehkondensator,
meist steht nur ein Restposten- oder

Ausbau-Doppeldrehko zur Verfü-

gung, ist ein steiles Pultgehäuse wie
in Bild 2 erforderlich. Für schwarze

Frontplatten eignen sich Resopal-
oder Kunststoffplatten, wie sie für
Behälterbau verwendet werden,
denn Hartgummi- oder Trolitplat-
ten gibt es nicht mehr.

Anregungen für die Form bieten al-
te Abbildungen; falls Maßangaben
fehlen, lassen sich die ungefähren
Abmessungen anhand des Abstan-
des der Steckbuchsen, der damals
wie heute 19 mm ist, annähernd er-

mittein.

Zur Oldtimerbastelei gehört außer
etwas Geschick und Begeisterung
auch eine Portion Findigkeit das
macht dieses Hobby aber gerade so

spannend. Für Interessenten sind

folgende Hinweise wichtig:

Über Apparate-, Akku- und Laut-

sprecherkästen wird in der Zeit-
schrift 'Bastelboutique' etwas er-

scheinen. Die Zeitschrift ist an vie-
len Kiosken, in Hobbyläden oder

Bild 7. Lautsprecher (1927) als 'Bild' getarnt: das Telefunken Arcophon 4 (Samm-
lung Gej-big). Maße (BxHxT): 40x32xl0cm.
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direkt beim Verlag Günter Kyi,
Postfach 4, 6146 Aisbach erhält-

lieh.

Neugefertigte Teile nach altem Mu-

ster gibt es bei: Annecke GmbH,
Jäckleinstr. 48, 7100 Heilbronn-

Böckingen, Tel. (071 31) 48 1490

Radioteile und Röhren aus Restbe-

ständen: Dieter Stroekens, T3 24,

6800 Mannheim, Tel. (0621)
2 35 82

Radio-Antiquitäten (auch Einzel-

teile): Radio Gerbig, Im Geiersbühl

16, 6090 Rüsselsheim, Tel. (0 61 42)
629 02

Ebenso: Dipl. Ing. Rudolf Herzog,
3005 Hemmingen 4, Tel. (05045)
7464. n

Bild 8. Lautsprechergehäuse im 'modernen Stil', Fabrikat Grawor.

Bild 9. Lautsprechergehäuse im 'KathedralstiP, Fabrikat Blaupunkt (Sammlung
Oerbig). Maße (BxHxT): 39x35x15 cm.
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C4,
C8

C5

C7

Rl,

R2

R4
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Stückliste
den Bildern 3 und 5

Antenne
Erde
Abstimmspule, steck-
bar (35 bis 70 Win-

düngen)
Rückkopplungsspule,
steckbar (10 bis 35

Windungen)
Antennenspule, in
zwei Positionen
steckbar, (25 bis 50

Windungen)
Abstimm-
Drehkondensator
(180 bis 1000 pF)
Folienkondensator
15 nF
Folienkondensator
220 pF

C6,
Folienkondensator
22 nF
Folienkondensator
0,1 ^F
Folienkondensator
2200 pF

R3, R5 Kohleschichtwider-
stand 1 MO
Kohleschichtwider-
stand 470 k
Kohlewiderstand
330 k
Audionröhre (z. B.

Triodenteil der ECH

81)

V2

V3

in

A
E
Ls

P.U.

a

gl
k
f
H

+ AB

AB

Gl

G2

G

NF-Verstärkerröhre
(z. B. EF 80 als Trio-

de)
Lautsprecherröhre
(z. B. EF 80 als Trio-

de)

Bezeichnungen
den Schaltplänen

Antenne
Erde

Lautsprecheranschluß
(ggf. mit Übertrager)
Anschluß für

Schallplatten-
Tonabnehmer
Anode

Steuergitter
Katode
Heizfaden
Anschlüsse für die

Heizspannungsquelle
(6,3 V/0,9 A)
Anschluß für die An-

odenspannungsquelle
(100V/l,5mA)
Anschluß für den Mi-

nuspol der Anoden-

Spannungsquelle
Anschluß für die Git-

tervorspannung
(3,5 V gegen AB)
Anschluß für die Git-

tervorspannung
(2,5V gegenAB)
siehe G2

MICROCOMPUTER
ELRADCOBOLDCOMPUTER

Leistungsfähiges Microcomputersystem
zum idealen Einstieg in die Mikrocom-

.... ) putertechnik.
-Sauf , a

Wir liefern nur Qualitätsplatinen aus Epo-
xid, die bei uns zusätzlich mit Lötstopp-
lack und einem Bestückungsaufdruck ver-

sehen sind.

Platinen (einzeln)
Prozessor-Karte DM 79,
Basis-Karte DM 34,
Tastatur/Display-Karte DM 38,

Bauelemente zur Prozessor-Karte
Sämtliche Bauteile nach der elrad-Stuckliste Heft 4/83. Grundversion
mit 2 K RAM (ohne Monitor EPROM, PROM und Platine) DM 119,

Basis-Karte
Sämtliche Bauteile nach der elrad-Stückliste Heft 4/83

(ohne Platine) DM 32,

Tastatur/Display-Karte
Sämtliche Bauteile nach der elrad-Stückliste Heft 4/83

(ohne Platine) DM 84,
Adress PROM 82S23 nach Ihren Wünschen programmiert .. .

.DM 32,
Grund-Version Komplett
Bausatz enthält 3 Platinen mit sämtlichen Bauelementen, 2K RAM
CPU 6502, RIOT 6532, Feder und Messerleiste. Progr Adress PROM
Ohne EPROM 2732 nur DM 339,
Software zum Cobott Computer, erweiterte Version, und fertig aufgebautes Sy-
stem auf Anfrage.

EPROM LÖSCHGERÄT
Gleichzeitige Loschung von 6 EPROMs möglich. Für sämtliche im Handel er-

hältliche EPROMs.

Sicherer Schutz vor UV-Strahlung. Löschzeit ca. 1530 Min.

Mit Philips TUV-6W Rohre. Leichtes Auswechseln der Röhre möglich.
geprüftes Gerät mit 6 Monaten Garantie nur DM 139,

BUS Platinen
Für den Ausbau von Mikrocomputersystemen. Für Steckverbinder nach DIN
41612. 2/7/11 Steckpl DM 10,/24,/34,

Versand per NN + Versandkosten Lieferprogramm anfordern

Witherm-Elektronik
5760 Amsberg 1 Postfach 4466 - * 02932/32785



Englisch für Elektroniker

The structure of technical English (6)
The future fcfe
There are two basic forms of expressing the future (um d/e ZA:wrt#

a. the 'going to' form
b. the 'will' form

The 'going to' form, expressing an action f//ad/wgy which is to follow
immediately (d/e raf/e/bar e//o/ge so//^ is not often used in technical
English. One could say:

The voltage is going to drop (d/e SpaHg vv/Vc? g/e/c sm&e/
Or: It appears (es scAe/n^, /e c/>cm/Y is going to overheat fc?er Sc/za/Z/cre/s

w/rrf s/c gfe/cA wöer//ze>.
The 'will' form is the classical form used in technical English. It is applied

in various cases (/ verse/;/edee Fa//e/ Namely,

1. Future with a clear statement of time (ät/öaw
Advances in gallium-arsenide technology will accelerate in 1984
scrz/fe / rfer Ga///wm->lrse/d-reco/og/e werrfe s/c wn Tia/ire

Disc memories will probably have at least 10* bits per square inch by the
late eighties (P/ae,spe/cer werde wa/!rsc/ze//2//c/i m/destens 70* ßtf

pro Quödrafco// / de spate ac/z/ger ./flre /ia6e/
'Passive' sentences contain an additional 'be'.

The new design will be on the market next year ftf/e ewe
w/raf acs/es /crrtr aw/ dem MarA:?

The future may also be indicated fAra öc agedeM?e? werc?e> by
general statements of time like 'very soon' fw/e 'ößWV, 'shortly' f/n

'after a while' ^ac e/er ffe/7e>, 'before long' f/c? me/ir /a-
and so on.

Work on the new circuit will soon be finished
werde

^4röe//e aw ewe

It will not be long before electronic sensors will replace electrochemical
ones fes w/rd /nc; me/ir /age dawer, öw e/e/r/ron/5ce Se5ore d/e
e/eÄ:/rocflem/sce ersetze werde/

2. Expectations and predictions f7frwar?wge d

The race between CMOS and other technologies will continue (der
to/zwce CMOS wd aderen 7eco/og/e w/rd adaer/
Further advances in packaging technology will increase packing densities
(wetfere For?5cr;Y?e / der GeßM5e?ec//r werde d/'e Pac/:wgsd/c/??e
eroe/
One may assume that Japanese manufacturers will be first on the
market with 3-D television sets fes /rf aze/77e, do/J./opa/sce //er-
5?e//er d/e er^fe m/f ofre/d/wje/is/ona/en Fer5egerafe aw/ dew MarAt
se/ werde/

3. Facts that will always be true frateßce, d/e /wmer öe5/ee werde/
This is different to German farders ate (7 Z?ew/5ce> where the present
form is normally used.

A magnetic needle will always point towards the magnetic North Pole
(e/e Mage;ade/ ze;g/ //jer a/de ?age//sce

At a temperature of 273 C the resistance will be zero foe/ e/er 7e/7z-
vo 27JC / der ^ders?ad TV///

The print-out says: 'When will we stop
asking silly questions?'
Auf dem Ausdruck steht: 'Wann wer-

den wir aufhören, dumme Fragen zu

stellen?'

to sound I. loten
2. tönen, schallen

the sound der Ton, der Schall

to be sound einwandfrei sein,
gesund sein

Atmospheric sounding
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]Englisch für ElektronikerE

GOES-F will keep an

eye on the weather

MORE ACCURATE weather fore-

casting, information on sunspot activi-

ty and storms from Alaska to New

Zealand, will be provided by a new

weather satellite, GOES-F, built by
Hughes of El Segundo, California.

Like its two predecessors, GOES-D
and GOES-E, launched in September
1980 and May 1981, the new Geosta-

tionary Operational Environmental
Satellite will carry a sensor which will
add a third dimension to the images
obtained from conventional weather
satellites. The instrument, a visible-
infrared spin-scan radiometer and

atmospheric sounder (VAS) will

measure the vertical and horizontal

changes in temperature and moisture
distribution from the tops of the
clouds (or in their absence from the

ground) to the top of the atmosphere.

Information from VAS will be trans-

mitted to a receiving station at Wallops
Island, Virgina, where it will be pro-
cessed and interpreted. The processed
data then will be beamed back
to transponders on the satellite, to be
related to users.

(Source: 'Electronics Weekly',
London)

elrad 1983, Heft 11

4. When the statement is a consequence ^wen rf/e Festete//ung e/ne

/s/> of a preceding action fvo e/ner vorÄerge/iencfert //ac?/g/ Here

again, the present form fGegenwarts/ormy is common in German futf /m
Dewtec/ze wMcn>.

When the switch is opened, current will stop to flow fvvenn cfer Scna/ter

w/rtf, nört cte

A further increase in voltage will cause damage to the equipment
we/fere isr/iönwng cfer Spannung veru/sacnf eine ßescnäcf/gung der

Gerä7e>.

As high-capacity RAM chips become available, the modules will
accomodate up to 32 million words f/n/7 der Ker/MgöarA:e# von

.s/M/?gs-/?.4M-C'n//?s können rf/e Modu/e te zu 12 M/7//onen Worte a/-

I Text example:"

GOES (= geostationary operational environmental satellite) geostationär
arbeitender Umwelt-Satellit

will keep an eye on the weather wird das Wetter im Auge behalten

more accurate weather forecasting [ 'ajkjurit] genauere Wettervorhersage
on sunspot activity über Sonnenfleckenaktivität
will be provided by ...

werden von ... bereitgestellt werden
built by ... hergestellt von ... (to build sonst: bauen)

like its two predecessors [ 'prndisesas] wie seine zwei Vorgänger
launched [bint/d] gestartet (sonst auch: vom Stapel gelassen)
will carry a sensor wird einen Sensor (mit sich) tragen (sensor auch: Meß-

fühler, Abtastinstrument)
will add hinzufügen wird (to add sonst: addieren)
images obtained from

... [ 'imid^s] von ... bezogenen Abbildungen
visible-infrared [ 'vizibl] sichtbarer Infrarot-

spin-scan radiometer Drehabtast-Strahlungsmeter
atmospheric sounder atmosphärisches Lotgerät
will measure [ 'me39] wird messen

changes in temperature [ 'temprit/a] Temperaturveränderungen
moisture distribution [ 'moist/a] Feuchtigkeitsverteilung
tops of the clouds Wolkengipfel
in their absence bei ihrer Abwesenheit (NichtVorhandensein)
from the ground vom Boden
to the top of the atmosphere bis zu den Höhen der Atmosphäre

will be transmitted to a receiving station wird zu einer Empfangsstation
übertragen werden

where it will be processed and interpreted wo sie verarbeitet und

interpretiert werden wird
will then be beamed back to transponders werden dann zu Transpondern

zurückgestrahlt werden (beam Strahl)
to be related to users um den Benutzern übermittelt zu werden
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Abkürzungen beherrschen die Fachsprache! 12 neue Abkürzungen für Ihren Karteikasten.

DBS
Direct Broadcast Satellite
(Satellit fur Direktsendung)

In vielen Fallen werden Satellitenübertragungen zwischen
zwei Zentralen ausgeführt, von denen die Informationen
dann verteilt werden Beim DBS-Dienst dagegen können
Sendungen mit Hilfe einer geeigneten Parabolantenne
direkt vom Satelliten empfangen werden

DFT
Discrete Fourier Transform
(Diskrete Fourier-Transformation)

Unter Fourier-Transformation versteht man die 'spektrale'
Darstellung eines periodischen Schwingungsvorgangs
(Spektralanalyse) Eine fur digitale Signalverarbeitungs-
Systeme oft verwendete Reihenentwicklung heißt DFT Fur
die direkte Berechnung hat DFT aber eine zu hohe Redun-
danz Darum werden spezielle Algorithmen entwickelt, die
FFT (s dort) genannt werden

DVX
Digital Voice Exchange
(Digitale Sprachvermittlung)

In integrierten Netzen wird auch Sprache in digitaler Form
übertragen (Pulsecode-moduliert, PCM) Spezielle Ubertra-
gungssysteme heißen darum manchmal DVX-Systeme

FATE
Field Automatic Test Equipment
(Automatische Testeinrichtung fur den Einsatz 'vor Ort')

Automatische Testeinnchtungen werden oft zentral genutzt,
entweder direkt an der teuren Anlage oder über eine Daten-

leitung damit verbunden FATEs sind tragbare Einnchtun-
gen, die an jeden Ort 'im Feld' mitgenommen werden
können

FLOPS
Floating-point Operations Per Second
(Fließkommaoperationen pro Sekunde)

Fließkommaoperationen sind arithmetische Verknüpfungen
von Zahlen die in Form von Mantisse und Exponent darge-
stellt sind Die Leistung von großen Rechnern wird manch-
mal daran gemessen, wie viele FLOPS ausfuhrbar sind Bei-

spiele HP 1000 mit 0,56 MFLOPS, Großtrechner mit 2 bis 3
MFLOPS

IDA
Integrated Digital Access
(Integrierter digitaler Zugang)

Damit wird die technische Einrichtung bezeichnet, mit deren
Hilfe der Zugang zu einem digitalen dienstintegrierten Kom-
mumkationsnetz (ISDN, s dort) möglich wird

IDX
Integrated Voice/Data Digital Exchange
(Integrierte Sprach-/Datenvermittlung)

Mit der Bezeichnung Digital Voice Exchange (DVX) sind spe-
zielle Ubertragungssysteme gemeint, die mit Pulscodemo-
dulation (PCM) arbeiten Werden im selben Netz auch digi-
tale Daten übertragen, wird dies manchmal mit IDX be-
zeichnet

MAC
Multiplex Analogue Component
Bezeichnung des britischen Standards für Fernsehübertra-
gung mit Direktsatelliten (vgl auch DBS) Eine sinnvolle
Übersetzung von MAC scheint kaum möglich

PIN
Personal Identification Number
(Personliche Kennzahl)

Neue elektronische Medien gestatten den Zugriff beispiels-
weise mit Hilfe spezieller Terminals, im einfachsten Fall
aber auch mit nur einer Identifikationskarte oder Scheckkar-
te Zur Absicherung gegen Mißbrauch muß der Benutzer vor-

ab seine ganz individuelle 'Geheimnummer' eingeben die
PIN

SEEPROM
Serial Electrically Erasable PROM
(Serieller elektrisch loschbarer Festwertspeicher)

Diese 'seriellen' Speicherbausteine verfugen über nur einen

Datenanschluß (ein Pin), über den Byte- oder Wortinforma-
tionen seriell ausgegeben werden Die 16-Bit-Version wird
oft angeboten

SWIFT
Society for Worldwide Interbank Financial
Telecommunications
(Gesellschaft fur weltweite Finanz-Telekommunikation zwi-

sehen Banken)

Bezeichnung fur einen in Kanada und den USA entwickelten
Service (Dienst), mit dessen Hilfe der weltweite Devisen
transfer schnell und kostengünstig abgewickelt werden
kann

VRS
Voice Retrieval System
(Wiedergewinnungssystem fur Sprache)

In digitalen Ubertragungsnetzen (vgl IDN) wird auch Spra-
ehe digital übertragen (Pulscode-moduliert, PCM) Die Wie-

derherstellung (Digital-/Analog-Wandlung) wird in diesem
Fall als 'retrieval' bezeichnet
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Buch

F,.

Funkfernverkehrssysteme
in Design und

Schaltungstechnik

Senc/er- und
cfen

/5 7952.A/üncne:

Luv/r.-A:rt.
7SB/V 5-7725-657/-/

Das Buch ist im Grunde genom-
men eine Informationsquelle
für den HF-Profi. Die vorge-
stellten kommerziellen Schal-

tungstechniken sind für den
Durchschnitts-Funkamateur
kaum zu durchschauen. Inso-
fern ist die Angabe '.

..
für den

Funkamateur' doch etwas irre-
führend. Die einzelnen Kapitel
enthalten Schaltungsbeschrei-
bungen und wirklich Informati-
ves bunt gemischt.
Die im 1. Kapitel 'Empfänger'
vorgestellten Pegelpläne und

Konstruktionsüberlegungen
zeugen vom enormen Auf-

wand, den die Industrie anstellt
bzw. anstellen muß, um überra-

gende Empfängerkonzepte rea-

lisieren zu können. An eine,
wenn auch nur teilweise Über-
nähme dieser Konzepte für ei-

nen Eigenbau-Empfänger ist

überhaupt nicht zu denken.
Wer hat schon ein komplettes
HF-Labor zur Verfügung, um

z.B. die Vorstufen-Breitband-
filter abgleichen zu können?

Im 2. Kapitel 'Transceiver' sind
neben der Präsentation eines
kommerziellen SSB-Transcei-
vers für militärische Anwen-

düngen einige sehr nützliche In-
formationen über Betriebsarten
und Übertragungsbandbreiten
von CW-, RTTY- und SSB-Si-

gnalen, optimale NF-Frequenz-
gänge der Modulationsverstär-

ker, Clipper und Gesichtspunk-
te zur Aussteuerung des Lei-

stungsverstärkers enthalten. In

einem weiteren Abschnitt wer-

den transistorisierte HF-Breit-
band-Linearverstärker vorge-
stellt. Die anfängliche Begeiste-
rung, endlich einmal brauchba-
re Schaltungsvorschläge gefun-
den zu haben, legte sich jedoch
sehr schnell, da wichtige In for-
mationen über die Breitband-

Übertrager nur angedeutet wa-

ren bzw. völlig fehlten!

Das 3. Kapitel 'Systemanalyse
Systemdesign' ist recht gut.

Hier werden die Übertragungs-

eigenschaften der Kurzwellen
und die daraus resultierenden
Anforderungen an Sender und

Empfänger leicht verständlich

vorgestellt.
In Kapitel 4. 'Abstimm-Steuer-
sender' werden Synthesizer-Os-
zillatoren für kommerzielle
Empfänger beschrieben.

Gerzelka
Funkfernyerkehrs-
Systeme in Design und
Schaltungstechnik

Franzis'

Das 5. Kapitel 'Funktionsglie-
der und Grundschaltungen' be-
handelt Breitbandübertrager,
Hoch-, Tief- und Bandpaßfil-
ter, Mischer, Modulatoren und
Demodulatoren sowie einige
Dimensionierungsvorschläge
für Breitband-Kleinsignalver-
stärker. Gerade dieses Kapitel
kommt ein bißchen knapp weg.

Ein Literatur- und Sachver-
zeichnis runden das Buch ab.

A.T.

Günter

Berechnung
elektronischer

Schaltungen

Zte/sp/ete
S/wttgörf: Frecn 79S7.
96 S., 705,46ft., Ärar/. ZW75,

/ Be/sp/e/en. 7?d. 575>
/Sß/V 5-7724-0420-0

Eine elektronische Schaltung
nach vorgegebenen Plänen
nachbauen kann (fast) jeder;
aber Schaltungsvorschläge auf

etwaige Dimensionierungsfeh-

Berechnung
elektronischer
Schaltungen

ler zu überprüfen oder gar
Schaltungen selber zu entwer-

fen dazu braucht man fun-
dierte Kenntnisse der Berech-

nungsgrundlagen.

Das vorliegende Buch will den
Leser auf möglichst einfache
und praxisnahe Weise in diese
Materie einführen. Beginnend
mit den mathematischen
Grundlagen werden die wesent-

liehen Standardschaltungen
vorgestellt, wichtige Formeln

angegeben und an Beispielen il-
lustriert. Die Spannweite geht
von der Parallelschaltung von

Widerständen, über RC-Glie-

der, Gleichrichtung, Transisto-
ren in Emitter-, Basis- und Kol-

lektorschaltung, Verstärker,
Oszillatoren, Spannungs- und

Stromstabilisatoren, Multivi-
bratoren bis zu den Operations-
Verstärkern.

Es ist schon erstaunlich, wieviel
Material in diesem kleinen
Buch zusammengestellt werden
konnte. Dabei hat der Autor
auch so wichtige Themen wie
die Wärmeverlustleistung nicht

vergessen, die ausführlich be-
schrieben und mit Hilfe von

kleinen Tabellen auch bere-
chenbar wird.

Dieses Buch ist für den Anfän-

ger geschrieben, aber als Nach-

Schlagewerk auch für den geüb-
ten Praktiker nützlich; sozusa-

gen als kleiner 'Tietze-Schenk'.

A. S.

//. Ch/zo

Vorbereitung auf die
Amateurfunk-

Lizenzprüfung
/: Free 79S2.

792 Se/ten, rf/v. ^4öö. w. Fo/os.
/fort. 73M25,.

Der Amateurfunk wird immer
beliebter. Ermöglicht dieses

Hobby doch nicht nur Funkge-
spräche um den halben Globus
oder über Amateurfunk-Satelli-
ten, Morse-, Fernschreib- und

Fernsehverbindungen, sondern
vor allem auch technische Beta-

tigungen in dem gesamten Be-
reich der Kommunikation, der

Hochfrequenztechnik und dem
Einsatz von Computern.

Ein so exklusives Hobby stellt
natürlich auch Bedingungen:
Grundkenntnisse in der Elek-

tronik, Wissen über den Auf-
bau elektronischer Schaltun-

gen, Kenntnisse über Meßtech-

nik, Empfänger- und Sender-

technik, Antennenbau und Be-
triebstechnik. Besonders wich-
tig aber ist das Beherrschen der
internationalen Regeln für den
Funkverkehr.

Dieses Buch wendet sich an alle
Interessenten am Amateur-
funk, die sich auf die Lizenz-

Prüfung bei der Deutschen

Bundespost vorbereiten wollen.

114 Fur schnelle Anfragen: ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang

Es vermittelt alle Kenntnisse in
Technik und Betriebstechnik,
die zur Beantwortung der Fra-

gen im neuen Fragenkatalog
der Deutschen Bundespost er-

forderlich sind.

Die Vorschriften über den
Amateurfunk und die Gesetzes-
künde sind in diesem Buch
nicht enthalten und können der
Broschüre 'Bestimmungen über
den Amateurfunk' entnommen

werden.

Die Mathematik wird nur dort

angeführt, wo es unbedingt er-

forderlich ist. Anhand der
leicht verständlichen Darstel-

lung der mathematischen Zu-

sammenhänge und durchge-
rechneten Beispiele dürften
auch dem Unvorbelasteten kei-

ne unüberwindlichen Probleme
entstehen.

Lesern mit guten Grundkennt-
nissen mag das Buch zur Vorbe-

reitung auf die Prüfung genü-
gen. Allen anderen wird wegen
der doch recht komplexen Zu-

sammenhänge zusätzlich der
Besuch eines Amateurfunkkur-
ses empfohlen, wobei das Buch
als Leitfaden und zum Nachle-
sen des Gehörten gedacht ist.

Aber auch den Lesern, die sich
über die Grundlagen der Elek-
tronik informieren möchten,
wird dieses Buch eine gute Hilfe
beim Einstieg sein. A.T.
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Lautsprechersicherung
Digital abstimmbare NFFIHsr
Kompressor/Begrenzer
Treble-Booster
Fußpedalschalter
Farbbalkengenerator
passendes Gehäuse
Akustischer Mikrofonschalter
1/3 Oktav-Equallser Inkl. PotlknopfefTrafo
Gehäuse mit Frontplatte
Klirrfaktor-Meßgerät
inkl Spez Potis + Meßwerk
Sound-Bender
Kommunikationsverstärker
300 W PA Verstärker inkl Kühlkörper
150 W MOSFET Endstufe 300/2 W PA
100 W MOSFET Endstufe
Pre Ampl. 100 W Hauptplatine
Moving-Magnet-Vorverstärker
Moving-Coll-Vorverstarker
60 dB Spitze VU Pegelmesser
Sllm-Llne-Equallser (Stereo)
Gitarren-Phaser
Sustaln-Fuzz
Musik-Prozessor
Nachhall-Gerät
elrad-Jumbo inkl Lautsprecher
Frequenzgang-Analysator
Gltarren-Ubungsverstärker inkl Potiknöpfe/La
Gitarrenverstärker
GitarrenVorverstärker
Drum Synthesiser (1 Kanal + Netzteil)

27,40
57,30
51,80
21,00
17,50

139,99
17,70
22,35

249,00
125,00

6/83 152,00
6/83 42,92

4/83 a Anfrage
10/80 148,30
9/82 145,00
8/81 108,40
4/82 143,29
3/82 46,50
3/82 58,50
1/82 76,80

10/82 110,40
2/82 29,80

Spez 6 49,19
6/82 103,00

11/82 99,50
6/82 118,00
8/82 159,00

tspr 2/83 95,00
8/80 83,90

Spez 6 99,50
Spez 6 133,64

Bausitz*, SpzllbautIIt und Tllsätz auch zu ältrn
Irad-Pro|*ktn lltt.rbar!

Gahiuu-SondariUU ogn DM 1,10 In Briefmark).

Aktuell
Preiswert
Schnell

Biemker Straße 17
4950 MINDEN Telefon 05734/3208

Computing Today
elrad-COBOLD-System
Grundversion, Bausatz
Grundversion, fertig
erweitert, Bausatz
erweitert, fertig
Handbuch zum COBOLD
OszilloskopMonitor/COBOLD

398,00
498,00
498,00

Computer-tauutz mit 41 Klytt RAM, Apple-Ilkompatib
Bausatz Inkl. Natztall/Taitatur DM 941,00

Computar-Sondarilsta(HardwarafSoftwara)
ggn DM 1,50 In Irlefmarken.

Original elrad-Bausätze
zusammengestellt mit 1a Qualitätsbauteilen

kompl nach elrad Stückliste inkl Platine/IC Fassungen

Powr VU-Mttvr oh. Lamp*n/Fassungn 109,90
Lampn/Fassungn auf Anfragt
Dia-Synchronisirungsgrät 41,80
Balichtungsstauerung S/W 51,60
PLLTalalonrufmaldar 30,10
Polyphon Orgel 97,50
passnd*s Gahäus* auf Anfrag
Symmtrischr Mikrofonvrstärkr 28,50
Glühkrznrglung inkl. Mfiwrk 57,10
Tuba-Box (ohn Fuftschaltvr) 22,00
FuBpadalschaltar 17,50

l

Bauteile Aktuell
ZNA234E
TL084
TL082
4040
LM 3814/3915
LM 1886
LM 1889
NE555
LM324
LM380

33,32
2,99
1,80
1,66
8,10

16,45
9,99
,70
,99
2,10

MF10CN (Filter)
LM567
LDR03
TIC 206 D
NE5534AN
NE570
XR 2206
XH 2264
LF351
741

26,80
2,88
3,65
1,66
7,85

15,00
11,10
5,90
1,62
-,66

Ringkerne, Sondertypen fur elrad-Verstärker
360VA2x36/2x15V 84,00
540VA 2x36/2x15V 111,10
540VA 2x47/2x15V 111,10
740 VA 2 x 36/2 x 15 V 128,90
Andere Typen und Spannungen auf Anfrage

Aktuell Bautallellsta gegen DM 1,10 In Briefmarken.

Versand per NN oder Vorkasse + DM 4,80 Versandkosten
Postscheck Hannover 121007 305

ELECTRONIC-HOBBY-SHOP

Meßgeräte Bauteile-Bausatze electr Spiele
Uhren Lampen Batterien u weitere Artikel

BATT. MIGNON aufladbar 500 mA

Fabr NATIONAL DM 2,70
ab 100 Stck DM 2,35

Versand p NN Ab DM 100 - frei

Fordern Sie kostenlos unseren Katalog ED1
an'

OTTO BENDLER ELECTRONIC-SHOP
2407 BAD SCHWARTAU POSTFACH 1137
MARKTTWIETE 5 TEL 0451/282749

Kunststoff
Abkantgeräte

für Gehäusebau z. B.

Information gratis

Th. Haubold
Lehrmittelverlag Kunststoffe

Postfach 90 6943 Birkenau
Telefon (06201) 3177

SPITZENCHASSIS
von FOSTEX, KEF, AUDAX, SCAN-SPEAK, ELECTRO-
VOICE, FOCAL, PEERLESS, CELESTION, MULTICEL, SEAS.

kustische Leckerbissen von ACR K Horn Bausätze Radial Holzhörner Sechskant Pyramiden
Bauplane f Exponent alhörner Transmission Line u Baßreflexboxen Sämtl Zubehör zum

Boxenbau

Preisgünstige Paketangebote
Umfangreiche Unterlagen gegen 3 00 DM in Briefmarken

Lautsprecher Versand oder

_

G Damde
Walterfanger Str 5
6630 Saarlouis

ACRVortührstudio
Nauwiesenerstr 22
6600 Saarbrücken 3

Tel (0681)398834

MOS-FET-Verstärker
aller Leistungsklassen

für PA u. HiFi

Ausführl. Katalog kostenlos

PROTRONIC G.M.Klein
Postfach 1 7531 Neuhausen

Telefon 0 7234/77 83

SOLAR GENERATOR
3/6/9 Volt wählbar

50 m A-Stromversorgung zum

O-Tarif Stück DM 39,50
KOSTENLOS fur KUNDEN

* 4 elektronic Bildkataloge
500 Seiten Information

* gegen DM 12 Rechnung
? Gutschrift bei Bestellung!
* HEUTE NOCH ANFORDERN

Pos'fach 90 d

8353 Osterhofen
Telefon 09932/25 01

Arndt-

Aktualle ICs
Bausüt

AN 103
AN 214
AN 217P
AN 236
AN 2390
AN 315
AN 337
AN 362 L
AN 7145
AN 7146

BA 311
BA 511 A
BA 521
BA 631
HA 1339 A
HA 1366WR

Elektronik, Johannesstr. 4, 2850 Bremerhaven, Tel

und

860
8 75
800

15 00
26 00
7 95

22 30
14 70
9 50
1800

6 30
11 20
960

56 50
900

11 70

Jap

HA
HA
HA
HA
HA
LA
LA
LA
LA
LA
LA
LA
M 6

M 5
TA
TA
TA
TA
TA

366 W
368 B
377 A
389
389 R
155
350
220
400
420
422
430
513L

517L
120P
122Bp
159P
200 P
201 P

DM

9 70
11 40
21 00
18 60
18 60
S 70
1290
900

10 SO
7 75

10 50
840

15 00

17 40
330
360
990

11 10
10 BO

Japan
TA 7202 P
TA 7203 P
TA 7204 P
TA 7205 P
TA 7213
TA 7215P
TA 7222 A P
TA 7227 PK
TA 7310P
TA 7313 AP
UPC 554
UPC 555 H
UPC 566 H

UPC 573 C
UPC 575 C2
UPC 576 H
UPC 577H
UPC 587 C2
UPC 592 H2

DM

1
1

40
70
50
40
50
90
60
50
40
70
20

,so
3,00

B,00
6,00

10,05
3,75

11,50
9,00

Japan

UPC 1185H
UPC 1186 H
STK 437
STK 439
STK 441

STK 443
2SB617
2SB618
2SD587
2SC588
2SJ49
2SK134
2SJ50

dUnucnnnuci

Oplokoppl.r
4N27 Stck

(0471)34269
DM Japan

1S60 7
900 <;

24 70 H
28 95 H
37*0 H
4410 H
19 95 H
19 95 H
19 95 H
19 95 H
23 50 H
23 50 M
23 50 7

DM

sagmant Anzaigan 1 stell
toman)

SB.

a :
A 2

~ *
Wir 1
ELEH

142 gelb
144 gelb
181 orange
181 grün
182 grün
182 orange
183 grün
183 orange
184 grün
184 orange
ment Anza

ig (S emen
133 rot
134 rot
ra ICa auf

Stck
Stck
Stck
Stck
Stck
Stck
Stck
Stck
Stck
Stck
gen

Stck
Stck

50
50

,50
50
50
,50
.50
,50
,50
,50

1,00
1,00

Anfraga
farn Bauiltz au

TOR ELO
120 ELRAD PE

ELV

LautSprecherbausatze

o

K. H. Fink
Karlstr. 41

4100 Duisburg
Tel. 0203/84414

W. Wendland
A. d. Heide 9

3004 Isernhagen 2
Tel. 0511/778072

Bitte Katalog
anfordern!

Dynaudio-Pyramide
Bausatz mit Originalweiche DM 650,-
Bausatz mit Weichenkit DM 570,-
Transmissionline (KEF)
Alle Weichenbauteile Org. Falcon!
Bausatz mit großem B110, B139 und
Celestion DM 510,-
dto. mit Weichenkit DM 488,-
Bausatz mit IMF DM 750,-
dto. mit Weichenkit DM 698,-
TML250 (Harbeth)
Harbeth LF8" DM 220,
Vifa P21WN15
(bringt sauberen Baß
ohne Zusatztreiber) DM 154,-
Weiche mit Autotrafo DM 92,-
Audax 12x9 DM 31,-
Modifikationskit mit Weichenteilen

..
DM 109,

Shackman ELS DM 140,-
klein aber fein ELS DM 180,-
Endstufenkit DM 190,
Trafo DM 90,-

Kleinteile und direktes Zubehör
sind in den Bausatzpreisen enthalten.

Focal DB250
Bausatz mit Originalweiche DM 205,
Bausatz mit Weichenkit DM 182,
Podszus Horn
Tieftöner TT 200/37 DM 368,
Mitteltöner MT 130 DM 188,
Spulen, 2mm 0-Draht, 1,8 mH DM 28,
Spulen, 2 mm 0-Draht, 0,12 mH DM 12,
Wir lassen die KEF-Preise purzeln
T27, T33 DM 45,
T52 DM 98,
B110A DM 65,
B110B DM 78,
B200G DM 84,
B139 B DM 145,
BD 139 B DM 69,
B300 DM 269,
Auch alle Weichen zu günstigen Preisen lieferbar.
KEF CS5
Bausatz mit Originalweiche DM 257,
Bausatz mit Weichenkit DM 237,
Zubehör
Pritex 50mm genoppt (neue verbesserte

Ausführung) 1 mxO,5m DM 16,
BAF-Wadding 1,4 m breit je m DM 17,

elrad 1983, Heft 11 Fur schnelle Anfragen: ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang 115



- gültig
GRÄSSLIN-Uimersal-Schaltuhr
STECKO-MATIC": Vielseitige und
bewahrte Schaltuhr im Zwischensteck-
Gehäuse Verbraucher (Radio, Kaffee-
automat, u v a Gerate bis 16 A bzw
3500 W werden zuverlässig ein- und
ausgeschaltet, Stellscheibe 24 Std

,
mi-

mmaler Schaltabstand 30 Min
,
VDE Gehäuse schwarz, 70

x 70 mm, nur 38 mm hoch Preis DM 29.80

Sonderangebot AEG-Waschmaschinen-Motor,

Typ AEG-2/16-158/AE-20": Hochlei-
stungsmotor, zwei unterschiedliche
Drehzahlen geeignet fur stationäre

Drehbänke, Bohrmaschinen, Kleinauf-

zuge Schleifeinnchtungen usw (Kurz
zeitbetrieb') Angeschweißter Montage

_
/Hangebugel mit 2 Stuck 1 l-mm0-

Bohrungen Anschlüsse über 6,3 mm Stecker, Stahlblechkafig
(Stirnseiten Aludruckguß m M5-Bef -Gewinde) 2fach kugel-
gelagerte Welle mit innenliegendem 15O-nun0-Lufterrad zur

Elgenkuhlung Techn. Daten: 220 V/SO Hz Wicklung 1":
linkslaufend, 2880 U/min, 220 V/4,6 A/300 W Wicklung 2":
links- u rechtslaufend (über MP), 220 V/1,25 A/55 W, Achse
50 x 17 (16) mm 0 Gehäuse 172 x 165 mm 0 Gewicht 10 2
kg Preis per Stuck DM 39.- 10 Stuck (Fracht unfrei) 278.-

pass. MP 16 (18) MF 320 V St DM9.80 10 St 89.-

Fo//e Ge/egennetfen /ur
Jen Pro/i und #o66ypHSonderangebote

24 x 36 Kleinbüd-Kamera ROL-
LEIMATIC": Hochwertige Su
cherkamera nut elektronischer
Behchtungsautomatik Das licht-
starke voll versenkbare Objektiv
ß.8/38 mm, 4-Linser ROLLEI-
NAR HFT) zahlt zu den besten m

der 300-DM Preisklasse, Selbstauslöser Die Multifunktions-
schwinge steuert Verschlußaufzug und Filmtransport Servo-
Ausloser mit MeBstellung, 15 bis 27 DIN einstellbar, Bildzahl
werk, Ruckspulsperre, Stativanschluß, Blitzschuh mit Mitten
kontakt, Leuchtrahmensucher mit Leuchtdioden, Entfernungs-
einstellung über Symbole oder in Metern, Blende 2,8 bis 16
wahlbar, Zeitautomatik von Vsoo bis 16 s Selbstauslöser, Gehau-
se schwarz, 114 x 60 x 33,5 mm, ca 315 g HINWEIS Modelle
mit mechanischen oder elektrischen Fehlern fur den Bastler
Preis komplett mit Anleitung (o Batt

,
keine Garantie) nur

noch DM79.-

Fur alle Besitzer von Kameras mit QBM-Bajonettver-
Schluß, wie z B ROLLEI SL-35, VOIGTLANDER
VSL-3o a

Super-lichtstarkes Objektiv 1,4/55 mm. Enorm preisgünstiger
Restposten von namhaftem deutschem Kamerahersteller Ge-
genuber Standard Objektiven besitzen Sie hiermit 1-2 Blenden-
stufen mehr, damit laßt sich auch bei schwierigen Lichtverhalt
nissen noch erfolgreich fotografieren und Sie ersparen sich öfter
den Einsatz des Bhtzgerates' Mattschwarze Ausfuhrung, fabnk-
neue und fehlerfreie Markenware (Sie sparen über 50 %')

St DM98.- 10 St 895.-

Auto-Radio-Einbaukonsolen, Typ
ARE-1": Vielseitig ersetzbar' Auf-
oder Unterbau im KFZ, Zusatzgerate
im Kombi oder Bus, Verwendung von

alteren Autoradios als Zweitgerate im

Heim (Platz fur Netzgerat vorhanden)
oder als Kommandostelle fur Ruf- u

Gegensprechanlagen Elegantes Holzgehause mit Kunststoff
Schutzuberzug (dunkel), Lautsprechergnil, 4 Umversal-Bef
Laschen, Schrauben u Metall-R-Blende, ca 230 x 160 x 200
mm (B x H x T) nur DM 6.90

Typ ARE-2-LP": Wie vorstehend, jedoch mit eingebautem
5-Watt-Lautsprecher nur DM 9.80

Preissensation! Telefon, Typ
W-611-SO":

Zum Bau privater Nebenstellenanla-

gen, Haustelefone, Tursprechanla
gen usw (Betrieb am Postnetz unzu-

lassig) Moderne Bauform (hell
grau), Wahlscheibe, Hörer mit
Coiled Cord-Spezialschnur, Maße
(bh

pezals
ca 20 x 15 x 10 cm Preis (gebraucht, gepr ,

ohne Hör u

Sprechkapsel) St DM11.50 ab 4 St 9.80i ab 100 St 8.80

Hör- und Sprechkapsel-Set,
Typ W-6-Set": (nur in Verbin

dung mit Telefon W-611 SO")
DM1.50 ab 4 Sets 1.20

Zum Anlöten * 100 Sets -.95

Nutzen Sie den

günstigen Preis

LCD /IJVZE/GE, idea/ /r RaÄye und florifcomputer a/fe
ScAa/r-, Wecfc

, Stop/7 und We/fzer/unren oder Darum und Ein
safr in der MejSfec/tmfc
SIEMENS-2X4-LCD-nussigkrUtallanzeige, Typ FAN-8161
T-SO": Diese Anzeige können Sie 4stelhg, 8stelhg und 2x

4stelhg nutzen, zusatzl kann ein Glockensymbol (z B fur
Alarm oder Weckzeit usw ) mit angesteuert werden' - Der
obere Anzeigenteil ist mit 16 mm Ziffemhohe und Doppelpunkt
(z B blinkende Sekunde) ausgezeichnet abzulesen Die zweite

Anzeige darunter mit 7-mm Ziffern ist ideal fur viele Neben-
funktionen Gerate mit Funktionsanzeige fur Benzinverbrauch
+ Uhrzeit oder Uhrzeit + SchaJt-AVeckzeit, eine 8stelhge Stopp-
uhr, Uhr mit Datum, Temperatur mit Speicheranzeige, Rallye-
Computer usw lassen sich preiswert realisieren - Das superfla-
ehe Display (nur 2,5 mm hoch) ist nur 51 x 43,5 mm groß Der
Strombedarf ist so gering, daß selbst bei Batteriegeraten eine

Daueranzeige möglich wird Kontaktubernahme am oberen und
unteren Rand durch 2 wartungsfreie Leitgummis (siehe Zube
hör) - Ansteuerung durch alle gangigen C MOS Uhrenbaustei
ne und A/D-Wandler sowie einzelne C MOS ICs (CD 4055 ie
Stelle) Preis pro Display jetzt nur noch DM 4 90

Kontakt- und Einbausalz mit Platine, Typ
FAN-ZUB-SO": Die Kontakte der SIE
MENS Anzeige ,

FAN 8161 T-SO" sind
nicht lot- oder steckbar Dieser Embausatz
ist daher sehr hilfreich und sicher noch

preiswerter als ein selbsthergestellter IN-
HALT 2 Spezial-Leitgummis fur Anschluß
kontakte, eine 100 x 85 mm große Platine
mit veredelten Kontaktbahnen und beque-

men Lotanschlussen, 1 schwarzer Befestigungsrahmen (Front,
innen 48 x 32 außen 48 x 37 mm) zur Schraubbefestigung auf
der Anschlußplatine und eine ausfuhrl Anleitung mit Montage
hinweisen, Anschlußbelegungen und Einbautips
Kompletter SATZ St DM6.80 10 St 59.-
SET-PREIS: Fur 1 Anzeige + Embausatz,
Typ FAN-8161-SET SET DM 9 80 10 SETs 89.

Sorten mcAiniai.'
Unser Hauptkatalog 83/
84 enthalt auf 276 Seiten
das aktuelle Lieferpro-
gramm und interessante

Sonderangebote Er ist

kostenlos und wird
Stammkunden wie im

mer unaufgefordert zu-

gesandt

S

Für ien/:07U*ruft:ft0nen /r 5er
vice mir werrvo/fert Emzeftei/en

'Stereo-Kassettenspieler-Chassis, Typ
VORTEX-1920-SO": Elektronisch ge
regelter Gleichstrommotor (9-16 V, typ
12 V=), Stereo-Tonkopfer fur A/W und
Loschen Metall-Mechanik, Zahlwerk,
Endabschaltung, Vor und Rucklauf (ra
stend), Stopp, Kass -Auswurf u Pause
Maße 125 x 190 x 55 mm Fur Wieder

e ist unser Vorverstärker SPR 202" geeignet
.1 St DM18.50 10 St 159.-

Autonutik-Kassettenspieler-Chassis, Typ
VORTEX-3800 Stereo": Miniatur-Spieler
aus Auto Abspielgerat Mechanik mit Motor-

regelung und Hubmagnet (automatischer Aus-
wurf am Bandende und Abschaltung) Ganz
metallaufwerk, Vorlauf, AUTOSTOP und
Kassettenschacht, Gleichstrommotor mit elek-

tronischer Regelplatine Wiedergabeelektronik muß nachge
schaltet werden Technische Daten: 11 16 V=/ca 500 mA
Tonkopf40 12 000HzmitNormalband,Maße 110x39x108
mm St DM19.80 10 St 179.-

Kreuz-Steuerpotentiometer, Typ Joy-Stick": Stu
fenloser Knuppelregler mit zwei Potentiometern je
150 kQ, fur selbstgebaute Proportional Fernsteue
rungen Bildschirmspiele mit dem Computer usw

Lineare Kennlinie, ca V4 W Anschlag 0 bzw 150
kQ, Mittelstellung 75 kQ, horizontal und vertikal
wirksam Lange des Knüppels ca 40 mm Pnntan-
Schlüsse RM-5,0, Korper 34 x 34 x 62 mm (B x L

XH) St DM9.80 10 St 89.-

4

onderangebot

preiswert &a/in
/ifaf s/i' Afar-

e/er aü
ts oder

LENCO HiFi-Slereo-Einbauchassis
L-434 automatic": Laufwerke dieses
Herstellers sind seit Jahren ein Quah-
tatsbegnff und Geheimtip unter Disc-

jockeys' Robuste Dauerlaufer, mit soll
dem Ganzmetall-Chassis und einfacher

Bedienung Bewahrter Flachnemenantneb, Synchronmotor,
ca 1 kg schwerer Druckgußteller (285 mm 0) Halbautomat
mit Tonarmruckfuhrung und Endabsteller S-formiger Tonarm
in kardanischer Lagerung, gedämpfter Lift, Antiskating 0-4 P

(Feder) Die Balance ist abgestimmt auf 5 g Systemgewicht bei

3-P-Auflage, mit TELEFUNKEN-Diamanten-Magnetsystem
Techn. Daten: 220 V/50 Hz, 33 u 45 UpM, Gleichlauf 0,08 %
WRMS, S/N 64 dB (DIN B), System 25-20 000 Hz, anthrazit-
färben

,
Breite 335 mm, Tiefe 285 mm, Hohe 55 mm, unter WB

40 mm, anschlußfertig, Cynch Zuleitung Komplett und fabrik-
neu (solange Vorrat reicht) nur noch DM 128.-
Im 2er-Pack Stuck nur DM 119.-

Audio-Adapter 1502": 0,3 m langes Übergangsstück von

Cynch auf 5pol DIN-Norm DM 6.80

Staubschutzhaube, Typ L-CH-434": Rauchglas, abgeschrägte
Frontpartie, rückseitig mit Einstecklagern fur Stutzen/Stege von
4 mm 0, B X H X T 405 X 67 X 335/305 mm
Stück nur DM 19.80

LENCO-Plattenspieler, Typ L-434
SET": Chassis L-434 automatic" m

edlem Nußbaum-Holzgehause Ein

richtiges Schmuckstuck, das zu jeder
Heimanlage paßt und das sich ange-
nehm vom Standard-Design der letzten
Jahre abhebt' Stabile Konstruktion,
Nußbaum, Haube stufenlos verstellbar

Techn Daten wie Chassis B x H X T 415 X 120 x 345 mm

Komplett und fabrikneu (solange Vorrat reicht) nur noch
DM169.-

SEOUM-120-Watt-HiFi-Stereo-
Receiver, SR-3220": Modernes
Design mit hervorragender Lei-

stung, übersichtliche Linearskala
LED Anzeige fur Feldstarke, Mitte und Stereo-Anzeige MU-
TING-Taste fur rauschfreie Senderwahl Subsomc-Filter (12 dB
Oktave) 2 Lautsprecherpaare schaitbar Anschluß von 2 TB-
Geraten möglich Loudness-Taste 220 V, 2x 60 W (2x 30-W-
Smus) an 4 Q 10-60 000 Hz, Klirrf 0,08 %, Fremdspannungs-
abstand 72 dB, Phono 92 dB, TB + AUX, Ubersprechdamp-
fung 49 dB nun UKW 87,5-108 MHz, Klirrfaktor 0,15 %,
Empf 1 uV, Rauschabstand 76 dB, Stereo Kanaltrennung 40

dB, MW 525-1650 kHz, Empf 10 uV Trennschärfe besser als
40 dB - LW 150-350 kHz, Ferritantenne fur LW + MW
Daten besser als DIN 45 500 Gehäuse heilbeige, Front Cham-

pagner 430 x 300 x 125 mm
SONDERPREIS, solange Vorrat reicht! DM328.-

RENKFORCE-Lautsprecher-Boxen
REINKFORCF.-HiFi-Baßreflexbox,
8075 MONITOR": 4 Wege Baßreflex-Sy-
stem fur den HiFi Perfektionisten Abwei-
chend vom sonst üblichen Weichen-Prinzip
arbeitet diese Box mit einer Crossover
Serien Stufenschaltung", klangverfarbende
Ubernahmeverzerrungen im Mittel und
Hochtonbereich treten hier nicht auf Vier
Mittel-Hochtoner werden hintereinander
angesteuert, jeder bestreicht em eigenes
Frequenzband Zusammen mit dem Hi-Po-
wer-Tieftoner (riesiger Magnet) mit pro-
gressiver Hubbegrenzung wird ein überaus

natürliches und verzerrungsarmes Klangbild erreicht Sehr med-

nge Ansprechleistung Technische Daten: 150-W-Musik, Smus
100 W, 8 ß, 28-20 000 Hz 94 dB/1 W/l m, solides Holzgehause
mit anthrazit metallicfarbener Beschichtung, Stoffblende
schwarz abnehmbar, 250 x 500 x 218 mm, 3-m-Zuleitung mit

DIN-Stecker Preis pro Box DM198.-

Sie tm/
/ Weise

.spürbar /Aren
ßcnzinvcrferaucn'

Überwachungsarmatur fur Vergasermotoren,
VDO Controller-SO": Nutzlich und ähnlich
betnebskostensenkend wie ein Drehzahlmes-
ser, zudem eine enorm gunstige Alternative zu

Durchflußmessern und Bordcomputern' Eine
Aufwertung und Bereicherung Ihrer Annatu-
rentafel Schwarzes Aufbaugehause mit Fuß,

schwenkbar Problemloses Nachrusten aller Fabrikate mit Ver-
gasermotor (Benziner), Einbau in wenigen Minuten, Anschluß
m der Luft Ansaugleitung des Vergasers, eingeb Skalenbe
leuchtung Preis komplett mit Einbaumaterial (solange Vorrat
reicht) DM19.80 10 St 179.-

Postfach 53 20
133 Braunschweig
Telefol (05 31)
8 70 01
Telex 9 52 547
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Warum suchen - dies ist die neueste
Komplettversion mit 2 CPU's

und 64 K RAM on Board.
Mit 6502 und Z 80 A + 64 K RAM
auf einer Platine besitzen Sie einen
PROFI: apple-compatibel + CP/M-

64 KB RAM KOMPLETT 1.390,-
16 KB ROM laut Abbildung

AuBm*m voll RUekgatwracM Innerhalb 10Tgn ohn Bagrtlndung. Beste
Qualität, z.B. vargoldata Platlnan und Dopplf*draockl. 64 K Fertigplatine wie
oben 799 -/48 K Platine kpl aber ohne IC's 269.-/Elnzelplatinen 99 -/Schalt-

netzteile 5A 219 -/7,5A 269 -/Gehäuse ABS 161,-/f 10er T 188,-/Shugard Lauf-

werke 390 A Apple kpl 719,-/Tastaturen 182,-/m 10er Block 249 -/220 V Venn-

latoren-Modulatoren-JOY Sticks ab 33,-/Kpl. Intcrfaca: Disc Controller/Z 80/

Epson Printer graphic ä 139,-/PAL 187,-/tnct Preise

Kotttnlot Tiftprl-Hindlrtltt noch haut schriftlich anfordern!

Genaralimporteur MICROMINT STREIL
Mommsenstr 3, 4006 Erkrath 2, Tel 02104/43079 Telex 8589305 mem

Thomas Igiel Elektronik

DAS IDEALE ELEKTRONIK-LABOR

Frequenzzähler Monacor MFC-400
Frequenzbereich 10 Hz50MHz, Auflösung
10 KHz/10 Hz, Empfindlichkeit ca

70300 mV, Arbeitstemp-Bereich 0 bis
+ 40" C, 4stellige 8 mm LED-Anzeige, bei
Überlauf bis zu 7-Stellen-MeBmöghchkeit,
2stellige Torzeitumschaltung iqa nu

(blinkender Dezimalpunkt IJ9,~ Um

HAMEG-Oszllloskop 20MHz HM203
Empfindlichkeit max 2 mV/cm, Netz-, TV-,
HF- und DC-Triggerung,
8x10 cm Strahlröhre, qoq nu

Komponenten-Tester 3t3j^ UM

HAMEG-Oszllloskop 20 MHz HM 204

Auflösung der Zeitbasis bis max 20ns/cm,
verzögerbare Zeltablenkung, Ausschmttsver

gröBerung, Einzelablenkung, alternierende
Tnggerung, variable 'Hold-Off-Teit',
Komponenten-Tester, Rechteckröhre mit be-
leuchtbarem Innenraster, 4 oon >

Strahldrehung I JJ3, UM

WELLER-temperaturgeregelte Lötstation
WTCP
Genaue Temperatur-Regelung durch den Ein-
satz verschiedener Lötspitzen mit Wärmefüh
ler Lieferumfang Magnastat-Lötkolben TCP
24/50W Longlife Lötspitze PTC7, Transfor-
mator mit Sicherung und beleuchtetem
Schalter, Lötkolbenhalter i> >

mit Schwamm lwi~ Ulfi

Funktionsgenerator ICD FG-flOO
Frequenzbereich 0,2 Hz200 KHz, Sinus-
dreieck-Rechteck-TTL, Ausgangsspannung
max 20Vss, Einstellbarer Offset 10V,
Externer VCO-Eingang, ngg nai

FM-Elngang für 10 1 tO3, UM

Labor-Netzgerät Monacor PS-230
Elektronisch stabilisiert, 2 Bereiche
1 15V= und 1530V =

,
2A max, dauer

kurzschlußfest und iqa nil
überlastgeschützt 109, UM

Thomas Igiel Elektronik
Heinrichstraße 48, Postfach 4126, 6100 Darmstadt, Telex 4 19507

Telefon (0 61 51) 4 57 89 und 4 41 79

- >- ?]

Ein DA7A BECKER BUCH
für den TI-99/A

77-99
T/ps & Tr/c/cs

Eine Fundgrube für den
77-99 Anwender

/N D>\L4 BECKER BUCH

Auf über 250 Seiten enthält dieses neue Superbuch
eine Fülle wertvoller Programmiertips, Tricks und Anre-

gungen, mit denen Sie mehr aus Ihrem TI-99 machen
können. Dazu eine große Vielzahl lauffertiger Pro-

gramme, die Sie direkt eintippen können. TI-99 TIPS &
TRICKS, 1. Auflage 1983, ca. 250 Seiten, DM 49,-.

Dieses Buch sollte jeder TI-99 Anwender haben
Sie erhalten es im Computer-Fachhandel, in den Fach-
abteilungen der großen Kauf- und Warenhäuser, im
Buchhandel oder direkt mit dem Bestellcoupon. In der
Schweiz über THALI AG, in Österreich über Fachbuch-
Center ERB und in Benelux über Computercollectief

;hr grosser partner für kleine computer

DAMBECKER
Merowingerstr. 30 4000 Dusseldorf 0211/310010

BESTELL-COUPON
Einsendenan DATA BECKER GmbH Merowingerstr 30 4000 Dusseldorf

Bitte senden Sie mir

zzgl DM 3 - Versandkosten

D per Nachnahme

_ Exemplare Tl 99 TIPS & TRICKS je DM 49 -

? Verrechnungsscheck hegt bei

Bitte Adresse deutlich schreiben



Elektronik-Einkaufsverzeichnis
Aachen

^Microcomputer Electronic-Bauteile

KEIMES+KÖNIC
m 5100 Aach.n 5142 Huck.lhovtn 5138 Hainsbarf

Augsburg
CITY-ELEKTRONIK Rudolf Goldschalt

Bahnhofstr. 18 1/2a, 89 Augsburg
Tel (08 21) 5183 47

Bekannt durch ein breites Sortiment zu günstigen
Preisen.

Jeden Samstag Fundgrube mit Bastlerraritäten.

Berlin

RADIO ELEKTRONIK

1 BERLIN 44, Postfach 225, Karl-Marx-StraBe 27
Telefon 0 30/6 23 40 53, Telex 1 83 439

1 BERLIN 10, Stadtverkauf, Kaiser-Friedrich-Str. 17a
Telelen 3416604

ELECTRONIC VON A-Z
Elektrische + elektronische Geräte,
Bauelemente + Werkzeuge

Stresemannstr. 95
Berlin 61 ©(0 30) 2 611164

Ihr Facrihandler fur spezielle Bauelemente
Barverkauf Mo -Do 9-16 Uhr Fr bis 15 Uhr

manstron electronic handeis gmbh
Jebenssu 1 1000 Berlin 12 Tel 030/3 12 1203

Telex 0 183620

yegor
electronic/
kaiserm-augusta-altee9d lOOOberlinlO
tel 030/344 9794 telex 1 61268 segor d

OTTO-SUHB-ALLEE 106 C

j 1000 DEHLIN 10

Ly ,>v' (030)341 55 5
..IN DER PASSAGE AM RICHARD-WAGNER-PLATZ

. . . -GEOFTNET MO-FR lO-lO, SA 10-13
ELEKTRONISCHE BAUTEILE FACHLITERATUR ZUBEHÖR

Bielefeld

A. BERGER Ing. KG.

Heeper Straße 184

Telefon [0521) 32 43 33

4800 BIELEFELD 1

Bochum

marks electronic
Hochhaus am August-Bebel-Platz

Voedestraße 40, 4630 Bochum-Wattenscheid
Telefon (0 23 27) 1 57 75

118

Bonn

E. NEUMERKEL
ELEKTRONIK

Johanneskreuz 2-4, 5300 Bonn
Telex 8 869 405, Tel. 02 28/65 75 77

Fachgeschäft ftlr;
antennen, funkgeräte, bauteile

und zubehör

lelektronik

Braunschweig
Jörg Bassenberg
Ingenieur (grad.)

Bauelemente der N F-, H F-Technik u. Elektronik

3300 Braunschweig Nußbergstraße 9
2350 Neumünster Beethovenstraße 37

Bremerhaven

Arndt-Elektronik
Johannesstr. 4

2850 Bremerhaven
Tel.: 0471/3 42 69

Brüiü
Heinz Schäfer

Elektronik-Groß- und Einzelhandel

Friedrichstr. 1A, Ruf 0 6202/72030

Katalogschutzgebühr DM 5, und
DM 2,30 Versandkosten

Bühl/Baden
electronic-center

Grigentin + Falk
Hauptstr. 17

7580 Bühl/Baden

Castrop-Rauxel
R. SCHUSTER-ELECTRONIC

Bauteile, Funkgeräte, Zubehör

Bahnhofstr. 252 Tel. 02305/1 91 70

4620 Castrop-Rauxel

Darmstadt

THOMAS IGEL ELEKTRONIK
Heinrichstraße 48, Postfach 4126

6100 Darmstadt, Tel 06151/45789 u 44179

Dortmund

city-elektronik
Bauteile, Funk- und Meßgeräte

APPLE, ITT-2020, CBM, SHARP, EG-3003
Güntherstr. 75 + Weißenburger Str. 43

4600 Dortmund 1 Telefon 02 31/57 2284

Köhler-Elektronik
Bekannt durch Qualität

und ein breites Sortiment

Schwanenstraße 7, 4600 Dortmund 1
Telefon 0231/572392

Duisburg

Kaiser-Friedrich-Straße 127,4100 Duisburg 11
Telefon (02 03) 59 56 96/59 33 11

Telex 85 51 193elur

KIRCHNER-ELEKTRONIKDUISBURG
DIPL.-ING. ANTON KIRCHNER
4100 Duisburg-Neudorf, Grabenstr. 90,

Tel. 37 21 28, Telex 08 55 531

Essen

f <j
digitalelektronik

groß-/einzelhandel, versand

Hans-Jürgen Gerlings
Postfach 1008 01 4300 Essen 1

Telefon: 0201/326960 Telex: 857 252 digit d

Seit über 50 Jahren führend:

Bausätze, elektronische Bauteile
und Meßgeräte von

Radio-Fern Elektronik GmbH
Kettwiger Straße 56 (City)

ELEKTRONIK Telefon 02 01/2 03 91

Schlegel-Electronic
Groß - Einzelhandel

Viehofer Platz 10, 4300 Essen 1

* 02 01-23 62 20

Skerka
Gänsemarkt 4448

4300 Essen

Frankfurt

Elektronische Bauteile

GmbH u Co. KG 6 Frankturt/M
,
Münchner Str. 4-6

Teleton 0611/234091/92, Telex 414061

Mainfunk-Elektronik
ELEKTRONISCHE BAUTEILE UND GERÄTE
Elbestr. 11 Frankfurt/M. 1 Tel. 0611/2331 32

Freiburg

electronic

Fa. Algeier + Hauger
Bauteile Bausätze Lautsprecher

Platinen und Reparaturservice
EschholzstraBe 68 7800 Freiburg

Tel. 0761/27 4777

Gelsenkirchen
Elektronikbauteile, Bastelsätze

Inh. Ing. Karl-Gottfried Blindow
465 Gelsenkirchen, Ebertstraße 1-3

A. KARDACZ electronic
Electronic-Fachgeschäft
Standorthändler für:

Visaton-Lautsprecher, Keithley-Multimeter,
Beckrnann-Multimeter, Thomsen- und Resco-Bausätze

4650 Gelsenkirchen 1, Weberstr. 18, Tel. (0209) 25165

Für schnelle Anfragen: ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang elrad 1983, Heft 11



GJessen

AUDIO

VIDEO

ELEKTRONIK
Bleichstraße 5 Telefon 06 41 /7 49 33

6300 GIESSEN

elektronik-shop
Grunberger Straße 10
Telefon (0641) 31883

6300 Gießen

Gunzenhausen

Feuchtenberger Syntronik GmbH
Elektronik-Modellbau

Hensoltstr 45, 8820 Gunzenhausen
Tel 0 98 31 16 79

Hagen

txomo
5800 Hagen 1, Elberfeider Str 89

Telefon 0 23 31/2 1408

Hameln

-Elektronik

Stutzpunkt Handler der Firma ISOPHON Werke Berlin
3250 Hameln 1, Zentralstr 6, Tel. 05151/21122

Hamm

electronic
4700 Hamm 1, Werler Str 61

Telefon 0 2381/12112

Hannover

HEINRICH MENZEL
Limmerstraße 35
3000 Hannover 91

Telefon 44 26 07

Heilbronn

elektronik

Turmstr 20 Tel 07131/68"'91

Hirschau

Hauptverwaltung und Versand

8452 Hirschau Tel 09622/19111
Telex 6 31 205

Deutschlands größter
Elektronik-Versender

Filialen
1000 Berlin 30 Kurfurstenstrafle 145 Tel 0 30/2 61 70 59

8000 München 2 SchillerstraOe 23 a Tel 0 89/59 21 28
8500 Nürnberg Leonnardstraße 3 Tel 09 11 26 32 80

Kaiserslautern
fuchs elektronik gmbh
bau und vertrieb elektronischer gerate
vertrieb elektronischer bauelemente
iroß i nd einzelhandel

altenwoogstr 31, tel 4 44 69

HRK-Elektronik
Bausatze elektronische Bauteile Meßgerate

Antennen Rdf u FS Ersatzteile

Logenstr. 10 - Tel. (06 31) 6 02 11

Kaufbeuren

JANTSCH-Electronic
8950 Kaufbeuren (Industriegebiet)
Porschestraße 26 Tel 08341/14267
Electronic Bauteile zu

gunstigen Preisen

Koblenz

hobby-electronic 3OOO
SB-Electronic Markt

fur Hobby Beruf Industrie
5400 KOBLENZ, Viktoriastraße 8-12

2 Eingang Parkplatz Kaufhof
Tel (02 61) 3 20 83

Köln

Fachgeschäft für:
antennen, funkgerate, bauteile

und zubehor i
5000 KÖLN 80 Buchheimer Straße 19
5000 KÖLN 1 Aachener Straße 27

ßcschmsnn

SKclfil Fniesenplslzl3 Telefon (022D23M73

Lage
ELATRON
Peter Kroll Schulstr 2

Elektronik von A-Z Elektro-Akustik

4937 Lage
Telefon 0 52 32/6 63 33

Lebach

\ Elektronik-Shop
' ' \ ' / Triirif Str. 19 - Tal. 06111/2662

V^ 6610 Ltbach

Funkgträtl, Anttnmn, iliktronischi Bautiili, lausätzt.
MiBgiräti, üchtorglln, Untlrhartungsfltktrinik

Lippstadt

electronic
4780 Lippstadt, Erwitter Str. 4

Telefon 0 29 41/1 7940

Memmingen

Karl Schotta ELEKTRONIK
Spitalmuhlweg 28 8940 Memmingen

Tel 08331/6 1698
Ladenverkauf Kemoter Str 16

8940 Memmingen Tel 0 8331/82608

Moers

© NÜRNBERG-
ELECTRONIC-
VERTRIEB

Uerdmger Straße 121
4130 Moers 1

Telefon 0 2841 / 3 22 21

Radio - Hagemann
Electronic
Hornberger Strafle 51

1130 Moers 1

Telefon 028M/227IK

Münchberg

Katalog-Gutschein
gegen Einsendung dieses Gutschein-Coupons

erhalten Sie kostenlos unseren neuen

Schuberth electronik Katalog 83/84
(bitte auf Postkarte kleben an untenstehende

Adresse einsenden)

SCHUBERTH
electronic-Versand

I 8660 Munchberg, Postfach 260

I Wiederverkäufer Händlerliste
I schriftlich anfordern

München

RADIO-RIM GmbH
Bayerstraße 25 8000 München 2

Telefon 089/557221
Telex 529166 rarim d
Alles aus einem Haus

Münster

Elektronikladen
Mikro-Computer , Digital-, NF-und HF-Technik

Hammerstr 157 4400 Munster
Tel (0251) 7951 25

Neumünster
Jörg Bassenberg
Ingenieur (grad )

Bauelemente der NF-, H F-Techmk u Elektronik

3300 Braunschweig Nußbergstraße 9
2350 Neumunster Beethovenstraße 37

HiFi-Lautsprecher

Johannisstr 7 2350 Neumünster
Telefon 04321/448 27 0

Ladengeschäft ab 15 00 Uhr
Sonnabend ab 9 00 Uhr

MC C15FE ab 10 St je 1 90 C60CRCh ab 10 St je 2 70
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Nidda Oldenburg
Hobby Elektronik Nidda

Raun 21, Tel. 06043/2764
6478 Nidda 1

Nürnberg
P.K.E. GmbH

Vertrieb elektronischer Bauelemente und Systeme
further str. 333b 8500 nürnberg 80
telefon 0911-325588 telex 626172

Rauch Elektronik
Elektronische Bauteile, Wire-Wrap-Center,
OPPERMANN-Bausatze, Trafos, Meßgeräte
Ehemannstr. 7 -Telefon 09 11/46 92 24

8500 Nürnberg

,.
ad -TAUBMANN *

Vordere Sterngasse 11 - 8500 Nürnberg
Ruf (0911) 224187

Elektronik-Bauteile, Modellbau,
Transformatorenbau, Fachbücher

Offenbach

rail-elektronic gmbh
Großer Biergrund 4, 6050 Offenbach

Telefon 0611/88 2072
Elektronische Bauteile, Verkauf und Fertigung

e b c utz kohl gmbh
Elektronik-Fachgeschäft

Nordstr. 10 2900 Oldenburg
0441 15942

Osnabrück

Apple Tandy Sharp Videogenie Centronics

Kommendenestr 120 4500 Osnabrück Tel (0541)827 99

Siegburg

E. NEUMERKEL
ELEKTRONIK

Kaiserstraße 52, 5200 Siegburg
Tel 0 22 41/5 07 95

Stuttgart

Elektronik OHG
Das Einkaufscenter fur Bauelemente der

Elektronik, 7000 Stuttgart 1, Kathannen-
Straße 22, Telefon 24 57 46

Waldeck-Frankenberg

SCHiBA-electronic

Landesstr. 1, Adolf-Muller-Str. 24
3559 Lichtenfels/Hess 1, Ortsteil Sachsenberg
Ihr Elektronik-Fachhandler im Ederbergland.

Tel : 0 64 54/8 97

Worms

Singen

Firma Radio Schellhammer GmbH
7700 Singen Freibühlstraße 21-23
Tel. (0 77 31) 6 50 63 Postfach 620

Abt. 4 Hobby-Elektronik

electronic
Bauelemente-

Groß- und
Einzel-Handel

Renzstr. 3 9
Telef 06241/27867

Wor m s

Schweiz Suisse Schweiz Suisse Schweiz Suisse Schweiz Suisse Schweiz Suisse Schweiz

Baden

P-SOUND ELEKTRONIK
PeTer Stadelmann
Obere Halde 34
5400 Baden

Basel

ELECTRONIC W.PFEIFFER

LUZERNERRING 122

,c 4D56 BASEL
Tel. COST) 43 8O 4E

I

Elektronische Bauelemente und Messinstrumente fur

Industrie, Schulen und den Hobbyelektroniker '

ELECTRONIC-SHOP
M. GISIN

4057 Basel, Feldbergstrasse 101
Telefon (061) 322323

Basel

Gertsch Electronic
4055 Basel, Rixheimerstrasse 7
Telefon (061) 437377/433225

Fontainemelon

fefoftwi 030 53 43, TM 3557Srmfec

Geneve

ELECTRONIC CENTER

1211-Geneve 4, Rue Jean Violette 3
Telephone (022) 203306 Telex 428546

Luzern

Hunziker
Modellbau + Elektronik
Bruchstrasse 5052, CH-6003 Luzern
Tel. (041) 222828, Telex 72440 hunel

Elektronische Bauteile
Messinstrumente Gehäuse
Elektronische Bausätze Fachliteratur

Luzern
albert gut

O4I-36 2SO7

modellbau - electronic

DLHffl OUI - STm//E I CH- OO lüZERfl

Solothurn

SUS-ELEKTRONIK
U. Skorpil

4500 Solothurn, Theatergasse 25
Telefon (065) 224111

120 Fur schnelle Anfragen: ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang elrad 1983, Heft 11



Schweiz - Suisse - Schweiz - Suisse - Schweiz - Suisse - Schweiz Suisse - Schweiz - Suisse - Schweiz

Thun

Elektronik-Bauteile
Rolf Dreyer
3600 Thun, Bernstrasse 15
Telefon (033) 22 6188

Funk + Elektronik

3612 Steffisburg, Thunstrasse 53
Telefon (0 33) 37 70 30/45 1410

Wallisellen

fTLLCL
. ..

alles für
^

Modellbau + Elektronik

Mulek-Modellbaucenter
Glattzentrum

8304Wallisellen

Öffnungszeiten
9.00-20.00 Uhr

Zürich

^"WKv ALFRED MATTERN AG

T pr ELEKTRONIK

Seilergraben 53 8025 Zürich 1

Telefon 01/47 75 33 Telex 55 640

^^^^ ZEV

^^ ^Ä ELECTRONIC AG

W * " W Tramstrasse 11

\^ ^T 8050 Zurich
^h. ^HM Telefon (01) 3 12 22 67
ELECTRONIC

F/r/77eA7veAze/c/7/7/s
ACR, München
ADATRONIK, Geretsned
AK tronic, Saerbeck
albs Alltronic, Mühlacker
Andy s, Bremen
AP-Products, Weil
Arlt, Stuttgart

73
73
56
17

123
97
123

Fitzner, Berlin
Frech-Verlag, Stuttgart

123
31

A/S Beschallungstechnik, Schwerte 70
ASC, Aachen 98

Arndt, Bremerhaven 115
Audax Audio Projekt, Stuttgart 15

BEKATRON, Thannhausen
Bendler, Bad Schwartau
BEWA Holzkirchen
Böhm, Minden
BSAB, Geldern
Bühler, Baden Baden
Burmeister, Herford
Busch, Viernheim

CE Computer Elektronik, Schwerte

Computer Accessoires, Ottobrunn

Damde, Saarlouis
Data Becker, Düsseldorf
Diesselhorst Minden
digitron, Essen
DNT Kelkheim
Doepfer, München
DroBel, Schwerte
dyras Nürnberg

117
115
13
19
13
78
33
70

25
11

115
117
115
26
53
99
26
17

EDICTA, Weilburg 96

Ehrmg, Duisburg 74, 75, 76, 77
Elektronik Studio, Lorsch 73

ERSA, Wertheim 55

Galerie Overbeck Recklinghausen 128

Hadeler, Bremerhaven 19
HADOS Bruchsal 17

Halcomp, Gnesheim 26
HAPE, Rheinfelden 15
Hatra, Seeshaupt 32

Haubold, Birkenau 115
heho, Biberach 96
Heitkämper, Breckerfeld 26

Heuser, Rastatt 13
hohloch, Aspach 123

Hubert, Bochum 73

IEM, Weiden 9

Igiel, Darmstadt 117

Impo, Bad Rothenfelde 57

irv, Osterholz Scharmbeck 99

Isert, Eiterfeld 96

ISF, Bremen 123

Joker-HiFi, München 19

Kaiser Cuxhaven 99
Karamanolis Verlag, Neubiberg 17

Königsteiner Funk Center,
Königstein 98
klein aber fein, Duisburg 115
Köster, Göppingen 99
KOHL, Hagen 23
KOX, Köln 123
Krickl, VSSchwenningen 99
Kriedel, Wuppertal 96
Kühn Bösel 28
Kugler Gerstetten 27

Lampson, Büttelhorn

Lautsprecherladen, Kaiserslautern
Liebherr, Osterhofen
LINDY, Mannheim
LOGITEK Berlin

LSV, Hamburg
Luther Verlag, Sprendlingen
Lux, Wermelskirchen

Mädel, Bad Kreuznach
MARFLOW, Hannover
Medinger, Bonn
merkur, Berlin
Meyer, A Baden Baden
MONACOR Bremen
Müller, Stemwede

Oberhage, Starnberg
ok-electronic, Lotte
OPPERMANN, Sachsenhagen
Orbex, Stuttgart
Orbid Sound Balmgen

Pflaum Verlag, München 33
Preuß, Moers
profit, Burgau
profisoft, Osnabrück
Proraum, Bad Oeynhausen
Prosoft, Koblenz
PROTRONIC, Neuhausen

reflecta, Schwabach
RH Electronic, Augsburg
RIM München
Rubach, Suderburg

Sabtronic, CH-Meggen
Salhöfer Kulmbach

23
78

115
17
78
123
28
57

123
69
78
30
29
13
5

19
55
78
78
21

,
70
26
123
71
123
54
115

59
25
15
26

8
27

Seidel, Minden
SEL, Pforzheim
Semitronix, Markt Igensdorf
Siefer, Bad Hersfeld
Silber, Düsseldorf

Schaffer, Pfarrkirchen
Schaulandt, Hamburg
Schneider, Dortmund
Schnepp, Fellbach
Schröder, Waldshut-Tiengen
Schulte, Fürth
SCHURO, Schauenburg
Schuster, Mühlacker
Schweitzer, Braunschweig

Sträub, Stuttgart
STREIL, Erkrath

Strie, Schwaförden
Studiengemeinschaft, Darmstadt

Taube u Czapla, Verden

Teepe, Weilrod
Tennert, Weinstadt
TGS TELONIK, Köln
Thissen, Schieiden Gemünd
THOMA, Bad Krozmgen
TONACORD, Eckernförde

U + B Elektronik,
Mönchengladbach
Urban, Waldbronn

Völkner, Braunschweig

WELTRONIK Neuenstadt
WERSI, Halsenbach
Witherm. Arnsbero.

123
15
57
96
69

55
29
25
31
78

123
98
55
31

19
117
100
123

73
21
99
78

123
15
73

99
96

116

19
25
109
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KLEINANZEIGEN KLEINANZEIGEN KLEINANZEIGEN KLEINANZEIGEN KLEINANZEIGEN KLEINANZEIGEN

LAUFEND PLATINEN ZUM AUSSCHLACHTEN
AUF LAGER'" Preisliste gegen DM 1,50 in
Briefm anfordern Es lohnt sich'" Samstags von
912 Verkauf ab Lager in 5541 Bleialf Under-
bergstr 5/14 Hobby-Elektronik-Versand, Waltraut
Bäcker, Postfach 13 25, 5568 Daun

Hameg + Trio Oscilloscope und Zubehör' Info
sof anf Saak electronic, Postfach 250461, 5000
Köln 1 oder Telefon 0221/319130

Achtung Boxenbauer' Vorher Lautsprecher-Spe-
zial-Preishste für 2, in Briefmarken anfordern
ASV-Versand, Postfach 613, 5100 Aachen

KKSL Lautsprecher (EV, Celestion, Dynaudio, Vi-
saton, Audax), PA.- u. Lichtanlagenverleih, Elektr.
Bauteile. Frankfurter Str 51, 6080 Groß-Gerau,
Tel 0 61 52/3 96 15

LAUTSPRECHER-REPARATUREN Preisliste gra
tis Peiter, Weiherstr 25, 7530 Pforzheim, Tel
07231/24665

Elektronische Bauteile zu Superpreisen! Restpo-
sten Sonderangebote! Liste gratis. DIGIT,
Postfach 370248, 1000 Berlin 37

MESS- und DATENTECHNIK-Zubehor Oscillosco-
pe und Zubehör (Hameg/Trio) Preisliste v S Bur
zik, Pf 270431, 5000 Köln 1, Tel 02234/84440

Wundersack mit über fünfhundert Elektronik-Bau-
teilen nur DM 19,80 + Porto per NN Bei Nichtge
fallen eine Woche Rückgaberecht Siegfried Lang,
Postfach 1406, 7150 Backnang, Tel 07191/61581

Elektronische Bauteile, Bausätze, Musikelektro-
nik Katalog anfordern für 3, DM in Briefmarken
bei ELECTROBA, Postfach 202, 7530 Pforzheim

Fotokopien auf Normalpapier ab 0,09 DM Groß-
kopien, Vergrößern bis A1, Verkleinern ab A0 Her-
bert Stork KG, Weifengarten 1, 3000 Hannover 1,
Tel 0511/716616

An dieser Stelle konnte Ihre private oder gewerbli-
ehe Kleinanzeige stehen Exakt im gleichen For-
mat 8 Zeilen ä 45 Anschläge einschl Satzzeichen
und Wortzwischenräumen Als pnv Hobby Elek
troniker müßten Sie dann zwar 31,92 DM, als Ge-
werbetreibender 52,90 DM, Anzeigenkosten be
gleichen, doch dafür würde Ihr Angebot auch ga-
rantiert beachtet Wie Sie sehen

APPLE comp. Hdl Liste, Tagestiefstpreise Rück
gaberecht 10 T GENERALIMPORTEUR STREIL,
Mommsenstr 3, 4006 Erkrath 2, Tel 02104/
43079

LAUTSPRECHERZEITUNG Bauvorschläge &
Know How gegen 5 DM Briefmarken Dipl -Ing P
Goldt, Kl Pfahlstr 15, 3000 Hannover 1

ACHTUNG BOXENBAUER'" Langfaserige Natur-
wolle, 1 kg (80L) 19,90 DM, Profil-Kabel 2x2,5/4
mm', 1,70/2,90 DM Liste gegen Freiumschlag
Horst Ehses, Schulstr 9e, 5561 Hontheim

Software fur Platinenentwurf, -änderung & -aus-

gäbe mit einem DAI/-PC Schnell & komfortabel,
jedes Format bis 210x160 mm, Kostenl

,
unverb

Info anfordern bei T Wolf, Oberfeldweg 11, 8400
Regensburg, * 0941/32906, Kennwort 'elrad'

Elektrolurch. Sonderangebot! z B LF 356 o 357
je DM 2,40 J Lißner, Postf 410252, 4600 Dort
mund 41

Drahtlose Telefone ab DM 281, Telefon mit 16
Rufn Speicher DM 221, Geräte ohne FTZ-Nr.
nur fur Export. Telefonzubehör Funkgeräte Anruf
beantw Uberwachungsempfänger Katalog DM
3, in Briefm Fa Voss, Tannenallee 12, 5100
Aachen

Profis aufgepaßt! Arbeitsplatztrenntrafo mit sat-
ten 500 VA, DB

,
VDE 0550, prim 220 oder 380 V

mit +/5% Anzapfungen, sek 2 Wicklungen,
mit einmal 220 V und einmal 28, 30, 32 V für nur 55
DM + Versand Info kostenlos von H P O

,
4800

Bielefeld 1, Postf 201021

NEU NEUDIE GELDMASCHINE
Dtsch Erst-Ubersetzg /232 Seiten

NEU 250 Nebenverdienst-Ideen lür NEU
NEU Mlkrocomp./DM 48, + Versandk NEU

Best Nr L3 EDV-Verlagsbuchh
NEU Postfach 267, 8413 Regenstauf NEU

ZX-81 Software. Info gegen 80 Pf Marke bei Her-
bert Blöhm, Schhnding, 8391 Thurmansbang

ZX Spectrum Software in Deutsch
Nachtflug (Flugsimulator) DM 23,
Raum-Invaders (in Masch code) DM 23,
MANAGEMENT^ Version des

sensationellen Masterfile DM 49,
Katalog mit Tips und Programmen DM ,80
SunSoft Postfach 1364/r - D-8202 Bad Aiblmg
Endlich ist er da, der neue interessante Electro-
nic-Katalog Sofort anfordern gegen DM 3, in
Briefmarken Fa ESM-GmbH, Werderstr 58a,
7840 Müllheim/Bd

PLATINEN nach Film o pausfähigem Layout aus
Zeitschr Pertmax 4,5 Pf/cm* Epoxid 6 Pf/cm^ mcl
Bohrungen 0,8 o 1,0 mm J Pressel, Sachsenweg
6, 7050 Waibhngen
ZX81 (2K) + 16K + Software + Bücher*
VB 500 DM, Tel 071 95/72533*

WIE SIE ALLE IHRE GELDPROBLEME FUR
IMMER LOSEN! ( UND DAS OHNE ARBEIT)
INFO GEGEN RUCKPORTO VON BFF 1056,
OKERSTR 24, 1000 BERLIN 44

ELEKTRONIK-KATALOG 6,80 DM (VERGÜTUNG)
HOBBY KATALOG 4,60 DM (VERGÜTUNG) + 2
DM FUR VERSAND POSTSCH 498357-302 FA
HEINDL, PF 445-E2, 4930 DETMOLD

Verkaufe Tektronix Oscilloscope 585A 2 Kanal,
sehr guter Zustand Preis VS 09921/1799

GRATIS PREISLISTE ANFORDERN ELEKTR
BAUTEILE VERSAND Görtz, Postf 101001, 4650
GELSENKIRCHEN

SUCHE GEBRAUCHTEN KURZWELLENEMPFAN-
GER ZUSCHRIFTEN BITTE AN N HUEBER
DROSSELWEG 5, 7035 WALDENBUCH

ZX81-VC20 SELBSTBAU ZUBEHÖR PLAN BE-
SCHREIBUNG PLATINE ZX81. 16K 27, 64K
53,- SOUND-BOX 30,- PIO 25,- VC20: 8K-RAM
15, 16K 27, 24K 41, 32K 51, INFO RUCK-
PORTO R. BALTES, NORDRING 60, 6620
VÖLKLINGEN.

NEU: HALBLEITERSORTIMENT
340 Bauteile 1 Wahl + nur 68,90

Transistoren BC 107B-108B-177P-547B-557B
BD 139-140 2N3055RCA= 115 St

Dioden 1N4148 1N4001-03-05-07 = 100 St
Z-Dloden 0,4W 2,7-30V 25 Werte je 5 = 125 St

Versand p NN Christa Eder Electronic-Versand,
Mörikestr 20, 8208 Kolbermoor, Tel 08031/
93277

ZX81-BESITZERSTEUERKNUPPEL + SOFTWARE
LISTE GEGEN FREIUMSCHLAG HAUS LUTTIG
WILHELM-SCHMIDT-STR 9 4600 Dortmund 30

ZX-81, 16k-Cass, MC-ACTION: Centipedes 12 DM,
Pac-Man 14 DM, Mazogs 20 DM, Schach 20 DM,
jew m Doku Best perNN od Vorkasse Lief in

nerh 2Tagen'G Bittmann W Bergengrünstr 10,
8262 Altottmg
VC-20 o Erw TV-TESTBILDER (FARBBALKEN,
u a ) PER SOFTWARE CASS GEG 30 DM BEI H
W OVERKOTT, SAYNISCHE STR 40, 5244 DAA
DEN, INFO GEG 1 DM IN BRIEFM

Boxenbauer können jetzt professionelle Boxen
bauen, mit Ecken, Griffen, Alukanten, und Laut
Sprechern (EV/HH) von BS-acoustics Weich
selstr 37, 5090-Leverkusen, Tel 0214/24096
Infos anfordern

kpl. u. verl.: ZX81 + 64KRAM, Profitastatur m

16er Block (Reed), Inverse, Repeat, akust Einga
bekontrolle, Monitorausgang, 2fach Netzteil, gr
Gehäuse, Pio u Fernbed vorb

,
25 PGM-Kassett

Bücher + ca 300 Listings etc für 550, DM ab
16 Uhr 07195/66705, 714 Uhr 0711/2011 66 53

LARSHOLT 7255 + VALVO FD11 gebr zu verk V
DUNST WESTERWALDSTR 28, 6204 TAUNUS-
STEIN 2

ZX81 16k Statisches CMOS-RAM (8x6116), Einbau
in ZX81, Bausatz mit Platine NN 120, DM, Nor
bert Plack, 8520 Erlangen, Webergasse 5

WIDERSTANDS- UND FOLIENKONDENSATO-
RENSORTIMENTE INHALT W ST NACH E12
20ST/WERT, 64 WERTE = 1280 KONDENS

,
51

WERTE CA 210 ST ZUSAMMEN NUR 30, DM
+ 5, DM PORTO PER NN ELMO, POSTF
300201, 5090 LEVERKUSEN 3

Achtung Bastler über 500 Elektromkbauteile +

Elektronik-Katalog nur 19,00 DM + Porto per NN
1 Woche Rückgaberecht Andreas Grüner C3,
Postfach 720150, 8500 Nürnberg 72

STEIGEN SIE NOCH HEUTE EIN IN DIE ELEK-
TRONIK-DIMENSIONEN VON MORGEN. BAU-
SATZE UND PLANE FUR LASER, COMPUTER Z
B FLOPPY-CONTROLER, CP/M U FARBKARTEN
FUR ZX81 ENERGIESPARTECHNIKEN U V M
FORDERN SIE UNSEREN KATALOG AN (DM 5,
SCHUTZGEB WIRD VERG JÜRGEN
KUBE CREATIVE ELECTRONIC, POSTF. 810172,
8500 NÜRNBERG, TEL. 0911/4571 44

TRANSMISSIONLINE HARBERTH 250 KIEFER
800 DM, ORIGINAL WEICHE UND AUDAX
HD13D34H, TUNNEL OPTIMAL ABGESTIMMT
(MIT OSKAR), TEL 05451/1 2648

Software fürZX81-16k * Jedes Programm auf MC
Morsetrainer bringt Ihnen den Morsecode bei
Space-Invaders holt die Spielhölle ins Haus
Indianapolis die beste Rennstrecke der Welt
Irregular-Verb-Trainer u bald können Sie alle
englischen unregelmäßigen Verben im Schlaf
VZ ä 9, DM NN.a 12, DM Info nur 90 Pf.
Jürgen Hellmich, Schrumpftal 11, 5401 Löf 1

PROGRAMMIERE 2716-2732 0,04 DM/Byte Lö-
sehe E-PROMS 2 50/St 10DM/5St Vorauskasse
U Damme, Wittkopstr 13, 4500 Osnabrück

SPECTRUM-SOFTWARE 16/48k M-Coder/Editor
Assembler/Frogger je 20, 48k Flugsimulation/
Schach je 24,, Info gegen 2, in Briefmarken
V Gerhard, Roseggerstr 10, 4709 Bergkamen
FOLIEN- UND PLATINENHERSTELLUNG, nach
Ihrer Vorlage, schnell, preisw u gut' Ab 4,8
Pf/cm* Tel 05251/407233 bzw 02862/1867

Software-Preiswert für ZX-Spectrum/ZX81
DRAGON-32, VC-20, VC64, BBC-Computer + viele
Interfaceschaltungen Tel 0651/76284

SOLARMODULE, fabrikneu, s günstig z B 8V,
2 A 18 Zellen nur DM 389, Info gegen Rückpor
to Bednorz, 8000 München 40, Leopoldstr 138

VERKAUFE 2 NIXDORF COMPUTER MIT JUKI
LOCHKARTENSTANZER, LOGATONIK, IBM 026,
ZUSAMM 600, SELBER ABHOLEN, SIND
HEIL, TEL 04362/6176

VERK. KEF BASSE B200 SPI039, TEL
04103/86357

Elektr Baut Baus zu Superpreisen, z B Widerst
0,04 DM/Stck Liste kostl Horst Jüngst, Neue Str
2, 6342 Haiger 12 Schnellversand

Hornlautsprecherboxenbausätze
Komplett gesägt und gebohrt, 0 180 mm für 20
cm Breitbandchassis, aus 19 mm Spanplatte
Lowther Classis 20 254x326x602 85, DM
Lowther Classic 200 254x326x723 125, DM
Lowther Classic 2000 254x372x818 155, DM
Lowther Delphic 500 364x456x810 185, DM
Lowther Acousta 115 421x383x816 145, DM
Lowther Acousta 124 471x650x842 165, DM
Horn nach Schmacks 460x650x960 175, DM
Horn nach Khpsch (erst ab Dezember) 295, DM
TML nach elrad 260x415x800 115, DM
Außerdem fertige ich günstig Sonderserien ab 20
Stück nach Ihren Zeichnungen und biete Hand-
lern interessante Rabatte Bestellung an Fa Ba-
welski, Kranicherstr 32, 5508 Hermeskeil

VIDEO-GENIE-GRAFIK 02 für VGG l/ll 384*192
Bildpunkte Auflosung, ausführliche Anleitung für
Einbau unter dem Interfaceboard im Rechnerge-
häuse Bausatz: 248,, fert 298, Guthknecht
& Weitzel GmbH Hartmeyerstr 50, 7400 Tübm

gen, Tel 07071/66022

LC DISPLAY SUCHE BAU- U PROGR ANLEI-
TUNG FUR AUSSTEUER DURCH ZX81 O JUPI-
TERACE B SCHLATTER, EDOGAWA-APATO 56,
SHIN OGAWA-MAC-HI 618, SHINJUKU-KU, 162
TOKYO

KOSTENLOS erhalten Sie unsere Halbleiterpreis
liste' Nur anfordern bei Elektronik Versand Mi
chael Kreusel, Königsdamm 43, 2150 Buxtehude

ZX81, 16K + Software NP über 400, DM für
150, DM Tel 05250/6191

Commodore 64 5 Monate alt nur 440, DM' K
Juschke, Im Birkenfeld 3, 6233 Kelkheim 4
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Neuer Welt-Empfänger

Original-
Crusader
Neuer Sonderpreis

DM 598.- inki Mwst.

Verlangen Sie nur den Original-Crusader, mit seinen 12

gespreizten Frequenzbereichen (LW bis UHF') und den

Empfangsarten AM FM USB LSB CW ist er der vielseitig-
ste Kommunikations- und Rundfunk-Empfanger auf dem
Markt> BESONDERHEITEN Digit Frequenzanzeige mit

10 kHz Arueige-Genauigk im VHF u 1 kHz im AM Be-
reichi Allzahnradgetriebe fur genaueste Abstimmung' Pre
Mix Dual-Gate-FET, RF Amp FET 4 Keramikf u quarz-
gest Doppeluberlagerung fur beste Tremsen Empfindl
u Spiegelselektion' Breit- Schmalband-Schalter' BFO fur
SSB/CW sep Baß- u Höhenregl KW-Lupe Antennen-
trimmer, Squelch RF Gain 7 W Ausgangslstg. DIN-Buch-
sen f samtl Anschl, 2 Ferrit u 3 Teleskop-Antennen i

FREQUENZEN. LW 140-385 kHz MW 500-1700 kHz, 4x
KW 1 5-31 7 MHz 5x VHF 29-51/65-138/142-178 MHz
UHF 420-480 MHz

Dieses Angebot ist nur fur unsere Kunden im Ausland be
stimmt der Betrieb ist in Deutschland nicht erlaubt

Hohloch electronic, Herrn.-Schmid-Straße 8
7152 Aspach 2/Kletnaspach. Tel. (0 71 48) 63 54

Scanner-Empfänger

1/84 Anzeigenschluß
am 18. 11. 83

Wie jedes Jahr

am selben Platz:
Besuchen Sie uns auf der
HOBBY-ELEKTRONIK '83

in Stuttgart

Wir bieten besondere

Rosinenpreise in Meßgeräten
und Mikrocomputern.

Elektronik OHG
Das Einkaufscenter für Bauelemente der
Elektronik, 7000 Stuttgart 1, Katharinen-
Straße 22, Telefon 24 57 46.

HiFi-Lautsprecher in den
besten Boxen der Welt!

Wir bieten Ihnen die große Auswahl an

Lautsprchrchssis
kompl. Bausätztn
Frtqutnzwtichtn
Profi-Luftspulen bis 2,5 mm Draht
Zubehör
Lieferung sofort ab Lager

Unterlagen gegen 3 DM in Briefmarken.

AUDAX-Dislributor:

proraum GmbH
Abt. Elektroakustik
-

str. 57
4970 Bad Otynhausan 11
Tel. 0 57 31/9 5544
Talax 9724(42 kroa d
24-Std. Ttl.fonsfvic

Lautsprecher -X- Zubehör * Bauanleitung |
Schnellversand aller Spitzenfabrikate

JBL ELECTRO VOICE KEF RCF MULTICEL FANE|
CELESTION DYNAUDIO MAGNAT GOODMANS

Katalog gegen DM 4,- in Briefmarken I

LAUTSPRECHER
ILSV-HAMBURGTel.(0 40)2917 49

Postfach 76 08021
2000 Hamburg 761

ing- u. Schnittbandkerntrafo's
Standard Sortiment

Ring 24300VA SM 42SM 102B

Anpassungstrafo 4Q auf 100 Volt
Muster und Sonderanfertigung
Fordern Sie unseren Prospekt an

MARIENRING 24 8510 FURTH TEL (091 1) 76 26 85

Elektronik-
Ausbildung
Laborlehrgang - staatlich geprüft - mit
über 400 prakt Versuchen und Aufbau eines kompl
Meßplatzes Alle Bauteile werden mitgeliefert
Information durch ISF-Lehnnstitut
2800 Bremen 34/412

ZNA 234 e
= Bildmustergenerator-IC = DM 38,50

gibt's bei uns

Andy's Funkladen
2800 Bremen 1 Admiralsstr 119 Tel 0421/353060

Blitzversand per NN kein Mindestbestellwerti
Weitere Teile a A L ste anfordern gegen 1 30 Ruckp in Brfm

SSMT SYNTHESIZER ICs
alle Typen ab Lager lieferbar

Bausatz Pocket Sinus
log durcrtstlmmbarer Sinusgenerator 3 Hz 30 kHz mit Wob
belgenerator Ampl tude Frequenz Wobbeihub und ge
schwindfgkeit stufenlos regelbar x Ausgang für Scope
Batteriebetrieb

Platine Bauanleitung DM 10,
Spazial IC SSM 2044 DM 18,
Bauteilesatz Incl Gehäuse, Potis etc DM 49,
kompletter Bausatz Pocket Sinus DM 77,

Ing.Büro Seidel Postfach 3109 - D-4950 Minden

ELEKTRONIK-VERSAND
Komplettes Lager mit teilweise sensationel-
len Einkaufsquellen abzugeben (auf Wunsch
auch mit Computer und allen Programmen)

Sie zahlen nur 40 /o des Einkaufswertes'

Zuschriften unter Chiffre 831101

Mitteilung für
Auslandskunden!
Betrieb in Deutsch
land verboten

Regency Touch
M400E

Europaausfuhrung

4 m 68-88 MHz
2 m 144-174 MHz

70 cm 435^170 MHz

Sonderpreis
nur DM 859,-

Neuer DIGITAL-COMPUTERSCANNER
Das brandneue Nachfolgemodell des bewahrten M 100 E hat

jetzt 30 anstatt bisher nur 10 speicherbare Kanäle und zusatz-
lieh eine eingebaute Digitaluhr Sonst ist er wie der M iOOE
als PLL Synthesizer mit Mikroprozessor aufgebaut fur alle

Bedienungsfunktionen Quarze werden nicht benötigt Search
Scan fur das Auffinden von unbekannten Frequenzen {Sen
desuchlauf) Pnorty Kanal fur die Vorzugsabtastung von Ka-
nal 1 Delay fur die Abtastverzogerung
Geringe Maße von 14 5 x 6 x 23 5 cm
Daher auch als Mobil Station verwendbar'

Hervorragende Empfindlichkeit u Nachbarkanal-Selektion
Wichtig 5-kHz-Abtastschntte
Daher genaueste Frequenzprogrammierung möglich
Außerdem weiterhin ab Lager lieferbar

RegancyTouchMIOOE Sonderpreis DM 698,
EXPORTGERATE Postbestimmungen beachten!

Hohloch electronic, Herrn.-Schmid-Striße f
7152 Aspach 2/Kldnaspach, Tel. (071 4t) 63 54

ELEKTRONIK
Qualitäts-Bausätze

mit Funktionsgarantie
Liste mit über 100 Bausätzen

gegen 0 80 DM Ruckporto von

Mädel-ELEKTRONIK
Postfach 945

6550 Bad Kreuznach

Plexiglas-Reste
3 mm fa Dlos 24x50 cm 3

rot grün blau orange transparent
fur LED 30 x 30 cm j Stuck 4 50

3 mm d ck ve 6 45 x 60 cm a 50

6 mm dick larb z B 50x40cm kg 8

Rauchglas 3 mm d ck 50 60 cm 15

Rauchglas6mm d ck 50x40cm 12

Rauchglas 10 mm d ck 50x40cm 20

Rauchglas oder la blos Reste 3 4

6 und 8 mm d ck kg 6 50

Plex g as Klebe Acr x 92 7 50

Ing (grad ) D Fitzner
Postfach 30 32 51 ICK

BASIC-PROGRAMMIERER
Durch Fernkurs zu fund erten Kennt
nissen als Basic Programm erer Oh
ne besondere Vorbildung ernen Sie
Basic Programme zu entwickeln und

Mikrocomputer zu bedienen Als zu

kunftsonentierte berufliche Weiterbi

dung oder interessante Fre zeitbe

Schädigung 45 weitere Fernkurse
Fordern Sie kostenlosen Studienfüh
reM Kein Vertreterbesuch

Shidiengemeinschaft Darmstadt
Abt 27 46 Postfacti 4 41 6100 Da mstaflt

* HAMEG OSCILLOSCOPES *

HM 03 1 x 10 MHz 2mV

HM2034 2x20 MHz 2mV
HM204 1 2x20 MHz 2 mV

HM 705-1 2x70MH; 2 mV

* TRIO OSCILLOSCOPES *

CS 1830 2x 30MHz 2mV

CS2070 4x 70MHz mV

CS2100 4*100MHz mV

KOX ELECTRONIC
Pl 501528

5000 Köln 50 Tel (02 21) 35 3955

HiFi-Tiefstpreise
Computer
VC20
VC64

Kassetten Dach*
Sharp RT 300
SonyTCFX33
OnkyoTA2050
Philips F 5121

SonyTAAX22
S<myTAAX44
Hitachi HA 11

Tuner
Mitsubishi DA F 640

Sony ST JX 5

Plattenspieler
Philips S 71 12

Sony PS LX 2

SennHelaot-MIkrof MD
419 199- 400
412 99- 416
421 299- 441
Profisound
Profipower
Studtosound

Kopfhörer
K130 62- K340
HD414 72- HD420
HD 424 104 - HD 430
Heco PHI 300
Revox 310

Beyer DT 880

Beyer DT 880 Studk)
Maxell-Tonbänder ab 5
UD 35 90 16 -
UD35 180 39-
XL 1 35-90 B 20 -
XLI35 180B 49-

TDK-Tonband
LX35-90B 19-
LX35-180M 35-
GX 35 90 B 22 -
GX35 180BM 61-
Revox Tonbänder
631 Novodur 53
631 Metall 57

System
Orioton VMS 5 EMKII
Orioton VMS 20 EMKII
Ortofon MC 20OfTMC 200
AKG P 10
AKG P 15
AKG P 25
AT 13 EAV

BASF-K. ab 10 50
60 Chrom II 4 70 4 60
90Chromll 520 510
SOChr Sll 5 40 530
90Chr Sll
90 Maxima
C Box leer
-Maxell
XL II 60
XL II 90
XL II S 60
XL II S 90

TDK
SA 60
SA 90
SAX 60
SAX90

Sony
BHF60
BHF9O
UCXS60

590
10 S-
20 1 10

120 510
>70 560
70 560
10 7-

20 410
70 560
70 560
20 710

10 3-
90 380

490
UCX S 90 6 50 6 40
Video Kassetten ab 5
VHS E 180 18
VHS E 240 43
BASF Scotch VCC480 43
Maxell-TDK Video-Kassetten
VHS E 120 20-
VHSE180 23-
Beta L 500 20 -
Beta L 750 23 -

398-
878-

329-
366-
678-
259-

268-
478-
249-

398
398

179
258

38-
249-
419-
219-
319-
248-

218-
82-
119-
99-
79-
178-
248-
ab 10
15-
38-
19-
48-

17-
34-
21 -

50-

52-
58-

59-
84

389
79
98
188
32

100
4 50
5-
520
590
790
1-

5-
550
550
690

4-
550
550
7-

290
3 70
480
630

ab 10
17
42
42-

19-
22-
19-
22-

NN Vers Bei Vork (EC Scheck)
2 % Skonto oder freie Zusendung
Preisliste gegen 1 60 in Bfm

HIFI-Vldeo-Versand T Thiasen
Postf 1267 F, Tel (0 24 44) 25 62
5372 Schleldan-Gemund
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In der nächsten
Bauanleitungen

Elektronisches Codeschloß
4 aus 8
Zum 'Knacken' dieses Schlosses muß der Ein-
brecher schon einige Stunden das Tastenfeld der
Schaltung bearbeiten kein leichtes Spiel! Soll-
te er tatsächlich den richtigen Code finden, Zu-
fälle gibt's ja bekanntlich immer wieder, so be-
schränkt sich der Kreis der Tatverdächtigen auf
wenige Personen Merkmal: akute Lähmung
des Zeigefingers.

Dagegen gibt es beim Aufbau der Schaltung kei-
nerlei Probleme. Dank eines neuen, speziellen
ICs konnte der Aufwand auf ein Minimum redu-
ziert werden.

Für Ara/re flrf warme 7age

Min/Max-Thermometer
Eine analoge Thermometerschaltung, die mehr
als die aktuelle Temperatur anzeigt. Die jeweils
höchste und niedrigste Temperatur in einem be-
liebigen Zeitintervall wird digitalisiert, gespei-
chert und kann jederzeit auf dem Meßinstru-
ment zur Anzeige gebracht werden. Wird der
Speicher manuell oder durch einen Steuerimpuls
gelöscht, ist das Gerät für eine neue Meßperiode
bereit.

Koft t'w Fenster

Universelles LCD-Panel-Meter
Eine bewährte Schaltung für ein universell ver-

wendbares Einbau-Meßinstrument. Das LCD-

Display umfaßt 3'/i Stellen, der Anzeigebereich
beträgt 199,9 mV bei einer Auflösung von 100

^V, die Polaritätsumwandlung geschieht auto-

matisch. Der äußerst geringe Eigenverbrauch
von 1 mA bei 9 V Versorgungsspannung ermög-
licht Batteriebetrieb.

NC-Ladeautomatik
Die Lebensdauer eines NC-Akkus hängt wesent-

lieh von der Art des Aufladevorgangs ab. Im
nächsten Heft wird eine Schaltung vorgestellt,
die ein schnelles und schonendes Laden gewähr-
leistet, im Dauerbetrieb für Erhaltungsladung
sorgt und dabei einfach und nachbaufreundlich
ist.

new,

NDFL-Verstärker

Ein neues Prinzip in der Verstärkertechnik:
NDFL nested differentiating feedback loops

verschachtelte, differenzierende Rückkopp-
lungsschleifen. Klirrfaktorwerte von wenigen
ppm sind bei Anwendung dieser Technik erreich-

bar. Man beachte: 1 ppm (part per million) =

0,0001%!
Voraussetzung für den Bau eine NDFL-Verstar-
kers ist die genaue Kenntnis aller Zusammenhän-

ge bei rückgekoppelten Systemen. Aus diesem
Grund geht der Bauanleitung für den 60-Watt-
Verstarker ein Grundlagenartikel voraus, der die
wesentlichen Begriffe der NDFL-Technik erläu-
tert.
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AfttwAr cms rfem

Der Soundlab-Modulsynthesizer
Dem Soundlab-System liegt ein einschränkungs-
los modulares Konzept zugrunde, das beliebig
ausbaufähig und erweiterbar ist. Dieser Synthe-
sizer entspricht daher konsequent der Ursprung-
liehen Idee einer völlig freien Klanggestaltung,
bietet aber dennoch den in der Popmusik gefor-
derten schnellen Zugriff auf bestimmte Soundre-
gister; eine Eigenschaft, die bislang dem Preset-
Synthesizer vorbehalten war.

... u.v.a.m.

Schaltungen

7are w/erfer
...

Schaltungskochbuch

Wie schon in den letzten beiden elrad-Dezember-
ausgaben, bringen wir auch dieses Jahr im Heft
12 das Schaltungskochbuch. Wer die 'Kochbü-
eher' bereits kennt, weiß, daß es sich dabei ei-
gentlich um das elrad-Heft Nr. 13 handelt: Viele
Seiten extra, randvoll mit aktuellen Schaltungen

sozusagen ein Weihnachtsgeschenk an unsere

Leser.

Computing Today
ZX-Ärf #

ZX-Schatzjagd
Irgendwo in den Häusern einer verlassenen Stadt
befindet sich ein Schatz. Der Spieler hat die Auf-
gäbe, den Schatz innerhalb einer gegebenen Zeit
zu finden und die Truhe zu öffnen. Je schneller
der Schatz gehoben wird, desto größer ist auch
sein Wert.

KC-20-B/7 # S

'ON ERROR GOTO'-Ersatz für
VC-20
Dieses kurze Maschinenprogramm stellt einem
Ersatz für den BASIC-Befehl 'ON ERROIf
GOTO ...' dar.

Kleines Textprogramm mit viel
Komfort für GENIE und
TRS-80
Gute Textprogramme sind teuer und benötigen
viel Speicherplatz. Zuviel für 16K-Systeme. Die-
ses Programm erfordert 400 BYTE (in Maschi-

nensprache sogar nur 209 BYTE) und bietet den-
noch erstaunliche Editmöglichkeiten.

Sprac/ttors

Going FORTH f
Im Gegensatz zu BASIC, Pascal und anderes
Programmiersprachen bietet FORTH die Mog-
lichkeit, den vorhandenen Grundwortschatz
('Words') in Abhängigkeit von den Wünschen
und Bedürfnissen des Benutzers auszuweiten.
Mit anderen Worten: FORTH ermöglicht, eine
eigene Programmiersprache zu definieren! Das
hört sich gut an, ist aber dem BASIC-gewohnten
Programmierer ein nicht geläufiges Verfahren.

Zum Einstieg in diese neue Sprache beginnt im
nächsten Heft ein vierteiliger Kurs, der dem An-
wender helfen wird, FORTH zu erlernen und die
Vorteile dieser Sprache zu nutzen.

Änderungen vorbehalten

Heft 12/83 erscheint am 27. 11. 1983
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elrad -Private Kleinanzeige

Auftragskarte

elrad-Leser haben die Möglichkeit,
zu einem Sonderpreis private Klein-

anzeigen aufzugeben.

Private Kleinanzeigen je Druckzeile

DM 3,99 inkl. MwSt.

Gewerbliche Kleinanzeigen je Druck-
zeile DM 6,81 inkl. MwSt.

Chiffregebühr DM 5,70 inkl. MwSt.

elrad - Private Kleinanzeige
Bitt

DM

3,99

DM
7,98

DM
11,97

DM
15,96

DM

19,93

DM

23,94

DM

27,93

DM
31,92

k Auftragskarte
e veröffentlichen Sie in der nächsten erreichbaren Ausgabe nachstehenden Text:

1

Pro Zeile bitte jeweils 45 Buchstaben einschl. Satzzeichen und Wortzwischenräume. Wörter, die

fettgedruckt erscheinen sollen, unterstreichen Sie bitte. Den genauen Preis inklusive Mehrwert-

Steuer können Sie so selbst ablesen. Soll die Anzeige unter einer Chiffre-Nummer laufen, so er-

höht sich der Endpreis um DM 5,70 Chiffre-Gebühr inkl. MwSt.

Bitte umstehend Absender nicht vergessen!

elrad-Kontaktkarte

Mit dieser Service-Karte können Sie

# Informationen zu in elrad be-

sprochenen oder angebotenen
Produkten direkt bei den ge-

nannten Firmen abrufen;

9 Bestellungen bei den inserieren-

den oder redaktionell erwähnten

Anbietern vornehmen;

# Platinen, Folien, Bücher, elrad-

Software, elrad-Specials, bereits

erschienene elrad-Hefle beim

Verlag Heinz Heise GmbH,
elrad-Versand, Postfach 2746,
3000 Hannover 1, ordern.

elrad-Magazin für Elektronik Kontaktkarte
Ich beziehe mich auf die in elrad

.

_/83, Seite
.

erschienene

D Anzeige D redaktionelle Besprechung
D und bitte um weitere Informationen über Ihr Produkt

D und gebe die nachfolgende Bestellung unter Anerkennung Ihrer Liefer- und Zahlungsbedin-

gungen auf:

Menge Produkt/Bestellnummer a DM gesamt DM

Absender nicht vergessen! Datum Unterschrift (fur Jugendliche unter 18 Jahren der Erziehungsberechtigte)

elrad-Platinen-Folien-
Abonnement

Abrufkarte

Saubere Platinen stellen Sie mit der

elrad-Klarsichtfolie her. Sie ist zum

direkten Kopieren auf Platinen-

Basismaterial im Positiv-Verfahren

geeignet.

Einzelbestellungen siehe Anzeigen-
teil.

elrad-Platinen-Folien-Abonnement Abrufkarte

Ja, übersenden Sie mir fur 1 Jahr die elrad-Platinen-Folie ab

Monat 1983

Das Platinen-Folien-Abonnement gilt nur fur 12 Monate und muß im voraus bezahlt werden.

Es kostet DM 30, inkl. Versandkosten und MwSt.

? Postscheck Hannover, Konto-Nr. 93 05-308;
D Kreissparkasse Hannover, Konto-Nr. 000-019968.

Bitte geben Sie unbedingt auf dem Überweisungsbeleg Folien-Abonnement" an.

Absender und Lieferanschnft
Bitte in jedes Feld nur einen Druckbuchstaben (ä = ae, ö = oe, u = ue)

1
Vorname/Z

1
Straße/Nr

1 1

I I I
uname

i 1 1

1 1

1 l

! 1

j

| | |

1

|

i
PLZ Wohnort

Datum/Unterschrift

Ich bestätige ausdrucklich, vom Recht des schriftlichen Widerrufs innerhalb von 10 Tagen nach Folienerhalt

beim Verlag Heinz Heise GmbH, Postfach 27 46, 3000 Hannover 1, Kenntnis genommen zu haben.

Unterschrift
Bitte beachten Sie, daß diese Bestellung nur dann bearbeitet werden kann, wenn beide Unterschriften eingetragen sind



r
Absender (Bitte deutlich schreiben'

Vorname/Name

Straße/ Nr

PLZ Ort

Bitte veröffentlichen Sie den umstehen-
den Text von Zeilen zum Gesamt-

preis von DM in der nächst-
erreichbaren Ausgabe von elrad. Den

Betrag habe ich auf Ihr Konto

Postscheck Hannover,
Konto-Nr. 9305-308;
Kreissparkasse Hannover,
Konto-Nr. 000-019968

überwiesen/Scheck liegt bei.

Veröffentlichungen nur gegen Voraus-
kasse.

Datum Unterschrift (fur Jugendliche unter 18 Jahren der
Erziehungsberechtigte)

elrad-Kontaktkarte

Anschrift der Firma, bei
der Sie bestellen bzw. von der
Sie Informationen erhalten wollen.

Absender
(Bitte deutlich schreiben)

Vorname/N;

Beruf

Straße/Nr

PLZ

ime

Ort

Antwort

Bitte mit der

jeweils gültigen
Postkartengebuhr

freimachen

Verlag Heinz Heise GmbH

elrad-Anzeigenabteilung
Postfach 2746

3000 Hannover 1

Telefon Vorwahl/Rufnummer

Postkarte

Straße/Postfach

PLZ Ort

Bitte mit der

jeweils gültigen
Postkartengebuhr

freimachen

elrad - Private Kleinanzeige

Auftragskarte

Nutzen Sie diese Karte, wenn Sie

etwas suchen oder anzubieten ha-
ben!

Abgesandt am

1983

Bemerkungen

elrad-Kontaktkarte

Abgesandt am

an Firma

1983

Bestellt/angefordert

elrad-Leser-Service

Antwort

Bitte mit der

jeweils gültigen
Postkartengebuhr

freimachen

e/racf
Verlag Heinz Heise GmbH
Postfach 2746

3000 Hannover 1

elrad-Platinen-Folien-
Abonnement

Abrufkarte

Abgesandt am

zur Lieferung ab

Heft

1983

1983

Jahresbezug DM 30,
inkl. Versandkosten und MwSt.

Abbuchungen sind aus organisatori-
sehen Gründen nicht möglich.



AKTUELLE BÜCHERTIPS:

BASK-Programme für
CBM/C2Q-omprtet-

K H Heß
Basic Programme fur
CBM/VC 20 Computer
150 S 1983 DM 32,00

Die verschiedenen Aufga
benstellungen werden analy
siert allgemeingültige Lo

sungswege erarbeitet und in

CBM Basic konvertiert Alle

Programme sind ausführlich
dokumentiert und anwend
bar für die Serien CBM 2000
3000 4000 und 8000 Einige
Programme laufen auch auf
VC 20 und anderen basicpro
grammierbaren Rechnern
wobei etwaige Programman
Passungen naher beschrie
ben sind

Bestellen Sie jetzt die 2
überarbeitete, fast doppelt
so umfangreiche Auflage'

Software Auswahl
leicht gemacht
423 S 2000 Programmbe
Schreibungen 1983

DM 58,00

Dieses Buch gibt Auskunft
über Systemsoftware bran
chenneutrale Anwendungs
software branchenonentier
te Anwendungssoftware und
technisch wissenschaftliche
Software in Form von Kurz
beschreibungen der einzel
nen Softwarepakete Mehr
als 2000 Programmbeschrei

bungen aus allen Anwendungsbereichen für Personal
Computer

Computer
d

eingesetzt

Personal Computer
richtig eingesetzt
40 Beschreibungen von tech
nisch wissenschaftlichen
und kommerziellen Anwen

düngen aus verschiedenen
Bereichen
150 S mit zahlreichen Abb
1981 DM29 00
In diesem Buch werden 16
kaufmännische (Kalkulation
Fakturierung Textverarbei

tung Hausverwaltung Buch

haltung Provisionsabrech

nung u a ) und 24 technisch
wissenschaftliche (CAD An

wendung Simulation Re

gressionsanalyse Schulung
Temperaturregelung psychologische Experimente Meß

werterfassung grafische Darstellungen Arzneimittelun

tersuchung u a ) Appl kationen von Personal Computern
aus der Sicht des Anwenders beschrieben Den Abschluß
bilden eine tabellarische Übersicht von über 80 Personal

Computer Systemen mit ihren charakteristischen Daten

und e n Lieferantenverzeichnis

Hans H Gloistehn
Mathematische

Unterhaltungen und Spiele
mit dem programmierbaren
Taschenrechner (AOS)
164 S Kart 1981 DM24,80

Das Buch bringt zahlreiche
Probleme aus der Unterhai
tungsmathematik und ent
wickelt dafür geeignete Lo

sungsprogramme Ein ver

fjeftes mathematisches Vor
Verständnis ist dafür nicht
erforderlich

LEXIKON

ELEKTRONIK

Soeben erschienen'
Otger Neufang (Hrsg )
Lexikon der Elektronik
815 S 676 Abb 16 5x24 cm
Subskriptionspreis
bis 31 12 1983 DM 112,00
Endgültiger Ladenpreis
ab 1 1 1984 DM 148,00

Das Lexikon der Elektro
nik gliedert s ch in vier Tei
le den eigentlichen lexiko

graphischen Teil mit über
9000 Begriffen einen Teil mit

etwa 8500 Abkürzungen eng
I schsprach ger Begriffe wie

JFET MIS Mostet
EEPROM RAM ROM und
Kunstworten wie FORTRAN

Transistor usw ein englisch deutsches Wörterbuch das
alle im lexikographischen Teil behandelten Begriffe er

faßt ein umfangreiches Literaturverzeichnis mit fast 4000
zitierten Büchern

F Kruttschmtt/W Maier
Loten in der Elektrotechnik
und Elektronik
144 S mit zahlreichen Abb
1982 DM29,80

Dieses Buch ist eine Zusam

menfassung der Kriterien in

der modernen Lottechnik
und soll dem Techniker und
Anwender über die chemi
sehen und thermischen Vor

gange wahrend des Lotpro
zesses Hinweise und Anre

gungen geben

Das Buch soll allen Benut
zern behifhch sein fur den

l^weidgen Lotprozeß die be
^^ Voraussetzungen zu

schaffen um dabei durch Anwendung entsprechend kon

struierter Werkzeuge und Gerate optimale Wirkungen zu

erzielen

Um einen möglichst großen Anwenderkreis anzuspre
chen sind einige Passagen etwas ausfuhrlicher gehalten
Die Experten wollen bitte Nachsicht üben wenn unter
Umstanden Faktoren angesprochen werden d e norma

lerweise zum Grundwissen der Lottechnik gehören

H Schumny
Taschenrechner +

Mikrocomputer Jahrbuch
1983 DM29,80
Anwendungsbereiche Pro
dukt Übersichten Program
mierung Entwicklungsten
denzen
294 Seiten mit 133 Bildern
33 Tabellen 40 Programmen
und 400 Adressen 1982

Die vierte Ausgabe dieses
Jahrbuchs enthalt Beitrage
über programmierbare Gera
te deren Einsatz Program
mierung und Weiterentw ck

lung Es sind erstmalig die
nicht programmierbaren Taschen und Tischrechner unbe

rucksichtigt geblieben Der dadurch frei gewordene Platz
wurde dem Fachteil und vor allem der Programmsamm
lung zugeschlagen so daß nun 22 Fachbeitrage und ms

gesamt etwa 40 gut dokumentierte Programme aus ver

schiedenen Anwendungsbereichen geboten werden

Taschenrechner +

Mikrocomputer AD-DA-Wandler
Bausteine der

Datenerfassung

AD DA Wandler
Bausteine der

Datenerfassung
Grundlagen Funktion Apph
kat tonen Technologien
Marktubersichten
290 S mit zahlreichen Abb

1982 DM48,00
Analog Digital bzw Digital
Analog Wandler f nden in

v elfalt gen Anwendungsbe
reichen wie Meßtechnik Au
tomobilelektron k mikropro
zessorgesteuerter Echtzeit
meßwe Verfassung im Pen
phenebereich fur Telekom

ähnlichem ihren Einsatz Der Leser erhalt einen umfas
senden Überblick über die Grundbauste ne der Datener
fassung Eigenschaften von Wandlerbausteinen Aufbau
und Betrieb Einsatz und Applikationen und Beispiele mo
derner Datenwandler ICs Den Abschluß bilden je ein Ka
pitel der technischen und w rtschafthchen Trends mit
dem aktuellen Angebot fur AD DA Wandler Marktuber
sichten ein Autoren Hersteller und Stichwortverze ch
ms

Lexikon

Elektronik

Lexikon der modernen
Elektronik
232 S 33 Abb 1980

DM 48,00
Mehr als 2000 aktuelle Fach

begriffe aus den Gebieten
Allgemeine Elektronik Mi

kroelektronik Mikrocompu
ter Technik und Software

Zusammengetragen von Pro
fis n diesen Sparten Such

begriff ist jeweils der engli
sehe Ausdruck dem d e

deutsche Übersetzung und

e ne ausführliche Erlaute
HutJikximlk rung folgt Zahlreiche Abbil

düngen und eine Zusammen

Stellung der Begriffe runden den hohen Informationswert
dieses bewahrten Nachschlagewerks ab

Der Elektron ker im Beruf als Student in der Ausbildung
oder der Computerhobbyist findet in diesem Lexikon sei

nen Sprachschatz an Fachbegriffen den er beherrschen
muß oder zumindest griffbereit haben sollte Es enthalt al
les was die Voraussetzung schafft um verbal mit der rap
den Entw cklung Schrill halten zu können

Thilo Bretschneider
Planen und kalkulieren
mit VISICALC-
136S 1982 DM 32,00
Eine Einfuhrung in das Ar
beiten m t VISICALC auf

Apple II" Computern

VisiCalc* ist eines der lei

stungsfähigsten Program
me die fur Mikrocomputer
geschrieben worden sind Es
erlaubt die Ausführung von

| beliebigen rechnerischen
! Kalkulationen und Planun
i gen Dieses Buch soll Ihnen

j den Anfang mit VisiCalc er

leichtern indem es Sie
I Schritt fur Schritt mit den

vielfältigen Möglichkeiten des Programms vertraut macht
Anhand eines einfachen Modells wird die grundlegende
Handhabung von VisiCalc ausführlich erklärt

Personal Computer Lexikon
136 S Register englisch
deutsch DM 19,80

Dieses Lexikon wurde ent

wickelt um die Welt der Per
sonal Computer transparen
ter zu machen Es enthalt die
über 1000 wichtigsten Hard
und Software Begriffe des
Personal Computing und

verwandter Gebiete Alle Be

griffe werden auf deutsch er

klärt Zusätzlich wird die

englische Übersetzung des
deutschen Suchbegnffes an

gegeben Wichtig Im An

hang befindet sich ein Regi
ster englisch deutsch So

gibt es auch beim Lesen eng
schsprachiger Dokumenta

tionen keine Probleme

Versandbedingungen

Die Lieferung der Bucher erfolgt per
Nachnahme (plus DM 5 00 Versand-

kosten) oder gegen Verrechnungs
Scheck (plus DM 3 00 Versand

kosten)

Zu bestellen beim

elrad-Versand
Postfach 2746

3000 Hannover 1

elrad 1983, Heft 11 Fur schnelle Anfragen. ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang 127



scrpton
Ein Produkt der Galerie Overbeck.

Hifi-Lautsprecher der Spitzenklasse.
. (Limited Edition)

4350 Recklinghausen
Bochumer Straße 76
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